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Einer der besten Pinots Deutschlands. 
2021 Schwarzer Herrgott Pinot Noir
Weingut F.&F. Peters
Für die Lagenweine verwendet Felix die 
Burgunder-Fässer mit Zweitbelegung, dort 
liegt der Wein während rund 12 Monaten. Der 
Ganztraubenanteil beträgt rund 45%. 

Die Pinots von ihm waren ja schon lange ge-
nial, was er uns aber mit dem 2021er präsen-
tiert, sprengt alle Grenzen. Das ist Burgund pur 
und erinnert sehr stark an Dujac. Man riecht die 
Ganztrauben-Würze deutlich und wenn man das 
mag, ist es einfach ein himmlischer Duft. Himbee-
re, Erdbeere, Kirsche, mit tiefgründiger Kräutera-
romatik und strahlender Frische. Man kann den 
ersten Schluck kaum erwarten, wird dann aber 
von der traumhaften Aromatik mit der raffinierten 
Säure verwöhnt. Auch am Gaumen haben wir hier 
einen ganz grossen Burgunder. Mir treibt es fast 
die Tränen in die Augen – was für eine unbe-
schreibliche Schönheit! Das gehört ganz klar 
zum Allerbesten aus Deutschland. (pb)

20/20 • 2028 – 2060 • Art. 259829   
75cl CHF 34.80 (ab 8.10.2023 39.–)

Im Rausch der Sinne.
2022 Saarburger Rausch Riesling trocken 
Grosses Gewächs VDP.GROSSE LAGE  
Weingut Zilliken

Der Duft ist ganz zart, aber irre komplex, eine 
unbeschreibliche Duftschönheit und so aus 
einem Guss, dass es fast schade wäre, die 
einzelnen Komponenten zu ergründen. Man 
muss das einfach nur auf sich wirken lassen, 
sich von dieser einzigartigen Duftschönheit 
betören lassen. Am Gaumen vibrierende Mi-
neralität, sagenhafte Rasse, enorme Kon-
zentration und verspielte Leichtigkeit. Das 
ist ganz grosses Kino, ich habe eine vibrieren-
de Gänsehaut am ganzen Körper und Tränen 
in den Augen, komme aus dem Staunen nicht 
mehr heraus. Diese verblüffende Leichtigkeit 
in Verbindung mit der beinahe spektakulären 
Aromatik, das ist ein unfassbares Meister-
werk, für meinen persönlichen Geschmack 
einer der allergrössten trockenen Weiss-
weine, die ich kenne. (mg)

20+/20 • 2026 – 2060 • Art. 260095  
75cl CHF 42.90 (ab 8.10.2023 48.–)
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Gratislieferung ab Bestellwert CHF 99.–

Gültig für Lieferungen innerhalb der Schweiz und Liechtenstein und für Privatkundenpreise.

Riesling 2022 und Spätburgunder 2021: 
Eleganz und Rasse in nie gekannter 
Vollendung.

Liebe Kundin, lieber Kunde

Unsere diesjährige mehrwöchige Reise zu den begnadetsten Winzerinnen und 
Winzern in den besten deutschen Weinbaugebieten war im wahrsten Sinn des 
Wortes «unbeschreiblich».

Rieslinge 2022: Was wir an Rieslingen des extrem heissen und trockenen Jahr gangs 
2022 zu degustieren bekamen, hat uns sprachlos gemacht. Denn wir erwarteten 
eher konzentrierte, üppige Weine. Aber weit gefehlt: In allen Weinbauregionen 
Deutschlands fanden wir schlanke, elegante, rassige Rieslinge von kühler 
Stilistik – darunter eine immense Fülle von perfekten Kabinett-Weinen.

Spätburgunder 2021: Hier ist «unbeschreibliche Raffinesse» der treffendste Begriff. 
Nicht wenige Spätburgunder 2021 haben uns an die grossen 2021er-Burgunder  
erinnert, die wir über alles lieben. Das ist der Himmel auf Erden. Wer Finessen 
liebt, wird begeistert sein.

Grosse Gewächse (GG) von der Mosel: Auch hier müssen wir zu Superlativen 
greifen. Denn an der Mosel gibt es die raffiniertesten trockenen Weissweine der Welt. 
Weinstilistik und Klasse suchen weltweit ihresgleichen. Kurz und gut: Die Grossen 
Gewächse von der Mosel sind überragend wie noch nie – absolute Weltklasse.

Neue Weingüter: Manchmal können wir einfach nicht widerstehen.  
Darum haben wir unser exklusives Deutschland-Sortiment nochmals mit  
drei Spitzengütern erweitert: 

• Weingut Saalwächter mit charakterstarken, herkunftsbezogenen 
und vielschichtigen Weinen aus Ingelheim am Rhein (S. 96)

• Weingut Meyer-Näkel der Geschwister Dörte und Meike Näkel 
aus dem kleinen Weinbaugebiet Ahr (S. 14)

• Weingut Dr. Bürklin-Wolf mit trockenen Spitzen-Rieslingen 
aus Wachenheim an der Weinstrasse (S. 134)

Herzliche Genuss-Grüsse

Grosse  
Degustation  

«Deutsche Weine & 
Riesling 2022» 

Im Volkshaus Zürich 
Donnerstag,  

31. August 2023,  
16 – 20 Uhr

Roger MaurerPirmin BilgerMax Gerstl



 

Riesling Jahrgang 2022

von Max Gerstl

Es war eines der heissesten und trockensten Jahre aller Zeiten. Da würde man über-
wiegend mächtige Weine von opulenter Stilistik erwarten. Genau das Gegenteil ist 
der Fall: In allen Weinbauregionen Deutschlands finden wir schlanke, ele-
gante, rassige Weine von kühler Stilistik. In einigen Jahren wird es nicht einfach 
sein, blind die 21er, die effektiv in kühler Umgebung gewachsen sind, von den 22ern 
zu unterscheiden. Die Top-Winzer haben durchs Band perfekt reife, kerngesunde 
Trauben geerntet. Botrytis gab es kaum. Überwiegend an der Mosel könnte man das 
heisse Jahr sogar als Kabinett-Jahr bezeichnen. Es gibt eine immense Fülle von 
perfekten Kabinett, nicht nur an der Mosel. 2022 sind in ganz Deutschland auch 
die wohl raffiniertesten Grossen Gewächse entstanden. Sie bestechen durch enorme 
Konzentration und Komplexität und punkten mit niedrigem Alkoholgehalt und ent-
sprechender Leichtigkeit. Auch im Süssweinbereich gibt es einige Perlen, sie muss-
ten allerdings aufwändig erarbeitet werden und es gibt sie nur in geringen Mengen.
 

Spätburgunder Jahrgang 2021

Das kühle Jahr 2021 hat überaus raffinierte Spätburgunder hervorgebracht. Die Top-
Winzer haben keinen Aufwand gescheut, um auch in diesem kühlen Jahr die Trau-
ben zur perfekten Reife zu bringen. Wenn Spätburgunder-Trauben in einem 
kühlen Jahr perfekt ausreifen, entstehen die raffiniertesten Weine. Nicht we-
nige davon haben uns an die 2021er-Burgunder erinnert, die wir über alles lieben. 
Der Pinot Noir ist eine Finessen-Traubensorte, wenn die Feinheit durch schlanken 
Körperbau, geringen Alkoholgehalt und kühle Stilistik noch akzentuiert wird, führt 
das zu unfassbar raffinierten Weinen. Spätburgunder 2021 in Deutschland: Das 
ist der Himmel auf Erden. Wer Finessen liebt, wird begeistert sein. 
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So funktioniert die Subskription 
Deutschland 2021/2022.

In der Vergangenheit waren wir immer wieder damit konfrontiert, dass wir von ge-
wissen Weinen zu viel und von anderen zu wenig importiert haben. Um besser auf 
die Nachfrage gewisser Weine eingehen zu können, haben wir uns entschieden, 
die Weine nach Bestelleingang zu importieren. Somit können wir möglichst viele 
Kundenwünsche optimal erfüllen.

1. Auswahl: Weine auswählen und Bestellkarte ausfüllen.
2. Bestellung: Bestellkarte bis am 5.10.2023 einsenden.*
3. Bezahlung: Rechnung innerhalb von 30 Tagen bezahlen.
4. Lieferung: Lieferung folgt im Nov./Dez. 2023 **

Die aktuellen Jahrgänge werden im Nov./Dez. 2023 ausgeliefert.
Weine mit # gekennzeichnet, sind bereits jetzt ab Lager verfügbar.

*   Weingut Keller (Dalsheim-Flörsheim) bis 1.9.2023

** Folgende Weine werden im Frühjahr 2024 ausgeliefert: 2022 Weingut Wittmann, Riesling tro-
cken Grosses Gewächs, Westhofen Aulerde, 2022 Weingut Wittmann, Riesling trocken Grosses Ge-
wächs, Westhofen Kirchspiel, 2022 Weingut Wittmann, Riesling trocken Grosses Gewächs, Westhofen 
Brunnenhäuschen, 2022 Weingut Wittmann, Riesling trocken Grosses Gewächs, Westhofen Morstein 
2022 Weingut Wittmann, Chardonnay trocken, Réserve, 2022 Weingut von Winning, Riesling tro-
cken Grosses Gewächs, Deidesheimer Langenmorgen, 2022 Weingut von Winning, Riesling trocken 
Grosses Gewächs, Deidesheimer Grainhübel, 2022 Weingut von Winning, Riesling trocken Grosses 
Gewächs, Deidesheimer Kalkofen, 2022 Weingut von Winning, Riesling trocken Grosses Gewächs, 
Deidesheimer Kieselberg, 2022 Weingut von Winning, Riesling trocken Grosses Gewächs, Forster 
Ungeheuer, 2022 Weingut von Winning, Riesling trocken Grosses Gewächs, Forster Jesuitengarten, 
2022 Weingut von Winning, Riesling trocken Grosses Gewächs, Forster Pechstein, 2022 Weingut von 
Winning, Riesling trocken Grosses Gewächs, Forster Kirchenstück, 2022 Weingut Dr. Bürklin-Wolf, 
Riesling trocken Grosses Gewächs, Deidesheimer Langenmorgen G.C., 2022 Weingut Dr. Bürklin-
Wolf, Riesling trocken Grosses Gewächs, Hohenmorgen G.C., 2022 Weingut Dr. Bürklin-Wolf, Ries-
ling trocken Grosses Gewächs, Ruppertsberger Gaisböhl G.C., 2022 Weingut Dr. Bürklin-Wolf, Riesling 
trocken Grosses Gewächs, Reiterpfad G.C., 2022 Weingut Dr. Bürklin-Wolf, Riesling trocken Grosses 
Gewächs, Forster Ungeheuer G.C., 2022 Weingut Dr. Bürklin-Wolf, Riesling trocken Grosses Gewächs, 
Deidesheimer Kalkofen G.C., 2022 Weingut Dr. Bürklin-Wolf, Riesling trocken Grosses Gewächs, Fors-
ter Pechstein G.C., 2022 Weingut Dr. Bürklin-Wolf, Riesling trocken Grosses Gewächs, Forster Kirchen-
stück G.C., 2022 Weingut Battenfeld-Spanier, Riesling trocken Grosses Gewächs, Kreuzberg, 2021 
Weingut Kühling-Gillot, Riesling trocken Grosses, Rothenberg
 
** Folgende Weine werden im Herbst 2024 ausgeliefert: 2022 Weingut Robert Weil, Riesling tro-
cken Grosses Gewächs, Kiedrich Gräfenberg, 2021 Weingut Dr. Heger, Spätburgunder Mimus, Ihringer 
Winklerberg, 2021 Weingut Dr. Heger, Spätburgunder Grosses Gewächs, Vorderer Winklerberg, 2021 
Weingut Dr. Heger, Spätburgunder Grosses Gewächs, Rappenecker, Ihringer Winklerberg, 2021 Wein-
gut Dr. Heger, Spätburgunder Grosses Gewächs, Häusleboden, Ihringer Winklerberg, 2021 Weingut 
Dr. Heger, Spätburgunder Grosses Gewächs, Achkarrer Schlossberg 
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Mit Degustations-Notizen von den Gerstl-Spezialisten Pirmin Bilger (pb),  
Max Gerstl (mg), Roger Maurer (rm) und Marcio Hamann (mh).

Wichtige

Info



Degustations-Box 
Rheinhessen – eine Reise  
durch das grösste Weinbau - 
gebiet Deutschlands.

2019 Battenfeld-Spanier, Riesling GG, Zellerweg am schw. Herrgott
2018 F. u. F. Peters, Pinot Noir, Schwarzer Herrgott
2017 Keller, Riesling Auslese, Westhofen 37.5cl
2018 St. Antony, Blaufränkisch Rothe Bach
2018 Wengut Weedenborn, Sauvignon Blanc, Terra Rossa
2019 Wittmann, Riesling trocken GG, Westhofen Aulerde

5x75cl, 1x37.5cl • CHF 179.– (statt CHF 267.–) • Art. 253138 
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%

179.–
statt 267.–

Degustations-Box 
Riesling Kabinett –  
Erfrischung PUR.

2021 J. J. Christoffel-Erben, Riesling Kabinett, Ürziger Würzgarten (restsüss)

2020 Vollenweider, Riesling Kabinett, Kröver Steffensberg (restsüss)
2020 Weise-Künstler, Riesling Kabinett, Enkircher Ellergrub (restsüss)
2020 Grans-Fassian, Riesling Kabinett, Trittenheimer (restsüss)
2021 Schloss Saarstein, Riesling Kabinett, Serriger (restsüss)
2021 Materne & Schmitt, Riesling Kabinett (restsüss)

6x75cl • CHF 84.50 (statt CHF 122.50) • Art. 259962

84.50
statt 122.50



Degustations-Box 
Von Winning – das Top  
Weingut aus der Pfalz.

2020 Sauvignon blanc, Black Label
2020 Riesling trocken Erste Lage, Deidesheimer Paradiesgarten
2020 Riesling trocken Grosses Gewächs, Forster Ungeheuer
2020 Riesling trocken Erste Lage, Ruppertsberger Reiterpfad
2020 Chardonnay, Royale
2018 Pinot Noir, Ölberg

6x75cl • CHF 149.– (statt CHF 216.–) • Art. 256099
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%

149.–
statt 216.–

Degustations-Box 
Daniel Vollenweider – ein 
Schweizer sorgt für Furore  
an der Mosel.

         
2007 Riesling BA Nr.9, Wolfer Goldgrube 37.5cl
2017 Riesling Auslese, Wolfer Goldgrube Portz
2017 Riesling trocken, Wolfer Goldgrube Aurum
2017 Riesling feinherb, Wolfer Goldgrube
2017 Riesling trocken, Felsenfest

2018 Riesling Spätlese, Wolfer Goldgrube

5x75cl, 1x37.5cl • CHF 279.– (statt CHF 405.–) • Art. 251673

279.–
statt 405.–

Degustations-Box 
12x Weingut Thörle – 12x höchster Genuss.

2020 Riesling trocken
2020 Riesling, Saulheim Kalkstein
2020 Riesling, Schlossberg
2020 Riesling trocken, Hölle
2020 Chardonnay
2020 Chardonnay, Réserve

2020 Riesling Kabinett
2020 Riesling Spätlese, Hölle
2018 Spätburgunder
2018 Spätburgunder, Saulheim Kalkstein
2019 Spätburgunder
2019 Spätburgunder, Hölle

12x75cl • CHF 229.– (statt CHF 330.–) • Art. 254843 

229.–
statt 330.–



Degustations-Box 
Die Parade der Spätlesen.

Degustations-Box 
Rotwein aus Deutschland –  
genial und zu  
sympathischem Preis.

2019 Thörle, Spätburgunder
2021 Karsten Peter, Ancestral rot
2019 Knewitz, Spätburgunder trocken
2020 F. & F. Peters, Pinot Noir QbA, Mölsheim Roche Calcaire
2019 Bischöfliches Weingut, Pinot Noir, Assmannshausen
2020 Peter Jakob Kühn, Spätburgunder trocken

6x75cl • CHF 97.– (statt CHF 140.50) • Art. 259625

         
2020 Maximin Grünhaus, Riesling Spätlese, Abtsberg (süss)
2021 Robert Weil, Riesling Spätlese, Kiedrich Turmberg (süss)
2021 Mönchhof, Riesl. Spätlese trocken, Ürziger Würzgarten Kranklay
2020 Weiser-Künstler, Riesling Spätlese, Enkircher Ellergrub (süss)
2020 Dr. Loosen, Riesling Spätlese, Wehlener Sonnenuhr (süss)

2020 Fritz Haag, Riesl. Spätlese, Brauneberger Juffer Sonnenuhr (süss)

6x75cl • CHF 134.– (statt CHF 197.–) • Art. 259633

%

134.–
statt 197.–

97.–
statt 140.50
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Degustations-Box
Die grössten Süssweine 
Deutschlands  
zum Entdeckerpreis.

2011 Schloss Saarstein, Riesling BA, Serriger Schloss Saarsteiner
2018 Grans-Fassian, Riesling Auslese LGK, Trittenheimer Apotheke
2020 Willi Schaefer, Riesling Auslese NR. 11, Graacher Domprobst
2018 Peter Jakob Kühn, Riesling BA, Oestrich Lenchen
2019 Horst Sauer, Silvaner TBA Erste Lage, Eschendorfer Lump
2019 Grans-Fassian, Riesling Auslese GK, Trittenheimer Apotheke

6x75cl • CHF 272.– (statt CHF 403.–) • Art. 255632

272.–
statt 403.–

%



Degustations-Box 
Die Königsklasse in Sachen 
Rotwein aus Deutschland.

2018 Friedrich Becker, Pinot Noir Grosses Gewächs, Kammerberg
2018 von Winning, Pinot Noir, Am Gutenberg
2020 Richard Östreicher, Spätburg. Rosen QbA, Katzenkopf
2020 Jülg, Spätburgunder Grosses Gewächs, Sonnenberg KT
2020 Thörle, Spätburgunder, Probstey
2020 Rudolf Fürst, Spätburgunder Erste Lage, Bürgstadter Berg

6x75cl • CHF 249.– (statt CHF 362.–) • Art. 259626

Degustations-Box 
Die Grossen Gewächse: 
Die Weisswein-Elite aus 
Deutschland.

2020 Rings, Riesling trocken GG, Weilberg
2020 Kühling-Gillot, Riesling trocken GG, Ölberg
2019 P. J. Kühn, Riesling trocken GG, Oestrich Lenchen
2020 St. Antony, Riesling trocken GG, Pettenthal
2021 Dönnhoff, Riesling trocken GG, Kreuznacher Krötenpfuhl
2021 Schloss Lieser, Riesling trocken GG, Brauneberger Juffer Sonnenuhr

6x75cl • CHF 198.– (statt CHF 287.–) • Art. 259632

9 

%

249.–
statt 362.–

198.–
statt 287.–
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Der VDP.Adler vereint rund  
200 der besten deutschen Wein-

güter. Wenn er den Hals einer 
Weinflasche schmückt, ist das 

eines der höchsten Wein- 
Qualitätsversprechen. 

VDP – Verband Deutscher  
Prädikatsweingüter.

Wein kann unglaublichen Spaß 
machen – wenn es ein guter 

Wein ist. Unsere VDP.Weine sind aber 
nicht nur gut, wie Sie schnell feststel-
len werden: Sie gehören zu den Besten, 
die man nicht nur in Deutschland, son-
dern weltweit bekommen kann. Wie Sie 
vielleicht schon gehört haben, ist der 
VDP keine kurzlebige Marketing-Erfin-
dung, sondern versteht sich seit seiner 
Gründung im Jahr 1910 als Avantgarde 
des Weines und als das Gegenteil 
von Mittelmaß und Massenware. Mit 
dieser Mission hat der VDP Standards 
gesetzt und deutsche Weine wieder 
auf die Getränkekarten internationaler 
Spitzen restaurants zurückgebracht. 
VDP-Winzer sind durch die Reihe 
leidenschaftliche Weinmacher, die man 
gerne und im positiven Sinn «weinver-
rückt» nennen darf. 

Ob tiefgründige, komplexe VDP.GROSSE LAGE®-Weine oder frische,  
animierende VDP.GUTSWEINE – viele Weinliebhaber bekommen  
leuchtende Augen, schon wenn sie den VDP.Adler auf der Flasche sehen. 
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Die VDP-Qualitätspyramide.

VDP.GROSSE LAGE®

In diesen Weinen ist der 
Herkunftsgedanke auf die 
qualitative Spitze getrieben. 
Sie stammen oft aus weltbe-
rühmten Lagen, die durch-
weg außerordentliche Trau-
ben hervorbringen und teils 
schon in jahrhundertealten 
Karten festgehalten worden 
sind. In ihnen spiegeln sich 
unnachahmlich der einzig-
artige Charakter der Lage, 
die besondere Beschaffen-
heit des Bodens und das 
großartige Können derer, 
die mit dem Weinberg oft 
schon seit vielen Generatio-
nen vertraut sind. Mit ihren 
überragenden Qualitäten 
setzen VDP.GROSSE LAGE® 
Weine seit langem und 
immer wieder Maßstäbe. 
VDP.GROSSE LAGE® Weine, 
die trocken sind, nennen wir 
VDP.GROSSES GEWÄCHS®. 
Man erkennt sie am GG-Logo 
auf der Flasche.

VDP.ORTSWEIN
VDP.ORTSWEINE kommen 
aus den besten Weinber-
gen innerhalb eines Ortes. 
Die Herkunft ist hier also 
bereits enger umgrenzt als 
bei den VDP.GUTSWEINEN.  
 Da jeder Ort seine speziel-
len Bodenstrukturen und 
Kleinklimata hat, kann 
man hier schon deutlich 
das Terroir schmecken. Nur 
regional typische Reb-
sorten werden verwandt. 
VDP.ORTSWEINE vermit-
teln damit einen ersten 
Eindruck von unserer Idee 
der präzisen Herkunft. Sie 
sind ein Vorbote für unsere 
Lagenweine und ein echter 
Geheimtipp – auch gereift.

VDP.GUTSWEIN
Die Einstiegsweine in die 
Welt des VDP. Bereits auf 
diesem Level zeigen sich 
das hohe Niveau und die 
unverwechselbare Hand-
schrift des Weinguts. Schon 
hier schmeckt man die 
Region, in der die Trauben 
wachsen, und die Tradition, 
in der hier Weine gemacht 
werden. Der VDP.Adler 
garantiert: Alle Trauben für 
die VDP.GUTSWEINE stam-
men ausschließlich aus 
gutseigenen Weinbergen. 
Man kann sich also darauf 
verlassen, einen authen-
tischen Wein vor sich zu 
haben – der noch dazu echt 
gut schmeckt.

VDP.ERSTE LAGE®

Weine, denen wir die 
Auszeichnung VDP.ERSTE 
LAGE® verleihen, sind 
allesamt herausragend, 
markant und langlebig. 
Sie stammen aus klar 
abgegrenzten Lagen – und 
begeistern mit ihrem eigen-
ständigen Profil. Ihren 
Lagencharakter bringen 
wir zur Geltung, indem wir 
uns in den Weinbergen nur 
auf wenige Rebsorten be-
schränken und auf große 
Erntemengen verzichten. 
Somit versprechen Weine 
der Stufe VDP.ERSTE 
LAGE® erstklassige, indivi-
duelle und eindrucksvolle 
Geschmackserlebnisse. 
VDP.ERSTE LAGE® Weine, 
die trocken sind, nennen 
wir VDP.ERSTES  
GEWÄCHS®. Sie tragen das 
1G-Logo auf dem Etikett.

VDP.GROSSE LAGE®

VDP.ORTSWEIN

VDP.GUTSWEIN

VDP.ERSTE LAGE®

«GROSSE GEWÄCHSE»
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  Unsere Selektion:
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AHR
Weingut Meyer-Näkel NEU 14
 
MO SEL
Weingut Vollenweider 18
Weingut Materne und Schmitt  22
Weingut Weiser-Künstler 24
Weingut Joh. Joh. Prüm 26
Egon Müller Scharzhof  28
Weingut Zilliken, Saarburg 30
Weingut Schloss Saarstein  33
Weingut Dr. Loosen 35
Weingut Willi Haag 39
Weingut Fritz Haag 42
Weingut Grans Fassian 46
Weingut Willi Schaefer 48
Weingut J. J. Christoffel Erben 50
Weingut Mönchhof 52
Weingut Maximin Grünhaus 54
Weingut Schloss Lieser 57
Weingut Susanne Conrad   61

RHEINGAU
Bischöfliches Weingut 62
Weingut Peter-Jakob Kühn 64
Weingut Robert Weil 67

NAHE  
Weingut Korrell Johanneshof 72
Schlossgut Diel 75
Weingut Hermann Dönnhof 78

RHEINHESSEN  
Weingut BattenfeldSpanier 81
Weingut Kühling-Gillot     84
Weingut St. Antony 87
Weingut F. & F. Peters 90
Weingut Knewitz   93
Weingut Saalwächter NEU 96
Weingut Schätzel   98

Weingut Thörle   100
Weingut zum Goldenen Ring 104
Weingut Wittmann 106
Weingut Keller 110
Weingut Weedenborn 112

P FALZ  
Weingut von Winning 115
Weingut Rings 120
Weingut Karsten Peter 124
Weingut Christmann 128
Dr. Bürklin-Wolf NEU 134
Weingut Jülg 141
Weingut Friedrich Becker 146
 
FRANKEN  
Weingut Richard Östreicher 150
Weingut Horst Sauer 154
Weingut Rudolf Fürst 156

BADEN  
Weingut Franz Keller  162
Weingut Dr. Heger  167
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Traumhafter Einstieg in die Pinot-Welt von  Meyer-Näkel. 
2021 Spätburgunder VDP.GUTSWEIN
100% Spätburgunder, gelesen von Hand, komplett abgebeert und aus-
sortiert; keine Schönung, keine Filtration, kein Umpumpen (man nutzt 
die Gravitation); Ausbau komplett in Barriques.

Was für ein Traum von einem Duft, ich bekomme Gänsehaut und 
erinnere mich an die genialen 2021er-Burgunder. Sinnliche Frucht 

Meike und Dörte  
Meyer-Näkel

Meike Näkel empfing uns an einem wunderschönen Tag im Weingut, 
ich besuchte die Region Ahr zum ersten Mal nach der katastrophalen 
Flut in der Nacht vom 14./15. Juli 2021. Die Spuren sind auch zwei Jahre 
danach noch deutlich sichtbar.
Der Jahrgang 2021 ist geprägt von viel Feuchtigkeit, die im Ahrtal eine 
ganz besondere Bedeutung hat. Mit den Reben gab es ganz generell 
sehr viel Arbeit, nicht nur wegen der Flut. Fehlendes Material und 
auch Personal erschwerte die Situation zusätzlich. Zum Glück wurde 
vor der Katastrophe sehr gut gearbeitet, denn immerhin gab es keine 
grossen Probleme mit dem Pflanzenschutz. Auch mit der Qualität 
sind alle sehr zufrieden, der enorme Aufwand hat sich gelohnt. 
Kurz und gut: Es ist ein Jahrgang, bei dem den Winzerinnen und Win-
zern nichts, aber auch gar nichts geschenkt wurde.
Das Ahrtal wird in die Oberahr und Unterahr aufgeteilt. Die Oberahr 
zeichnet sich durch etwas kühlere Temperaturen aus. Es ist denn auch 
so, dass an der Unterahr im Schnitt 5-10 Tage früher gelesen wird.
Das Weingut Meyer-Näkel befindet sich in Umstellung auf Bio. Auf 
Pestizide und Fungizide wird aber schon seit vielen Jahren verzichtet. 
Man verfolgt einen ganzheitlichen und naturnahen Ansatz und ist mit 
«Fair›N Green» zertifiziert.

MEYER-NÄKEL  
DERNAU
AHR

15.80

NEU
bei Gerstl
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mit tänzerischen floralen Aromen vermischt sich mit der unvergleich-
lichen 2021er-Frische. Meike Näkel erklärt uns, dass ihre Spätburgunder 
die Ahr-Aromatik haben sollten. Sie beschreibt diese mit Sauerkirsche und 
steiniger, würziger Ausprägung. Ich ergänze das noch mit den herrlichen 
rotbeerigen Aromen von Himbeere und Erdbeere. Die Zartheit im Bou-
quet kommt auch herrlich am Gaumen zur Geltung. Sanft, saftig und 
gleichzeitig mit einer omnipräsenten Aromatik tanzt dieser Wein umher. 
Zum Abgang hin immer würziger und mineralischer, bis ins Finale. Ein 
traumhafter Einstieg in die Pinot-Welt von Meyer-Näkel. (pb)

18/20 • 2025 – 2040  • Art. 260255 • 75cl CHF 15.80 (ab 8.10.2023 18.–)

2021 Dernauer Riesling trocken VDP.GUTSWEIN

18/20 • 2026 – 2042  • Art. 260256 • 75cl CHF 18.90 (ab 8.10.2023 21.–)

2022 Weissburgunder VDP.GUTSWEIN

17+/20 • jetzt – 2032  • Art. 260254 • 75cl CHF 14.40 (ab 8.10.2023 16.–)

2022 Illusion Blanc de Noir VDP.GUTSWEIN

Bleibt eher zart im Duft, reife gelbe Früchte, betont floral, kommt schön 
aus der Tiefe, sehr nobler Duft. Der Wein ist genial süffig im positivsten 
Sinne, hei, schmeckt der gut, traumhaft saftig und zartschmelzend. Da ist 
einiges an mineralischer Tiefe im Spiel, feine Rasse, das Kraftbündel hat 
eine wunderbar schlanke Figur, ein Genie von Wein. (mg)

18/20 • jetzt – 2028  • Art. 260259 • 75cl CHF 15.90 (ab 8.10.2023 18.–)

2021 Grauwacke Ahrweiler Spätburgunder VDP.ORTSWEIN

18+/20 • 2026 – 2045  • Art. 260260 • 75cl CHF 21.60 (ab 8.10.2023 24.–)

2021 Blauschiefer Dernauer Spätburgunder VDP.ORTSWEIN

Den Dernauer Spätburgunder bezeichnet Meike Näkel als etwas verspiel-
ter gegenüber dem Ahrweiler. Der Duft widerspiegelt nicht das karge 
Terroir, denn dieser Wein strahlt etwas wärmer und rotfruchtiger aus 
dem Glas. Nebst der Sauerkirsche zeigen sich hier auch Himbeere, Erd-
beere und etwas Brombeere. Es scheint, als müssten die Reben hier mit 
ihren Wurzeln tief aus der Erde das Extrakt für die Trauben heraufholen. 
Der Wein hat etwas total Faszinierendes und sinnlich Tiefgründiges 
an sich. Am Gaumen vermischt sich die straffe Säure mit einer imposanten 
Fruchtvielfalt. Herrlich, wie elegant, leichtfüssig und gleichzeitig kraft-
voll der Wein dahinfliesst. Nach und nach kommen im Finale die würzigen 
mineralischen Aromen in den Vordergrund. (pb)

18+/20 • 2026 – 2042  • Art. 260264 • 75cl CHF 25.90 (ab 8.10.2023 29.–)

W E I N G U T  M E Y E R - N Ä K E L ,  A H R

gerstl.ch/ 
meyer-näkel

Alle Weine und 
Degustations-  
notizen vom 

Weingut 
Meyer-Näkel:
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2021 Spätburgunder S (Steillagen Selektion) 

Den Wein gibt es seit den Zeiten, als noch keine Lagenweine abgefüllt wur-
den, die besten Weine wurden damals als «Spätburgunder S» abgefüllt. Ak-
tuell kommt er aus Lagen, die eigentlich erste Lagen sind, aber noch 
nicht klassifiziert. Schon im Duft zeigt sich die enorme Konzentration, 
der springt richtig aus dem Glas, das ist himmlischer Pinot. Pure Raffi-
nesse am Gaumen, die traumhaft kühle Stilistik trifft auf verblüffende Ex-
traktsüsse, wow, ist das gut, das ist Pinot wie aus dem Bilderbuch, der 
tänzelt, der singt, der berührt und wärmt das Herz, ein Traumwein. (mg)

19/20 • 2026 – 2050  • Art. 260261 • 75cl CHF 37.80 (ab 8.10.2023 42.–)

2021 Sonnenberg Spätburgunder Grosses Gewächs VDP.GROSSE LAGE
Sonnenberg ist eine hervorragende Steillage mit Grauwacke-Gestein und Löss 
an der Unterahr; eine solche Bodenstruktur gibt es sonst nicht in der Region.

Der Wein strahlt eine gewaltige Intensität aus und bringt eine beeindru-
ckende Vielfalt und Fülle aus Frucht zum Vorschein. Die Wärme ist deutlich 
erkennbar, sie wird von einer burgundischen, rotbeerigen Aromatik beglei-
tet. Im Hintergrund viel Würze und eine tiefgründige Mineralität. Saftiger 
und frischer Auftakt, der eine delikate Balance in den Wein bringt. 
Hier spielt die Frucht mit der Säure auf sehr harmonische Art und Weise 
zusammen. Durch die Tanninstruktur bekommt der Wein einen sehr samti-
gen und weichen Trinkfluss, was ihm eine unglaubliche Noblesse verleiht. 
Im Finale stehen dann wieder die würzigen Aromen im Vordergrund. Ein 
genialer Wein. (pb)

19+/20 • 2027 – 2055  • Art. 260257 • 75cl CHF 55.80 (ab 8.10.2023 62.–)

2021 Pfarrwingert Spätburgunder VDP.GROSSE LAGE
Die Lage Pfarrwingert ist die älteste und steilste des Weinguts Meyer-
Näkel, Terroir aus stark verwittertem Schiefergestein. 

Der Wein strahlt Wärme, Reife, Komplexität und Tiefgang aus. Sehr 
viel Kirschenfrucht, Sauerkirsche wird von einem Hauch von rotbeeriger 
Frucht begleitet. Da ist viel Burgund, aber auch Ahr im Glas. Am Gaumen 
bietet der Wein vom ersten Kontakt an puren Genuss. Hier scheint ein-
fach alles am richtigen Platz zu sein. Die Struktur gibt dem Pfarrwingert die 
perfekte Balance zwischen cremig weichem Fluss und köstlicher frischer 
Saftigkeit. Atemberaubende Länge und würzig-mineralisches Finale. (pb)

20/20 • 2029 – 2060  • Art. 260258 • 75cl CHF 64.80 (ab 8.10.2023 72.–)

2021 Silberberg Spätburgunder VDP.GROSSE LAGE

19+/20 • 2026 – 2055  • Art. 260262 • 75cl CHF 55.80 (ab 8.10.2023 62.–)

2021 Kräuterberg Spätburgunder VDP.GROSSE LAGE

20/20 • 2028 – 2060  • Art. 260263 • 75cl CHF 85.50 (ab 8.10.2023 95.–)
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Degustation  
«Deutsche Weine & Riesling 2022» 

Erleben Sie an unserer grossen Deutschland-Degustation ein 
unbeschreibliches Weinfeuerwerk der Superlative.  

Um die 40 Weingüter sind persönlich anwesend und schenken 
Ihnen ihre Weine aus – alle grossen Namen sind dabei! 

Donnerstag, 31. August 2023, 16 – 20 Uhr 
Volkshaus Zürich, Stauffacherstrasse 60,  

8004 Zürich (im 1. Stock)
Eintritt: CHF 50.– (CHF 30.– werden bei einem Weineinkauf ab CHF 100.–  

angerechnet.) Bitte bezahlen Sie Ihren Eintritt bar oder mit TWINT an  
der Tageskasse vor Ort. Keine Bezahlung mit Kreditkarte möglich. 

Anmeldung: Vielen Dank für Ihre Anmeldung bis 29. August 2023 auf:  
gerstl.ch/deg-deu

 

17 

Profitieren Sie vom einmaligen Wein-
Angebot. Gültig nur am Event. Ein 
Besuch lohnt sich somit doppelt!

Hammer- 
Angebot

Die detaillierte Aufstellung der 
Weine wird vor dem Event auf 

DeguVino publiziert.
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Grandioser Einzellagen-Riesling. 
2021 Schimbock Riesling trocken

Die Lage Schimbock hiess früher Trabener Gewürzgarten. Ganz karger 
Boden mit Grauschiefer-Auflage, alles wurzelecht, alle Reben über 100 
Jahre alt. Die Trauben wurden 24 Stunden mit einer alten Holzkorb-
presse abgepresst. 
Nebst der gewaltigen Mineralität zeigt sich hier vor allem ein wunder-
schöner floraler Duft. Man riecht den mächtigen Wein, den wir im Glas 
haben. Die alten Reben haben hier das ganze Terroir aufgesogen und in 
die Trauben transportiert. 2021 konnten nur gerade 500 Liter vini-
fiziert werden, entsprechend glücklich kann man sich schätzen, 
wenn man eine solche Flasche im Keller hat. Superstraff am Gaumen 
und mit einer Energie, die sich fast nicht in Worte fassen lässt. Frucht 
und Mineralität befinden sich in einem genialen Wechselspiel, das sich 
bis hin ins unendlich lange Finale hinzieht. Ein Über-Riesling. (pb)

20/20 • 2026 – 2050 • Art. 259969 • 75cl CHF 39.60 (ab 8.10.2023 44.–)

Moritz Hoffmann

Der Jahrgang 2021 war auf die Erntemenge bezogen eine grosse Katas-
trophe. Rund 60% Verlust hatte man zu verkraften. Moritz zeigt sich 
aber mehr als nur begeistert vom Jahrgang und spricht von einem 
Superjahr. Vor allem die Säurestruktur prägt die Weine und lässt sie 
besonders straff erscheinen.

WEINGUT VOLLENWEIDER 
TRABEN-TRARBACH
MOSEL

39.60
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2022 # Felsenfest Riesling trocken
100% Riesling aus absoluten Top-Lagen: 70% Steffensberg,  
Rest von jungen Reben aus Wolfer Goldgrube und Trarbacher 
Schlossberg; 100% Ganztraubenpressung.

Die Ganztraubenpressung verleiht dem Wein seine edle Struktur. Entspre-
chend duftet er traumhaft mineralisch, gelbe Frucht und Kräuternoten zei-
gen die Hitze des Jahrgangs, der edle Duft strahlt aber auch ganz viel Fri-
sche aus. Das ist ein grosser Riesling ohne Wenn und Aber – kraftvoll, 
konzentriert, komplex. Da ist ganz viel kühle Frische, geniale Rasse, ver-
führerische Extraktsüsse und vibrierende Mineralität. Der Wein zeigt sich 
glockenklar mit messerscharfer Präzision, das ist ganz grosse Klasse. So 
etwas wird hier als Gutswein verkauft, unfassbar! (mg)

18+/20 • 2025 – 2035 • Art. 259171 • 75cl CHF 16.20 (ab 8.10.2023 18.–)

2021 # Wolfer Riesling trocken

18/20 • jetzt – 2035 • Art. 259168 • 75cl CHF 18.– (ab 8.10.2023 20.–)

2021 # Goldgrube Riesling trocken

Der duftet so unbeschreiblich verführerisch aus dem Glas mit immenser 
Komplexität und Tiefgründigkeit. Die Aromatik eines Grand Crus lässt 
Glückgefühle hochkommen. Auch hier riecht man sehr viel Mineralität 
und einen Schwall von Kräuteraromen. Feinste florale Noten schweben 
im Hintergrund mit. Die Frucht zeigt vordergründig frische, zitrische Aro-
men, aber auch etwas reife, gelbfruchtige Nuancen. Unglaublich schlank 
und straff am Gaumen, geprägt von dieser kraftvollen Säure, die sich 
messerscharf durch den ganzen Wein zieht. Mit nur 3g Restzucker kommt 
der trockene Charakter wunderschön zur Geltung. Im Finale verbleibt ein-
mal mehr die gewaltige Mineralität, die in diesem Wein steckt. Ein unbe-
schreiblich eleganter und aromatisch kraftvoller Wein. (pb)

19+/20 • 2025 – 2045 • Art. 259169 • 75cl CHF 36.– (ab 8.10.2023 40.–)

2022 # Wolfer Goldgrube Riesling Kabinett

18+/20 • jetzt – 2045 • Art. 259170 • 75cl CHF 18.– (ab 8.10.2023 20.–)

2022 # Wolfer Goldgrube Riesling Spätlese

19/20 • jetzt – 2050 • Art. 259172 • 75cl CHF 29.70 (ab 8.10.2023 33.–)

W E I N G U T  V O L L E N W E I D E R ,  M O S E L

JETZT LIEFERBAR

JETZT LIEFERBAR

JETZT LIEFERBAR

JETZT LIEFERBAR

JETZT LIEFERBAR

gerstl.ch/ 
vollenweider

Alle Weine und 
Degustations-  
notizen vom  

Weingut  
Vollenweider:
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Die Grossen Gewächse (GG)  
von der Mosel:
Überragend wie noch nie –  
absolute Weltklasse.

Die GGs von der Mosel führen völlig zu 
Unrecht immer noch ein Mauerblüm-

chen-Dasein. In Wirklichkeit finden sich an 
der Mosel die raffiniertesten trockenen 
Weissweine der Welt. Insbesondere 2022 
sind hier einige Weine entstanden, über 
die man nur noch staunen kann. In Sachen 
Konzentration und aromatischer Vielfalt 
bieten sie alles, was man sich nur wünschen 
kann – und noch einiges mehr! In Sachen 
Leichtigkeit sind sie sowieso unschlagbar. 
Wenn dann – wie das 2022 ganz besonders 
ausgeprägt der Fall ist – auch noch so viel 
raffiniert cremiger Schmelz im Spiel ist, 
dann ergeben sich daraus eine Weinstilis-
tik und eine Klasse, die weltweit ihres-
gleichen suchen. 

Was die ganz grossen Weine dieser Welt 
auszeichnet, ist die Art und Weise, wie sie 
Kraft und Vielfalt mit verspielter Leichtig-
keit verbinden. In dieser Hinsicht bringt 
das kühle, nördliche Gebiet Mosel Weine 
hervor, wie man sie sonst nirgends auf 
der Welt findet. Hier sind 2022 einige Wei-

ne entstanden, die sich so leicht anfühlen 
wie ein Kabinett und die sich gleichzeitig 
in Sachen Konzentration und Komplexität 
absolut auf Augenhöhe mit den grossen GGs 
aus südlicheren Lagen befinden. Ich bin 
ohne das geringste Wenn und Aber rest-
los begeistert.

von Max Gerstl



        

Im Rausch der Sinne.
2022 Saarburger Rausch  
Riesling trocken 
Grosses Gewächs 
VDP.GROSSE LAGE  

Am Gaumen vibrierende 
Mineralität, sagenhafte 
Rasse, enorme Konzen-
tration und verspielte 
Leichtigkeit. Das ist ganz 
grosses Kino! (mg)

20+/20 • 2026 – 2060   
Art. 260095  
75cl CHF 42.90  
(ab 8.10.2023 48.–)

Absolute Weltspitze
2022 Apotheke  
Riesling trocken 
Grosses Gewächs  
VDP.GROSSE LAGE

Das ist zutiefst berührender 
Trinkgenuss, diesen minera-
lisch-puristischen Stil liebe 
ich über alles. Das ist trocke-
ner Weisswein von absoluter 
Weltspitzenklasse. (mg)

20+/20 • 2026 – 2060  
Art. 260296  
75cl CHF 32.40  
(ab 8.10.2023 36.–)

Besser geht nicht.
2022 Lieser Niederberg Helden  
Riesling trocken 
Grosse Gewächs  
VDP.GROSSE LAGE

Wie dieser Wein Kraft mit  
Feinheiten verbindet, grenzt  
an ein Wunder. Bessere  
trockene Weine gibt es nicht  
auf dieser Welt, höchstens  
andere. (mg)

20+/20 • 2026 – 2055  
Art. 259162  
75cl CHF 38.70  
(ab 8.10.2023 43.–)

21 

Punkte20+/20
Punkte20+/20

Punkte20+/20
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Fast unschlagbares Genuss-Preis-Verhältnis.
2021 Wunschkind Riesling trocken 

Der Wein hat lediglich 11 Vol-% Alkohol. Duftet ganz zart, aber irre 
raffiniert, florale Noten stehen im Zentrum, dazu dezente Gelbfrucht, 
wirkt sehr einladend. Ein rassiges Leichtgewicht, köstlich aroma-
tisch, der ist so herrlich lecker. Was ist das doch für ein fröhlicher, 
aufgestellter Wein, irre rassig, einfach purer Hochgenuss. Er hat aber 
auch seine ernsthafte, klassische Seite. Spannender und durch sei-
ne Leichtigkeit auch sehr bekömmlicher Wein. (mg)

17+/20 • 2024 – 2030  • Art. 260265 • 75cl CHF 16.90 (ab 8.10.2023 19.–)

2021 Koberner Riesling trocken

Die Reben wurden in den 1960er- und 70er-Jahren und ein paar 
Terrassen sogar schon während des 2. Weltkrieges gepflanzt. Die 
Trauben stammen aus den zwei Lagen Fahrberg und Weissenberg, aber 
durch die sehr ähnliche Persönlichkeit haben Janina und Rebecca be-

Rebecca  und Janina

2021 war der erste Jahrgang mit der neuen Presse und ein Jahrgang, der 
sehr viel Arbeit erforderte. Aber Rebecca und Janina sind sehr zufrie-
den – mit der Qualität und der Menge. Rebecca meint: «Endlich mal 
wieder richtig Säure!» Es gab niedrige Alkoholwerte zwischen 11 und 
12,5 Vol.-%. Alle Weine sind schön durchgegoren und haben tiefe Rest-
zuckerwerte. Die insgesamt 6 ha sind alles Steillagen, die sehr viel 
Aufwand verlangen. Davon sind nur 0,8 ha Spätburgunder. Aktuell 
beschäftigen sich die beiden Winzerinnen mit dem Klimawandel 
und wie man künftig damit umgehen kann. Dabei sind Trockenheit, 
Hitze und extreme Schwankungen die grössten Herausforderungen.

WEINGUT MATERNE UND SCHMITT  
WINNINGEN
MOSEL

16.90
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schlossen, diese zwei in einem Wein zu vereinen. Das Alter der Reben gibt 
dem Wein immer besonders viel Mineralität und Salzigkeit. Man riecht die 
Tiefe, die Kraft und die Intensität in diesem Wein – eine sinnliche Ver-
bindung aus Frucht, Kräutern und Mineralität. Sehr cremiger Schmelz gibt 
dem Wein einen weichen, eleganten Fluss, aber auch viel Frische durch die 
knackige Säure, die den Koberner Riesling prägt. Es ist ein Hin und Her zwi-
schen Frucht, Würze und Mineralität. Ein äusserst delikates Spiel, das 
alle Sinne verführt. (pb)

18+/20 • 2024 – 2040  • Art. 260267 • 75cl CHF 22.50 (ab 8.10.2023 25.–)

2021 Winninger Hamm Riesling trocken

Geniale Zitrusfrische trifft auf tiefgründige Mineralität, der Duft ist von 
strahlender Klarheit und eindrücklicher Präzision, feine florale Kom-
ponenten vervollständigen das edle Duftbild. Der fährt so richtig ein, da ist 
gewaltig Zug drauf, dann kommt die wunderbare Extraktsüsse ins Spiel, 
macht den genial schlanken Wein etwas fülliger, verleiht Volumen. Das ist 
ein eindrückliches Kraftbündel, da geht die Post ab, das ist die Sinne 
berauschender Riesling mit grossem Potenzial für ein langes Leben. 
Und da wird zweifellos auch noch einiges an aromatischer Vielfalt zum Vor-
schein kommen. (mg)

19/20 • 2027 – 2050  • Art. 260268 • 75cl CHF 28.80 (ab 8.10.2023 32.–)

2021 Winninger Brückstück Riesling trocken

Der Name Brückstück stammt von der in Koblenz gebauten Brücke, die aus 
dem Schiefer der Lage Brückstück gebaut wurde. 
Gegenüber den anderen Lagenweinen wirkt der Winninger Brück-
stück wesentlich fruchtiger. Viel gelbe Frucht und die Frische von Zitrus-
früchten strahlen aus dem Glas. Dahinter eine gewaltige Mineralität und 
eine herrliche Würze, die dem Wein Komplexität und Tiefe verleihen. Im 
Auftakt viel frischer und knackiger als ich erwartet habe. Hier kommt die 
geniale Säure voll zur Geltung und verströmt eine unbändige Ener-
gie. Herrliche Länge im Abgang mit mineralisch würzigem Finale. (pb)

19+/20 • 2025 – 2046  • Art. 260269 • 75cl CHF 36.– (ab 8.10.2023 40.–)

2022 Riesling Kabinett 
Ausbau zu 100% in Edelstahl. 

Das ist bereits der zweite Kabinett von Rebecca und Janina. Ein unglaub-
lich schlanker, filigraner und eleganter Kabinett, der das Terroir auf 
eindrückliche Art zeigt. Zarte Frucht und wuchtige, tiefgründige Mine-
ralität. Sehr saftige und energiebeladene Säure gibt dem Wein einen ex-
pressiven Ausdruck. Das ist die Leichtigkeit des Seins und doch so ge-
schmackvoll mit Frucht, Würze und Mineralität. Herrlich ausbalanciert 
- ein Kabinett, der tanzt und vibriert. (pb)

18/20 • jetzt – 2046  • Art. 260266 • 75cl CHF 18.90 (ab 8.10.2023 21.–)

W E I N G U T  M AT E R N E  U N D  S C H M I T T,  M O S E L

gerstl.ch/ 
materne-schmitt

Alle Weine und 
Degustations-  
notizen vom  

Weingut Materne  
und Schmitt:
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Unvergleichliche Natürlichkeit.
2022 Enkircher Steffensberg Riesling trocken

Der Duft ist ein Traum, er zeigt zitrische und gelbfruchtige Aromen in 
Hülle und Fülle. Man hat nie damit gerechnet, dass aus diesem 
sonnigen und warmen Jahrgang ein derart frischfruchtiger Wein 
entstehen könnte. Im Hintergrund feine Würze und beeindruckender, 
mineralischer Tiefgang. Auch florale Aromen geben dem Wein seinen 
herrlichen tänzerischen Ausdruck. Man spürt seine Kraft sofort im 
Auftakt. Raffinierte, knackige Säure verleiht dem Wein faszinierende 
Frische und vibrierende Energie. Frucht und Mineralität in perfektem 
Zusammenspiel. Alles ist superzart ausgebaut und sehr schön ausba-
lanciert. Herrliches und langanhaltendes, von noblen Kräutern und 
Mineralität geprägtes Finale. Ein perfekter Essensbegleiter. (pb)

19/20 • 2026 – 2048  • Art. 260132 • 75cl CHF 32.40 (ab 8.10.2023 36.–)

Alexandra Künstler und 
Konstantin Weiser 

 Während des Sommers haben Alexandra und Konstantin gedacht, 
dass aus diesen Trauben überhaupt kein Tropfen Wein gewonnen wer-
den kann. Ohne den rettenden Regen anfangs September wäre es 
katastrophal gewesen. Gleichzeitig gab es viele kühle Nächte, wodurch 
auch die Säure bewahrt werden konnte. Die frühe Lese, die am 15. Sep-
tember für die Kabinett-Weine begann, trug auch zur idealen Balance 
bei. Die Erntemenge ist zwar höher als beim Jahrgang 2021, aber zum 
Teil konnte z.B. auch in der Lage Ellergrub weniger gelesen werden. Der 
Alkoholgehalt ist sehr moderat, aber die Weine präsentieren sich aro-
matisch und gehaltvoll mit einer herrlichen Balance. Das Weingut 
ist bio-zertifiziert.

WEINGUT WEISER-KÜNSTLER 
TRABEN-TRARBACH
MOSEL

32.40



25 

2022 Trarbacher Riesling trocken

18+/20 • 2025 – 2040  • Art. 260131 • 75cl CHF 17.10 (ab 8.10.2023 19.–)

2022 Trabener Gaispfad Riesling Kabinett

19/20 • jetzt – 2045  • Art. 260135 • 75cl CHF 19.80 (ab 8.10.2023 22.–)

2022 Enkircher Ellergrub Riesling Kabinett 

Das ist ein ganz besonderer Wein, ein ganz besonderer Kabinett. Die Reben 
in der Lage Ellergrub sind sage und schreibe über 100 Jahre alt. Die Er-
träge hier sind äusserst gering, der Aufwand dagegen ist extrem gross. Aus 
diesem Grund hat das Weingut bei diesem Jahrgang die Preise etwas angeho-
ben und wir meinen, dass das auch richtig ist. Wenn man bedenkt, welche 
Qualität an Wein man hier im Glas hat, ist das immer noch ein echtes 
Schnäppchen. Ein Duft voller Vielfalt und Komplexität mit einer atembe-
raubenden Tiefe. Sehr noble, zarte Frucht wird von delikater Würze umgarnt 
und von imposanter Mineralität begleitet. Obwohl der Wein elegant und 
fein wirkt, spürt man seine unbändige Kraft. Im Auftakt wird der Gaumen 
von einem Schwall aus Frucht, saftiger Säure und herrlicher Süsse geflutet. 
Alles steht total in Balance und wirkt in keinem Moment aufdringlich 
oder üppig. Würzig und mineralisch endet dieses langanhaltende und  
gigantische Weinerlebnis. Ein Über-Kabinett. (pb)

19+/20 • jetzt – 2050  • Art. 260133 • 75cl CHF 25.90 (ab 8.10.2023 29.–)

2022 Enkircher Ellergrub Riesling Spätlese 

Nur gerade 600 Flaschen Spätlese wurden aus der 1,4 ha grossen Lage El-
lergrub produziert. Eine echte Rarität, wenn man bedenkt, wie alt die-
se Rebanlage ist und wie wenig Ertrag sie gibt. Man wundert sich, dass 
es drei verschiedene Weine aus dieser Lage gibt. Die Spätlese hat ein noch 
etwas imposanteres Bouquet mit einem Hauch von tropischen Früchten, 
aber auch viel frischer Zitrusfrucht. Noble Kräuter und florale Aromen tan-
zen überall herum. Auch die Mineralität kommt nicht zu kurz und gibt dem 
Wein seinen imposanten Tiefgang. So viel Geschmack bei gleichzeitiger 
Leichtigkeit, das ist einfach unglaublich. Die Säure schafft es, den Wein 
so tänzerisch leicht und elegant wirken zu lassen. Dies soll aber nicht über 
die fruchtige Intensität und gewaltige Kraft in dieser Spätlese hinwegtäu-
schen. Noch Minuten später habe ich diesen göttlichen Geschmack 
am Gaumen. (pb)

19+/20 • jetzt – 2060  • Art. 260134 • 75cl CHF 32.40 (ab 8.10.2023 36.–)

2022 Trabener Gaispfad Riesling Auslese 

19+/20 • jetzt – 2055 • Art. 260136 • 37.5cl CHF 26.10 (ab 8.10.2023 29.–)
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Katharina und Manfred Prüm

Die Familie ist eine der berühmtesten des deutschen Weinbaus, seit 
dem 16. Jahrhundert schreibt sie Geschichte. Prüm verfügt in seinem 
Betrieb über mehr als 90% wurzelechte Stöcke. Sie haben unter 
anderem den Vorteil, dass die Trauben länger hängen gelassen 
werden können und weniger schnell die Säure abbauen. Das Wein-
gut Joh. Jos. Prüm baut seine Weine traditionell fruchtig mit moderater 
natürlicher Restsüsse aus. Die hohe Säure, Rasse und Mineralität lässt 
die Weine jedoch eher trocken erscheinen. Der ureigene Stil der Prüm-
Weine führt zu gigantisch langlebigen Weinen, die auf der Zunge zu 
tanzen scheinen. 
Für Katharina Prüm ist es die Überraschung des Jahrgangs, dass die 
Weine sehr frisch und elegant geworden sind. Niemand hätte dies 
aufgrund des warmen und trockenen Sommers so erwartet. Es gab kei-
nen Stress mit Krankheiten. Ganz wenig qualitativ hochwertige Botry-
tis konnte man ernten, weshalb zwei Goldkapseln und eine lange 
Goldkapsel Auslese gemacht werden konnten.

WEINGUT JOH. JOS. PRÜM  
BERNKASTEL-WEHLEN
MOSEL

36.–

Ein überirdischer Kabinett.
2022 Graacher Himmelreich Riesling Kabinett 
VDP.GROSSE LAGE

Der Duft ist extrem zart, mehr auf Mineralität gebaut, ganz zart schim-
mern etwas Zitrusfrucht und raffinierte florale Komponenten durch. Das 
ist ein unglaublich raffinierter Wein, die Harmonie zwischen ras-
siger Säure und edler Fruchtsüsse ist perfekt, dieser superschlanke 
Wein bietet ein kleines aromatisches Feuerwerk. Was ist das doch für ein 
köstlicher Wein, irre Rasse und cremig weicher Schmelz bilden eine voll-
endete Harmonie, das ist Riesling Kabinett in Vollendung. (mg)

19/20 • jetzt – 2040  • Art. 260275 • 75cl CHF 36.– (ab 8.10.2023 40.–)



27 

2022 Wehlener Sonnenuhr Riesling Kabinett VDP.GROSSE LAGE

19+/20 • jetzt – 2060  • Art. 260270 • 75cl CHF 32.40 (ab 8.10.2023 36.–)

2022 Zeltinger Sonnenuhr Riesling Spätlese VDP.GROSSE LAGE

19/20 • jetzt – 2050  • Art. 260276 • 75cl CHF 36.– (ab 8.10.2023 40.–)

2022 Graacher Himmelreich Riesling Spätlese VDP.GROSSE LAGE

20/20 • jetzt – 2070  • Art. 260271 • 75cl CHF 36.– (ab 8.10.2023 40.–)

2022 Wehlener Sonnenuhr Riesling Spätlese VDP.GROSSE LAGE

Geniale Frucht und berührende florale Noten bilden eine Einheit, der Duft 
berührt die Seele, davon könnte man sich stundenlang die Nase verwöh-
nen lassen. Ein Traum am Gaumen, köstlich süsse Frucht trifft auf ras-
sige und erfrischende, aber cremig weiche Säure. Die Konzentration ist 
enorm, aber noch viel mehr verblüfft die Leichtigkeit, mit der sich die-
ses Kraftbündel bewegt, das ist ein aromatisches Meisterwerk der Sonder-
klasse, ein göttliches Getränk und Riesling Spätlese in Vollendung. Besser 
kann ein Wein gar nicht mehr schmecken. Das ist etwas vom Beeindru-
ckendsten, was ich je an Spätlese verkostet habe. (mg)

20/20 • jetzt – 2060  • Art. 260277 • 75cl CHF 39.60 (ab 8.10.2023 44.–)

2022 Graacher Himmelreich Riesling Auslese VDP.GROSSE LAGE

20/20 • jetzt – 2080 • Art. 260272 • 37.5cl CHF 26.– (ab 8.10.2023 29.–)

2022 Wehlener Sonnenuhr Riesling Auslese VDP.GROSSE LAGE

20/20 • jetzt – 2080  • Art. 260278 • 37.5cl  CHF 30.60 (ab 8.10.2023 34.–)

2022 Bernkastler Lay Riesling Auslese Goldkapsel  
VDP.GROSSE LAGE

20+/20 • jetzt – 2100 • Art. 260279 • 37.5cl CHF 43.20 (ab 8.10.2023 48.–)

2022 Graacher Himmelreich Riesling Auslese Goldkapsel 
VDP.GROSSE LAGE

20/20 • jetzt – 2080 • Art. 260345 • 75cl CHF 94.50 (ab 8.10.2023 105.–)

2022 Zeltinger Sonnenuhr Riesling Auslese Lange Goldkapsel  
VDP.GROSSE LAGE

20+/20 • jetzt – 2100 • Art. 260274 • 37.5cl CHF 126.– (ab 8.10.2023 140.–)

W E I N G U T  J O H .  J O S .  P R Ü M ,  M O S E L
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Egon Müller mit Tochter 
Isabelle

Egon Müller: «Im Juli regnete es nur 2 mm und die Trockenheit war 
überall zu spüren. Die Entwicklung der Trauben verlangsamte sich, das 
Laub der Bäume begann zu vergilben. Die Weinbergsarbeiten waren 
aufgrund der Trockenheit unproblematisch. Angesichts des grossen 
Fruchtansatzes und nach den Erfahrungen aus 2020 wurde zum ersten 
Mal seit 1993 die Menge reguliert. Im August gab es eine längere Hitze-
periode mit Temperaturen bis zu 37°C. 
Ab Mitte September wurde es deutlich kühler. Die Trauben waren im 
Grossen und Ganzen sehr gesund, und man hätte gerne noch etwas 
gewartet mit der Ernte, aber es stellte sich heraus, dass die Qualität 
nicht besser geworden wäre – im Gegenteil.»

EGON MÜLLER SCHARZHOF 
WILTINGEN
MOSEL

155.–

Riesling Kabinett in absoluter Perfektion.
2022 Scharzhofberger Riesling Kabinett VDP.GROSSE LAGE

Schon der Duft löst Gänsehaut aus, dieser Wein ist einfach ein 
unbeschreibliches Phänomen. Superzart, fast scheu, zeigt sich der 
Duft, aber die aromatische Vielfalt ist enorm, erfrischende Zitrusnoten 
stehen im Zentrum, flankiert von einer sagenhaften Vielfalt von verfüh-
rerischen Duftnoten aller Schattierungen. Am Gaumen ist es wieder 
diese bekannte, unfassbare Leichtigkeit, gleichzeitig ist die Kon-
zentration enorm, die Komplexität ebenso. Dieses Leichtgewicht 
zeigte eine geradezu spektakuläre Aromatik, man muss das selber er-
leben, so richtig treffend beschreiben lässt sich dieses Naturwunder 
nicht, aber es ist erneut ein Kabinett der absoluten Perfektion. (mg)

20/20 • jetzt – 2050  • Art. 258431 • 75cl CHF 155.– 
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2022 Wiltinger braune Kupp Riesling Kabinett VDP.GROSSE LAGE

Dieser Duft präsentiert sich gewohnt mineralisch und von einer unglaubli-
chen Frische geprägt. Einmal mehr sehr beeindruckend, wie kristallin 
und klar ein Kabinett sein kann. Delikate, zitrische Aromen mit wuch-
tiger Mineralität und einer unbändigen Kraft. Sinnlicher, süsser Auftakt 
am Gaumen, der nicht nur zitrische, sondern auch gelbfruchtige und so-
gar einen Hauch tropische Früchte zeigt. Das ist schon fast opulent für die 
Verhältnisse von Egon Müller, aber die delikate Säure schafft dann die ent-
sprechende Balance und gibt dem Wein extrem viel Frische und eine 
unvergleichliche Leichtigkeit. Zum Finale hin kommt immer stärker die 
Mineralität zur Geltung, sie bleibt noch minutenlang am Gaumen. (pb)

19/20 • jetzt – 2055  • Art. 258434 • 75cl CHF 59.– 

2022 Wiltinger braune Kupp Riesling Spätlese VDP.GROSSE LAGE

Egon Müller erzählt, dass er keine grossen Probleme mit der Trockenheit 
hatte. Trauben wurden rausgeschnitten, was zu einer sehr guten Substanz 
in den Weinen führte. Auch qualitativ ist man sehr zufrieden mit dem 
Jahrgang. Man riecht die reifen Früchte des Jahrgangs, hat aber gleichzei-
tig viel Frische im Wein, die Strahlkraft und Eleganz verschafft. Sehr viel 
Tiefgang mit einer herrlichen Mineralität und zarten Würzigkeit ver-
mischt sich mit der delikaten Vielfalt aus Früchten. Die Säure ist nicht mehr 
ganz so zupackend wie beim 2021er, aber immer noch sehr präsent und 
raffiniert, so dass sich eine schöne Balance ergibt. Der Wein glänzt mit 
viel Spannung, die sich bis ins lange Finale hinzieht. (pb)

19/20 • jetzt – 2060  • Art. 258435 • 75cl CHF 109.– 

2022 Scharzhofberger Riesling Spätlese 

20/20 • jetzt – 2060  • Art. 258432 • 75cl CHF 210.– 

2022 Wiltinger braune Kupp Riesling Auslese VDP.GROSSE LAGE

Ende September gab es etwas Botrytis, die Anfang Oktober durch die er-
neuten Niederschläge noch etwas verstärkt wurde. Der Duft zeigt sich kris-
tallklar mit einer sehr sinnlichen, zitrischen wie auch tropischen Frucht. 
Ein Hauch von Honig wird von tänzerischen floralen Aromen umgarnt. Im 
Auftakt kommt sofort die perfekte Balance zwischen Säure und der 
intensiven Aromatik zur Geltung. Was für ein sinnliches Elixier! Alles 
da, aber von nichts zu viel - eine wunderschöne, delikate Auslese. (pb)

19+/20 • jetzt – 2070  • Art. 258436 • 75cl CHF 197.10 (ab 8.10.2023 219.–) 

2022 Scharzhofberger Riesling Auslese VDP.GROSSE LAGE

20/20 • jetzt – 2080  • Art. 258433 • 75cl CHF 650.–
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Im Rausch der Sinne.
2022 Saarburger Rausch Riesling trocken 
Grosses Gewächs VDP.GROSSE LAGE  

Der Duft ist ganz zart, aber irre komplex, eine unbeschreibliche Duft-
schönheit und so aus einem Guss, dass es fast schade wäre, die einzelnen 
Komponenten zu ergründen. Man muss das einfach nur auf sich wirken 
lassen, sich von dieser einzigartigen Duftschönheit betören lassen. Am 
Gaumen vibrierende Mineralität, sagenhafte Rasse, enorme Kon-
zentration und verspielte Leichtigkeit. Das ist ganz grosses Kino, ich 
habe eine vibrierende Gänsehaut am ganzen Körper und Tränen in den 
Augen, komme aus dem Staunen nicht mehr heraus. Diese verblüffen-
de Leichtigkeit in Verbindung mit der beinahe spektakulären Aromatik, 

Familie Zilliken

Der Jahrgang präsentiert sich eigentlich unglaublich präsent, erzählt 
uns Hanno Zilliken. Die Reben haben bei der Trockenheit einfach die 
Zuckerbildung reduziert, was dazu führte, dass die Alkoholwerte sehr 
moderat sind. Die vielen Sonnenstunden sind unverkennbar in der rei-
fen, saftigen Säurestruktur. Sehr trinkfreudige, animierende Weine sind 
so entstanden und man ist auf dem Weingut mit dem Jahrgang sehr zu-
frieden. Zum ersten Mal in seiner Winzerkarriere musste Hanno Zilliken 
die jungen Reben etwas bewässern. Die alten Reben waren natürlich 
klar im Vorteil, da sie mit ihren tiefen Wurzeln an die darunterliegen-
den Wasserreserven gelangten. Die grosse Auswahl der überreifen und 
von Botrytis befallenen Trauben hat beim Jahrgang 2022 gefehlt. Da-
für gab es wunderschöne Kabinett-Weine und Grosse Gewächse. 
Ein wesentlicher Faktor, dass so frische Weine entstanden, waren die 
jeweils kühlen Nächte.

WEINGUT ZILLIKEN  
SAARBURG
MOSEL

42.90
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das ist ein unfassbares Meisterwerk, für meinen persönlichen Geschmack 
einer der allergrössten trockenen Weissweine, die ich kenne. (mg)

20+/20 • 2026 – 2060  • Art. 260095 • 75cl CHF 42.90 (ab 8.10.2023 48.–)

2022 Saarburg Riesling trocken Alte Reben VDP.ORTSWEIN

Da ist ganz viel tiefgründige Mineralität im Spiel, ganz zart flankiert von ed-
ler, reifer Gelbfrucht, auch raffinierte florale Noten tragen zum edlen Duft-
bild bei. Hei, ist das ein raffinierter Wein, ein beachtliches Kraftbündel, 
aber superleicht. Feine Rasse trifft auf die optimal darauf abgestimmte Ex-
traktsüsse, der Wein besticht durch seinen beschwingten Auftritt. Das ist 
die hohe Schule des Rieslings, betörende Aromatik, vollendete Harmonie, 
unbeschreiblicher Trinkgenuss. Das ist ein überaus edler Wein, könnte 
auch ein Grosses Gewächs sein. (mg)

19/20 • 2025 – 2045 • Art. 260091 • 75cl CHF 27.– (ab 8.10.2023 30.–)

2022 Ockfen Bockstein Riesling trocken  
Grosses Gewächs VDP.GROSSE LAGE

20/20 • 2027 – 2060  • Art. 260094 • 75cl CHF 42.90 (ab 8.10.2023 48.–)

2022 Riesling Butterfly (feinherb) VDP.GUTSWEIN

11,5 Vol-% Alkohol, das ist perfekt für diesen Wein und unterstreicht seine 
Filigranität und Eleganz. Der Duft ist in diesem Jahr etwas weniger auf der 
Frucht und verstärkt auf der Mineralität. Die Reife ist deutlich erkennbar, 
aber hier von einem fruchtigen Wein zu sprechen, ist schon fast übertrie-
ben. Er hat diese delikate Mischung aus Frische, Frucht, Terroir und 
Tiefgang. Der Wein bekommt durch die Säure eine geniale Frische und 
Spannung. Die Frucht bleibt etwas im Hintergrund, ist aber dennoch über-
all präsent. Die Leichtigkeit in diesem Wein ist einfach genial, wodurch ein 
unbeschreiblich guter Trinkfluss entsteht. Ein genialer, trinkiger Wein 
für fast alle Gelegenheiten. (pb)

18/20 • jetzt – 2030 • Art. 260088 • 75cl CHF 14.40 (ab 8.10.2023 16.–)

2022 Saarburg Riesling feinherb VDP.GUTSWEIN

18/20 • jetzt – 2032 • Art. 260092 • 75cl CHF 17.60 (ab 8.10.2023 19.50)

 
2022 Saarburg Rausch Riesling Diabas VDP.GROSSE LAGE

Zwei Fässer sind beim 2022er nicht komplett durchgegoren, daraus ist die-
ser Diabas entstanden (der letzte stammt von 2018). Das Traubenmaterial 
ist das gleiche wie beim Grossen Gewächs, aber der Restzuckeranteil liegt 
bei ca. 16–17 g. Der Duft wirkt wie beim GG unglaublich mineralisch 
und nur zart fruchtig – von einer expressiven Frische geprägt. Am Gau-

W E I N G U T  Z I L L I K E N ,  M O S E L

42.90
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men präsentiert er sich mit einem herrlichen Schmelz, aber auch mit rassi-
ger Säure, das ergibt einen herrlichen Mix. Die Restsüsse lässt hier gleich 
zum Auftakt ihren Charme spielen, sie wirkt aber nie wuchtig oder 
übertrieben. Im Gegenteil: Es ist eine hervorragende, trinkfreudige Balan-
ce im Wein. Im Moment hinterlässt der Ausbau in den 5- bis 6-jährigen Fäs-
sern noch ganz zarte Spuren vom Holz, was aber sehr gut ins Gesamtbild 
passt. Ein ganz grosser Diabas. (pb)

19+/20 • 2024 – 2060 • Art. 260096 • 75cl CHF 42.90 (ab 8.10.2023 48.–)

2022 Ockfen Bockstein Riesling Kabinett VDP.GROSSE LAGE

19/20 • jetzt – 2050 • Art. 260089 • 75cl CHF 24.30 (ab 8.10.2023 27.–)

2022 Saarburger Rausch Riesling Kabinett VDP.GROSSE LAGE 

So kann nur ein genialer Kabinett duften, ganz zart, aber mit immenser 
Strahlkraft, feine Zitrusfrische in Verbindung mit einem Hauch Tropen-
früchten. Das ist wieder so ein Kabinett, den man nur staunend be-
wundern und geniessen kann, wo nimmt so ein superleichter Wein so 
viele Aromen her? Die irre rassige Säure dominiert den Auftakt, die ideal 
darauf abgestimmte Fruchtsüsse balanciert das perfekt aus, darin einge-
bettet ist die ganze Aromenfülle, einfach genial. (mg)

19/20 • jetzt – 2050 • Art. 260093 • 75cl CHF 24.90 (ab 8.10.2023 28.–) 

2011 Saarburger Rausch Riesling Spätlese VDP.GROSSE LAGE

Jedes Jahr öffnen die Zillikens ihre Schatzkammer und bringen einen 
gereiften Wein auf den Markt. Die Rausch Spätlese hat durch die Reifung 
eine leicht rauchige Note bekommen, die sich wunderbar mit der fruchtigen 
Vielfalt vermischt. Trotz seinen 12 Jahren wirkt der Wein unglaublich 
frisch. Auch die Mineralität ist sehr tiefgründig. Am Gaumen sehr schö-
ner Schmelz mit präsenter Säure. Viel gereifte Frucht, eher mit tropischer 
Ausprägung. Diese Spätlese hat eine sehr gute Balance, wirkt in keinem 
Moment wuchtig oder opulent und verfügt über eine gute Länge. (pb)

19/20 • jetzt – 2050 • Art. 260090 • 75cl CHF 51.90 (ab 8.10.2023 58.–)   
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Einer der ganz grossen Mosel-Rieslinge.  
2022 Serriger Schloss Saarsteiner Riesling trocken  
Grosses Gewächs VDP.GROSSE LAGE

Mit den überdurchschnittlichen Erträgen ist Christian Ebert sehr 
zufrieden. Der Alkoholgehalt liegt bei 12,5 Vol-%. Die Trauben werden 
ähnlich wie bei einer Auslese in hochreifem, perfektem Zustand – ganz 
ohne Botrytis – gelesen. Nur die besten Beeren finden Zugang in diesen 
Wein. Der Restzuckeranteil liegt bei relativ hohen 9 g, was aber in kei-
ner Weise erkennbar ist. Im Gegenteil: Das ist ein sehr mineralischer, 
klarer und von Zitrusfrucht geprägter Riesling. Seine raffinierte 
Säure mit beeindruckender Präsenz gibt dem Wein ein messerscharfes 
Profil mit Spannung und Druck. Die Frucht ist in diesem jungen Stadi-
um noch zurückhaltend, aber überall vorhanden. Die Mineralität prägt 
auch das Finale, wo sie zart salzige Spuren hinterlässt. Ein beeindru-
ckend kristalliner 2022er-Riesling. (pb)

19+/20 • 2028 – 2060 • Art. 260281 • 75cl CHF 32.40 (ab 8.10.2023 36.–)

SCHLOSS SAARSTEIN 
SERRIG
MOSEL

32.40

Christian Ebert

Kontrovers wird die Qualität des Jahrgangs 2022 unter seinen Winzer-
kollegen diskutiert. Für Christian Ebert ist es auf jeden Fall ein he-
rausragender Jahrgang, ja sogar mitunter etwas vom Besten, was 
er bis jetzt in die Flasche gebracht hat. Vermutlich hängt es damit 
zusammen, ob das Weingut ältere Rebanlagen hat oder eben viele junge.
Der Hausberg von Schloss Saarstein wurde noch nie planiert, weil 
es hier auch noch nie eine Flurbereinigung gab. Das heisst, dass das 
gesamte Terroir unverändert ist und nie irgendwelches Erdreich ver-
schoben wurde. Gemäss Christian Ebert bekommen seine Weine 
dadurch einen ganz besonderen Charakter und zeigen das Terroir 
auf ganz eigene Art.
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2022 Riesling trocken Grauschiefer VDP.ORTSWEIN
100% Riesling von über 60-jährigen Reben auf reinem Grauschiefer-
Terroir; der Wein blieb bei 6 g Restzucker stehen, was man ihm über-
haupt nicht anmerkt. 

Der Duft wirkt so klar und mineralisch tiefgründig, strahlt gleichzeitig 
eine vibrierende Frische aus. Feinste zitrische Aromen, etwas weisse Stein-
frucht mit einem Hauch von floralen und würzigen Nuancen. Sehr straff 
am Gaumen dank der hervorragenden Säure. Saftig, frisch und voller 
Energie. Hier steckt eine gewaltige Power im Wein mit einer entsprechen-
den Länge. Ein sehr puristischer Wein mit enorm viel Druck. (pb)

18/20 • 2024 – 2040 • Art. 260280 • 75cl CHF 17.60 (ab 8.10.2023 19.50)

2022 Schloss Saarstein alte Reben Riesling Spätlese trocken  
VDP.GROSSE LAGE

1943 gepflanzter Rebberg. Das ist schon fast pure Mineralität, duftet richtig 
nach Feuerstein, ganz dezent im Hintergrund schimmert noch erfrischende 
Zitrusfrucht durch. Geballte Kraft am Gaumen, dabei bleibt der Wein be-
schwingt leichtfüssig, schmeckt wunderbar trocken, das ist Klasse, wirkt 
überaus edel, da ist Spannung drin, messerscharfe Präzision, ein Traum in 
Sachen Aromatik und immer diese verführerische Verspieltheit. Das ist 
irre raffiniert, die alten Reben verleihen dem Wein seinen unvergleichlichen 
Charakter, seine Tiefe. Das ist ein einzigartiges Stück Natur. (mg)

19/20 • 2026 – 2045 • Art. 260283  • 75cl CHF 22.50 (ab 8.10.2023 25.–)

2021 Serriger Schloss Saarsteiner Riesling Kabinett 
VDP.GROSSE LAGE
Gratulation! 1. Platz im Falstaff für den Serriger Schloss Saarsteiner Kabinett!  

Das ist ein ganz zartes Fruchtbündel, von Zitrus- über Gelbfrucht bis hin zu 
einem zarten Hauch Tropenfrucht, ganz fein floral. Das ist wieder so ein 
Wein aus purer Finesse, ein Filigrantänzer wie er im Buche steht. Fein-
gliedrig, aber kraftvoll und konzentriert, hei, ist das ein feiner Wein! Irre 
rassig, mit ganz viel cremigem Schmelz und kühler Stilistik. Der schmeckt 
ganz einfach unfassbar gut. Kein Wunder, war er der Sieger bei einer 
grossen Kabinett-Vergleichsprobe im Falstaff. (mg)

19/20 • jetzt – 2045 • Art. 260284 • 75cl CHF 17.60 (ab 8.10.2023 19.50)

2022 Serriger Schloss Saarsteiner Riesling Spätlese VDP.GROSSE LAGE 

19/20 • jetzt – 2060 • Art. 260282 • 75cl CHF 23.40 (ab 8.10.2023 26.–)

2022 Serriger Schloss Saarsteiner Riesling Auslese VDP.GROSSE LAGE

19+/20 • jetzt – 2060 • Art. 260285 • 75cl CHF 35.10 (ab 8.10.2023 39.–)
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Erni Loosen war auch einer der ersten Moselwinzer, der trockene 
Weine hervorbrachte, die qualitativ mit den von ihm so geliebten 
Burgundern auf Augenhöhe sind. Die Rebberge sind grösstenteils mit 
durchschnittlich 60 Jahre alten, wurzelechten Reben bepflanzt. Der ka-
liumhaltige Schieferboden, vereint mit dem Mikroklima und der Leiden-
schaft von Ernie, verleihen den Weinen ihre Einzigartigkeit.
2022 war allgemein geprägt durch extreme Trockenheit, von April bis 
September gab es kaum Regen. Das führte dazu, dass die Reben unter 
Trockenheit litten. Die Reifegrade zu Beginn der Lese waren aber 
sehr vielversprechend. Die Lese begann historisch früh – erstmals 
schon im August. 
Die Reife blieb durch den Regen im Herbst an einer gewissen Stelle ste-
hen, weshalb hauptsächlich trockener Wein, Kabinett, Spätlese und ein 
wenig Auslese produziert wurden. Beerenauslesen und Trockenbeeren-
auslesen waren in diesem Jahr so gut wie unmöglich. Der Jahrgang 
2022 ist geprägt von einer Leichtigkeit oder wie Kellermeister 
Bernhard Schug es ausgedrückt hat: «Es war ein Kabinett-Jahr!» 
Im 10 Jahres-Vergleich lag die Erntemenge nur 20% unter dem Durch-
schnitt, was in einem heissen Jahr wie 2022 sehr erfreulich ist.

WEINGUT DR. LOOSEN  
BERNKASTEL
MOSEL

19.80

Erni Loosen

Grosser, fulminanter Kabinett. 
2022 Wehlener Sonnenuhr Riesling Kabinett VDP.GROSSE LAGE

Auch wir gelangen immer mehr zur Überzeugung, dass der Jahrgang 
2022 ein bombastisches Kabinett-Jahr ist. Die Serie von Dr. Loosen 
ist einfach so unglaublich genial, dass wir uns fast nicht entscheiden 
können. Herrlich expressive Duftwolke nach Zitrone und Grapefruit, 
herrlicher Mineralität und noblen blumigen Aromen. Dieser Kabinett 
strahlt Kraft und Eleganz aus und macht unbedingt Lust auf den 

JETZT LIEFERBAR
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ersten Schluck. Ein Hochgenuss vom ersten Moment an. Das ist ein 
derart delikates Elixier, dass man fast vergisst, dass er auch eine enorme 
Spannung und viel Druck durch die köstliche Säure bekommt. Extrem gut 
ausbalanciert bis ins kleinste Detail, ein Traum von einem Kabinett. (pb)

19/20 • jetzt – 2026 • Art. 259164  • 75cl CHF 19.80 (ab 8.10.2023 22.–)

2022 Erdener Treppchen Alte Reben Riesling trocken  
Grosses Gewächs VDP.GROSSE LAGE

Das ist verblüffende Klarheit, der Duft zeigt immense Strahlkraft, die Mine-
ralität steht im Zentrum, daneben ganz dezent klare Frucht von Zitrus über 
Gelbfrucht bis zu einem Hauch Tropenfrucht. Das ist der Duft eines ganz 
grossen Rieslings. Am Gaumen explodiert er förmlich, sagenhafte Rasse, 
eingebettet in ganz viel cremig weichen Schmelz, enorme Konzentration, 
raffinierte Struktur, die Harmonie ist total. Aus der grandiosen Serie von 
9 GGs von Loosen ist das für mich das spektakulärste. Gleichzeitig 
wirkt der Wein auch sehr abgeklärt, das ist fraglos eines der ganz gros-
sen GGs des Jahrgangs. (mg)

20/20 • 2026 – 2055 • Art. 260101 • 75cl CHF 34.90 (ab 8.10.2023 39.–)

2017 Wehlener Sonnenuhr «im Laychen» Riesling Réserve trocken  
Grosses Gewächs VDP.GROSSE LAGE

Reserve heisst zwei Jahre Fasslagerung auf der Hefe. Schon der Duft ist 
ein Gedicht, reife Gelbfrucht, edle florale Noten, raffinierte Kräuter und 
Gewürze, erinnert etwas an die grossen Weine von Kühn. Ein Gaumenfluss 
wie Samt und Seide, dennoch ist da Rasse ohne Ende, das ist ein sublimer 
Finessenwein, gleichzeitig ein eindrückliches Kraftbündel. Was ist 
das doch für ein Hochgenuss, der Wein schmilzt wie Butter auf der Zunge 
und schmeckt so etwas von köstlich. Das ist eine ganz neue Dimension 
von trockenem Moselwein, so superzart habe ich noch keinen erlebt, er 
verbindet die Leichtigkeit eines Kabinett mit der Konzentration und 
Komplexität eines GGs, da kann man nur staunend den Hut ziehen, in 
sich gehen und geniessen (mg)

20/20 • 2025 – 2050 • Art. 260102 • 75cl CHF 69.90 (ab 8.10.2023 79.–)

69.90



2022 Bernkasteler Johannisbrünnchen Riesling trocken  
Grosses Gewächs VDP.GROSSE LAGE

Sage und schreibe neun verschiedene Grosse Gewächse hatten wir in einer 
Reihe für die Verkostung aufgestellt. Die Qualität sämtlicher Rieslinge 
war hervorragend, aber wir haben uns letztlich für die eine oder andere 
ganz besondere Lage entschieden. Die Lage Johannisbrünnchen befindet 
sich direkt beim Weingut Dr. Loosen, weshalb ich diese mal als Hauslage 
bezeichne. Faszinierend strahlende, zitrische und florale Aromen geben 
dem Wein den Ausdruck von Frische und Leichtigkeit. Daneben kommt 
ein gewaltiger mineralischer Tiefgang zum Vorschein. Das ist ein Duft, 
der von Glanz, Klarheit und Strahlkraft geprägt ist. Knackig frisch und 
saftig auch im Auftakt, wo abermals die Zitrusfrucht so delikat präsent ist. 
In diesem Wein steckt unglaublich viel Energie, die er aber gekonnt auf 
den Boden bringt – auch dank einer perfekten Balance. Langanhaltendes 
Finale mit vielen köstlichen Rückaromen. (pb)

19+/20 • 2028 – 2060 • Art. 260097 • 75cl CHF 29.70 (ab 8.10.2023 33.–)

2017 Erdener Prälat Riesling Réserve trocken  
Grosses Gewächs VDP.GROSSE LAGE

Die Réserve Weine bleiben im Gegensatz zu den anderen Grossen Gewäch-
sen während rund zwei Jahren auf der Vollhefe im grossen Fass und zusätz-
lich noch vier Jahre in der Flasche liegen, bevor sie verkauft werden. Die 
Weine präsentieren sich wesentlich gehaltvoller, komplexer und tief-
gründiger. Die Stilistik erinnert mich etwas an das Weingut Kühn. Zarte, zi-
trische Frucht mit Aromen von gelbem Steinobst. Daneben Mineralität und 
noble würzige Nuancen. Es geht ein ganz besonderer Glanz von diesem 
Wein aus, er verschafft ihm eine unvergleichliche Noblesse. Das lässt 
sich gleich im Auftakt erkennen, denn der Wein fliesst unbeschreiblich zart 
und kraftvoll zugleich über den Gaumen. Das ist Riesling-Aromatik vom 
Allerfeinsten, ohne jemals aufdringlich zu wirken. Auch in der Länge zeigt 
sich die Klasse dieses Weines, der in allen Facetten aussergewöhnlich 
nobel und gehaltvoll ist. (pb)

20+/20 • jetzt – 2060 • Art. 260098 • 75cl CHF 126.– (ab 8.10.2023 140.–)

2022 Erdener Treppchen Riesling Kabinett VDP.GROSSE LAGE

Das ist wieder so ein Duft, der gleich das Herz berührt. Das ist pure 
Schönheit, ein die Sinne berauschendes Parfüm, feinste Frucht und sublime 
Mineralität. Ein Gedicht am Gaumen, was ist das doch für ein liebenswer-
ter Wein, sagenhaft delikat und feingliedrig, gleichzeitig fast spektakulär aro-
matisch. Ein Kabinett, wie man ihn sich besser nicht vorstellen kann. (mg)

19/20 • jetzt – 2050 • Art. 260103 • 75cl CHF 21.60 (ab 8.10.2023 24.–)
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2022 Erdener Treppchen Riesling Spätlese VDP.GROSSE LAGE

Auch die Spätlese präsentiert sich mit einer unglaublichen Frische und 
einer tiefgründigen Mineralität. Hier kommt das Rotschiefer-Terroir so 
herrlich zur Geltung. Dazu kommen eine noble Würze und tänzerische flo-
rale Aromen, die der Spätlese eine schöne Komplexität verleihen. Strahl-
kraft und Eleganz geben dem Wein seinen ganz besonderen Glanz. Im Auf-
takt ist man schon fast ein wenig überfordert, hier präsentieren sich 
alle Genialitäten auf einmal. Köstliche Süsse, ein Fruchtschwall, die kna-
ckige Säure und eine herrliche Mineralität – alles in perfekter Balance und 
Harmonie. Von Anfang an baut sich viel Druck und Spannung auf, die sich 
bis ins lange Finale halten. Ein Riesling-Spektakel par excellence. (pb)

20/20 • jetzt – 2060 • Art. 260099 • 75cl CHF 28.80 (ab 8.10.2023 32.–)

2022 Erdener Prälat Riesling Auslese Goldkapsel VDP.GROSSE LAGE

Von den Auslesen ist die Erdener Prälat Goldkapsel klar die gehaltvollste, 
die auch am meisten Botrytis hat. Es ist eine sehr klare und reine Botrytis, 
sie hat nichts Unsauberes in sich. Obwohl die zitrische Frucht noch sehr 
dominant ist, zeigen sich im Duft auch viele tropische Aromen mit noblen 
Kräutern und mineralischen Anflügen im Hintergrund. Trotz des reich-
haltigen Bouquets zeigt der Wein viel Frische und wirkt dadurch deli-
kat elegant. Seine aromatische Intensität präsentiert er gleich im Auftakt, 
dank der raffinierten Säure stimmt hier auch die Balance bis ins kleinste 
Detail. Auch nach dem zweiten und dritten Schluck hat man viel Lust auf 
den Nächsten. Ein Traum von einer Auslese. (pb)

20/20 • jetzt – 2070 • Art. 260100 • 75cl CHF 88.90 (ab 8.10.2023 99.–)

88.90
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Atemberaubende Spätlese.
2022 Piesport Goldtröpfchen Riesling Spätlese  
VDP.GROSSE LAGE  

Im letzten Jahr mussten wir auf unsere geliebte Goldtröpfchen Spätlese 
verzichten, da keine gemacht werden konnte. Das ist einfach jedes Mal 
eine DER Spätlesen. Sie überzeugt mit viel Geschmack bei gleich-
zeitig unglaublicher Leichtigkeit. Auch beim Jahrgang 2022 zeigt 
sich eine herrliche Frische, die dem Wein viel Eleganz und Strahlkraft 
verschafft. Superdelikate Frucht aus Zitrone, Grapefruit, Mirabelle und 
einem Hauch von Ananas und Mango. Zarte, würzige, mineralische und 
florale Aromen im Hintergrund. Im Auftakt kommt sofort seine immen-
se Fruchtfülle zum Vorschein, die durch die Restsüsse noch verstärkt 
wird. Die Säure erweist sich als idealer Gegenspieler und schafft eine 
herrliche Balance mit Frische und Saftigkeit. Dadurch bekommt das 
Goldtröpfchen einmal mehr einen unvergleichlich delikaten Trinkfluss. 
Man muss schon einige Zeit warten, bis die fruchtigen Aromen aus dem 

Seit über 500 Jahren ist das Weingut in Familienbesitz und eng mit 
dem Weinbau verbunden. Seit 1995 führt Marcus Haag, Enkel von Willi 
Haag, den Weinkeller in eigener Verantwortung. 
Das Weingut ist Gründungsmitglied im Verband deutscher Prädi-
katsweingüter e.V. (VDP).

Marcus Haag war sehr froh über die primär alten Reben in den Lagen, 
denn sie haben den warmen und trockenen Sommer gut überstanden. 
Nur die jungen Reben mussten ein wenig bewässert werden. Im All-
gemeinen ist man sehr glücklich mit dem neuen Jahrgang, der zu einer 
echten Überraschung geworden ist.

WEINGUT WILLI HAAG 
BRAUNEBERG
MOSEL

19.80

Marcus Haag
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Gaumen verschwinden und die zarten mineralischen Nuancen zum Vor-
schein kommen. Einmal mehr eine gigantische Spätlese. (pb)

20/20 • jetzt – 2050 • Art. 260288 • 75cl CHF 19.80 (ab 8.10.2023 22.–)

2022 Riesling Grauschiefer Alte Reben trocken VDP.GUTSWEIN

Die Mineralität ist bei Grauschiefer einfach immer etwas stärker ausgeprägt. 
Hier riecht man das Gestein, den nassen Schiefer. Dazu kommen zarte Zi-
trusaromen, ein Hauch von gelber Frucht, unterlegt von delikater Würze. 
Mir gefällt sein kühler und tiefgründiger Ausdruck. Der Wein hat Kraft und 
Substanz, was er sicherlich den über 40-jährigen Reben zu verdanken 
hat. Am Gaumen sehr saftig und mit einer raffinierten Säure. Hier hat die 
Mineralität nochmals klar die Oberhand, sie stellt die Frucht im ersten 
Moment etwas in den Schatten. Dann kommen doch noch die fruchtigen 
Aromen hervor und geben dem Wein eine sehr delikate Aromatik. Auch die 
Länge ist gut, im Finale zeigen sich viele köstliche Rückaromen. (pb)

18/20 • 2024 – 2045 • Art. 260286 • 75cl CHF 15.90 (ab 8.10.2023 18.–)

2022 Brauneberger Juffer Sonnenuhr Riesling trocken 
Grosses Gewächs VDP.GROSSE LAGE

Nicht in jedem Jahr gibt es ein Grosses Gewächs bei Willi Haag, das ist 
inzwischen eine echte Rarität. Der Duft wirkt sehr klar und ist von einer 
sinnlichen Frucht geprägt. Zitrische Aromen mit viel Strahlkraft geben 
dem Wein einen sehr frischen und eleganten Ausdruck. Ein Hauch gelb-
fruchtige Aromen und tiefgründige Würze und Mineralität. Schmelz und 
Säure präsentieren sich im Auftakt und verschaffen dem Wein einen 
gut ausbalancierten Trinkfluss. Herrlicher Mix aus Frucht und Minerali-
tät – es ist ein richtiges Wechselspiel, das den Wein so delikat macht. Der 
Druck und die Spannung halten sich bis ins lange Finale. Ein Wein voller 
Geschmack und doch so tänzerisch leicht. (pb)

19+/20 • 2026 – 2050 • Art. 260289 • 75cl CHF 25.90 (ab 8.10.2023 29.–)

2022 Willi Haag Riesling restsüss VDP.GUTSWEIN

Der strahlt jedes Mal wie ein Marienkäfer mit seiner herrlichen 
Frucht, der energiebeladenen Frische und der dezenten Mineralität. 
Mit seinen 46 g Restzucker ist er zwar restsüss, aber das kann er jeweils 
gekonnt hinter der Säure verstecken. Am Gaumen ein gewaltiger Frucht-
schwall aus zitrischen und gelbfruchtigen Aromen, ja sogar ein Hauch von 
tropischen Früchten kommt dazu. Die raffinierte Säure schafft den idealen 
Ausgleich und lässt den Wein so herrlich über den Gaumen tanzen. Dieser 
Wein zaubert mir einfach ein Lächeln aufs Gesicht, er ist so leicht und so 
beschwingt und hat trotzdem so viel Aromatik in sich. Ein echter Genuss 
vom Auftakt bis ins lange Finale. (pb)

18/20 • jetzt – 2040 • Art. 260287 • 75cl CHF 12.60 (ab 8.10.2023 14.–)
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2022 Riesling Grauschiefer Alte Reben feinherb VDP.GUTSWEIN

Die Frucht steht eher im Zentrum, ganz raffiniert schwingen florale Noten 
mit, wobei die herbe Holunderblüte die erste Geige spielt. Das verleiht dem 
Duft seine besonders raffinierte Note. Herrliche Frucht am Gaumen, im 
Auftakt zeigt sich eine wunderbare Fruchtsüsse, auf der Gaumenmitte und 
im komplexen Nachhall schmeckt der Wein wunderbar trocken, zeigt auch 
eine raffinierte Struktur, die ihm seinen edlen Charakter verleiht. Das ist 
so ein Wein, der überall Freude macht – zum Aperitif genauso wie als 
Essensbegleiter oder einfach so für sich alleine als Erfrischung auf der 
Sonnenterrasse oder um einen schönen Abend ausklingen zu lassen. (mg)

18/20 • jetzt – 2035 • Art. 260290 • 75cl CHF 16.20 (ab 8.10.2023 18.–)

2022 Brauneberger Juffer Riesling Kabinett VDP.GROSSE LAGE

Der Wein hat lediglich 7 Vol-% Alkohol. Herrliche Frucht betört die Nase, 
erfrischende Zitrusfrüchte, Grapefruit, Mango, Papaya, Aprikose, alle mög-
lichen Früchte strahlen aus dem Glas, begleitet von steinigen und floralen 
Noten, es ist ein himmlischer Riesling-Duft. Beschwingte Leichtigkeit am 
Gaumen, der Wein füllt den Gaumen mit himmlischen Aromen und schwebt 
davon. Die Säure ist schlicht traumhaft, verleiht Rasse, Eleganz und Fi-
nesse. Das ist so bekömmlich, dass man eine ganze Flasche davon trinken 
könnte. Das erfrischt und belebt die Sinne und tut der Seele gut. Das ist 
so ein liebenswürdiger Kerl und eigentlich auch ein eher schlichter Naturbur-
sche, aber er bietet ganz klar Trinkvergnügen für 19 Punkte. (mg)

19/20 • jetzt – 2040 • Art. 260291 • 75cl CHF 15.30 (ab 8.10.2023 17.–)

2022 Brauneberger Juffer Sonnenuhr Riesling Spätlese 
VDP.GROSSE LAGE

Im Duft übt der Wein noble Zurückhaltung, man muss die Nase tief ins Glas 
stecken, um die Schönheit des Duftes zu erhaschen. Das kommt wunder-
bar aus der Tiefe, da ist verführerische Mineralität mit im Spiel. Auch 
am Gaumen beginnt er erstaunlich leise, steigert sich dann aber schnell zu 
einem wahren Aromen-Furioso, jetzt wird es spektakulär, irre Rasse, 
herrlicher Schmelz, der schmeckt ja unfassbar gut, wirkt dabei leichtfüssig, 
beschwingt, fröhlich. Das ist pure Lebensfreude, mehr Hochgenuss kann 
man sich gar nicht vorstellen – und jetzt wird es auch noch richtig edel, das 
ist auch eine grosse Persönlichkeit, glockenklar, präzis, minutenlanger, 
irre komplexer Nachhall, ein Genie von Wein. (mg)

19+/20 • jetzt – 2060 • Art. 260292 • 75cl CHF 19.80 (ab 8.10.2023 22.–)
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Absoluter Über-Riesling.
2022 Brauneberger Juffer Riesling trocken 
Grosses Gewächs VDP.GROSSE LAGE

Der Duft ist sagenhaft raffiniert, himmlische Mineralität, die Frucht 
bleibt ganz zart im Hintergrund, das ist pure Noblesse. Ein himmli-
sches Finessenbündel, hei, ist das ein raffinierter Wein, alles ist 
superzart, da sind aber auch geballte Kraft und unbändige Komplexi-
tät, das ist absolut genial. Die Art und Weise, wie der Kraft und Ele-
ganz verbindet, spricht Bände. Die GGs von der Mosel setzen immer 
mehr Massstäbe, vor allem in Sachen Raffinesse, aber immer mehr in 
jeder Hinsicht, denn die Weine punkten genauso mit Kraft und Fülle. 
Das ist grosses Kino. (mg)

20/20 • 2026 – 2055 • Art. 260034 • 75cl CHF 32.40 (ab 8.10.2023 36.–)

Oliver Haag

Für Oliver Haag gehört der Jahrgang 2022 zu den aussergewöhnlichen 
Jahrgängen in der Geschichte. Nicht nur wegen der klimatischen Be-
dingungen, sondern auch wegen der geringen Erntemengen. Man 
musste Trauben rausschneiden, um bei den restlichen Trauben die 
ideale Reife zu bekommen. Gelesen wurden aber in allen Lagen 
Trauben von perfekter Qualität, mit perfekter Reife und vor al-
lem kerngesund. Die Weinbergsarbeit und die richtige Erziehung der 
Reben hat sich einmal mehr ausgezahlt. Die alten Reben mit der tiefen 
Verwurzelung hatten dadurch überhaupt keinen Trockenstress und 
wurden jederzeit genügend mit Wasser versorgt.

WEINGUT FRITZ HAAG  
BRAUNEBERG
MOSEL

32.40
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2022 Fritz Haag Riesling trocken VDP.GUTSWEIN

Strahlende Klarheit ist das prägende Element dieses edlen Duftes, ganz 
zart mineralisch und floral, das ist echt köstlich. Herrlich trockener und 
fein strukturierter, sehr edler Auftakt, kraftvoll, aber leichtfüssig. Der Wein 
schmeckt wunderbar, mit zartsüssem Extrakt, die Harmonie ist total, 
das ist ganz einfach grandioser Riesling. (mg)

18/20 • 2025 – 2032 • Art. 260025 • 75cl CHF 14.40 (ab 8.10.2023 16.–)

2022 Brauneberger Riesling J trocken VDP.ERSTE LAGE

Das ist ganz grosse Klasse, was hier aus dem Glas strahlt. Ein Wein mit 
enorm viel Tiefgang und einer kühlen, würzigen und frischen Ausstrahlung. 
Herrlich klare Zitrusfrucht, ein Hauch von gelber Frucht, tolle Mineralität 
und noble Kräuter. Ein Bouquet, das zum Träumen und Geniessen ein-
lädt. Die Lage profitiert vom kühlen Wind, der dort immer bläst – dadurch 
bekommt der Wein einen sehr klaren und puristischen Ausdruck. Auch die 
Schieferaromatik kommt sehr schön zur Geltung. Im Auftakt präsentiert 
sich der Wein sehr klar und von einer noblen Feinheit geprägt. Kraft 
und Eleganz reichen sich die Hand. Zeigen sich am Anfang noch vor al-
lem die zitrischen Aromen, so kommt nach und nach die beeindruckende 
Mineralität zum Vorschein. Sie hält sich bis ins lange Finale. Ein genialer 
Wein voller Spannung und Vibration. (pb)

19/20 • 2024 – 2042 • Art. 260027 • 75cl CHF 19.80 (ab 8.10.2023 22.–)

2022 Brauneberger Juffer Sonnenuhr Riesling trocken 
Grosses Gewächs VDP.GROSSE LAGE

Wow, was für eine gewaltige Intensität strahlt da aus dem Glas! Die 
Juffer Sonnenuhr hat einen ganz besonderen Glanz und wirkt so unbe-
schreiblich tiefgründig und edel. Sehr zarte und sinnliche Zitrusfrucht 
mit einer tiefgründigen Mineralität. Auch noble Kräuter und florale Noten 
schweben im Hintergrund mit. Mit nur 2 g Restzucker ist dieser Riesling 
wirklich trocken – so trocken wie noch nie, erzählt uns Oliver Haag. 
Trotz seines klaren und kristallinen Ausdrucks präsentiert er auch eine 
schöne Extraktsüsse, die sich in der delikaten Fruchtaromatik zeigt. Auch 
die Säure ist äusserst raffiniert und gibt dem Wein viel Druck und Span-
nung. Das ist nochmals eine ganz neue Liga, die uns hier präsentiert wird. 
Die Grossen Gewächse von der Mosel, insbesondere von Oliver Haag, 
gewinnen Jahr für Jahr an Klasse und gehören klar zur Champions 
League der GGs. Die Mineralität ist gewaltig in diesem Wein, im Finale 
kommt das nochmals sehr beeindruckend zur Geltung. (pb)

20+/20 • 2026 – 2060 • Art. 260035 • 75cl CHF 43.50 (ab 8.10.2023 48.–)

W E I N G U T  F R I T Z  H A A G ,  M O S E L

gerstl.ch/ 
fritzhaag

Alle Weine und 
Degustations-  
notizen vom  

Weingut  
Fritz Haag:



W E I N G U T  F R I T Z  H A A G ,  M O S E L

2022 Fritz Haag Riesling feinherb VDP.GUTSWEIN

Nase an dieses Glas halten und kann nur begeistert sein, das ist ein herr-
liches Dufterlebnis. Ganz zart, aber von einzigartiger Schönheit. Auch am 
Gaumen ist das einfach nur Hochgenuss, das ist so ein beschwingt leicht-
füssiger Kerl, köstlich aromatisch, irre rassig mit ganz dezenter Fruchtsüsse 
perfekt ausbalanciert. Das ist eine ganz delikate Köstlichkeit. (mg)

18/20 • jetzt – 2032 • Art. 260026 • 75cl CHF 14.40 (ab 8.10.2023 16.–)

2022 Brauneberger Juffer Riesling Kabinett VDP.GROSSE LAGE

Ein Traum von einem Duft, typisch Kabinett – einladend, tiefgründig, 
fruchtig, elegant und mit viel Frische. Was für eine göttliche Mischung 
aus Frucht und Terroir, Tiefgang und Leichtigkeit. Auch die Mineralität 
hinterlässt ganz klar ihre Spuren. Florale Aromen verstärken den tänze-
rischen Eindruck des Weines. Sehr delikat auch die würzigen Aromen im 
Hintergrund. Was für eine imposante Energie am Gaumen, die Säu-
re baut sofort viel Druck und Spannung auf und zieht sich messerscharf 
durch den Wein. Dadurch hat der Kabinett extrem viel Frische, der gewal-
tige Fruchtschwall wird so schwebend leicht über den Gaumen getragen. 
Man ist hin- und hergerissen zwischen der Intensität und Leichtigkeit. Ich 
glaube, dass er sogar noch den überirdischen 2021er übertrifft. (pb)

19+/20 • jetzt – 2050 • Art. 260028 • 75cl CHF 17.80 (ab 8.10.2023 20.–)

44 
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2022 Brauneberger Juffer Sonnenuhr Riesling Spätlese 
VDP.GROSSE LAGE

Hier ist allein schon der Duft ein berührendes Erlebnis. Feinste Frucht 
trifft auf verführerische Mineralität und einen Hauch von betörenden Grün-
tee-Aromen. Was dieser zarte Wein am Gaumen aufführt, löst Gänse-
haut aus, eine geballte Ladung geniale Frucht, atemberaubend frisch, irre 
rassig, von ganz viel cremig weichem Schmelz getragen. Das ist eine die 
Sinne betörende Aromen-Explosion. Das Trinkvergnügen kann mit Wor-
ten kaum beschrieben werden, das muss man selber erleben. Die aromati-
sche Vielfalt, die immense Konzentration, die spielerische Leichtigkeit, das 
ist ein echtes Wunder der Natur. (mg)

20/20 • jetzt – 2055 • Art. 260029 • 75cl CHF 25.90 (ab 8.10.2023 29.–)

2022 Brauneberger Juffer Sonnenuhr Riesling Auslese Goldkapsel 
VDP.GROSSE LAGE 

Zarte, glasklare Botrytis trifft auf einen ganzen Korb von reifen Tropenfrüch-
ten, von Mango über Passionsfrucht bis Ananas, ein berührend schönes 
Duftbild. Das ist Süsswein in Vollendung, höchste Konzentration, irre 
Komplexität, ein Feuerwerk von himmlischen Aromen. Perfekt harmoni-
sches Säure-Süsse-Spiel, ein zutiefst berührendes Sinneserlebnis. (mg

20/20 • jetzt – 2080 • Art. 260031 • 37.5cl CHF 35.– (ab 8.10.2023 39.–)

2022 Brauneberger Juffer Riesling Auslese VDP.GROSSE LAGE

2022 war ein sehr rarer Jahrgang für Spätlesen und Auslesen. Der Duft 
ist klar und rein und hat erstaunlich viel zitrische Frucht. Tropische Anflü-
ge sind zart im Hintergrund zu finden, das wird sich mit der Reifung noch 
ändern. Beeindruckend sind vor allem die Feinheit und Zartheit in dieser 
Auslese. Es ist kein voluminöser und muskelbepackter Wein, sondern 
einer, der mit Noblesse und Eleganz glänzt. Auch am Gaumen eine sehr 
schöne Balance aus Frische und Frucht. So fliesst dieser restsüsse Riesling 
zart und tänzerisch leicht daher und präsentiert alle seine Aromen vom 
Auftakt bis ins lange Finale. Eine herausragende Auslese. (pb)

20/20 • jetzt – 2060 • Art. 260030 • 75cl CHF 34.90 (ab 8.10.2023 39.–)

W E I N G U T  F R I T Z  H A A G ,  M O S E L

34.90
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Grosser Charmeur und Verführer.
2022 Mineralschiefer Riesling trocken VDP.GUTSWEIN

Die Trauben stammen aus verschiedenen Lagen rund um Leiwen. Der 
Name ist bei diesem Wein einmal mehr Programm. Eine herrliche, 
mineralische Duftwolke, gepaart mit sinnlicher Frucht, die nobel und 
fein dahinschwebt. Der Wein zeigt eine enorme Strahlkraft mit un-
glaublich viel Eleganz. Ein delikates, überaus einladendes Bouquet. 
Im Auftakt im ersten Moment straff und mit raffinierter Säure. Dann 
kommt die imposante Zitrusfrucht, aber auch gelbe Frucht so richtig 
zum Vorschein. Ein sehr trinkfreudiger Mix aus Restsüsse und energie-
beladener Frische. Der Wein hat unglaublich viel Power, ist aber 
gleichzeitig ein Charmeur und Verführer. (pb)

18/20 • jetzt – 2032 • Art. 259894 • 75cl CHF 11.70 (ab 8.10.2023 13.–)

Catherina Grans

Catherina Grans wurde von der Zeitschrift Falstaff zur Winzerin 
des Jahres 2023 nominiert. Neu macht das Weingut nur noch Lagen-
Kabinett. In den Lagen Larentiuslay und Apotheke hat man neue Flä-
chen dazugekauft, dadurch ist es neu möglich, auch Kabinett daraus zu 
machen. Auch Catherina berichtet uns, dass die vorwiegend alten Re-
ben – der Bestand liegt bei rund 90-95% – keine Probleme mit der Tro-
ckenheit und Hitze im Jahr 2022 hatten. Die Qualität und Frische der 
Weine ist auch für sie eine grosse und erfreuliche Überraschung. 
Man hatte grundsätzlich in allen Qualitätsstufen keine Probleme, per-
fekte Trauben zu ernten. Um diesen alten Bestand halten zu können, 
verfolgt man eine Bewirtschaftung des «ewigen Weinbergs», d.h. 
dass man jedes Jahr rund 500 abgestorbene oder kranke Reben ersetzt. 
So ist man nie gezwungen, eine ganze Lage neu zu bepflanzen.

WEINGUT GRANS-FASSIAN  
LEIWEN
MOSEL

11.70

JETZT LIEFERBAR
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2022 Laurentiuslay Riesling trocken 
Grosses Gewächs VDP.GROSSE LAGE

20/20 • 2027 – 2060 • Art. 260293 • 75cl CHF 32.40 (ab 8.10.2023 36.–)

2022 Piesporter Goldtröpfchen Riesling trocken 
Grosses Gewächs VDP.GROSSE LAGE

20/20 • 2026 – 2060 • Art. 260294 • 75cl CHF 32.40 (ab 8.10.2023 36.–)

2022 Apotheke Riesling trocken 
Grosses Gewächs VDP.GROSSE LAGE

Das ist schon fast pure Mineralität, Schieferstein-Aromen in Verbindung mit 
zarten floralen Komponenten, der betörende Duft der herben Holunderblüte, 
ganz zart schimmert noch ein Hauch Gelbfrucht durch. Wow, ist das ein 
genialer Wein mit feinster Rasse, die Säure ist ein Traum – von cremig wei-
chem Schmelz umhüllt. Das ist zutiefst berührender Trinkgenuss, diesen 
mineralisch-puristischen Stil liebe ich über alles. Das lässt das Herz höher 
schlagen, das geht unter die Haut, absolute Weltspitzenklasse. (mg)

20+/20 • 2026 – 2060 • Art. 260296 • 75cl CHF 32.40 (ab 8.10.2023 36.–)

2022 Trittenheimer Apotheke Riesling Kabinett VDP.GROSSE LAGE

Eine Premiere: Mit einer Prise Stolz präsentiert uns Catherina Grans 
den ersten Kabinett aus der Lage Apotheke. Schon alleine der Duft ist 
so imposant, dass ich Gänsehaut bekomme. Hier steckt enorm viel Terroir 
im Wein, die Schieferaromatik ist wunderschön erkennbar. Auch sprudelt es 
nur so vor Energie und Kraft. Feinste Frucht, würzige Aromen und ein 
atemberaubender Tiefgang. Der Auftakt am Gaumen macht einen sprach-
los: Hier ist einfach alles bis auf das kleinste Detail am richtigen Platz. Dieser 
Wein vibriert, hat Spannung ohne Ende und zeigt Druck bis ins lange Finale. 
Die Balance zwischen Frucht, Säure und Restsüsse ist perfekt – besser 
kann man das nicht machen. Das ist der pure sinnliche Genuss. Ganz klar 
einer der besten Kabinett auf unserer Deutschland-Tour.  (pb)

19+/20 • jetzt – 2060 • Art. 260295 • 75cl CHF 21.60 (ab 8.10.2023 24.–)

2022 Trittenheimer Apotheke Riesling Auslese VDP.GROSSE LAGE

Das ist glasklare Frucht, geht überwiegend in Richtung Tropenfrüchte, die 
hier in unglaublicher Vielfalt vertreten sind. Ananas, Mango, Passions-
frucht – um nur die auffälligsten zu nennen. Ein Hauch Honig kommt dazu, 
Kräuter, Minze, und und und, das ist ein atemberaubender Süsswein-
duft. Auch am Gaumen ein Gedicht, auch hier ist eine geballte Ladung 
köstliche Frucht, enorm konzentriert, irre rassig, gertenschlank, tänzerisch 
verspielt. Das ist eine einzigartige Süssweinperle, eine strahlende Natur-
schönheit, meine Begeisterung kennt keine Grenzen. (mg)

20/20 • jetzt – 2060 • Art. 260297 • 75cl CHF 32.40 (ab 8.10.2023 36.–)

W E I N G U T  G R A N S - FA S S I A N ,  M O S E L

gerstl.ch/ 
gransfassian

Alle Weine und 
Degustations-  
notizen vom  

Weingut  
Grans-Fassian:
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Christoph und  
Andrea Schaefer

Das Weinjahr 2022 wird hier als sonnigstes Jahr mit dem trockensten 
Sommer seit Messbeginn im Jahr 1881 in Erinnerung bleiben. Grosse 
Hitze mit Temperaturen über 40°C blieb aber glücklicherweise 
aus. Trotz Trockenheit wurde nicht bewässert. Graach verfügt über 
einen sehr guten natürlichen Wasserhaushalt, ein grosser Vorteil in 
trockenen Jahren. Zudem will man die Reben dabei unterstützen, sich 
nach unten zu orientieren, damit sie auch künftig in trockenen Jah-
ren besser zurechtkommen. Die alten, tiefwurzelnden Rebstöcke lie-
ferten auch 2022 sehr gesunde, saftige Trauben. Bei Neupflanzungen 
entschied sich Christoph Schaefer dazu, die Trauben bereits im Som-
mer abzuschneiden, um die jungen Rebstöcke zu entlasten.
Die attraktiven Jungweine präsentieren sich eher schlank und fein, 
fruchtbetont, präzise, vielschichtig und gut strukturiert. Sehr be-
eindruckend ist die Präsenz des jeweiligen Lagencharakters. Die ur-
sprünglich erwartete Opulenz der Weine ist ausgeblieben und somit ist 
es wieder einmal kein «typisch heisser Jahrgang».

WEINGUT WILLI SCHAEFER  
GRAACH
MOSEL

29.70

Zum Zurücklehnen und Geniessen.
2022 Graacher Himmelreich Riesling Kabinett 
VDP.GROSSE LAGE   

Auf diesen Kabinett war ich sehr gespannt, einerseits weil 2022 ein her-
vorragendes Kabinett-Jahr ist und anderseits weil er vom Weingut Willi 
Schaefer kommt. An der letztjährigen VDP Versteigerung haben die 
Weine von Andrea und Christoph Rekordpreise erzielt. Wir sind 
sicher, dass die Weine, die nicht an der Versteigerung verkauft werden, 
auch einiges teurer sein könnten. Aber die beiden wollen, dass ihre 
Weine von den wahren Weinliebhaberinnen und -liebhabern ge-
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trunken werden und nicht zum Spekulationsobjekt werden. Der Duft 
strahlt unglaublich viel Frische und Zitrusfrucht aus, gleichzeitig auch 
eine tiefgründige Mineralität. Es geht ein unbeschreiblicher Glanz und 
Charme von diesem Wein aus. Kraft und Intensität bei gleichzeitiger 
Feinheit – einfach beeindruckend. Am Gaumen glänzt er mit einem superz-
arten, von einer prägnanten Säure (7,5 g) geprägten Auftakt. Die zitrische 
und leicht gelbfruchtige Aromatik wirkt zusammen mit der delikaten Rest-
süsse, ist aber omnipräsent. Trotz seiner Leichtigkeit steckt enorm viel 
Kraft in diesem herrlichen Kabinett. Im Finale verbleiben zitrische und 
mineralische Aromen - minutenlang. Ein überirdischer Wein. (pb)

Im Duft versteckt er sich richtiggehend, man muss tief ins Glas hinein rie-
chen, um seine Feinheiten zu erhaschen. Mit etwas Luft kommt er lang-
sam aus sich heraus, feinste Frucht von Zitrus über Gelbfrucht bis zu einem 
Hauch Tropenfrucht, süsse Lindenblüte und ganz zart schimmern auch 
steinige Nuancen mit. Auch am Gaumen ist es ein zartes Pflänzchen, 
aber was da alles drin steckt, grenzt an ein Wunder. Man kann das nur 
staunend bewundern und geniessen, das ist ein Meisterwerk der Natur, 
vollendete Harmonie, köstlich süss, dann doch wieder herrlich trocken, 
kraftvoll, aber beschwingt leichtfüssig. Kabinett, wie man ihn sich bes-
ser nicht erträumen könnte. (mg)

19+/20 • jetzt – 2060 • Art. 260105 • 75cl CHF 29.70 (ab 8.10.2023 33.–)

2022 Graacher Riesling trocken VDP.ORTSWEIN

Das duftet so wunderbar frisch, dieser zarte Duft zeigt Strahlkraft ohne 
Ende, das sind sublime Feinheiten in gebündelter Form. Feinste 
Frucht trifft auf raffinierte florale Komponenten, das ist eine himmlische 
Duftschönheit. Was ist das doch für ein raffinierter Wein, ein zartes Pflänz-
chen, traumhaft aromatisch, unfassbar vielfältig. Das ist einfach ein 
Stück pure Natur, wirkt so herzerfrischend schlicht, gleichzeitig sehr edel, 
das ist ein echtes Glanzstück der Riesling-Kultur. (mg)

18+/20 • 2025 – 2035 • Art. 260104 • 75cl CHF 21.60 (ab 8.10.2023 24.–)

2022 Graacher Himmelreich Riesling Spätlese VDP.GROSSE LAGE

19+/20 • jetzt – 2060 • Art. 260106 • 75cl CHF 36.– (ab 8.10.2023 40.–)

2022 Graacher Domprobst Riesling Spätlese Nr. 5 VDP.GROSSE LAGE

20/20 • jetzt – 2050 • Art. 260107 • 75cl CHF 44.– (ab 8.10.2023 49.–)

     

W E I N G U T  W I L L I  S C H A E F E R ,  M O S E L

gerstl.ch/ 
schaefer 

Alle Weine und 
Degustations-  
notizen vom  

Weingut  
Willi Schaefer:
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Super-lebendiger Kabinett.
2022 Erdener Treppchen Riesling Kabinett VDP.GROSSE LAGE

Da die Säurewerte beim Jahrgang 2022 etwas tiefer waren, wurde der 
Kabinett feinherb, d.h. mit etwas weniger Restzucker, ausgebaut, um 
so die ideale Balance zu bekommen. Dieser Kabinett strahlt viel 
Frische aus und hat einen kristallin-klaren Ausdruck mit herrli-
cher Zitrusfrucht und Anflügen von gelber Frucht. Dahinter kommt 
eine herrliche würzige Aromatik mit viel Schiefer-Mineralität zum Vor-
schein. Der Wein zeigt sich unkompliziert und doch mit viel Kraft 
und Tiefgang, delikat spritzig und tänzerisch leicht. Die Balance 
ist in der Tat supergut gelungen, was die Trinkfreudigkeit ins Unend-
liche steigert. Ist im Auftakt noch die Frucht dominant, so zeigen sich 
zum Finale hin immer mehr die würzigen und mineralischen Nuancen. 
Ein zauberhafter Kabinett. (pb)

19/20 • jetzt – 2050 • Art. 260298 • 75cl CHF 17.60 (ab 8.10.2023 19.50)

Blick auf die Steillage  
Würzgarten

Während den Monaten Juni und Juli gab es total 10 Liter Regen, das war 
sehr wenig. Dadurch waren die Beeren klein und die Ernte rund 
ein Drittel geringer. Vor allem bei den felsigen Parzellen gab es sehr 
geringe Erträge, da dort das Wasser jeweils schnell abfliesst. Die alten 
Reben konnten diesen warmen und trockenen Jahrgang überra-
schend gut wegstecken. Die Weine zeigten keine Flaschenkrankheit, 
d.h. dass sie nach dem Füllen verschlossen sind. Im Gegenteil: Sie sind 
sehr offen und schön zugänglich. Philippe Conzen ist überaus er-
freut über diesen herrlichen und trinkfreudigen Jahrgang.

WEINGUT JOH. JOS. CHRISTOFFEL  
ERBEN
ÜRZIG • MOSEL

17.60
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2022 Ürziger Würzgarten Riesling trocken 
Grosses Gewächs VDP.GROSSE LAGE 

Zarte Zitrusfrucht und verführerische Mineralität prägen den edlen Duft, 
strahlende Klarheit, ein verschmitztes Finessenbündel, ein superzar-
tes Riesling-Parfüm. Auch am Gaumen dominiert die Feinheit, der Wein 
schwebt förmlich über den Gaumen, da ist auch Kraft im Spiel, dieser su-
perfeine Wein strotzt vor himmlischen Aromen, schmilzt wie Butter auf 
der Zunge. Ich staune immer wieder, wie viel Geschmack so ein superzarter 
Wein in die Waagschale wirft. Das ist eine einzigartige Delikatesse, sa-
genhaft bekömmlich, das weckt und erfrischt die Sinne. Was ist das doch 
für ein leckerer Wein, der auch jung schon allerhöchsten Genuss bietet. (mg)

19/20 • 2025 – 2040 • Art. 260299 • 75cl CHF 27.– (ab 8.10.2023 30.–)

2022 Ürziger Würzgarten Riesling Spätlese VDP.GROSSE LAGE

Die 22er von Christoffel sind ganz besonders raffiniert, das waren ja schon im-
mer feine Weine, aber das hier scheint unerreicht. Alleine dieser Duft ist 
von selten gesehener Schönheit, so superzart und dabei so superaromatisch. 
Seidiger Gaumenfluss, die irre rassige Säure strotzt vor cremigem Schmelz, 
der Wein schwebt mit verspielter Leichtigkeit über den Gaumen, hin-
terlässt aber ein wahres Aromenspektakel. Was dieser zarte Wein auf-
führt, ist unbeschreiblich, das ist eine der raffiniertesten Spätlesen, die 
ich kenne. Leichter geht nicht, mehr köstliche Aromatik ist auch nicht mög-
lich, mehr Trinkgenuss kann man sich gar nicht vorstellen, ich sauge dieses 
einmalige Trinkerlebnis in mich auf, da kann man nur staunen. (mg)

19+/20 • jetzt – 2050 • Art. 260300 • 75cl CHF 22.50 (ab 8.10.2023 25.–)

W E I N G U T  J O H .  J O S .  C H R I S T O F F E L  E R B E N ,  M O S E L

gerstl.ch/ 
christoffel

Alle Weine und 
Degustations-  
notizen vom  

Weingut  
J. J. Christoffel:
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Unwiderstehlicher Charme.
2022 Ürziger Würzgarten Riesling Kabinett

Im Duft übt sich der Wein in nobler Zurückhaltung, streichelt nur 
ganz zart die Nase und doch sind da feinwürzige Aromen ohne 
Ende. Am Gaumen hingegen zeigt er gleich alles, was er hat. Ein 
geniales Fruchtbündel aus Zitrusfrucht und edlen Tropenfrüchten, 
das Ganze stützt sich auf rassige Säure und feine Struktur, das lässt 
die Aromen richtig explodieren. Da ist gewaltig viel Kraft im Spiel, 
beschwingt leichtfüssig in Szene gesetzt. Das ist ein absoluter Bil-
derbuch-Kabinett. (mg)

19/20 • jetzt – 2045 • Art. 260303 • 75cl CHF 14.90 (ab 8.10.2023 17.–)

Ehemaliger Besitzer Rober Eymael  
mit Betriebsleiter und Weinmaker 
Philippe Conzen

Das Weingut ist eines der ältesten der Mosel. Nach der Säkularisie-
rung unter Napoleon konnte die Familie Eymael das Weingut in Paris 
ersteigern.

WEINGUT MÖNCHHOF 
ÜRZIG
MOSEL

14.90



53 

2022 Ürzig Würzgarten Kranklay Riesling Spätlese trocken  

Der Spätlese-Charakter zeigt sich in der etwas expressiveren Fruchtaroma-
tik mit herrlich zitrischer und gelbfruchtiger Ausprägung. Der Duft wirkt 
total klar und rein, er hat eine enorme Strahlkraft und einen beein-
druckenden Tiefgang mit vielen mineralischen Nuancen. Obwohl der 
Restzuckeranteil sehr gering ist, wirkt der Wein im Auftakt delikat süss. Dies 
durch das herrliche Fruchtextrakt und das Terroir aus rotem Schiefer und 
vulkanischem Boden. Die Mineralität ist deutlich erkennbar und prägt 
auch das langanhaltende Finale. Mit nur 11,5 Vol-% Alkohol ist der Wein 
auch ein Leichtgewicht, was ihm unglaublich gut steht. Was für eine Fülle 
und Eleganz in diesem Wein – einfach beeindruckend. (pb)

19/20 • jetzt – 2048 • Art. 260301 • 75cl CHF 18.90 (ab 8.10.2023 21.–)

2022 Erden Prälat Riesling Auslese

Der klare, kristalline Duft verrät, dass es kein Botrytis in diesem Jahrgang 
gab. Dadurch wirkt diese Auslese unbeschreiblich zart und elegant. Die 
Kraft in diesem Wein ist aber unverkennbar – hier kommt das Terroir von 
den wurzelechten Reben (viele davon sind über 100 Jahre alt!) herrlich 
zur Geltung. Zitrone, Grapefruit, gelbfruchtige Aromen, etwas Ananas und 
Mango, ein imposantes Fruchtspektrum. Eine Welle aus Frucht, Restsüsse 
und raffinierter, knackiger Säure überrollt den Gaumen. Eine gewaltige 
Fülle und doch so leicht dank der idealen Balance. Saftig und frisch 
geprägt ist der Körper, wodurch die Erden Prälat Auslese eine hohe Trink-
freudigkeit bekommt. Würziges und mineralisches Finale mit vielen fruch-
tigen Rückaromen. (pb)

19+/20 • jetzt – 2070 • Art. 260302 • 75cl CHF 31.50 (ab 8.10.2023 35.–)

W E I N G U T  M Ö N C H H O F,  M O S E L

gerstl.ch/ 
mönchhof

Alle Weine und 
Degustations-  
notizen vom  
Mönchhof:
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Grandioser Herrenberg
2021 Maximin Grünhaus Herrenberg Riesling trocken 
Grosses Gewächs VDP.GROSSE LAGE

Zart und enorm frisch präsentiert sich der Herrenberg. Die reife, an-
genehme Säure verleiht dem Wein viel Strahlkraft. Er ist ein gutes 
Beispiel dafür, dass man hier nicht an einen heissen, trockenen Jahr-
gang denken würde. Maximin Grünhaus meint denn auch, dass 
man diesen in einer Blindprobe nicht zuordnen könnte. Nebst 
zitrischen Aromen kommen auch gelbfruchtige Noten zum Vorschein. 
Auch die Mineralität ist prägnant und verleiht dem Wein zusammen 
mit den würzigen Kräuteraromen eine faszinierende Komplexität. 
Unglaublich viel Druck und Spannung im Auftakt durch die Säure, die 
die Frucht so richtig zum Fliegen bringt. Wow, was für eine Energie in 
diesem Wein! Wie ein Stromstoss durchfährt er den ganzen Körper. Ein 
wahrer Grand Cru. (pb)

20/20 • 2027 – 2060 • Art. 260332 • 75cl CHF 39.60 (ab 8.10.2023 44.–)

Amelie und Maximin  
von Schubert

Es war das trockenste Jahr aller Zeiten. Vor allem Juni und Juli wa-
ren unglaublich trocken. Im August stand der Jahrgang sogar auf der 
Kippe, aber zum Glück kam dann der rettende Regen. Die Weine 
widerspiegeln den Wetterverlauf des Jahrgangs überhaupt nicht, denn 
sie präsentieren sich frisch und mit sehr guter Säure. Maximin Grün-
haus erzählt uns, dass er die hervorragende Qualität gar nicht 
richtig begreifen kann. Bei allen Unwägbarkeiten konnte man letzt-
lich kerngesunde und reife Trauben ernten. 

WEINGUT MAXIMIN GRÜNHAUS  
TRIER-MERTESDORF
MOSEL

39.60
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2022 Maximin Grünhaus Abtsberg Riesling trocken 
Grosses Gewächs VDP.GROSSE LAGE

Die mineralische Tiefe dieses Duftes beeindruckt total, dazu die strahlende 
Klarheit, die auch durch einen Hauch Reduktion nicht gestört wird, die 
edlen Grünhäuser-Kräuternoten zeigen sich im Abtsberg von ihrer 
allerschönsten Seite. Der Wein besticht durch sagenhafte Rasse, man 
würde niemals drauf kommen, dass dieser Wein in einem heissen Jahrgang 
gewachsen ist. Der schmeckt so wunderbar kühl, schlank, elegant und er 
tänzelt mit verspielter Leichtigkeit. Da ist saftiger Schmelz ohne Ende, 
ein aromatisches Meisterwerk. Der Wein braucht wohl etwas Zeit, um 
sein immenses Potenzial voll auszuspielen. (mg)

20/20 • 2028 – 2060 • Art. 260333 • 75cl CHF 39.60 (ab 8.10.2023 44.–)

2022 Herrenberg Riesling Superior VDP.GROSSE LAGE

Das ist sozusagen das feinherbe Grosse Gewächs vom Herrenberg. Im 
Gegensatz zum grossen, trockenen Bruder strahlt hier die Frucht noch et-
was kräftiger durch, was vor allem am Gaumen sehr delikat zum Ausdruck 
kommt. Klar wie ein Bergsee, voller Charme und Glanz. Mir gefällt der 
würzige, tiefgründige Hintergrund, der eine Art kühlen Ausdruck zur Gel-
tung bringt. Was für ein grandioser Fruchtschwall im Auftakt, sehr saftig 
und mit einer unbeschreiblichen Trinkfreudigkeit. Erst zum Finale hin 
kommt die Schiefer-Mineralität nach und nach durch. Diese bleibt dann 
aber noch lange am Gaumen haften. In Sachen feinherb ist das sicher 
die oberste Liga. (pb)

Auch hier spielt die Mineralität die erste Geige im genialen Duft, herbe Ho-
lunderblüte und zarte Kräuternuancen schwingen mit – sowie recht aus-
geprägt auch etwas Tropenfrucht. Im Auftakt eine wunderbare Frucht-
süsse, die auf der Gaumenmitte immer trockener und im langen 
Nachhall fast vollends trocken wird. Die zarte Süsse zeigt die Aromen 
nochmals von einer ganz anderen Seite. Es ist spannend, diesen Wein 
gleich nach dem trockenen GG zu verkosten, das ist die gleich grosse Klas-
se, aber die Süsse betont mehr die Fruchtaromen, das trockene GG mehr 
das Terroir. Das ist schon ein unglaublich faszinierender Wein, da ist 
enorm Spiel drin, geniale Länge. (mg)

20/20 • jetzt – 2060 • Art. 260334 • 75cl CHF 32.40 (ab 8.10.2023 36.–)

2022 Maximin Grünhaus Abtsberg Riesling Kabinett 
VDP.GROSSE LAGE

Auch beim Kabinett zeigt sich dieses geniale Kräuterspiel des Abtsberg. 
Dass es entgegen der kühlen Stilistik ein heisses Jahr war, zeigt die Tropen-
frucht, dieser superzarte Duft ist irre komplex. Wow, das ist ein genia-
ler Wein! Was der für Gegensätze vereint, darüber kann man nur staunen. 

W E I N G U T  M A X I M I N  G R Ü N H A U S ,  M O S E L

gerstl.ch/ 
grünhaus

Alle Weine und 
Degustations-  
notizen vom  

Weingut Maximin  
Grünhaus:
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Immense Konzentration und verspielte Leichtigkeit, irre Rasse und 
cremig weicher Schmelz. Aromen von einem heissen Jahr plus kühle Sti-
listik und am Schluss ist alles eine einzige Harmonie, das ist ein echtes 
Meisterwerk der Natur. (mg)

19/20 • jetzt – 2050 • Art. 260060 • 75cl CHF 24.30 (ab 8.10.2023 27.–)

2020 Maximin Grünhaus Pinot Noir Gloria

19/20 • 2027 – 2055 • Art. 260335 • 75cl CHF 70.–

2022 Maximin Grünhaus VDP.GROSSE LAGE Terroir Kiste 

Je eine Flasche: 
Bruderberg Riesling trocken Grosses Gewächs
Herrenberg Riesling trocken Grosses Gewächs
Abtsberg Riesling trocken Grosses Gewächs
Bruderberg Riesling Kabinett
Herrenberg Riesling Kabinett Nr. 30
Abtsberg Riesling Kabinett Nr. 15

Art. 260331 • 6 x 75cl CHF 297.– (ab 8.10.2023 330.–)
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Das Weingut Schloss Lieser wurde in den 1990er-Jahren von Thomas 
Haag mit seiner Frau Ute in einem sanierungsbedürftigen Zustand ge-
kauft. Mit seiner langjährigen Erfahrung im elterlichen Betrieb Fritz 
Haag und mit harter Arbeit und Engagement wurde das ehemals be-
rühmte Weingut wiederaufgebaut und an der Spitze der deutschen 
Riesling-Produzenten etabliert.
Nach Jahren harter Aufbauarbeit in Keller, Weinbergen und Gebäuden, 
sowie dem hohen Anspruch an sich selbst, höchstmögliche Riesling-
Qualität zu erzeugen, honorierte der GaultMillau Thomas Haag mit 
dem Titel «Winzer des Jahres 2015». Seitdem ist das Gut in allen 
renommierten Weinführern Deutschlands mit der höchsten Bewer-
tung als «Weltklasse-Weingut» ausgezeichnet.

Thomas Haag ist sehr zufrieden mit dem neuen Jahrgang, da auch die 
Alkoholgehalte sehr moderat gehalten werden konnten. 

Unglaublich tiefgründig.
2022 Brauneberger Juffer Sonnenuhr Riesling trocken 
Grosses Gewächs VDP.GROSSE LAGE

Thomas Haag ist sehr zufrieden mit dem neuen Jahrgang, da auch die 
Alkoholgehalte sehr moderat gehalten werden konnten. Sinnliches 
Bouquet mit enormer Strahlkraft aus frischer Zitrusfrucht und 
tiefgründiger Schiefermineralität. Ein schon fast ätherisch kühler 
und würziger Tiefgang zeigt die Energie und Kraft in diesem Wein. 
Herrlich knackige und frische Säure verleiht dem Wein gleich zum Auf-
takt viel Spannung und Druck. Hier steckt unglaublich viel Eleganz 
und Noblesse drin, dieses Grosse Gewächs fliesst trotz seiner im-
mensen Energie tänzerisch leicht im Gaumen herum. Zu Beginn 
hat man noch eine zarte, zitrische und ganz feine gelbe Frucht, die 

WEINGUT SCHLOSS LIESER  
LIESER
MOSEL

38.70

Familie Lieser



W E I N G U T  S C H L O S S  L I E S E R ,  M O S E L

58 

dann aber immer stärker durch die imposante Mineralität abgelöst wird. 
Auch im Finale hinterlässt sie ihre Spuren und hallt noch minutenlang 
nach. Ich komme aus dem Staunen nicht mehr heraus, das ist ein ganz 
grosser Wein mit viel Glanz und Strahlkraft. (pb)

20/20 • 2027 – 2058 • Art. 259161 • 75cl CHF 38.70 (ab 8.10.2023 43.–)

2022 Lieser Niederberg Helden Riesling trocken 
Grosses Gewächs VDP.GROSSE LAGE

Wie immer bei Lieser ist hier ein Hauch des betörenden Duftes der Spon-
tangärung mit im Spiel. Das duftet traumhaft mineralisch, flankiert 
von Zitrusfrische und raffinierten floralen Komponenten. Am Gaumen be-
geistern der sagenhaft cremige Schmelz und die sprichwörtliche Leichtig-
keit. Gleichzeitig ist da eine unfassbare aromatische Fülle, wie die-
ser Wein Kraft mit Feinheiten verbindet, grenzt an ein Wunder. Ein 
Feuerwerk von Aromen, da kann man nur noch staunen und geniessen. 
Diese atemberaubende Mineralität in diesem superzarten Wein, man fragt 
sich, wie so etwas überhaupt möglich ist. Bessere trockene Weine gibt es 
nicht auf dieser Welt, höchstens andere. 20+/20! (mg)

20+/20 • 2026 – 2055 • Art. 259162 • 75cl CHF 38.70 (ab 8.10.2023 43.–)

2022 Brauneberger Juffer Riesling Kabinett VDP.GROSSE LAGE

Leichtigkeit und Feinheit in diesem Kabinett zeigen sich schon im Duft. 
Ein Hauch von Reduktion verstärkt die Mineralität, zum Schiefergestein 
kommt noch etwas Feuerstein. Beeindruckend klarer Duft, der von feins-
ter zitrischer Frucht, würzigen Aromen und floralen Nuancen geprägt ist. 
Der strahlt wie ein Marienkäfer aus dem Glas und zaubert mir ein Lä-
cheln aufs Gesicht. Die nur 7,5 Vol-% Alkohol unterstreichen die Eleganz 
und Trinkfreudigkeit und verleihen dem Wein einen tänzerischen Charak-
ter. Die herrliche Frische und der saftige Körper kommen von der genialen 
Säure. Ein Bilderbuch-Kabinett, der mit unvergleichlicher Leichtigkeit 
bei gleichzeitig aromatischer Intensität glänzt. (pb)

19/20 • jetzt – 2050 • Art. 259163 • 75cl CHF 19.80 (ab 8.10.2023 22.–)

2022 Goldtröpfchen Riesling Kabinett VDP.GROSSE LAGE

Herrliche Frucht, der sinnlich herbe Duft der Holunderblüte, ein Hauch Re-
duktion, erfrischende Zitrusnoten und noch einiges mehr, all das verbindet 
sich zu einer faszinierenden Duftwolke. Lediglich 7,5 Vol-% Alkohol för-
dern die beschwingte Leichtigkeit zusätzlich. Hei, ist das ein Traum-
Kabinett, irre Rasse, dabei schmilzt der Wein wie Butter auf der Zunge, 
füllt den Gaumen mit geradezu spektakulären Aromen. (mg)

19/20 • jetzt – 2050 • Art. 259157 • 75cl CHF 19.80 (ab 8.10.2023 22.–)

JETZT LIEFERBAR

JETZT LIEFERBAR
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2022 Wehlener Sonnenuhr Riesling Kabinett  
VDP.GROSSE LAGE

Das Wehlener Sonnenuhr Kabinett strahlt mit einer etwas intensiveren 
Frucht aus dem Glas. Nebst der expressiven Frische und den zitrischen 
Aromen kommen hier die gelbfruchtigen Noten etwas prägnanter zum Vor-
schein. Mir scheint sogar, dass sich ein Hauch von tropischer Frucht im 
Bouquet zeigt. Am Gaumen etwas mehr Schmelz und ein etwas cremi-
gerer Körper. Aber auch die Säure ist unglaublich raffiniert und bringt viel 
Frische und Spannung in den Wein. Die perfekte Balance schafft einen 
fantastischen Trinkfluss. Auch das Verhältnis zwischen Frucht und Mi-
neralität ist genial, ich liebe dieses Wechselspiel. Atemberaubende Länge 
bei gleichbleibender Intensität. Immer wieder kommen Rückaromen von 
Frucht und Mineralität zum Vorschein – einfach genial! (pb)

19/20 • jetzt – 2050 • Art. 259158 • 75cl CHF 19.80 (ab 8.10.2023 22.–)

2022 Brauneberger Juffer Sonnenuhr Riesling Spätlese  
VDP.GROSSE LAGE

Schon beim ersten Hinschnuppern bin ich total begeistert. Die Klarheit 
ist total faszinierend und die Aromatik mit einer unglaublich sinnlichen 
Ausprägung. Ein Hauch tropische und etwas expressive, zitrische Frucht. 
Die Strahlkraft mit dieser Frische ist atemberaubend. Es scheint, als 
würde mich das Bouquet ins Glas hineinziehen. Diese Spätlese ist ein 
echtes Energiebündel. Im Auftakt kommt eine Fülle aus köstlicher Süsse 
zum Vorschein. Begleitet von der frischen und saftigen Säure, bekommt der 
Wein eine gute Balance und einen leichten Trinkfluss. Im Finale kommen 
immer stärker mineralische Elemente durch, aber auch köstlich fruchtige 
Rückaromen. Eine traumhafte Spätlese. (pb)

19+/20 • jetzt – 2060 • Art. 259159 • 75cl CHF 23.40 (ab 8.10.2023 26.–)

2022 Lieser Niederberg Helden Riesling Auslese Goldkapsel 
VDP.GROSSE LAGE

Zarte, glasklare Botrytis, feinste Tropenfrucht, verführerisch floral – un-
glaublich, was dieser zarte Duft an aromatischer Vielfalt in sich birgt. 
Ein himmlisches Aromenbündel, getragen von irre rassiger, aber cremig 
weicher Säure. Da geht die Post ab, das betört und erfrischt die Sinne, das 
ist unbeschreiblich, eine spektakuläre Aromenfülle, immer total fein 
und elegant bleibend. Das steigert sich immer mehr, mündet in einen in-
tensiven, minutenlangen Nachhall, den man nur bewundern kann. Ein be-
rührendes Süsswein-Erlebnis. (mg)

20/20 • jetzt – 2060 • Art. 259160 • 37.5cl CHF 28.80 (ab 8.10.2023 32.–)
     

W E I N G U T  S C H L O S S  L I E S E R ,  M O S E L
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  Biologischer Weinbau setzt sich bei Susanne Conrad über die nach-
haltige Reb- und Bodenpflege sowie sorgfältige Handselektion bei der 
Lese natürlich nahtlos im Keller fort. So verzichten sie zum Beispiel bei 
der Vinifizierung auf jeglichen Zusatz von Reinzuchthefen oder Enzymen, 
um die Authentizität und den einzigartigen Charakter der Weine zu unter-
streichen.

Idealer Essenbegleiter der gehobenen Art. 
2021 Schalentier Riesling trocken  

Unverkennbar reichhaltiger Duft, der aufgrund der Maischengärung 
ganz anders als bei allen anderen Rieslingen daherkommt. Obwohl 
der Wein sich mit einer strahlenden Frische präsentiert, zeigt er eine 
dichte und reichhaltige Fruchtaromatik nach Pfirsich, Aprikose und 
einem Hauch zitrischen Noten. Aus der Tiefe strahlt die Schiefer-Mi-
neralität. Am Gaumen tut ihm die prägnante 2021er-Säure sehr gut, 
da sie dem Wein eine herrliche Balance verleiht. Aufgrund seiner 
Vinifikation bekommt der Schalentier Riesling wesentlich mehr Breite 
und Volumen, als man es von den Mosel-Rieslingen gewohnt ist. Ob-
wohl viel Kraft im Wein steckt, zeigt er sich mit einer gewissen 
Leichtigkeit und Eleganz. Sein mineralisches Finale widerspiegelt 
nochmals herrlich seine Herkunft. (pb)

19/20 • 2028 – 2050 • Art. 260365 • 75cl CHF 43.20 (ab 8.10.2023 48.–)

SUSANNE CONRAD 
BRAUNEBERG
MOSEL

43.20

Susanne und Martin Conrad
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Roger Maurer: «Für mich der beste Rotwein des Weinguts in  
seiner Geschichte.»
2020 Assmannshausen S Pinot Noir
21 Monate in gebrauchten 225-Liter-Fässern ausgebaut. Das erste Mal 
20/20! Sieger Falstaff Spätburgunder Trophy, 97/100 Falstaff

Das ist ein beeindruckender Pinot Noir, intensiv schwarzbeerig, Holun-
der, feine Rauchnote, man fühlt sich bei einem grossen Burgunder. 
Am Gaumen eine wahre Freude, er ist reicher und facettenreicher als 
der Basis-Pinot, alles sehr fein gewoben, hat Rasse und Kraft, alles 
wirkt aber sehr lebendig und aromatisch, hat ein enormes Potenzial. 
Für mich der beste Rotwein des Weingutes in seiner Geschichte. 

Betriebsleiter und Keller-
meister Peter Perabo 

Im Bischöflichen Weingut Rüdesheim (ehemaliges Kloster der Uni ver-
salgelehrten und Heiligen Hildegard von Bingen) werden im alten Ge-
wölbekeller aus dem 17. Jahrhundert elegante, terroirgeprägte Spit-
zenweine aus Riesling und Pinot Noir vinifiziert. 
Assmannshausen gilt als die Rotweininsel in einem Meer von Riesling. 
Der wärmespeichernde Phyllitschieferboden, in Teilen auch Taunus-
quarzit mit Löss bedeckung, in Kombination mit Mikroklima und 
Wasser durch lässig keit bieten dem anspruchsvollen Pinot Noir einen 
idealen Standort. Die Assmannshäuser Spätburgunder geniessen 
seit je Weltruf, und Peter Parebo, der Kellermeister des Bischöf-
lichen Weinguts, gilt als Meister in der Herstellung von Rotwein. 

Der Jahrgang 2020 war sehr herausfordernd und verlangte viel ab. 
Ein trockenes Jahr, das den Ertrag im Rotweinbereich schmälerte. Der 
Krankheitsdruck war auch sehr gross und brachte viel Arbeit mit sich. 
In der Lage Höllenberg hätte man eigentlich sehr gute Erträge gehabt, 
bis am Schluss die Wildschweine rund ein Drittel weggefressen hatten.

BISCHÖFLICHES WEINGUT  
RÜDESHEIM, BISTUM LIMBURG
RHEINGAU

34.90
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20/20 sind in dieser Relation mehr als verdient. Bravo Peter Perabo! (rm)
Falstaff: Die immense Konzentration des Weins garantiert 30 Jahre der Rei-
fe, vielleicht sogar mehr.

20/20 • 2024 – 2060 • Art. 260155 • 75cl CHF 34.90 (ab 8.10.2023 39.–)

2021 Berg Rottland 1960 Riesling trocken

20/20 • 2026 – 2060 • Art. 260153 • 75cl CHF 22.90 (ab 8.10.2023 26.–)

2021 Berg Roseneck Riesling trocken

19/20 • 2025 – 2040 • Art. 260154 • 75cl CHF 22.90 (ab 8.10.2023 26.–)

2021 Berg Schlossberg Katerloch Riesling trocken, 

Schon in der Nase spürt man die enorme Kraft, viel reife Zitrusfrucht und 
etwas gelbe Frucht, schöne Würze. Der Auftakt im Gaumen ist beein-
druckend, sehr intensiv und aromatisch, die Lage Katerloch steht für 
Konzentration, diese Lage befindet sich in einer Art Tal im Schlossberg, 
wodurch es dort immer etwas kühler ist und die Trauben perfekt ausreifen 
konnten. Die Mineralität ist schon beeindruckend, zusammen mit dieser 
herrlichen Frucht ergibt das hier einen richtigen Traum-Riesling. (rm)

19+/20 • 2025 – 2050 • Art. 260156 • 75cl CHF 22.90 (ab 8.10.2023 26.–)
 
2020 Assmanshausen Höllenberg Pinot Noir

Ein Weinberg mit Geisenheimer Klonen, die in den 80er-Jahren gepflanzt 
wurden. Mit viel Glück und Beziehungen konnte man diese Lage pachten. 
Hier setzt sich das Terroir praktisch ausschliesslich aus Schiefergestein 
zusammen, was die Weine runder macht. Natürlich wird auch bei diesem 
Wein alles von Hand gemacht. Der Wein wird in rund 60% neuem Holz, 
alles in französischen 225-Liter-Barriques, ausgebaut.

Sehr sinnlich fruchtiges und tiefgründig würziges Bouquet, das Wär-
me und gleichzeitig Frische ausstrahlt. Herrliche Kirschenfrucht mit einem 
Hauch von rotbeerigen Aromen und viel noblen Kräutern. Auch die Mine-
ralität, die vom kargen aber fruchtbaren Schieferboden stammt, schimmert 
sehr schön durch. Der Höllenberg gehört zu den absoluten Toplagen, 
was man wunderbar im Duft erkennt, denn die Komplexität und der 
Tiefgang sind enorm. Trotz des warmen Jahrgangs hat der Wein eine sehr 
raffinierte Säure, was ihm viel Frische und Saftigkeit verleiht. Die Aromatik 
bringt viel reife Frucht mit sich, steht aber in idealer Balance. Zart und sei-
dig fein auch das Tanningerüst, das dem Wein einen geschmeidigen Trink-
fluss gibt. Einmal mehr ein beeindruckender Pinot mit Eleganz und 
Kraft und einer überaus sinnlichen Aromatik. (pb)

20/20 • 2028 – 2055 • Art. 260152 • 75cl CHF 39.60 (ab 8.10.2023 44.–)

B I S C H Ö F L I C H E S  W E I N G U T,  R H E I N G A U
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Viktoria und Peter Kühn

Seit mehr als 230 Jahren betreibt die Familie Kühn Weinbau im mittleren 
Rheingau. Über 10 Generationen wurde das Wissen um diese besonderen 
Weinbergslagen mit ihren von Phyllitschiefer und Taunusquarzit gepräg-
ten Böden weitergegeben und vertieft. Diese lange Tradition verdient 
grössten Respekt. Die Reben und Weinberge werden seit 2004 nach den 
Grundsätzen der biologisch-dynamischen Landwirtschaft kultiviert.
Peter Kühn ist sehr glücklich mit dem Jahrgang 2021, obwohl er 
sehr schmerzhaft war. Es war eine herausfordernde und emotiona-
le Zeit, die viel Umdenken erforderte, da man sehr viel Wasser hatte, 
was in den vergangenen Jahren nie ein Thema war. Auch der Pflanzen-
schutz erforderte viel ab und schlussendlich konnte man zwar einen 
hervorragenden, aber mengenmässig kleinen Jahrgang ernten. 
Der Jahrgang zeigt ein hohes Spannungsfeld zwischen niedrigem Al-
koholgehalt und prägnanter Säure. Einmal mehr ist man überrascht, 
welch geniale Weine aus diesem markanten Jahrgang entstanden ist.

WEINGUT PETER-JAKOB KÜHN
OESTRICH-WINKEL
RHEINGAU

49.50

Wuchtig und gleichzeitig hochelegant.
2021 Doosberg Riesling trocken  
Grosses Gewächs VDP.GROSSE LAGE

Die Schönheit dieses Duftes muss man fühlen, sie lässt sich mit Worten 
kaum beschreiben. Wie will man eine so berührende Naturschönheit be-
schreiben, diese Klarheit, diesen irgendwie fast schlichten Auftritt, der die 
Seele verwöhnt? Sobald der Wein den Gaumen berührt, ist eine elek-
trisierende Gänsehaut vorprogrammiert. Die kühle Rasse, die auf den 
Punkt darauf abgestimmte, raffinierte Extraktsüsse, die im Verhältnis zur 
beschwingten Leichtigkeit des Weines geradezu unfassbare Konzentration 
und Komplexität – das alles ist ein Wunder der Natur. (mg)

20/20 • 2028 – 2050 • Art. 260052 • 75cl CHF 49.50 (ab 8.10.2023 55.–)
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2021 Jacobus Riesling trocken VDP.GUTSWEIN

100% Handlese, 100% Ganztraubenpressung, über mehrere Stunden, 
spontane Gärung, keine Weinkosmetik, nur die pure Traube, im grossen 
Holzfass auf der Hefe ausgebaut, genauso schmeckt der Wein auch. Im 2021 
wurde nur ein Drittel einer normalen Ernte produziert. 
Das ist Kühns Handschrift, verbunden mit diesem kühlen Jahrgang ist 
das ein einzigartiges Vergnügen. Das Bouquet strahlt viel Tiefgang aus, 
man muss sich etwas Zeit lassen, gelbe Frucht, alles sehr fein gewoben. Im 
Gaumen eine schön salzige Note, reifes Fruchtbild mit viel Schmelz, schö-
ner Trinkfluss, etwas facettenreicher als in warmen Jahrgängen, viel Rasse 
und Klasse, alles sehr schön proportioniert. (rm)

18/20 • jetzt – 2040 • Art. 260056 • 75cl CHF 15.90 (ab 8.10.2023 18.–)

2021 Hallgarten Riesling trocken Alte Reben VDP.ORTSWEIN

18+/20 • 2025 – 2048 • Art. 260057 • 75cl CHF 18.– (ab 8.10.2023 20.–)

2021 Hallgartener Hendelberg Riesling trocken VDP.ERSTE LAGE

Hier kommt doch nochmals etwas mehr Tiefgang zum Ausdruck mit 
einer gewaltigen Fülle aus Mineralität und frischen, zitrischen Aromen. 
Sehr zarte, noble Kräuter und ein Hauch von floralen Noten im Hintergrund 
verleihen dem Wein eine wunderschöne Komplexität. Schönes Zusam-
menspiel aus cremigem Schmelz und prägnanter Säure ergeben einen de-
likaten Trinkfluss. Der Wein hat viel Strahlkraft, wirkt ungemein kris-
tallin und mineralisch. Ein kraftvolles Leichtgewicht mit guter Länge und 
zart salzigem Finale. (pb)

19/20 • 2026 – 2050 • Art. 260058 • 75cl CHF 36.– (ab 8.10.2023 40.–)

2021 St. Nikolaus Riesling trocken Grosses Gewächs VDP.GROSSE LAGE

Im Vergleich zu anderen Jahrgängen beträgt die Menge hier auch nur 
50%. Die besseren Lagen zeigen gerade in schwierigen Jahren ihre Grösse. 
Der St. Nikolaus strahlt ein kristallines, würziges und tiefgründig mine-
ralisches Bouquet aus. Zwar steckt eine unheimliche Kraft in diesem 
Wein, aber alles ist total auf Feinheit aufgebaut. Jedes noch so kleine 
Detail scheint hier am richtigen Ort zu sein. Sehr viel Strahlkraft trotz der 
Ruhe, die er von sich gibt. Kraftvoller und intensiver Auftakt mit einer 
gewaltigen Fülle aus feinster Frucht, Würze und mineralischen Aro-
men. Sehr schön ausbalanciert durch die raffinierte Säure, die dem Wein zu-
sätzlich viel Energie und Lebendigkeit gibt. Atemberaubend, wie lange sich 
die Aromatik am Gaumen hält. Auch hier haben wir wieder ein zart salziges 
und mineralisches Finale. Einfach göttlich. (pb)

20/20 • 2027 – 2060 • Art. 260051 • 75cl CHF 49.50 (ab 8.10.2023 55.–)

W E I N G U T  P E T E R - J A K O B  K Ü H N ,  R H E I N G A U
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Jakob Kühn:
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2021 Oestrich Lenchen Riesling trocken 
Grosses Gewächs VDP.GROSSE LAGE

20/20 • 2026 – 2055 • Art. 260053 • 75cl CHF 49.50 (ab 8.10.2023 55.–)

2020 Landgeflecht Riesling trocken PJK.UNIKAT

Das Landgeflecht ist eine 1978 gepflanzte Parzelle, 7'000 Stock pro Hektar, 
lediglich 3'000 Quadratmeter gross. Das nennt man dann einen guten Mor-
gen, weil ein Morgen 2'500 Quadratmeter hat. Das Landgeflecht ist der untere 
Teil des Doosberg, also noch im gleichen Hang. Es ist eine Lage, die mit aus-
reichend Wasser versorgt ist, aber nie Nässestau hat. Löss- und Lehmböden 
über Quarzit. Dieses Landgeflecht ist eine Monopollage. Erstmals gab es 
diesen Wein 2006 als Auskopplung aus dem Doosberg. Der Wein wird in ei-
nem 1'200 Liter Stückfass auf der Vollhefe für bis zu 2 Jahre ausgebaut. Dann 
bekommt er eine Flaschenreife von circa einem Jahr.
Wir schwenken vom erfrischenden 21er- auf den 20er-Jahrgang über und ich 
staune zuerst einmal über diese Frische und den jugendlichen Aus-
druck dieses Duftes. Nebst erfrischenden Zitrusnoten ist hier ein Hauch 
reife Gelbfrucht im Spiel, dieser zarte Duft beinhaltet eine unglaubliche 
Vielfalt. Auch am Gaumen stehen kühle Frische und verspielte Leich-
tigkeit im Zentrum, die Fülle der Aromen ist sprichwörtlich. Dann diese 
messerscharfe Präzision, die vibrierende Mineralität, das alles fühlt sich so 
natürlich unkompliziert an, das ist einfach ein Stück bewegende Natur. Da 
vergisst man alles um sich herum, die Zeit bleibt stehen, das Geschmacks-
erlebnis berührt den ganzen Körper, nimmt alle Sinne in Beschlag. Das ist 
ein Traum, aus dem man nicht mehr erwachen möchte. Die Qualität 
dieses Weins lässt sich mit einer Punkteskala niemals messen. (mg)

20+/20 • 2028 – 2060• Art. 260054 • 75cl CHF 100.– 

2020 Schlehdorn Riesling trocken PJK.UNIKAT

20+/20 • 2028 – 2078 • Art. 260055 • 75cl CHF 110.– 

2021 Spätburgunder trocken VDP.GUTSWEIN

Eher zarter, aber wunderschön aromatischer Pinot-Duft, rote Frucht, bur-
gundisches Himbeer. Herrlich, wie das die Nase verwöhnt, da ist ganz 
viel raffinierte Feinheit im Spiel. Ein sinnliches Finessenbündel, das ist ein 
himmlisches Stück Natur, der Wein berührt zutiefst und schwebt gleich wie-
der davon, er lässt sich nicht fassen, aber bewundern. Ein Meisterwerkt in 
Sachen Harmonie, da ist ganz viel Tiefgang in diesem superzarten Pflänz-
chen, da ist eine unglaubliche Strahlkraft, da ist sagenhaft viel Geschmack 
und eine beinahe unfassbare Vielfalt. Ein Pinot, der das Herz berührt. (mg)

19/20 • 2025 – 2040 • Art. 260050 • 75cl CHF 39.60 (ab 8.10.2023 44.–)
  

39.60
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Unglaublich raffinierter Gräfenberg.
2022 Kiedrich Gräfenberg Riesling trocken  
Grosses Gewächs VDP.GROSSE LAGE

Das edle Flaggschiff aus dem Hause Robert Weil fasziniert auch in 
diesem Jahr mit unvergleichlichem Glanz und bezaubernder Strahl-
kraft. Der Duft wirkt schon fast ätherisch kühl mit seinem besonders 
würzigen und mineralischen Tiefgang. Man spricht hier von «Cool 
Climate», da sich die Reben hoch bis zum Waldesrand ziehen und bis 
auf 260 m ü. M. stehen. Das wirkt für unsere Verhältnisse nicht hoch, 

Gutsdirektor Wilhelm Weil, der Urenkel des Gründers, gilt als hervorra-
gender Weinkenner und ist überzeugt, dass er seinen eigenen Wein erst 
verstehen kann, wenn er möglichst viele Weine anderer Produzenten 
probiert. Deshalb käme es für ihn niemals in Frage, abends seinen eige-
nen Wein zu trinken. Er nutzt den Run auf seine Weine auch nicht aus, 
um die Preise trotz der weltweit steigenden Nachfrage ins Unermess-
liche steigen zu lassen. Es ist wohl auch nicht die tiffany-blaue Etikette, 
die die Weine so beliebt macht wie oft behauptet wird, sondern schlicht 
der einzigartig beschwingte Charakter, der überzeugt. In den Höhen-
lagen an den Ausläufern des Taunus befinden sich die drei Spitzen-
lagen Kiedricher Gräfenberg, Klosterberg und Turmberg mit Stei-
gungen bis zu 60%. Ideale Sonneneinstrahlung, hohe Temperaturen 
und dennoch eine gute Belüftung durch den Wind erzeugen ein einzig-
artiges Mikroklima. Die Lese kann dadurch oft bis in den November hi-
nausgezögert werden. Die gesteinsreichen Böden, auf denen die Reben 
tief wurzeln, verleihen den Weinen zudem ihre mineralische Eleganz.

Vom Kiedricher Wald her werden die Reben immer genügend mit Was-
ser versorgt, wodurch man bei Robert Weil nie Probleme mit Trocken-
stress hatte.

WEINGUT ROBERT WEIL
KIEDRICH • RHEINGAU

52.–

Sicht auf die Lage Gräfenberg

LIEFERUNG HERBST 2024
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aber wenn man bedenkt, dass besonders die Nachttemperaturen pro 50 
Höhenmeter um 1°C abnehmen, ist dies schon ein entscheidender Faktor. 
Das Bouquet mit seiner frischen Fruchtaromatik ist sehr nobel und 
verführerisch. Am Gaumen wirkt der Wein einerseits aromatisch sehr 
dicht, gleichzeitig aber auch durch die Säure saftig und frisch, was ihm 
einen leichtfüssigen Charakter gibt. Mir gefällt die Mischung der einfachen 
Zugänglichkeit und gleichzeitig faszinierenden Komplexität. Die Kraft in 
diesem Grand Cru ist immens, was vor allem im Abgang sehr gut erkenn-
bar ist. Noch lange hallt der Wein aromatisch nach und zeigt beeindrucken-
de Rückaromen. Unbestritten ein Meisterwerk. (pb)

20/20 • 2028 – 2060 • Art. 260109 • 75cl CHF 52.– (ab 8.10.2023 58.–)

2022 Kiedricher Riesling trocken VDP.ORTSWEIN 

Schon erstaunlich, mit welch grosser Klasse so ein Ortswein vor sich 
hinstrahlen kann. Der Jahrgang 2022 hat den Weinen eine etwas dich-
tere und intensivere Fruchtaromatik gegeben, ohne dabei an Frische zu 
verlieren. Das Bouquet wirkt sehr klar, zitrisch geprägt, mit einer guten, 
tiefgründigen Mineralität. Würzige Kräuter und feinste florale Aromen tän-
zeln herum. Sehr schöne Balance zwischen Frucht und Säure. Nebst 
der prägenden Zitrusfrucht kommt auch ein Hauch von gelber Frucht zum 
Vorschein. Der Wein hat einen sehr guten Zug und zeigt die Mineralität bis 
ins lange Finale. (pb)

Diesen fröhlichen Kerl meint man schon am Duft blind erkennen zu können, 
ein Duft, den man einfach lieben muss. So klar, so beschwingt, so herz-
erfrischend fröhlich. Der gleiche Eindruck am Gaumen, das ist ein Proto-
typ eines perfekten Rieslings, so ein Ur-Riesling, trocken, saftig, rassig, 
schmackhaft, geschliffen fein, der schmeckt ganz einfach herrlich. (mg)

18/20 • 2024 – 2040 • Art. 260112 • 75cl CHF 20.70 (ab 8.10.2023 23.–)

2022 Robert Weil Riesling Tradition trocken

Der duftet so herrlich floral, süsse Lindenblüten treffen auf herbe Holunder-
blüten, zusammen mit einem Hauch Tropenfrucht ergibt das diesen ver-
führerischen Duft. Am Gaumen ein unbeschreiblicher Trinkgenuss, ein 
himmlisches Fruchtbündel, irre rassig, die Sinne erfrischend. Die dezente 
Fruchtsüsse trägt die Aromen, das ist reines Trinkvergnügen, unkompli-
zierter geht es nicht, ein Feuerwerk von Aromen berauscht die Sinne ohne sie 
zu belasten, der verspielten Leichtigkeit sei es gedankt. Eine schönere Erfri-
schung für heisse Sommertage kann man sich gar nicht vorstellen. (mg)

18/20 • jetzt – 2030 • Art. 259659 • 75cl CHF 17.10 (ab 8.10.2023 19.–)

JETZT LIEFERBAR

17.10
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2022 Kiedrich Klosterberg Riesling trocken VDP.ERSTE LAGE

Der Wein ist spontan vergoren und ausgebaut in einem Doppelstück-Fass 
(2400 Liter) von Starküfer Stockinger. Das Terroir ist geprägt von Löss, 
Lehm, buntem Sandstein und Gneis. 
Die Aromatik ist sehr sinnlich, tiefgründig und von einer erstaunlichen 
Frische. Nie würde man bei diesem Wein an einen heissen Jahrgang wie 
2022 denken. Sehr zitrisch und mineralisch, der Wein wirkt überaus 
elegant und leichtfüssig. Im Hintergrund lässt sich auch ein Hauch von 
gelbfruchtigen Aromen erkennen. Der Auftakt am Gaumen ist beeindru-
ckend klar mit knackiger Säure. Die Mineralität steht nun klar im Vor-
dergrund und verdrängt die Frucht fast ein wenig. Dieses Zusammenspiel 
ist äusserst delikat und verschafft dem Wein einen enormen, genüsslichen 
Trinkfluss. Seine immense Länge hält die Aromen noch lange im Spiel, erst 
ganz am Schluss zeigt er zart salzige Nuancen. (pb)

19/20 • 2026 – 2056 • Art. 260111 • 75cl CHF 30.60 (ab 8.10.2023 34.–)

2022 Robert Weil Kabinett VDP.GUTSWEIN

Der Duft ist derart kristallin und klar, dass man sofort fasziniert und be-
eindruckt ist. Die Frische strahlt schon fast explosiv aus dem Glas 
und versprüht die fruchtigen Aromen mit viel Charme und Eleganz. 
Zitrische Frucht vermischt sich mit einem kleinen Hauch von exotischer 
Aromatik. Auch die Mineralität kommt nicht zu kurz und prägt den Wein 
zusätzlich mit viel Tiefgang. Knackig frisch und mineralisch im Auf-
takt. Die 35 g Restzucker steckt die Säure so locker weg, dass die Süsse in 
den Hintergrund gerät. Ich stelle mir gerade vor, wie genial dieser Wein 
im Sommer an warmen Tagen sein wird – einfach ein Hochgenuss. (pb)

19/20 • jetzt – 2060 • Art. 260113 • 75cl CHF 20.70 (ab 8.10.2023 23.–)
 
2022 Robert Weil Spätlese VDP.GUTSWEIN

Ein zartes Fruchtbündel, viel erfrischende Zitrusfrucht, angereichert 
mit floralen und kräuterigen Elementen, ein verführerischer Nasen-
schmeichler. Herrlich, wie der seine Frucht in Szene setzt, das betörende 
Säure-Süsse-Spiel geht unter die Haut. Geniale Zitrusfrische ist das prä-
gende Element, aber auch köstliche Tropenfrucht ist dabei, getragen von 
jeder Menge rassiger und gleichzeitig zartschmelzender, cremig weicher 
Säure. Das ist Riesling Spätlese, wie man sie sich schöner nicht er-
träumen kann. (mg)

18+/20 • jetzt – 2040 • Art. 260116 • 75cl CHF 28.80 (ab 8.10.2023 32.–)
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2022 Kiedrich Gräfenberg Spätlese VDP.GROSSE LAGE

Wir probieren die Gräfenberg Spätlese zusammen mit der Turmberg Spätlese 
und entscheiden uns in diesem Jahrgang für die Gräfenberg. Unglaublich, 
wie schlank und raffiniert sie daherkommt. Seidig fein ist jedes Detail, 
von einer unbeschreiblichen Klarheit und Frische geprägt. Dadurch be-
kommt sie eine unvergleichlich leichtfüssige und tänzerische Art. Im ersten 
Moment strömen einem die zitrischen Aromen, dann aber auch sehr viele 
exotische Noten entgegen. Der Gaumen wird von der imposanten Säu-
re geprägt, was die Eleganz in diesem Wein noch zusätzlich unterstreicht. 
Gleichzeitig bringt sie auch eine enorme Energie und Länge mit ins Spiel. 
Dass eine Spätlese so zart sein kann, ist ein wahrer Hochgenuss. (pb)

19+/20 • jetzt – 2070 • Art. 260110 • 75cl CHF 52.– (ab 8.10.2023 58.–)
 
2022 Kiedrich Gräfenberg Auslese VDP.GROSSE LAGE

Der Duft täuscht einen Hauch Botrytis vor, was aber nicht der Fall ist, der 
Wein besteht zu 100% aus gesunden, eingetrockneten Trauben. Tropische 
Früchte prägen das Duftbild, von Ananas über Mango bis Passionsfrucht, 
erfrischende Zitrusnoten, ein Hauch Honig von den eingetrockneten Bee-
ren, da ist verschwenderische Vielfalt. Ein gigantisches Konzentrat, der 
Wein füllt den Gaumen bis in den hintersten Winkel mit himmlischen 
Fruchtaromen, die sensationelle Säure bringt Rasse und verleiht dem 
Wein seine wunderbar schlanke Figur. Da ist geballte Kraft, aber der Wein 
schwebt förmlich über den Gaumen. Unglaublich diese verspielte Leichtig-
keit, diese phänomenale Rasse, die dem Wein einen beinahe trockenen 
Nachhall verleiht. Säure-Süsse-Spiel in perfekter Harmonie, das ist 
Süsswein in Vollendung. (mg)

20/20 • jetzt – 2060 • Art. 260114 • 37.5cl CHF 51.50 (ab 8.10.2023 57.–)

2022 Kiedrich Gräfenberg Beerenauslese VDP.GROSSE LAGE

Die relativ dunkle Farbe erstaunt uns bei diesem noch jungen Wein. Schuld 
daran ist nicht etwa die Botrytis (in diesem Jahr gab es keine), sondern das 
Phenol Anzenyn, das – wenn die Beeren sich öffnen – oxidiert und diese 
Farbe gibt. 
Ein Korb voller exotischer Frucht nach Mango, Ananas, Banane, Honig-
melone, aber auch feinste, frische zitrische Noten. Es ist immer wieder 
aufs Neue ein Hochgenuss, an einer solchen Beerenauslese riechen 
zu dürfen. Am Gaumen präsentiert sich der Wein weit weniger üppig, son-
dern mit einer herrlichen Balance, die von der Säure stammt. Man könnte 
schon fast von einem saftigen Trinkfluss sprechen, obwohl die aromati-
sche Dichte und Vielfalt gewaltig sind. Auf jeden Fall ist hier ein sehr 
delikater Mix aus Frucht und Süsse gelungen, der sofort wieder Lust auf 
den nächsten Schluck macht. (pb)

20/20 • jetzt – 2100 • Art. 260108 • 37.5cl CHF 175.50 (ab 8.10.2023 195.–) 
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2022 Kiedrich Gräfenberg Trockenbeerenauslese VDP.GROSSE LAGE 

260,5g Restzucker, 12,4g Säure, 8 Vol.-% Alkohol: Allein diese Werte zei-
gen, dass es sich hier um eine Süssweinlegende handelt, eine TBA 
ganz ohne Botrytis, das würde man in dieser Vollendung kaum für mög-
lich halten. Im Duft kann man das unschwer erkennen, es ist ganz einfach 
hochkonzentrierte Frucht, immens vielfältig. Alle möglichen Tropen-
früchte sind da versammelt, glasklar, man kann jede einzelne erkennen, 
von Mango über Papaya bis zur erfrischenden Passionsfrucht, Banane ist 
auch dabei und Ananas. Je länger ich am Glas schnüffle, desto mehr kom-
men zum Vorschein. Das Konzentrat am Gaumen beeindruckt zutiefst, 
das ist eine wahre Aromenexplosion, dabei bleibt der Wein verspielt 
leichtfüssig, die sagenhafte Säure macht ihn so herrlich schlank. Man 
muss den Wein mit winzigen Schlücken geniessen, ein Tropfen auf die 
Zunge füllt den ganzen Gaumen, ein grosser Schluck überfordert ihn. Das 
ist ein Süsswein-Monument von selten erlebter Vollendung. (mg)

20+/20 • jetzt – 2100 • Art. 260115 • 37.5cl CHF 324.– (ab 8.10.2023 360.–)

Gräfenberg
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Schlicht und ergreifend paradiesisch gut. 
2022 Paradies Riesling trocken

Die Lage Paradies ist als Herzstück des Weinguts geprägt von Mu-
schelkalk und Tonmergel. Bis 52% steil sind die Hänge. Trotz der war-
men Lage und des heissen Jahrgangs strahlt der Paradies Riesling 
sehr viel Frische und Eleganz aus. Etwas stärker auf der gelbfruchti-
gen Seite, obwohl die zitrischen Ausprägungen klar dominieren. Noble 
Kräuter im Hintergrund geben dem Wein eine herrliche Komplexität. 
Schöner Schmelz im Auftakt, der von einer herrlich raffinierten Säu-
re begleitet wird. Auch am Gaumen eine delikate Fruchtfülle, begleitet 
von kraftvoller Mineralität und herrlicher Würze. Beeindruckende 
Balance sorgt dafür, dass der Wein sehr lebendig und saftig wirkt. 
Ein wahrer Hochgenuss mit 20/20 Punkten! (pb)

20/20 • 2024 – 2060 • Art. 260196 • 75cl CHF 29.70 (ab 8.10.2023 33.–)

Martin Korell 

Es war ein sehr trockenes und heisses Jahr, was bewirkte, dass man be-
reits Anfang Juni mit der Trockenheit zu kämpfen hatte. Die ganz jun-
gen Reben mussten bewässert werden, obwohl das langfristige Ziel 
ist, ohne Bewässerung auszukommen. Strohabdeckungen sollen die Ver-
dunstung vermindern und die Feuchtigkeit im Boden bewahren.
Mitte August machte sich die Sorge von zu hohen Zuckergehalten breit, 
aber zum Glück kam mit einer Regenperiode Anfang September auch 
eine grosse Entspannung. Die Ernte dauerte über 7 Wochen, so lan-
ge wie noch nie. Es wurden verschiedene Vorselektionen in mehreren 
Durchgängen gemacht. Nur so konnten zum Schluss die allerbesten 
Trauben für die Lagenweine geerntet werden. Letztlich sind sehr 
feine und frische Weine entstanden. Ab dem Jahrgang 2023 ist das 
Weingut Bio-zertifiziert. 

WEINGUT KORRELL JOHANNESHOF  
BAD KREUZNACH
NAHE

29.70



73 

2022 Von den ersten Lagen Riesling trocken

19/20 • 2025 – 2050 • Art. 260194 • 75cl CHF 25.20 (ab 8.10.2023 28.–)

2022 Niederhäuser Kirschheck Riesling trocken

Die Lage Kirschheck ist die älteste urkundlich erwähnte Lage der Nahe. 
Die Lagenweine sind die Grossen Gewächse von Korrell. Hier findet nur 
das allerbeste Traubengut Zugang in den Wein. Die Unterschiede sind 
im jungen Alter oft sehr klein, aber die Weine zeigen sich einfach nochmals 
eine Spur eleganter und total auf Feinheit gebaut. Nebst frischer, zitrischer 
Frucht kommen ein herrlich würziger Hintergrund und ein beeindrucken-
der Tiefgang zur Geltung. Der Duft wirkt reif, aber gleichzeitig auch delikat 
kühl. Sehr viel Druck gleich zu Beginn im Auftakt mit einer energiebe-
ladenen Säure, die sich messerscharf durch den Wein zieht. Sie ist es, die 
die Frucht so richtig zum Fliegen bringt. Schon erstaunlich, mit wie viel 
Druck und Frische sich die Weine in diesem Jahr präsentieren. (pb)

19+/20 • 2026 – 2055 • Art. 260195 • 75cl CHF 29.70 (ab 8.10.2023 33.–)

2022 Niederhäuser Klamm Riesling trocken

Der steilste Rebberg des Weingutes mit über 50 Jahre alten Reben. Im 
Gegensatz zum Dellchen ist dieser Duft wieder total auf der zarten Seite, ein 
sublimes Parfüm, irre komplex. Aber man muss seine Schönheit erschnüf-
feln, er gibt nicht alles einfach so preis, strahlt eher Wärme aus. Auch am 
Gaumen ein zartes Pflänzchen, herrlich verspielt, leichtfüssig, gleich-
zeitig kraftvoll, da ist gewaltig Spannung drin, ein Feuerwerk von Mine-
ralität. Der vibriert förmlich am Gaumen, bewahrt seine traumhaft schlan-
ke Figur und er tänzelt, er singt, das ist berührend sinnlicher Riesling, 
grosse Klasse. (mg)

19/20 • 2027 – 2045 • Art. 260197 • 75cl CHF 35.10 (ab 8.10.2023 39.–)

2022 Slice of Pleasure Rosé
80% Frühburgunder, 10% Spätburgunder und 10% Portugieser.

18/20 • jetzt – 2033 • Art. 260193 • 75cl CHF 18.– (ab 8.10.2023 20.–)

2022 Löwenkiste Korrell Lagenrieslinge 2022 

In der Kiste enthalten sind je 1 Fl. 
KLAMM Riesling 2022 (nur in Kiste erhältlich) 
DELLCHEN Riesling 2022 
FELSENBERG Riesling 2022 (nur in Kiste erhältlich) 
NORHEIMER KIRSCHHECK Riesling 2022 
KREUZNACHER PARADIES Riesling 2022 
IM HONIGBERG am Bosenberg Riesling 2022 (nur in Kiste erhältlich)

Art. 260198 • 75cl CHF 297.– (ab 8.10.2023 330.–)

W E I N G U T  K O R R E L L  J O H A N N E S H O F,  N A H E

gerstl.ch/ 
korrell

Alle Weine und 
Degustations-  
notizen vom  

Korrell
Johanneshof:



          

Wir begrüssen Sie herzlich im Gerstl 
Wein&Shop. Hier finden Sie auf 

über 250m2 einen schönen Teil 
unseres umfassenden Sortiments an 

exzellenten, preiswerten Weinen.  
Auf Vorbestellung können Sie sogar jeden 
Wein im Gerstl Wein&Shop abholen. Dazu 
finden Sie auch eine exquisite Auswahl an 

Whisky, Rum, Gin und Grappa.  
Auserlesene Köstlichkeiten wie Olivenöle, 

Pasta, Apéro-Leckereien etc.  
runden das appetitliche Angebot ab.

Herzlich willkommen im 
Gerstl Wein&Shop!

In Spreitenbach: In Sempach:

Gerstl Wein&Shop • Sandäckerstrasse 10

8957 Spreitenbach

Gerstl Wein&Shop • Hildisriederstrasse 1

6204 Sempach  

WWW.GERSTL.CH 

Dienstag bis Freitag: 
 10.00 – 18.30 Uhr 

Samstag: 9.00 – 16.00 Uhr 

Dienstag bis Freitag: 
9.00 – 12.00 und 13.30 bis 18.30 

Samstag: 9.00 – 16.00 Uhr

Die ehemalige «Vinothek zum 
Rathaus» von Beat Bisang wurde  

neu umgebaut und öffnete im Januar 
2022 als «Gerstl Wein&Shop»  

die Tore. 

Shopleiterin Nora Kaufmann  
und ihr Team werden Sie bei 

Ihrem Weineinkauf mit Rat und Tat 
unterstützen. 

Wir alle freuen uns sehr auf Ihren 
Besuch!

Unsere  
Spezialität: 

Zentral- 
schweizer  

Weine.
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Unschlagbarer Riesling-Trinkgenuss.
2022 Goldloch Riesling Kabinett VDP.GROSSE LAGE

Hier riecht man die grosse Lage sehr deutlich – was für ein beeindru-
ckender Tiefgang mit gewaltiger Mineralität. Sehr nobler, floraler 
Duft, der nur so dahinzuschweben scheint. Dann Kräuter, zitrische Aro-
men, aber auch ein Hauch von exotischer Frucht. Mit gut 40 g Restzu-
cker wirkt der Wein immer noch total frisch und leicht. Dieser Kabinett 
ist eine Cuvée aus Stahltank und Stückfass. Am Gaumen präsentiert 
er sich wie ein Stromstoss mit messerscharfer Säure, zitrischer 
Frische und intensiver Mineralität. Gewaltige Kraft schlummert in 
ihm, seine Intensität präsentiert er noch genialer und leichtfüssiger. 
Dieser Wein ist der perfekte Begleiter zu einem wunderschönen 
Sommertag mit warmen Temperaturen. (pb)

19/20 • jetzt – 2055 • Art. 260203 • 75cl CHF 18.90 (ab 8.10.2023 21.–)

Neu im Sortiment hat das Weingut den Pinot de Diel, einen Burgun-
der-Cuvée-Sekt. Durch die kleinen Beeren und eine sehr strenge Se-
lektion hatte man insgesamt rund 15-20% weniger Ernte. Jede Beere, 
die nur die kleinsten Anzeichen von Trockenstress zeigte, wurde kon-
sequent aussortiert.

SCHLOSSGUT DIEL
BURG LAYEN
NAHE

18.90

Caroline Diel mit Ehemann 
Sylvain Taurisson

Unsere  
Spezialität: 

Zentral- 
schweizer  

Weine.
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2022 Pittermännchen Riesling trocken  
Grosses Gewächs VDP.GROSSE LAGE

20/20 • 2026 – 2050 • Art. 260363 • 75cl CHF 43.20 (ab 8.10.2023 48.–)

2021 # Goldloch Riesling trocken 
Grosses Gewächs VDP.GROSSE LAGE

Dieser Duft ist schlicht und einfach ein Traum, geprägt von Kraft und 
Feinheit. Kraftvoll setzt sich die tiefgründige Mineralität in Szene, die 
fruchtigen, würzigen und floralen Aromen sind sehr fein. Alles zusammen 
strahlt eine faszinierende und delikate Noblesse aus, die einen in ihren 
Bann zieht. Vom ersten Moment an zeigt der Goldloch seine Raffinesse 
am Gaumen, der von der unvergleichlichen 2021er-Säure geprägt ist. Sie 
verleiht dem Wein unheimlich viel Zug und gleichzeitig eine beschwing-
te Leichtigkeit, die die vorhandene Energie schon fast in den Hintergrund 
stellt. Man spürt aber im langen und mineralisch geprägten Abgang, dass 
hier etwas ganz Grosses im Glas ist. Mit ein paar Jahren der Reifung wird 
dieser Diamant so richtig zum Strahlen kommen. (pb)

20/20 • 2026 – 2050 • Art. 257566 • 75cl CHF 44.– (ab 8.10.2023 48.–)

2022 Nahesteiner Riesling Kabinett VDP.ORTSWEIN

17+/20 • jetzt – 2045 • Art. 260202 • 75cl CHF 12.60 (ab 8.10.2023 14.–)

2020 Pinot Noir Caroline VDP.GUTSWEIN

Was für eine traumhafte sinnliche und tiefgründige Nase die ein 
Schwall aus schwarz- und rotbeeriger Frucht. Unterlegt von einer kühlen 
würzigen Aromatik die dem Wein sehr viel Tiefgang und Komplexität 
geben. Nach und nach wird die Kirschfrucht von Himbeere und Erdbeere 
ergänzt. Auch etwas Zwetschge und Holunder kommt zum Vorschein. Der 
Duft wirkt unglbaublich burgundisch und hat nochmals an Fein-
heit und Finesse gewonnen. Die Frische dominiert auch den Auftakt 
am Gaumen. Herrlich saftig und voller Energie zeigen sich nach und 
nach die Fruchtaromen. Dann kommt wieder ein Schwall von Kräuter-
aromen die sich bis ins lange Finale hinziehen. Der höhere Anteil der 
Ganztrauben gibt dem Wein einerseits eine ganz besonders delikate Aro-
matik, aber eben auch den kühlen frischen Hintergrund. Einmal mehr 
ein ganz grosser Pinot. (pb)

20/20 • 2028 – 2060 • Art. 260201 • 75cl CHF 58.50 (ab 8.10.2023 65.–)

58.50

JETZT LIEFERBAR



Pinot de Diel Burgunder Cuvée VDP.SEKT
Ca. 80% Weissburgunder, 15% Grauburgunder und 5% Spätburgunder; 
Ernte 2020, Dégorgement Mai 2023, Zero Dosage.

Frisches, mineralisches Bouquet mit zarten Hefe- und Toastnoten.  
Zitrische Fruchtaromatik, was den Sekt sehr lebendig und energiebela-
den macht. Im Auftakt kommt die frische, feine Perlage sofort zur Gel-
tung, sie verleiht ihm einen sehr angenehmen Trinkfluss. Die raffinierte 
Säure gibt dem faszinierenden Sekt viel Frische und Energie. (pb)

18/20 • jetzt – 2035 • Art. 260199 • 75cl CHF 18.90 (ab 8.10.2023 21.–)
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2019 Cuvée Victor
Hier werden nur die besten Fässer von den Weiss- und Grauburgundern 
verwendet; Ausbau hauptsächlich im Stückfass.

Eine zwar zarte, elegante, aber dennoch vielschichtig komplexe Fruchta-
romatik mit zitrischen Aromen und Noten von weisser Steinfrucht. Im Hin-
tergrund mineralische, würzige und florale Anflüge, die dem Wein Tiefgang 
und tänzerische Eleganz verleihen. Schöner Schmelz mit herrlicher Säu-
re gibt dem Wein Frische und dazu einen genüsslich cremigen Trinkfluss. 
Am Gaumen kommen noch die Aromatik von Birne und ein Hauch Apfel 
zur Geltung. Reich bestückt und doch so wunderschön leicht. (pb)

17+/20 • jetzt – 2032 • Art. 260200 • 75cl CHF 44.– (ab 8.10.2023 49.–)

2020 Pinot Noir Réserve VDP.GUTSWEIN
25% Ganztraubenvergärung

19/20 • 2026 – 2045 • Art. 260205 • 75cl CHF 29.80 (ab 8.10.2023 34.–)

2022 Burg Layer Johannisberg Riesling Kabinett VDP. ERSTE LAGE 

19/20 • jetzt – 2040 • Art. 260206 • 75cl CHF 17.– (ab 8.10.2023 19.–)

2012 Dorsheimer Pittermännchen Auslese VDP.GROSSE LAGE

Der Duft zeigt eine immense Aromenfülle, ein ganzer Früchtekorb von 
tropischen Früchten, von Mango über Passionsfrucht bis zu einem Hauch 
Ananas, dazu Noten von Honig und Caramel, Vanille, Minze. Ein Traum von 
süsser Frucht am Gaumen, getragen von einer irre rassigen, aber cremig 
weichen, zartschmelzenden Säure. Das ist ein die Sinne berauschendes 
Erlebnis, der Gaumen ist fast überfüllt mit Aromen, dennoch wirkt alles ex-
trem leichtfüssig und spielerisch. Die Länge des Nachhalls kann man nur 
staunend geniessen, ein zutiefst berührendes Süssweinerlebnis. (mg)

20/20 • jetzt – 2035 • Art. 260207 • 75cl CHF 46.80 (ab 8.10.2023 52.–)
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Komplexer Terroirwein in Perfektion. 
2021 Höllenpfad im Mühlenberg Riesling trocken 
Grosses Gewächs VDP.GROSSE LAGE

Die Nase an diesem Glas löst ganz automatisch grosses Staunen 
aus, diese einzigartige Eleganz, diese strahlende Klarheit, diese Be-
schwingtheit, diese Feinheit. Alles zeigt sich eher leise, so natür-
lich, beinahe schlicht und dann doch wieder überaus edel, richtig 
gross. Der Wein berührt die Seele, diese sprichwörtliche Feinheit, das 

Cornelius und Helmut 
Dönnhof

Der Jahrgang wurde durch die extreme Trockenheit geprägt. Selbst 
Helmut Dönnhoff hat in seinen 50 Jahrgängen noch nie einen so 
trockenen Sommer erlebt. Die Temperaturen waren zwar nicht ganz 
so heiss wie im Sommer 2003, aber es gab keinen Regen. Auch die Wäl-
der bzw. die Bäume haben gelitten. Nur die Reben waren noch wirklich 
grün – mit entsprechenden Unterschieden zwischen den alten und den 
jungen Reben. Bei den ganz jungen Reben hat man sogar die ganzen 
Trauben runtergeschnitten und musste ein wenig Wasser zuführen. Die 
alten Reben hingegen haben die Trockenheit problemlos durch-
gestanden. Erst Anfang September kam der Regen. Interessanterweise 
haben diese Niederschläge extreme Wunder bewirkt und die Trauben 
haben sich wieder mit Saft gefüllt. Die Beeren waren insgesamt klei-
ner, was zu einer kleineren Ernte führte. Die Zuckerwerte waren aber 
nicht so hoch wie befürchtet, es sind also keine Alkohol-Monster ent-
standen. Analytisch sind die Säurewerte etwas geringer als im letzten 
Jahr, aber das merkt man den Weinen überhaupt nicht an. Die kühlen 
Nächte und die trockene Luft bewirkten, dass es keinen grossen Bo-
trytis-Befall gab. Ingesamt ist man positiv überrascht von diesem 
hervorragenden Jahrgang.

WEINGUT DÖNNHOFF  
OBERHAUSEN
NAHE

52.–

97/100 
Suckling
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geht unter die Haut. So immens viel Aromatik in so einem superleichten 
Wein, das ist ein selten gesehenes Wunder der Natur. Das ist so ein lieber 
Kerl, ein himmlischer Gaumenschmeichler, vollendete Balance bis ins 
letzte Detail, knochentrocken, aber von verführerischer Extraktsüsse ins 
Gleichgewicht gebracht. Das ist ein ganz grosses Meisterwerk des Ries-
lings mit 20/20 Punkten. (mg)

20/20 • 2024 – 2060 • Art. 260019 • 75cl CHF 52.– 

2022 Felsenberg Felsentürmchen Riesling trocken 
Grosses Gewächs VDP.GROSSE LAGE

20/20 • 2028 – 2058 • Art. 260020 • 75cl CHF 52.–

2022 Riesling trocken VDP.GUTSWEIN

Ein köstliches Fruchtbündel, reife Gelbfrucht strahlt aus dem Glas, auch 
edle Tropenfrucht und zarte Kräuter und Gewürze sind mit im Spiel, das ist 
ein traumhafter Schnüffelwein. Das ist eine ganz edle Köstlichkeit, ge-
nial rassig, zartschmelzend, richtig schön cremig, die Hitze des Jahrgangs 
zeigt sich deutlich, aber die kühle Stilistik steht eher im Vordergrund. Die 
Säure ist schlicht traumhaft, macht den Wein herrlich schlank, das 
ist pures Trinkvergnügen. (mg)

18/20 • 2025 – 2038 • Art. 260005 • 75cl CHF 18.90 (ab 8.10.2023 20.–)

2022 Tonschiefer Riesling trocken VDP.ERSTE LAGE
100% Riesling auf Grauschiefer-Terroir von der Lage Oberhäuser 
Leistenberg und seiner Nachbarsparzelle. 

Herrlich würzige und frische Nase mit einer tiefgründigen Mineralität und 
wunderbar zitrischen und gelbfruchtigen Aromen. Die tänzerischen, flo-
ralen Nuancen verleihen dem Wein sehr viel Eleganz und Strahlkraft. 
Die hervorragende Balance in diesem Wein kommt im Auftakt sofort wun-
derschön zur Geltung. Hier spielt die Säure gekonnt ihre Raffinesse aus und 
bringt die noble Aromatik so richtig zum Schweben. Immer stärker kom-
men zum Schluss die Mineralität und würzige Aromen zur Geltung. Ein 
wunderschöner Riesling mit sehr grossem Trinkvergnügen. (pb)

18+/20 • 2024 – 2045 • Art. 260006 • 75cl CHF 21.60 (ab 8.10.2023 24.–)

2022 Kahlenberg Riesling trocken VDP.ERSTE LAGE

19/20 • 2026 – 2045 • Art. 260007 • 75cl CHF 28.80 (ab 8.10.2023 32.–)
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2022 Roxheimer Höllenpfad Riesling trocken  
VDP.ERSTE LAGE

Der Höllenpfad zeigt etwas mehr gelbe Frucht, aber auch viel frische, zitri-
sche Aromatik. Ein nobler Mix aus Mineralität, Würze und floralen An-
flügen verleiht dem Wein eine ganz besondere Noblesse. Der wirkt so 
lieblich, charmant und zugänglich. Er hat aber auch eine faszinierende Kom-
plexität und eine Vielfalt an Aromen, die total einnehmend sind. Schmelz 
und Säure im genüsslichen Zusammenspiel geben dem Höllenpfad einen 
sehr schönen Trinkfluss. Durch die saftig frische Ausprägung ist die Lust auf 
den nächsten Schluck sofort da. Faszinierendes Spiel zwischen Frucht und 
Mineralität. Ein Höllenpfad wie ein Grosses Gewächs – unglaublich! (pb)

19/20 • 2025 – 2048 • Art. 260008 • 75cl CHF 30.60 (ab 8.10.2023 34.–)

2022 Dellchen Riesling trocken  
Grosses Gewächs VDP.GROSSE LAGE
Die Reben stehen in einer kleinen Delle, darum der Name Dellchen;  
links und rechts davon hat es vulkanische Felsen. Das Dellchen ist nur 
gerade 1 ha gross, die Produktion ist daher sehr gering.  
Maximal 6 Flaschen pro Person

20+/20 • 2028 – 2060 • Art. 260021 • 75cl CHF 60.– 

2022 Niederhäuser Hermannshöhle Riesling trocken  
Grosses Gewächs VDP.GROSSE LAGE 
Maximal 6 Flaschen pro Person

20+/20 • 2028 – 2055 • Art. 260022 • 75cl CHF 68.– 

2022 Niederhäuser Klamm Kabinett VDP.GROSSE LAGE

19/20 • jetzt – 2060 • Art. 260009 • 75cl CHF  21.60 (ab 8.10.2023 24.–)

2022 Oberhäuser Brücke Riesling Spätlese  
VDP.GROSSE LAGE

20/20 • jetzt – 2050 • Art. 260010 • 75cl CHF 36.– (ab 8.10.2023 40.–)

2022 Niederhäuser Hermannshöhle Auslese  
VDP.GROSSE LAGE

20/20 • jetzt – 2070 • Art. 260013 • 75cl CHF 43.– (ab 8.10.2023 48.–)
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 Nach seiner Winzerlehre hat Hans Oliver Spanier 1992 mit Hilfe 
der befreundeten Familie Battenfeld ein selbständiges Weingut gegrün-
det, das von Beginn an ökologisch gewirtschaftet hat. Das war damals 
eher die Ausnahme. Die Wiederherstellung und Pflege der Boden-
lebendigkeit ist sein wichtigstes Ziel. Die ökologische Wirtschafts-
weise hat das Weingut seit 2003 durch die Bio-Dynamie erweitert. Mitt-
lerweile ist der Betrieb auf fast 30 ha angewachsen. Die Mitgliedschaft 
in der «Renaissance des Appellations» ist Ehre und Auftrag zugleich. 
Der Gedankenaustausch mit anderen biologisch-dynamisch arbeiten-
den Winzern ist eine der wichtigen Pfeiler der Weiterentwicklung. 

Der Jahrgang ist für Carolin und Hans Oliver eine echte Überraschung. 
Im August hätte man nie erwartet, dass die Weine eine derartige Fri-
sche haben. In diesem Jahrgang hat sich das «Dry Farming» mit den 
Strohabdeckungen besonders ausbezahlt. Das verhindert das Ver-
dunsten des Wassers, kühlt den Boden und ist zusätzlich noch ein 
Erosionsschutz, wenn es mal heftig regnet. Seit 2005 bewirtschaften 
sie die Reben nach dieser Art. Bei der Blüte macht man eine erste Ent-
blätterung was zu einer Verrieslung der Trauben führt. Dadurch sind die-
se nie so dicht und kompakt. Es gab keine Botrytis-Probleme, obwohl es 
im September regnete. Bis Ende Ernte war im Oktober schönstes Wetter.

WEINGUT BATTENFELD-SPANIER 
HOHEN-SÜLZEN
RHEINHESSEN

64.80

Hans Oliver Spanier

Ein Gigant mit 20/20 Punkten. 
2022 Kirchenstück Riesling trocken 
Grosses Gewächs VDP.GROSSE LAGE

Das ist die totale Feinheit, dieser Duft betört die Sinne auf beson-
ders berührende Art, diese sagenhafte Feinheit, diese immense Kom-
plexität, das ist eine die Sinne berauschende Duftwolke der edelsten 
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Art. Auch am Gaumen dominiert die Feinheit, ohne aber Konzentra-
tion und Komplexität zu vernachlässigen. Das Kirchenstück ist schon 
ein faszinierender Rebberg, das singt, das lebt, da ist Spiel drin, der Wein 
umarmt dich gleich, das ist einfach unendlich gut. Zusätzlich sind da 
auch Ernsthaftigkeit, innere Grösse, Tiefgang, Persönlichkeit. Der Wein hat 
einfach alles, ein monumentales Glanzstück der Weinkultur. (mg)

20/20 • 2028 – 2060 • Art. 260038 • 75cl CHF 64.80 (ab 8.10.2023 72.–)

2022 Mölsheim Riesling trocken VDP.ERSTE LAGE

19/20 • 2025 – 2050 • Art. 260036 • 75cl CHF 26.– (ab 8.10.2023 29.–)

2022 Zellertal Riesling trocken VDP.ORTSWEIN

Ausgeprägt floraler Duft, feine Zitrusnoten im Hintergrund, ein Hauch 
Gelbfrucht, strahlt Frische, aber auch einen Hauch Wärme aus. Am Gau-
men dominiert der kühle, erfrischende Ausdruck, der Wein brilliert vor 
allem durch seine eher karge, spannende, betont edle Stilistik. Das ist 
ein unglaublich raffinierter Wein, ein Charakterwein mit ganz viel Tief-
gang, auch hier sind wieder diese zwei Seiten: die beschwingte Leichtigkeit 
und offene Zugänglichkeit, dann wieder noble Strenge und edle Grösse, 
das geht unter die Haut. (mg)

19/20 • 2025 – 2045 • Art. 260037 • 75cl CHF 39.80 (ab 8.10.2023 45.–) 
 
2022 Am schwarzen Herrgott Riesling trocken 
Grosses Gewächs VDP.GROSSE LAGE

Die aromatische Vielfalt in diesem Duft beeindruckt zutiefst, dann die Fein-
heit, die Eleganz, die Raffinesse, einfach genial. Das ist gross, das geht 
unter die Haut, wir haben es hier mit einem Sinneserlebnis zu tun, 
das man selber erleben muss. Jeder Versuch, das mit Worten zu beschrei-
ben, ist zum kläglichen Scheitern verurteilt. Das ist fantastischer Riesling, 
auf einem grossen Terroir gewachsen und von einem leidenschaftlichen 
Winzer gekeltert. Das berührt die Seele, das aktiviert die Gänsehaut, 
das ist allerhöchster Genuss. Man kann nur staunen und es gibt gar kei-
ne andere Möglichkeit als die Maximalbewertung, was könnte da noch 
besser sein? (mg)

20/20 • 2028 – 2060 • Art. 260039 • 75cl CHF 84.60 (ab 8.10.2023 94.–)

2022 Frauenberg Riesling trocken
Grosses Gewächs VDP.GROSSE LAGE 

Jetzt wird es total fein, diesen Duft könnte man schon fast einem grossen 
Chablis zuordnen, diese sagenhafte florale Raffinesse erinnert sogar etwas 
an Raveneau. An Feinheit und edler Ausstrahlung ist das definitiv nicht 
zu übertreffen, das ist pure Sinnlichkeit, berührend vielfältig, ganz zart und 
filigran, was ist das doch für ein raffinierter Wein! Vibrierende Mineralität, 



aber total auf der zarten Seite, dieser Wein lässt den aufmerksamen Be-
trachter ehrfürchtig staunen. Wir haben es hier mit den grössten Weiss-
weinen der Welt zu tun, da gibt es nicht den geringsten Zweifel. Allei-
ne, wenn man die verschiedenen GGs im direkten Vergleich verkostet und 
feststellt, wie jeder Wein mehr nach dem Herkunftsort schmeckt als nach 
dem Jahrgang oder der Art und Weise wie er gekeltert wird. Grandios! (mg)

20/20 • 2027 – 2055 • Art. 260040 • 75cl CHF 84.60 (ab 8.10.2023 94.–)

2022 Kreuzberg Riesling trocken  
Grosses Gewächs VDP.GROSSE LAGE 

Für Hans Oliver Spanier ist die Kreuzberg-Lage eine sehr grosse Lage, wenn 
nicht sogar die allergrösste Lage aus Rheinhessen und Pfalz. Bis jetzt gab 
es diesen Wein nur in der VDP Versteigerung, dort erzielte er Preise 
bis CHF 380.–. Das Weingut möchte aber, dass dieser Wein für alle verfüg-
bar ist und zu den Weinliebhaberinnen und -liebhabern kommt. Das Terroir 
ist geprägt von purem Kalkfels und strahlt das auch auf eindrückliche Art 
aus. Ein unglaublich tiefgründiges, kraftvolles und vibrierendes Bou-
quet, das ist Purismus pur. Feinste Frucht, fast schon ein wenig im Hin-
tergrund, wird von einer sehr noblen Würze begleitet. Pures Terroir auch 
am Gaumen – der Wein ist so faszinierend brillant und klar, dass man 
einfach ehrfürchtig still wird und geniesst. Kraft und Intensität sind von 
einem magisch eleganten Kleid verhüllt. Die Aromatik hallt noch minuten-
lang nach und versüsst einem die Freude auf den nächsten Schluck. (pb)

20+/20 • 2028 – 2070 • Art. 260049 • 75cl CHF 199.– 

2021 Kirchenstück Spätburgunder  
Grosses Gewächs VDP.GROSSE LAGE

Die kühl-würzige Aromatik des Jahrgangs 2021 gibt dem Wein einen unver-
gleichlichen Charakter und lässt ihn so schön aus der Tiefe strahlen. Sehr 
noble und elegant feine Frucht mit schwarz- und rotbeeriger Ausprägung 
begleitet das kraftvolle Bouquet. Die Strahlkraft wird von der expres-
siven Frische noch verstärkt. Die Lage Kirchenstück steht auf rotem, 
kalkhaltigem Bundsandstein, was dem Wein eine sehr schöne Mineralität 
verleiht. Wie im Burgund wurde auch hier die magische Mischung 
zwischen feinfruchtiger und kühl eleganter Ausprägung erreicht. 
Köstlich, wie die Extraktsüsse die Fruchtaromatik so wunderschön delikat 
über den Gaumen trägt. Perfekt ausbalanciert bis ins letzte Detail, wodurch 
ein sehr harmonischer Trinkfluss entsteht. Auch die seidig feinen, aber prä-
senten Tannine tragen dazu ihren Teil bei. Viel Druck und Spannung bis 
ins lange Finale, bei dem nochmals herrlich würzige und zart pfeffrige 
Nuancen zum Vorschein kommen. Ein genialer, burgundischer Pinot, 
der seine Herkunft nicht verleugnet. (pb)

19+/20 • 2028 – 2060 • Art. 260048 • 75cl CHF 64.80 (ab 8.10.2023 72.–)
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Sprengt die Punkteskala: 20+/20! 
2022 Pettenthal Riesling trocken 
Grosses Gewächs VDP.GROSSE LAGE

Der grosse Pettenthal, wie er leibt und lebt. Dieser Wein ist einfach 
immer besonders nobel und strahlt eine unvergleichliche Eleganz bei 
gleichzeitig tiefgründiger Intensität aus. Hier ist alles mit der ganz 
feinen Klinge angerichtet. Zarte, zitrische und gelbe Frucht strahlt 
Wärme und eine delikate Aromatik aus, gleichzeitig zeigt sich eine 

Carolin Spanier-Gillot

 Vor über 200 Jahren liess sich die Familie von Carolin Spanier-
Gillot am Roten Hang nieder und begann mit dem Weinbau. Seit ihrer 
Heirat mit Hans Oliver Spanier (Weingut BattenfeldSpanier) fand eine 
enorme Entwicklung statt. Ökologische Bewirtschaftung, biologisch-dy-
namische Elemente, natürliche Vergärung, langes Hefelager und grosse 
Holzfässer sind nur einige Stichworte. Mittlerweile gehören sie zu den 
besten und anerkanntesten Weingütern in Deutschland mit vielen 
Preisen und Auszeichnungen. Am wichtigsten ist ihnen aber, dass sie 
sich selbst und ihre Böden in den Weinen wiedererkennen. Weinbau-
ingenieurin Carolin leitet den Betrieb, ihr Mann Hans Oliver ist für den 
Ausbau der Weine verantwortlich.
Ein rotes Gesteinsband, das Rotliegende, bietet hier einen der spektaku-
lärsten Unterböden für Weinbau. Obwohl es die ganze Erde durchzieht, 
kommt es an nur ganz wenigen Punkten wie hier an die Oberfläche. Und 
nur hier, am Roten Hang am Rhein, ist auf ihm Weinbau möglich. Dank 
der speziellen Böden besitzen die Weine vom Roten Hang eine immer 
harmonische Reife, eine Mildheit in der Säure und eine Cremigkeit 
im Mundgefühl, die ihresgleichen in der Welt der Weine suchen.

WEINGUT KÜHLING-GILLOT 
BODENHEIM
RHEINHESSEN

84.60
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energiebeladene Frische mit kühlem, würzigem Hintergrund. Man kann 
immer wieder am Glas riechen und entdeckt immer wieder neue  
Facetten in diesem Wein. Ein Hauch von Grüntee und tänzerische florale 
Noten schweben über diesem edlen Bouquet. Sehr saftig und gleichzeitig 
auch cremig im Auftakt, wo sich die gesamte Fruchtaromatik entlädt und 
ihren Charme spielen lässt. Ein Wein mit Muskeln, der diese aber unter 
einem wunderschönen Kleid verbirgt. Das ist ein faszinierendes, ja fast 
magisches Spiel, das die Sinne auf allerschönste Weise verwöhnt. 
Auch die Länge und das aromatische Finale sprengen alle Grenzen. Für 
mich immer einer der allerbesten Rieslinge des Jahrgangs – so auch 
dieses Jahr. (pb)

20+/20 • 2028 – 2070 • Art. 260044 • 75cl CHF 84.60 (ab 8.10.2023 94.–)

2022 Nierstein Riesling trocken VDP.ERSTE LAGE

Der Duft ist eher auf der floralen Seite, auch feine Gewürze strahlen durch, 
ein Hauch reife Gelbfrucht bleibt eher im Hintergrund, zeigt aber die Hitze 
des roten Hanges, die dezente Reduktion verleiht dem Duft seinen edlen 
Charakter. Das ist absolut faszinierend, dieses Spiel aus perfekter Reife 
und raffinierter Frische, da ist gewaltig Zug drauf, trotzdem ist der Wein 
butterweich, mit ganz viel cremigem Schmelz. Und der schmeckt so etwas 
von köstlich, es ist einfach unkomplizierter Hochgenuss, dann ist da aber 
auch viel innere Grösse, der Wein zeigt ganz viel Persönlichkeit, ein 
grosser Riesling ohne Wenn und Aber. (mg)

18+/20 • 2025 – 2040 • Art. 260041 • 75cl CHF 26.– (ab 8.10.2023 29.–)

2022 Hipping Riesling trocken Grosses Gewächs VDP.GROSSE.LAGE

Wunderschöne, würzige und feinfruchtige Nase, die auch ätherisch kühle 
Noten ausstrahlt. Der warme Jahrgang ist zwar aufgrund der delikaten, rei-
fen und dichten Frucht erkennbar, aber erstaunlicherweise kommt hier 
auch eine expressive Frische zum Vorschein. Kraft und Tiefgang lassen 
diesen Wein vibrieren und beeindrucken mich auf faszinierende, genüss-
liche Art. Im Auftakt kommt eine herrliche Mischung aus intensiver Frucht 
und Kräuteraromen zum Vorschein. Die Säure gibt dem Wein eine per-
fekte Balance und eine gewisse tänzerische Leichtigkeit. Ja näher zum 
Abgang hin, umso mehr zeigt sich das Terroir von seiner mineralischen 
und würzigen Seite. Man kann es nicht verleugnen: Hipping ist einfach 
eine geniale und grosse Lage. (pb)

20/20 • 2027 – 2060 • Art. 260043 • 75cl CHF 84.60 (ab 8.10.2023 94.–)

W E I N G U T  K Ü H L I N G - G I L L O T,  R H E I N H E S S E N

gerstl.ch/ 
kühling-gillot

Alle Weine und 
Degustations-  
notizen vom  

Weingut  
Kühling-Gillot:
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2022 Ölberg Riesling trocken Grosses Gewächs VDP.GROSSE.LAGE

Wow, was für ein verführerischer Duft, der von diesem Ölberg ausgeht. 
Sehr dichte, noble Frucht, gepaart mit herrlicher Würze und Mineralität. 
Zitrische und gelbe Frucht in Verbindung mit einer tiefgründigen Frische. 
Das ist der pure Genuss und ein sinnliches Wellness-Programm für 
die Nase. Sehr schöner Schmelz im Auftakt, der die fruchtigen Aromen 
so cremig weich über den Gaumen fliessen lässt. Gleichzeitig bringt die 
Säure eine tolle Spannung und Frische in den Wein. So hat er nebst dem 
kraftvollen Ausdruck auch eine tänzerische Leichtigkeit. Die würzigen 
und mineralischen Aromen bilden das fulminante und langanhaltende 
Schlussbouquet. Einmal mehr überirdisch gut. (pb)

20/20 • 2027 – 2058 • Art. 260042 • 75cl CHF 64.80 (ab 8.10.2023 72.–)

2022 Rothenberg Riesling trocken  
Grosses Gewächs VDP.GROSSE.LAGE

Das ist beinahe pure Mineralität, die durch einen Hauch Reduktion noch 
akzentuiert wird. Am Gaumen ist alles wieder ganz anders, da zeigt sich 
erstaunlich viel Frucht, da ist eine raffinierte Struktur, die von etwas Mai-
schestandzeit stammen könnte, was aber nicht der Fall ist. Man sollte sich 
gar nicht immer fragen, warum das so und warum jenes anders ist. Man 
darf doch auch einfach fühlen, wie es für einen persönlich ist: Es ist 
faszinierend, es berührt mich, ich erlaube mir, diesen Hochgenuss in mich 
aufzusaugen, einfach mal staunen, einfach auch mal ehrfürchtig werden. 
Was die Natur der Menschheit schenkt, findet oft gar nicht die verdien-
te Beachtung. Was zu diesem Wein hier noch speziell zu vermerken ist: 
Den sollte man auch ganz jung einmal verkosten, so wie der gerade jetzt 
schmeckt, ist er zutiefst berührend. (mg)

20/20 • 2025 –2060 • Art. 260045 • 75cl CHF 199.– 

2021 Kreuz Spätburgunder Grosses Gewächs VDP.GROSSE LAGE

Mineralität steht im Zentrum des eher verhaltenen Dufts, ein Hauch Reduk-
tion, ganz zart schimmert etwas rotbeerige Frucht hervor, burgundisches 
Himbeer, der Duft ist ganz auf der zarten, filigranen Seite. Hei, das ein 
delikater Pinot, auch wieder so einer, der mich sofort an Burgund 
2021 erinnert, auch wenn er völlig anders schmeckt. Nur die Stilistik ist 
Burgund 21, die verführerische Frische in Verbindung mit perfekter Reife. 
Erstaunlich ist immer wieder, wie die Natur Harmonie schafft, man 
könnte kritisieren, dass dieser Wein eine Spur zu leicht ist, aber genau das 
stimmt nicht, der Wein fasziniert genau deshalb dermassen, weil er einen 
überaus leichtfüssigen, beschwingten Auftritt hat. Wäre er konzentrier-
ter, würde er anstrengend, das ist genau diese unfassbare Leichtigkeit 
des Seins wie Burgund 2021, für mich persönlich die absolute Vollen-
dung in Sachen Pinot. (mg)

19+/20 • 2026 – 2055 • Art. 260046 • 75cl CHF 64.80 (ab 8.10.2023 72.–)
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Pirmin Bilger: «Pettenthal ist definitiv einer meiner 
Lieblingslagen.»  
2022 Nierstein Pettenthal Riesling trocken 
Grosses Gewächs VDP.GROSSE LAGE
Obwohl alle Grossen Gewächse in diesem Jahr noch nicht ganz fertig 
vinifiziert waren, als wir sie degustierten, lassen sich die Qualität und 
das Potenzial sehr gut erkennen. Der Pettenthal glänzt einmal mehr 
mit einer unvergleichlich einnehmenden und tiefgründigen Aro-
matik. Zitrisch und gelbfruchtig geprägt, mit viel Frische und einem 
kühl-würzigen Hintergrund. Traumhaft auch die Mineralität und die 
floralen Nuancen. Schmelz und Säure im Auftakt mit einer Fülle aus 
fruchtigen und mineralischen Aromen im herrlichen Zusammenspiel. 

 Dirk Würtz, geschäftsführender Gesellschafter: «Wir haben St. An-
tony 2005 gekauft und seitdem ist das Weingut in Familienbesitz. Heute 
verfügen wir hier über ein einmaliges Lagenportfolio im Pettenthal, 
Orbel, Hipping und Ölberg. Mit dem Brudersberg und dem Zehn-
morgen besitzen wir sogar zwei Monopol-Lagen. Darauf sind wir 
stolz, denn schliesslich ist die Herkunft der Schlüssel zu einzigartigen 
Weinen. Mit dem Jahrgang 2019 haben wir sämtliche Maschinenarbeiten 
in den Steillagen eingestellt und bewirtschaften nunmehr alles von 
Hand. Im Keller arbeiten wir behutsam und minimalinvasiv, um den 
Charakter unserer Lagen optimal einzufangen und abzubilden. Die Wei-
ne vergären spontan und bekommen alle Zeit, die sie brauchen, um sich 
zur vollen Grösse zu entwickeln. Unsere Weine sind daher von Grund 
auf einzigartig.» Das Weingut ist seit 2018 Demeter-zertifiziert.

WEINGUT ST. ANTONY
NIERSTEIN
RHEINHESSEN

36.–

 Das Team vom Weingut St. Antony: Kenneth 
Barnes, Dirk Würtz und Sebastian Strub
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Trotz seiner Dichte und Kraft wirkt der Wein immer noch sehr ele-
gant, frisch und leichtfüssig. Dies hat er der hervorragenden Balance zu 
verdanken, die ihm eine delikate Harmonie verleiht. Pettenthal ist definitiv 
einer meiner Lieblingslagen. (pb)

20/20 • 2028 – 2058 • Art. 260162 • 75cl CHF 36.– (ab 8.10.2023 40.–)

2021 Orbel Reserve Riesling trocken 
Grosses Gewächs VDP.GROSSE LAGE

20/20 • 2026 – 2060 • Art. 260164 • 75cl CHF 42.90 (ab 8.10.2023 48.–)

2021 Nierstein Pinot Noir VDP.ERSTE LAGEN

19/20 • 2025 – 2050 • Art. 260163 • 75cl CHF 16.90 (ab 8.10.2023 19.–)

2021 Nierstein Paterberg Pinot Noir  
Grosses Gewächs VDP.GROSSE LAGE

Auch der Paterberg zeigt sich sehr burgundisch mit einer verführerisch 
sinnlichen Pinot-Aromatik, die von einer zarten Reduktion begleitet wird. 
In seinem noch jungen Alter wirkt er noch etwas in sich gekehrt, aber in ein 
paar Jahren wird er seine ganze Schönheit entfalten. Auch hier kommt die 
kühle, tiefgründige Aromatik zum Vorschein, die dem Wein einen ganz be-
sonderen Charakter verleiht. Noble Kräuter, gepaart mit sehr viel schwarzer 
und roter Frucht. Gleich im Auftakt erkennt man den sehr edlen Kör-
per dieses Weines, der aus einer erhabenen Struktur mit raffinierter Säure 
und seidig feinen Tanninen besteht. Dies in idealer Balance zur dichten 
aber eleganten Fruchtaromatik. So bekommt der Wein ein sehr sinnliches 
Frucht-Säure-Spiel, das sich sehr lange bis ins Finale hinzieht. Ein wirk-
lich grosser und verführerischer Pinot. (pb)

20/20 • 2028 – 2060 • Art. 260161 • 75cl CHF 39.60 (ab 8.10.2023 44.–)

2021 Blaufränkisch Rothe Bach VDP.GUTSWEIN

Feinste, schwarzbeerige Frucht trifft auf edle Kräuter und Gewürze, dieser 
betörende Duft des Blaufränkisch hat es in sich, erinnert etwas an die nörd-
liche Rhône, zeigt sich aber betont kühl. Das Kraftbündel, wie man es 
kennt, aber wunderbar leichtfüssig und beschwingt, da ist ganz viel 
köstlich süsses Extrakt, getragen von traumhaft frischer Frucht. Der Wein 
besitzt eine Ausstrahlung wie ein ganz edler Burgunder, voller Fein-
heit, mit traumhaft saftigem Schmelz. Das Kraftbündel schwebt förmlich 
über den Gaumen, so unglaublich raffiniert war er selten zuvor, ein Bijou 
von Wein und Blaufränkisch in Vollendung. (mg)

19+/20 • 2026 – 2045 • Art. 260165 • 75cl CHF 39.60 (ab 8.10.2023 44.–)

gerstl.ch/ 
antony

Alle Weine und 
Degustations-  
notizen vom  

Weingut  
 St. Antony:
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Einer der besten Pinots Deutschlands. 
2021 Schwarzer Herrgott Pinot Noir
Für die Lagenweine verwendet Felix die Burgunder-Fässer mit 
Zweitbelegung, dort liegt der Wein während rund 12 Monaten.  
Der Ganztraubenanteil beträgt rund 45%. 

Die Pinots von ihm waren ja schon lange genial, was er uns aber 
mit dem 2021er präsentiert, sprengt alle Grenzen. Das ist Burgund 
pur und erinnert sehr stark an Dujac. Man riecht die Ganztrauben-Wür-
ze deutlich und wenn man das mag, ist es einfach ein himmlischer 
Duft. Ich bin mit allen Sinnen in diesen Wein verliebt. Himbeere, 
Erdbeere, Kirsche, mit tiefgründiger Kräuteraromatik und strahlender 
Frische. Man kann den ersten Schluck kaum erwarten, wird dann 
aber von der traumhaften Aromatik mit der raffinierten Säure verwöhnt. 
Auch am Gaumen haben wir hier einen ganz grossen Burgunder. Mir 

Felix Peters

Der Fokus bei Felix Peters liegt ganz auf den burgundischen Sor-
ten und Weinen. Jedes Jahr möchte er sich ein Stück verbessern, was 
man den Weinen auch anmerkt. Die Domaine Dujac hat Felix am meis-
ten beeinflusst und er hat – natürlich abgesehen vom Terroir – auch 
eine ähnliche Stilistik. Die für den Ausbau verwendeten Fässer 
stammen grundsätzlich aus dem Burgund. Die Bedingungen, um 
Burgunder-Sorten in Deutschland zu produzieren, werden immer bes-
ser. Es muss natürlich auch die Genetik stimmen und das entsprechen-
de Know-how muss vorhanden sein.

WEINGUT F. & F. PETERS 
MAINZ
RHEINHESSEN

34.80
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treibt es fast die Tränen in die Augen – was für eine unbeschreibliche 
Schönheit! Die Aromatik hält sich noch minutenlang am Gaumen und en-
det zart-würzig mit einem Hauch von Pfeffer. Das gehört ganz klar zum 
Allerbesten in Sachen Pinot aus Deutschland. (pb)

20/20 • 2028 – 2060 • Art. 259829 • 75cl CHF 34.80 (ab 8.10.2023 39.–)

2022 Schloss Schwabsburg Riesling trocken

Die Lage Schloss Schwabsburg befindet sich am roten Hang in Nierstein 
und hat genau das gleiche Terroir wie die Pettenthal, es ist jedoch etwas 
kühler, da diese nicht so exponiert in der Sonne steht. Die Klassifikation 
gemäss VDP ist Erste Lage.
Der Wein zeigt sich feinfruchtig mit einer kühlen Aromatik, die viel Fri-
sche ausstrahlt. Sehr viel zitrische Frucht, aber auch gelbfruchtige Aromen 
verbinden sich mit einem herrlich würzigen Hintergrund und eleganten 
floralen Nuancen. Das Bouquet strahlt tiefgründig aus dem Glas. Die 
pure Eleganz am Gaumen. Der Wein ist mit einer faszinierenden Leichtig-
keit ausgestattet, dass er nur so dahinschwebt. Immer wieder blitzen die 
fruchtigen Aromen auf und durchbrechen die mineralische Wucht. Sehr 
gute Länge mit herrlich würzigem Finale. (pb)

19/20 • 2026 – 2050 • Art. 259828 • 75cl CHF 29.50 (ab 8.10.2023 33.–)

2021 Vice Versa Chardonnay

Edle Frucht und verführerische Mineralität mit betörenden Noten von 
herber Holunderblüte vereinen sich zu diesem edlen Duft. Das ist Char-
donnay, wie man ihn sich schöner nicht vorstellen kann. Rassiger, 
schmackhafter Gaumen, feine Struktur, der Wein zeigt Kraft und Fülle ohne 
Ende, bleibt aber wunderbar schlank und tänzerisch verspielt. Ein aroma-
tisches Meisterwerk, ganz auf der kühlen, erfrischenden Seite, aber auch 
köstlich süss, der Wein schmeckt unfassbar gut. Ein Chardonnay von 
Weltklasse. (mg)

19+/20 • 2025 – 2040 • Art. 259832 • 75cl CHF 28.80 (ab 8.10.2023 32.–)

2022 Dahlsheim Hubacker Riesling trocken

Der Wein hat aktuell noch 7g Zucker, ist noch am Gären und entsprechend 
reduktiv, und doch zeigt er seine immense Mineralität und Komplexi-
tät. Am Gaumen ist er schon unglaublich zugänglich, die geniale, cremig 
weiche, aber irre rassige Säurestruktur ist der ideale Aromenträger. Auch 
an Konzentration und Fülle mangelt es dem Wein nicht, auch wenn das 
alles noch etwas wild wirkt und die Harmonie noch finden muss. Das Po-
tenzial ist enorm, das wird ein Traumwein, zumindest nahe an der 
20-Punkte-Vollendung. (mg)

19+/20 • 2028 – 2050 • Art. 259831 • 75cl CHF 49.50 (ab 8.10.2023 55.–)

W E I N G U T  F.  &  F.  P E T E R S ,  R H E I N H E S S E N

49.50

gerstl.ch/ 
peters

Alle Weine und 
Degustations-  
notizen vom  

Weingut  
F. & F. Peters:
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2021 Mölsheim Roche Calcaire Pinot Noir 
45% Ganztraubenvergärung, wenig Extraktion während der Gärung, 
Ausbau 12 Monate in 228-Liter-Pièces (davon 10% neu).

2021 war ein sehr herausforderndes Jahr für Pinot, aber was Felix Peters 
auf die Flasche brachte, ist eine Sensation zu diesem Preis. Das Bouquet 
erinnert an die grossen Dujac-Weine. Kein Wunder, denn dieses Weingut ist 
das grosse Vorbild von Felix Peters. Der Wein ist enorm facettenreich mit 
leichter Reduktion und schöner Würze. Im Gaumen unheimlich elegant, 
wie kann so ein feiner Wein so unheimlich aromatisch wirken? Eine 
wunderschöne Fruchtsüsse vermählt sich mit einer bezaubernden Cremig-
keit, der Jahrgang 21 bringt eine zusätzliche Dimension in diesen sonst 
schon so grossartigen Wein. Felix ist hier ein grosser Wurf gelungen, 
gibt es bessere Pinots zu diesem Preis? Wohl kaum, aber: Am besten 
probieren Sie es selber aus. (rm)

19/20 • 2025 bis 2045 • Art. 259833 • 75cl CHF 21.60 (ab 8.10.2023 24.–)

2021 Nierstein Paterberg Pinot Noir

Wer die Nase an dieses Glas hält, bekommt unweigerlich eine vibrieren-
de Gänsehaut. Die Ganztrauben-Aromatik, die sich mit einem Hauch Re-
duktion noch akzentuiert, ist verantwortlich dafür. Das sind Dujac-Aro-
men in konzentrierter, komplexer Form, verblüffender als bei Dujac 
selbst. Dann diese atemberaubende Süsse, diese die Sinne berauschende 
Frische, diese immense Konzentration, diese bombastische Fülle – und 
das alles so sagenhaft leichtfüssig in Szene gesetzt. Das ist letztlich pure 
Feinheit, ein himmlisches Weinjuwel. (mg)

20/20 • 2026 – 2050 • Art. 259830 • 75cl CHF 49.50 (ab 8.10.2023 55.–)

21.60
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Genial! Im Burgund müsste man dafür tief in die Tasche greifen.
2021 Chardonnay trocken Réserve

Dieser Chardonnay stammt aus den Lagen Honigberg (mittlerer 
Hangbereich) und grösstenteils Goldberg. Die Reben mit  
französischer Genetik wurden Anfang 2000 gepflanzt. Der Wein  
reift rund 15 Monate im französischen Fass (40% neues Holz).

Genial! Im Burgund müsste man dafür tief in die Tasche greifen. 
Dieser Wein ist der Grund, warum wir das Weingut Knewitz bei uns im 
Sortiment haben. Es ist einer der ganz grossen Chardonnays aus 
Deutschland, ich möchte sogar sagen von dieser Welt. Tobias Kne-

Kein einfaches Jahr, besonders nach dem Lieblings-Jahrgang 2021. Ein 
Jahr mit vielen Herausforderungen, es ist viel Schweiss geflos-
sen. Normaler Austrieb, dann im Frühjahr schnelle Blüte, dann lange 
Trockenperiode, was die jungen Reben gefordert hat. Dadurch mussten 
Trauben runtergeschnitten werden, damit die verbleibenden Trauben 
optimal versorgt wurden. 38 hl/ha war der gesamte Ertrag, was im Ver-
gleich zu 2021 mit 55–58 hl/ha massiv weniger ist. Das Wichtigste für 
Tobias Knewitz war, die Säure zu bewahren; überhaupt dreht sich 
hier alles um das Thema Säure. Am 15. September kamen 80–100  
Liter Wasser, was zusätzlich herausfordernd war. Ab 2023 ist das Weingut  
offiziell biologisch zertifiziert, danach gearbeitet wird seit dem Jahr 
2015. Seit der Umstellung kann man gut feststellen, dass die Reben wi-
derstandfähiger und gesunder sind und daraus bessere bzw. gesundere 
Trauben geerntet werden können.

WEINGUT KNEWITZ
APPENHEIM
RHEINHESSEN

 Tobias und Björn Knewitz

43.20
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witz: «Das war unglaublich viel Arbeit für die Weine im 2021, aber schluss-
endlich haben wir sackstarke Weine in der Flasche, es ist ein ganz grosser 
Jahrgang für Chardonnay.»

Ich habe das Gefühl, der eher kühlere Jahrgang 2021 war perfekt für Char-
donnay, ich rieche an diesem Wein und fühle mich bei den allerbesten 
Chardonnay-Produzenten. Eindrücklich, wie sich die leichte Reduktion 
mit reifen, exotischen Früchten paart, alles wirkt überaus frisch. Im Gau-
men herrlicher Schmelz, sehr belebend und perfekt reif, unterlegt mit einer 
genialen Frische. Es ist gerade die reife Säure, die diesen Wein ganz gross 
macht und richtig tanzen lässt. Hier habe ich einen ganz grossen Char-
donnay im Glas, ein «Must Buy» in diesem Jahrgang. (rm)

20/20 • jetzt bis 2040 • Art. 259544 • 75cl CHF 43.20 (ab 8.10.2023 48.–)

2022 Riesling trocken VDP.GUTSWEIN

Der Duft besticht durch raffinierte Reduktion, das betont die Mineralität, 
das ist Klasse, wirkt sehr edel und zeigt Strahlkraft. Hei, ist das ein ge-
nialer Wein, herrliche Säure, irre rassig, aber cremig weich. Der Wein zeigt 
Kraft und Fülle, ist aber ein spielerisches Leichtgewicht, dieser Basis-
Riesling fühlt sich schon fast an wie ein Grosses Gewächs, der vereint 
die Leichtigkeit des Seins mit währschafter Grösse. Das ist ein herzerfri-
schender Charmeur, aber auch ein präziser, richtig grosser Wein. (mg)

18/20 • 2025 – 2035 • Art. 259538 • 75cl CHF 14.40 (ab 8.10.2023 16.–)

2022 Appenheim Riesling trocken VDP.AUS ERSTEN LAGEN

Die Trauben stammen aus den ersten und grossen Lagen Hundertgulden 
und zum Teil von der Lage Eselspfad. Traumhafte Aromatik, eine deli-
kate Mischung aus Frucht, Kräutern und Mineralität. Wirklich erstaunlich, 
mit welch herrlicher Frische sich der 2022er präsentiert. Man kann sich 
gut vorstellen, wie viel Arbeit in diesen Weinen steckt, um so ein genia-
les Getränk im Glas zu haben. Knackige Säure sofort im Auftakt mit einer 
unbändigen Energie, die den ganzen Körper durchströmt. Herrlich, wie 
raffiniert sich dieser Appenheimer am Gaumen zeigt. Sehr viel Druck 
vom Anfang bis ins lange mineralische Finale. Genial. (pb)

19/20 • 2026 – 2050 • Art. 259540 • 75cl CHF 19.40 (ab 8.10.2023 21.50)

2022 Steinacker Riesling trocken Grosses Gewächs VDP.GROSSE LAGE

Eisenerzboden, konnte die grosse Hitze und Trockenheit sehr gut überste-
hen. Wie der Name verrät, wachsen die Reben hier in einer sehr steinigen 
Lage. Schon das Bouquet ist unglaublich fein, Zitrusnoten und viel 
Terroir, sehr strukturiert, atemberaubend. Im Gaumen richtig vibrierend, 
höchst erstaunlich bei diesem doch warmen Jahrgang. Das zeigt, dass die 
Reben die Hitze gut ertragen können. Der Wein hat Fleisch am Knochen, 

49.50

JETZT LIEFERBAR
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tolle Saftigkeit, immer mit einer ganz leichten Reduktion unterlegt, leich-
te Salzigkeit. Ein richtiges Gesamtkunstwerk, das ist ein ganz grosser 
Riesling mit einer langen Zukunft. (rm)

20/20 • 2025 bis 2060 • Art. 259541 • 75cl CHF 49.50 (ab 8.10.2023 55.–)

2022 Hundertgulden Riesling trocken  
Grosses Gewächs VDP.GROSSE LAGE
Aus dem Südteil, mittlere Hanglage, von 17–25 Jahre alten Reben auf 3 
Parzellen. Der Wein wurde im alten Stückfass vergoren, Naturvergärung 
(relativ warm) und späte Schwefelung. 

Hier riecht man das Terroir, das eindrücklich seine Spuren hinterlässt. 
Ein Duft, der mit karger Mineralität, aber auch mit hochedler, zitrischer 
Frucht strahlt. Dazu noble Kräuter und florale Aromen mit einem Hauch 
von Lindenblüte. Ein Wein, der mit seiner Kraft das Glas zum Vibrieren 
bringt. Die himmlische Aromatik zeigt sich sofort im Auftakt – ein gewalti-
ges Feuerwerk aus Mineralität, Frische und zarter Frucht. Ein Wein voller 
Intensität und doch so unglaublich elegant und tänzerisch. Sehr be-
eindruckend auch seine atemberaubende Länge, die im Finale nochmals 
sehr viel Mineralität zeigt. Ein grosser Riesling – pur, kraftvoll und mes-
serscharf. (pb)

20/20 • 2027 – 2060 • Art. 259542 • 75cl CHF 49.50 (ab 8.10.2023 55.–)

2022 Nieder-Hilbersheim Riesling Kabinett Eisenerz  
VDP.AUS ERSTEN LAGEN

Die Ernte war in diesem Jahr sehr klein, man ist auf dem Weingut froh, 
dass man überhaupt Kabinett ernten konnte. Ein äusserst filigraner und 
zarter, frischer Duft mit herrlicher Frucht, wunderschöner Floralität und 
tiefgründiger Mineralität. Auch am Gaumen sehr frisch und von einer de-
likaten Säure geprägt. Die Restsüsse zeigt sich dezent im Hintergrund und 
wirkt überhaupt nicht prägnant. So präsentiert sich hier ein ultraleichter 
Kabinett, ein spannungsgeladener und kristallklarer Riesling. (pb)

19/20 • 2024 – 2050 • Art. 260059 • 75cl CHF 15.90 (ab 8.10.2023 18.–)

2022 Chardonnay

Die feine Reduktion verleiht dem Duft das gewisse Etwas und mineralische 
Tiefe, zarte Fruchtkomponenten runden das edle Duftbild ab. Cremige 
Fülle und rassige Frische schwingen im Einklang, ein Hauch gut integ-
riertes Holz fügt sich positiv ins Geschmacksbild ein. Zarte Frucht, alles in 
vollendeter Harmonie, vereint Kraft und Feinheit, wirkt sehr burgun-
disch, herrlicher Wein. (mg)

18+/20 • 2026 – 2042 • Art. 259543 • 75cl CHF 22.50 (ab 8.10.2023 25.–)
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Weltklasse-Chardonnay. 
2020 Chardonnay R
Selektion des besten Chardonnays, karger Kalkboden und niedrige 
Erträge; Ausbau 30 Monate im Fass. Maximal 3 Flaschen pro Person 

Nur gerade 1000 Flaschen werden von diesem grossen Wein pro-
duziert. Für mich ist schon beim ersten Hinriechen klar: Das ist der 
beste Chardonnay aus Deutschland. Eine Reduktion vom Allerfeins-
ten, nicht aufgesetzt und von unbeschreiblicher Eleganz und Feinheit 
geprägt. Sie ist im Bouquet dominant, aber gleichzeitig lässt sie den 
Duft dieses grossen Weissweins nicht untergehen. Hier strahlt eine un-
bändige Energie aus dem Glas, Frische und tiefgründige, würzige und 
mineralische Noten. Herrlich zitrische Aromen, die dazwischen umher-
tänzeln. Sehr klar und nobel, bereits im Auftakt von raffinierter Säure 
geprägt. Die Aromatik lässt an einen ganz grossen Burgunder den-
ken. Ich bin überzeugt, dass dieser Wein in einer Blindprobe mit grossen 
Burgundern mithalten könnte. Atemberaubend schön. (pb)

20/20 • 2026 – 2060 • Art. 259854 • 75cl CHF 65.– 

Shooting-Star  
Carsten Saalwächter

Einerseits ist es verwunderlich, was Carsten aufgrund seines jungen  
Alters bereits an Können mitbringt. Andererseits wird es aufschlussrei-
cher, wenn man erfährt, welche Reise er die letzten knapp 10 Jahre hinter 
sich gebracht hat: zahlreiche Stationen überall in Deutschland, bei Stod-
den, Schnaitmann, Benedikt Baltes, Chat Sauvage, Friedrich Becker und 
Ziereisen, die alle große Experten der roten und weißen Burgundersor-
ten sind, verschlug es ihn noch ein Jahr ins grosse Mekka ebenjener, ins 
Burgund. Die Weichen sind gestellt, die Ergebnisse spektakulär gut 
und wer Carsten kennt, der spürt, dass da noch viel Potenzial für die Zu-
kunft brodelt. Rheinhessen hat einen neuen Rising Star.

WEINGUT SAALWÄCHTER 
INGELHEIM
RHEINHESSEN

65.–

NEU
bei Gerstl
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2021 Chardonnay  Maximal 3 Flaschen pro Person 

Der Duft ist eher auf der zarten Seite, überaus raffiniert, feine Reduktion. 
Unglaublich, was dieses zarte Pflänzchen für eine Vielfalt an Aromen be-
herbergt, und alles wirkt so entspannt, das tut der Seele gut. Auch am 
Gaumen ist nichts Gekünsteltes, das ist ganz einfach natürlicher 
Hochgenuss, so beschwingt, so fröhlich, so liebenswürdig. Das berührt 
ganz direkt das Herz, das ist so einzigartig, das ist Saalwächter. (mg)

19/20 • 2025 – 2040 • Art. 259853 • 75cl CHF 42.– 

2021 Silvaner trocken alte Reben

Der Duft ist ein Traum, Silvaner in dieser absoluten Klarheit findet man 
nicht an jeder Ecke, diese raffinierte Kräuterwürze, die genial frische 
Frucht, das strahlt so herrlich. Der fährt so richtig ein, das ist pure Rasse, 
das könnte stilistisch ein grosser weisser Burgunder mit der Frische eines 
Chablis sein. Dann sind da auch eine cremige Feinheit und viel Substanz, 
der Wein schmilzt wie Butter auf der Zunge, das ist unfassbar raffiniert. 
Ein grosser Weisswein von eindrücklicher Präzision. (mg)

19/20 • 2025 – 2040 • Art. 259850 • 75cl CHF 19.80 (ab 8.10.2023 22.–)

2021 Grauburgunder trocken
Die leichte Lachsfarbe kommt von der kurzen  
Maische standgärung, Ausbau im 500-Liter-Fass.

Sehr schönes Nasenbild, feine Briochenoten, etwas exotische Früchte, gute 
Würzigkeit. Im Gaumen faszinierende Geschmeidigkeit, reife Apfelno-
ten, schönes Säuregerüst, viel Schmelz, wiederum Brioche, der Graubur-
gunder hat viel Spannung und eine tolle Struktur. Ein schönes Beispiel 
dafür, wie herrlich Grauburgunder sein kann. (rm)

17+/20 • jetzt bis 2035 • Art. 259851 • 75cl CHF 22.50 (ab 8.10.2023 25.–)

2021 Weisser Burgunder trocken
Von Hand gelesen und spontan vergoren; Ausbau 18 Monate im Fass.

Dieser Duft ist ein Traum. Sehr kristalliner und von einer genialen Reduk-
tion geprägter Weisser Burgunder. Feinste Zitrusfrucht, weisser Pfirsich, 
Aprikose und ein Hauch gelbe Frucht. Dazu kommen eine ausgeprägte 
Mineralität, sanfte, würzige, noble Kräuteraromen und eine bezaubernde 
Floralität. Blind würde man hier auf einen genialen Chardonnay tip-
pen. Am Gaumen glänzt er mit einem unwiderstehlichen Charme, der von 
einem herrlichen Schmelz und knackiger Säure getragen wird. Sehr zart 
und filigran bis ins kleinste Detail, aber auch kraftvoll und mit guter 
Länge. Carsten vergleicht seinen Weissen Burgunder mit einem Puligny-
Montrachet – ein interessanter, aber auch zutreffender Vergleich. Gehört 
zu den allergrössten Weissburgundern, die ich je probiert habe. (pb)

20/20 • 2025 – 2045 • Art. 259852 • 75cl CHF 26.– 
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Ein mineralisches Meisterwerk.
2021 Ölberg Riesling trocken Grosses Gewächs VDP.GROSSE LAGE

Vielleicht der letzte konventionell gekelterte Wein des Weingutes. 
Feine Gelbfrucht steht im Zentrum, da ist aber auch ganz viel Minerali-
tät im Spiel, das ist auch traumhaft floral. Der messerscharfe Stil des 
Weingutes ist auch hier Programm, ein mineralisches Meister-
werk, knochentrocken und doch so sagenhaft süss, die Konzentration 
ist enorm und doch bleibt das die beschwingte Leichtigkeit des Seins. 
Frucht und Mineralität sind eine Einheit, das ist so einzigartig, so be-
rührend. Es ist schwierig in Worte zu fassen, was da abgeht. (mg)

20/20 • 2026 – 2060 • Art. 260166 • 75cl CHF 36.– (ab 8.10.2023 40.–)
 

Kai Schätzel

Kai Schätzel bezeichnet sich selbst als Pionier und Weltverbesserer. 
Das Ziel ist, dass sämtliche künstlichen Konservationsmittel in Zukunft 
weggelassen werden, seien es Schwefel oder irgendwelche Filtrations-
methoden. Der Begriff «Naturwein» bekommt auf diesem Weingut 
gerade eine ganz neue Bedeutung. Es geht prinzipiell um terroirna-
he, rebsortennahe Weine, die auch die Philosophie des Weingutes wi-
derspiegeln. Die Reinheit der qualitativ hohen Trauben zu bewahren, 
ist das oberste Ziel – und dies möglichst ohne Fremdeinwirkung in die 
Weine. Es wird stark mit der Florhefe gearbeitet, aber im Gegensatz zur 
Vinifikationsmethode, die man aus dem Jura kennt, wartet man bei 
den gut gefüllten Fässern bis die Florhefe ansetzt und lässt dann etwas 
Wein raus. Diesen Ausbaustil nennt man reduktiven Florausbau. Die 
Weine haben eine Mirkooxidation hinter sich, sind langlebig und sehr 
stabil. Sämtliche Weine werden künftig nicht mehr geschwefelt.

WEINGUT SCHÄTZEL   
NIERSTEIN
RHEINHESSEN

36.–

JETZT LIEFERBAR
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2022 Naturweiss Riesling trocken VDP.GUTSWEIN

Sehr eigenwilliger, spannender Duft, ganz fein, vor allem strahlend klar, 
die Terroirnoten spielen hier die erste Geige. Nur ganz dezent findet 
sich ein Hauch Frucht, man muss sich an diese Aromatik gewöhnen, die 
Vielfalt ist eindrücklich, aber der Wein duftet ganz anders, als man sich 
das gewohnt ist. Der Wein ist knochentrocken, unterlegt mit zarter, rassiger 
Säure, wirkt eher spartanisch, aber überaus raffiniert, ganz fein struktu-
riert, vielschichtig aromatisch. Der Naturweiss verlangt nach Aufmerk-
samkeit, da sind ganz viele Feinheiten zu entdecken. Es ist kein 
Wein, der einen gleich umarmt, er ist schon sehr fordernd. Es wird 
spannend, seine Entwicklung zu verfolgen. Ich habe null Erfahrung, trotz-
dem bin ich sehr sicher, dass er ein langes Leben vor sich hat, aber in wel-
che Richtung wird er sich aromatisch entwickeln? (mg)

17+/20 • jetzt – 2035 • Art. 260171 • 75cl CHF 16.20 (ab 8.10.2023 18.–)

2020 Fuchs Riesling trocken Grosses Gewächs VDP.GROSSE LAGE

Aus der Lage Hipping (früher hiess die Lage Fuchsloch). Das ist schon im 
Duft purer Riesling – unglaublich karg, mineralisch, puristisch und kristall-
klar. Das ist definitiv einer der besten Naturweine, die ich je verkostet 
habe. Der Wein liegt nun seit 3 Jahren unangetastet im 600-Liter-Fass und 
kommt extrem frisch und elegant daher, einfach unglaublich. Nur ganz zart 
zeigen sich ein Hauch von Zitrusfrucht und noble Kräuter im Hintergrund. 
Der Duft wirkt enorm tiefgründig und ist gleichzeitig mit einer unbändigen 
Energie ausgestattet. Die 7g Säure nimmt man so überhaupt nicht wahr, im 
Gegenteil: Hier kommt im Auftakt ein herrlich cremiger Schmelz zur 
Geltung, begleitet von einer unnachahmlichen Frische. Eine atembe-
raubende Energie zieht sich hin bis ins lange Finale. Ich bin tief berührt 
von diesem Wein. (pb)

19/20 • 2024 – 2055 • Art. 260168 • 75cl CHF 59.40 (ab 8.10.2023 66.–)

2022 Riesling Kabinett VDP.GUTSWEIN 

7 Vol.-% Alkohol, gepaart mit einer guten Säure.
Sehr klarer Duft mit feiner Reduktion und tiefgründiger Mineralität. Zar-
te zitrische Aromatik mit einem Hauch von gelber und exotischer Frucht. 
Auch zart noble Kräuter und florale Nuancen schweben im Hintergrund 
mit. Die Frische strahlt mit enormer Kraft aus dem Glas. Es ist denn 
auch die Säure, die eine extrem trinkfreudige Balance in den Wein bringt 
und ihm enorm viel Druck und Zug nach vorne gibt. Pure Leichtigkeit und 
konzentrierte, leichtfüssige Aromatik, gepaart mit dezenter Restsüsse. Das 
ist purer Kabinett-Genuss. (pb)

18+/20 • jetzt – 2050 • Art. 260167 • 75cl CHF 16.20 (ab 8.10.2023 18.–)
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Genialer Spätburgunder mit Maximalnote. 
2021 Hölle Spätburgunder 

Der Jahrgang 2021 war der späteste in der Reifung, er hatte zudem am 
meisten Niederschläge. Angesichts der grossen Herausforderungen 
ist Johannes Thörle sehr zufrieden mit dem Ergebnis. Die Weiter-
entwicklung im Weingut hat dazu geführt, dass dieser Jahrgang sogar 
über dem 2015er steht. Der Duft ist so unglaublich verführerisch mit 
einem delikaten Mix aus reifer Frucht und herrlich würziger Frische. 
Das Bouquet zeigt, dass der Wein viel Charakter und Tiefgang mit 
sich bringt. Charme und totale Feinheit strahlen aus dem Glas und 
zaubern einem ein Lächeln aufs Gesicht. Pures Burgund am Gaumen 
mit sehr guter Balance zwischen Frucht und Struktur. Die raffinier-

Christoph und Johannes 
Thörle

 Es war ein Jahr der Extreme: Auf rund drei Monate Trocken-
heit über den Sommer folgten rund 100 Liter Regen zwischen 15. Sep-
tember und Ende Oktober. Normalerweise wäre diese Menge an Regen 
katastrophal. Da die Böden jedoch total ausgetrocknet waren, haben 
sich die Beeren nicht zu stark mit Wasser gefüllt. Überhaupt waren 
die Trauben sehr gesund, es gab auch keine Pilzkrankheiten. Auch 
darum, weil die Temperaturen im Spätsommer/Herbst niedrig waren. 
Johannes vergleicht den Jahrgang mit 2018 und 2003 vom Wetterverlauf 
her, aber die Säuregehalte sind höher als in diesen Jahren. Die Most-
gewichte sind aber sehr moderat zwischen 12.5–13% Alkohol geblie-
ben. Die Menge war allerdings etwas geringer als normal, rund 20% 
weniger, dafür ist man mit der Qualität sehr zufrieden. Seit 2019 in 
Umstellung auf biologischen Betrieb, mit dem Jahrgang 2022 ist das 
Weingut entsprechend BIO-zertifiziert.

WEINGUT THÖRLE  
SAULHEIM
RHEINHESSEN

62.–
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te Säure gibt dem Wein viel Frische und eine lebendige Saftigkeit. Sehr viel 
reife Fruchtaromatik aus Kirsche, Himbeere, Erdbeere und Johannisbeere 
vermischt sich mit dem würzig mineralischen Charakter. Ein Wein voller 
Eleganz und Intensität. Es zeigt sich einmal mehr, dass in schwierigeren 
Jahrgängen oft die spannenderen Weine entstehen – grossartig! (pb)

20/20 • 2028 – 2060 • Art. 260178 • 75cl CHF 62.– (ab 8.10.2023 69.–)

2022 Riesling trocken Gutswein

Wunderschöner, klassischer Riesling-Duft mit dezenter Reduktion, erfri-
schende Zitrusfrucht steht im Zentrum, aber da ist auch viel Mineralität 
im Spiel. Rassiger Auftakt, viel cremiger Schmelz bringt den schönen 
Trinkfluss, der Wein zeigt die Jahrgangsstilistik sehr schön mit seiner reifen 
Gelbfrucht-Aromatik. Dabei bewahrt er die Frische auf ideale Art, das 
ist eine Harmonie, wie man sie sich schöner nicht wünschen könnte. Ein 
weiterer Beweis, dass der Basis-Riesling bei Top-Produzenten bereits 
ein grosser Wein ist. (mg)

18/20 • 2025 – 2035 • Art. 260182 • 75cl CHF 13.50 (ab 8.10.2023 15.–)

2022 Probstey Riesling trocken

19/20 • 2025 – 2045 • Art. 260181 • 75cl CHF 31.50 (ab 8.10.2023 35.–)

2022 Schlossberg Riesling trocken

Sehr filigraner, zarter Duft, wirkt ausgesprochen edel, eine traumhaft schöne 
Duftwolke, das ist Riesling vom Feinsten. Ein sanfter Filigrantänzer, den-
noch erfrischend rassig, was ist das doch für ein charmanter Gaumen-
schmeichler! Das ist eine ganz edle Köstlichkeit, der Wein schwebt förmlich 
über den Gaumen, streicht wie eine Feder über die Zunge, puristisch fein, 
mit seiner klaren, präzisen Aromatik. Das ist ein raffinierter Meditations-
wein, es ist ein himmlisches Vergnügen, ihn auf der Zunge zergehen zu 
lassen und seine raffinierten, superzarten Aromen bis ins Letzte aus-
zukosten. Man sollte ihn unbedingt auch als Jungwein schon einmal pro-
bieren, auch wenn er in einigen Jahren zweifellos noch zulegen wird. (mg)

19/20 • 2025 – 2045 • Art. 260183 • 75cl CHF 35.10 (ab 8.10.2023 39.–)

2022 Hölle Riesling trocken

Im August hätte man nicht gedacht, dass man eine so wunderschöne und 
reife Säure (rund 7,5g/l) in den Weinen hat. Die Lage Hölle hat das kalk-
haltigste Terroir, was die Weine entsprechend prägt. Sehr verführerisch, 
tiefgründig, karg und feinfruchtig zugleich duftet dieser Riesling aus 
dem Glas. Die puristische Ausprägung mit viel Kraft ist für mich der ideale 
Charakter für einen grossen Riesling. Zarte zitrische Aromatik, mit nobler 
Würze unterlegt und mit viel Frische gepaart. Schmelz und knackige Säure 
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im Auftakt geben dem Wein seinen weichen, raffinierten Trinkfluss. Äus-
serst präzise definiert und ausgebaut, total auf Feinheit gebaut. Der Hölle 
Riesling wirkt sehr nobel vom ersten Nasenkontakt bis ins lange Fi-
nale. Nur 25hl/ha Ertrag gab es in dieser Lage, die Reben standen bei der 
Ernte sehr karg da, was aber dem Wein eine gute innere Konzentration gibt. 
Ein intensiver und gleichzeitig sehr puristischer, grosser Riesling. (pb)

19+/20 • 2026 – 2050 • Art. 260177 • 75cl CHF 43.20 (ab 8.10.2023 48.–)

2022 Hölle Riesling Kabinett

18/20 • jetzt – 2032 • Art. 260184 • 75cl CHF 18.– (ab 8.10.2023 20.–)

2022 Hölle Riesling Spätlese

19/20 • jetzt – 2060 • Art. 260176 • 75cl CHF 29.70 (ab 8.10.2023 33.–)

2022 Hölle Riesling Auslese

Nur gerade 400 halbe Flaschen betrug die Jahresproduktion bei der Aus-
lese. Da Botrytis Mangelware war, mussten die Trauben von Hand verlesen 
werden, damit nur die allerbesten Beeren den Weg in diesen edelsüssen 
Wein fanden. 125 Öchsle hat diese Auslese, sie könnte sogar als Beeren-
auslese angeboten werden. Die Botrytis ist glasklar, im Duft zeigt sich eine 
delikate Mischung aus zitrischen und tropischen Fruchtaromen. Die Säure 
prägt den Auftakt und gibt der intensiven Fruchtaromatik eine sehr gute Ba-
lance. So ist die Restsüsse gar nicht so dominant, sie bekommt dadurch 
sogar eine leichtfüssige, elegante Art. Die Lust auf den nächsten Schluck 
ist sofort wieder da, was eine gute Auslese eben auszeichnet. (pb)

19+/20 • jetzt – 2070 • Art. 260175  • 75cl CHF 29.70 (ab 8.10.2023 33.–)

2022 Chardonnay

Ein kühler und sehr feingliedriger Chardonnay, der in 500-Liter-Burg-
und-Tonneaux und einem Stückfass (kein Neuholzanteil) ausgebaut wur-
de. Die Frucht prägt diesen Duft richtig delikat und lässt die vorhandene 
Mineralität etwas in den Hintergrund rücken. Sehr viel Frische mit einem 
noblen Hauch von Kräutern, was dem Wein eine wunderschöne Strahl-
kraft verleiht. Auch am Gaumen ein genüssliches Zusammenspiel zwi-
schen Frucht, Säure und mineralischer Würze. Die Trinkfreudigkeit ist 
sehr ausgeprägt, ohne dass dabei der Wein an Raffinesse und Komplexität 
verliert. Easy-drinking-Chardonnay mit Niveau. (pb)

18/20 • 2024 – 2036 • Art. 260174 • 75cl CHF 14.40 (ab 8.10.2023 16.–)

2022 Réserve Chardonnay

19/20 • 2025 – 2042 • Art. 260180 • 75cl CHF 31.50 (ab 8.10.2023 35.–)



2021 Spätburgunder

Was die Gebrüder Thörle mit diesem Spätburgunder Gutswein in die Fla-
sche zaubern, ist schon sehr beeindruckend. Ein Pinot-Duft vom Aller-
feinsten – reichhaltig, tiefgründig und doch so verführerisch elegant. 
Eine strahlende Frische vermischt sich mit Aromen von Kirsche, Sauerkir-
sche und einem Hauch rotbeeriger Aromatik. Zart würzige Noten schweben 
im Hintergrund mit. Der Auftakt präsentiert sich saftig und frisch mit genia-
ler Säure. Lebendigkeit und Verspieltheit bei dieser aromatischen Fül-
le sind beeindruckend, das kann nur ein genialer Pinot. Wunderschön 
ausbalanciert mit einer guten Länge. Zu diesem Preis: unschlagbar. (pb)

18/20 • 2026 – 2040 • Art. 260344 • 75cl CHF 15.30 (ab 8.10.2023 17.–)

2021 Saulheim Spätburgunder Kalkstein

Das kalkhaltige Terroir hinterlässt hier klar seine Spuren. Nebst dem reich-
haltigen Fruchtbouquet kommt bei diesem Spätburgunder sehr schön die 
mineralische Komponente zur Geltung. Die burgundische Eleganz ist in 
diesem Wein unverkennbar, was er auch dem Jahrgang 2021 zu verdan-
ken hat. Trotzdem zeigt sich auch viel reife, schwarze und rote Frucht – ein 
Wein, der beschnuppert werden will. Am Gaumen präsentiert er sich mit 
ausgesprochen kühlem, frischem und würzigem Charakter. Herrlich, 
wie sich dieser Eindruck mit den reifen Früchten verbindet und zu einer 
sinnlichen Symphonie verschmilzt. Würzig mineralisches Finale, das 
sich minutenlang am Gaumen hält. (pb)

18+/20 • 2026 – 2045 • Art. 260343 • 75cl CHF 22.50 (ab 8.10.2023 25.–)
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2021 Probstey Spätburgunder

Probstey ist die wärmste Lage des Weingutes, was eine etwas dunklere 
Frucht zur Folge hat. Auch hier zeigt sich der Duft ausgesprochen bur-
gundisch und mit einem sehr verführerischen Fruchtcharme. Viel 
Kirsche, Sauerkirsche, Himbeere, Erdbeere und etwas Johannisbeere, mit 
würzigen und noblen Kräutern unterlegt. Auch hier strahlt viel Frische 
aus dem Glas, was den Wein so unbeschreiblich elegant erscheinen lässt 
und ihm diese unvergleichliche Strahlkraft gibt. Kraftvoll saftiger und 
lebendiger Auftakt mit viel Frucht, aber auch mit herrlich frischer 
Säure. Total delikat ausbalanciert und mit viel Zug nach vorne. Seidig fei-
ne Tanninstruktur, die dem Probstey einen genüsslich cremigen Fluss gibt. 
Nach und nach verschwinden die fruchtigen Aromen im langen Abgang 
und werden von den würzigen und mineralischen Noten abgelöst. Etwas 
fülliger als der Hölle Pinot, aber nicht weniger genial. (pb)

20/20 • 2028 – 2060 • Art. 260179 • 75cl CHF 43.20 (ab 8.10.2023 48.–)

43.20
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Gigantischer Wein aus Mini-Weigut. 
2021 Pilgersberg Pinot Noir

Die Geschichte zu diesem Wein ist einfach genial: Klaus Peter Kel-
ler hat Verena und Kai zwei gebrauchte Fässer für die Vinifizierung ge-
geben und ihnen gesagt, dass sie die Beeren mit dem Ansatz vom Stil 
von den Trauben einzeln wegschneiden und so vergären lassen sollen. 
Man kann sich gut vorstellen, wie gross dieser Aufwand war (siehe 
Fotos Folgeseite).

Die Reben wurden 2011 gepflanzt, im nächsten Jahr werden alle Reben 
auf die gleiche Sélection massale umveredelt. Verwendet wird von den 
Trauben der Klone Dijon 777 nur der mittlere Teil, weil die Schulter 
und die Spitze für Kai nicht genauso köstlich schmecken. Hinter dem 

Kai Müller

Junge Reben in terrassierter Hochlage auf ausgeruhtem, ungedüngtem 
Boden wurzeln hier in Kalkstein. Mit der Nagelschere erntet Kai Müller 
die Trauben der Rebstöcke, die er alle persönlich kennt. Eine sagen-
haft preiswerte Rarität und Köstlichkeit, die 1800m² geben gera-
de mal 2 Barriques her.

WEINGUT ZUM GOLDENEN RING 
OPPENHEIM
RHEINHESSEN

45.–

TOP-

RARITÄT



Gigantischer Aufwand: Jede Beere wird einzeln mit Stilansatz von der Traube weggeschnitten.
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Jahrgang steckt enorm viel Aufwand, da nach der Lese jede einzelne 
Traube von Hand kontrolliert und die faulen Beeren aussortiert wer-
den mussten. Der Ertrag war um 50% geringer als normal. (pb)

Dieser Pinot-Duft geht unter die Haut, das ist eine unbeschreibliche 
Schönheit, es ist zutiefst berührend, wie der strahlt. Das hat etwas Schlich-
tes an sich, so etwas Kumpelhaftes, gleichzeitig ist es total edel, der Duft 
eines ganz grossen Pinots, er erinnert mich auf Anhieb an die grossen 
2021er-Burgunder, die ich über alles liebe. Das ist es ganz genau auch 
am Gaumen, der Wein vereint die Kühle und Frische des 21er-Jahrgangs mit 
perfekter Traubenreife, rassiger, erfrischender Säurestruktur mit betören-
der Extraktsüsse. Und dann erst diese Leichtigkeit, der Wein schwebt da-
von, die Schwerkraft scheint nicht mehr zu existieren. Die Schönheit, 
die sich im Duft abgezeichnet hat, akzentuiert sich am Gaumen noch. Das 
ist pure Weinkunst, die man unbedingt auch einmal ganz jung geniessen 
sollte. (mg)

20/20 • 2025 – 2040 • Art. 260192 • 75cl CHF 45.– 

«Der Wein erinnert mich auf  
Anhieb an die grossen  
2021er-Burgunder, die ich  
über alles liebe.» 
Max Gerstl
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Riesling in Perfektion.
2022 Westhofen Aulerde Riesling trocken  
Grosses Gewächs VDP.GROSSE LAGE 

Das ist schon sagenhaft, wie die Grossen Gewächse einfach noch-
mals eine Klasse höher sind. Sie haben von allem ein wenig mehr 
und sind doch so unglaublich raffiniert und elegant. Irgendwie wuch-
tig und gleichzeitig von einer faszinierenden Feinheit geprägt. 
Tiefgang und Kraft strahlen aus dem Glas. Noble Fruchtaromatik aus 

Philipp Wittmann

  Das Weingut Wittmann ist seit 2015 Respect (biodynamisch) zerti-
fiziert, arbeitet aber seit 2004 biodynamisch.
Wieder ein früher Jahrgang. Dementsprechend war es auch ein warmer 
und trockener Sommer, aber insgesamt mit guten Bedingungen für die 
Reben. Vor allem die alten Reben haben einmal mehr bewiesen, 
wozu sie im Stande sind. Bei den jungen Reben wurden die Trauben 
zur Entlastung runtergeschnitten. Nach dem langen, warmen Sommer 
mit einer kühlen ersten Septemberwoche ging es mit der Ernte los. 
Kerngesunde, perfekte Trauben mit sehr guter Säure und Frische 
wurden gelesen. Der erste Regen kam Ende der ersten September-
woche. Da die Böden aber derart trocken waren, gab es im Anschluss 
keine allzu grosse Feuchtigkeit. Auch die Trauben blieben alle gesund 
und wurden nicht beeinträchtigt. Die Mostgewichte waren nur minimal 
höher als im 2021. Wie üblich wurden alle Lagen separat ausgebaut.
Die Erträge bei den Rieslingen war sehr gering mit nur 4500 l/ha, da 
die Trauben klein waren, dafür sehr aromatisch mit toller Balance und 
schöner Zugänglichkeit. Die Gärung verlief ein wenig langsamer, was 
zu zarten Reduktionsnoten führte. 

WEINGUT WITTMANN 
WESTHOFEN
RHEINHESSEN

49.50
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zitrischen und gelben Früchten in Verbindung mit wuchtiger Mineralität, 
noblen Kräutern und zarten, blumigen Aromen. Gleich zu Beginn zeigt 
die Aulerde viel Druck und Kraft und versprüht die fruchtigen Aromen, 
die von einer noblen Struktur getragen werden. Die Mineralität kommt 
nach und nach zum Vorschein und zieht sich hin bis ins langanhaltende 
Finale. Die Komplexität ist dann nochmals bestens durch die vielen Rück-
aromen zu erkennen. Sagenhaft und extrem beeindruckend. (pb)

20/20 • 2027 – 2060 • Art. 259902 • 75cl CHF 49.50 (ab 8.10.2023 55.–)

2022 100 Hügel Riesling trocken VDP.ORTSWEIN

Das ist inzwischen einer der Lieblinge von vielen unserer Kundinnen 
und Kunden. Kein Wunder: Der 100 Hügel Riesling brilliert einfach im-
mer mit einem ganz besonderen Charme und einer herrlich trinkfreudi-
gen Ausprägung. Gegenüber dem 2021er hat er einen Hauch mehr Frucht, 
wirkt aber immer noch sehr frisch und unglaublich lebendig. Dieser Wein 
steckt voller Energie und Lebensfreude, was er auf sympathische Art 
und Weise ausstrahlt. Am Gaumen sehr schön ausbalanciert mit einer de-
likaten Mischung aus Frucht und Säure. Super saftig und mit einem so un-
beschreiblich genüsslichen Trinkfluss. So muss ein Riesling schmecken 
– unkompliziert, frisch, fruchtig und mineralisch. Eine genüssliche 
Visitenkarte von Wittmann. (pb)

18/20 • jetzt – 2034 • Art. 259895 • 75cl CHF 11.70 (ab 8.10.2023 13.–)

2022 Wittmann Riesling trocken VDP.GUTSWEIN

Dieser Wein bringt mich immer wieder zum Staunen, der duftet schon 
wie ein richtig grosser Riesling, man glaubt den Kalkstein schon zu riechen, 
die Mineralität steht im Vordergrund, die Frucht wirkt eher begleitend, ein 
Hauch Reduktion betont diesen Eindruck noch. Das ist absolut beacht-
lich, das ist hochwertiger Riesling, da ist genau die richtige Dosis köst-
liche Frucht, die den Wein so schön trinkig macht, aber niemals zu viel, 
als dass es vordergründig wirken würde. Der Wein hat Klasse, das ist ein 
sehr ernsthafter, ja richtig grosser Riesling. (mg)

18/20 • 2025 – 2038 • Art. 259896 • 75cl CHF 15.80 (ab 8.10.2023 17.50)

2022 Wittmann Riesling trocken «vom Kalkstein»  
VDP.GUTSWEIN

Aus den Toplagen, was man bereits an der Intensität und am Tiefgang 
merkt. Die Trauben stammen von den jüngeren Reben, was dem Wein eine 
gewisse Cremigkeit verleiht. Dieser Riesling ist aber schon sehr aus-
drucksstark und strahlt eine unglaubliche Kraft aus. Karge, zitrische 
Aromen mit etwas weissem Pfirsich und herrlicher Mineralität. Dazu noble 
Kräuter und tänzerische, zarte, florale Nuancen. Der Schmelz im Auftakt 
zeigt die erwähnte Cremigkeit, gleichzeitig kommt aber auch die raffinier-

W E I N G U T  W I T T M A N N ,  R H E I N H E S S E N
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te und knackige Säure expressiv zur Geltung und haucht dem Wein viel 
Frische ein. Ich bin immer wieder erstaunt, wie puristisch und kristallin 
sich der Jahrgang zeigt. Sehr gute Länge und langanhaltendes, minera-
lisches Finale. Ein Hochgenuss. (pb)

18+/20 • 2024 – 2042 • Art. 259897 • 75cl CHF 19.80 (ab 8.10.2023 22.–)

2022 Gundersheimer Riesling trocken VDP.AUS ERSTEN LAGEN 

19/20 • 2026 – 2040 • Art. 259907 • 75cl CHF 25.20 (ab 8.10.2023 28.–)

2022 Westhofener Riesling trocken VDP.AUS ERSTEN LAGEN

19/20 • 2027 – 2048 • Art. 259906 • 75cl CHF 26.– (ab 8.10.2023 29.–)

2022 Niersteiner Riesling trocken VDP.AUS ERSTEN LAGEN 

Das ist ein Feuerwerk an Mineralität und ein Wunderwerk an Fri-
sche, atemberaubende Zitrusfrische trifft auf einen Hauch reife Gelbfrucht 
und verführerische florale Komponenten, zarte Kräuternuancen zeigen die 
Hitze des roten Hanges. Auch das ist so ein Wein, der über alle Quali-
täten eines imposanten GG verfügt: verspielte Leichtigkeit, Konzentra-
tion, aromatische Fülle, 1000 Raffinessen, die einzigartige Harmonie des 
Ganzen. Das ist ein ganz grosser, zutiefst beeindruckender Riesling, 
qualitativ durchaus auf Augenhöhe mit der grandiosen Aulerde, die ich im 
direkten Vergleich daneben verkoste. (mg)

19+/20 • 2027 – 2050 • Art. 259908 • 75cl CHF 26.– (ab 8.10.2023 29.–)

2022 Westhofen Kirchspiel Riesling trocken 
Grosses Gewächs VDP.GROSSE LAGE

20/20 • 2027 – 2050 • Art. 259903 • 75cl CHF 60.–       max. 6 Flaschen pro Person

2022 Brunnenhäuschen Riesling trocken  
Grosses Gewächs VDP.GROSSE LAGE 

20/20 • 2027 – 2060 • Art. 259904 • 75cl CHF 77.–     max. 6 Flaschen pro Person

2022 Westhofen Moorstein Riesling trocken 
Grosses Gewächs VDP.GROSSE LAGE

20/20 • 2028 – 2060 • Art. 259905 • 75cl CHF 77.–       max. 6 Flaschen pro Person

2022 Westhofen Brunnenhäuschen Auslese 
VDP.GROSSE LAGE

Ein himmlisches Fruchtbündel, immens komplex, aber ganz auf der 
zarten Seite, da sind frische Fruchtaromen ohne Ende, von reifer Gelb-
frucht über Pfirsich bis zu einer Vielzahl tropischer Früchte. Explosiver 
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Gaumenauftritt mit einer geballten Ladung köstlich süsser Frucht, 
getragen von einer sensationell rassigen, aber auch cremig weichen Säure. 
Das fährt so richtig ein, weckt und erfrischt die Sinne, nimmt den Gau-
men total in Beschlag und bleibt doch tänzerisch verspielt. Die beschwing-
te Leichtigkeit des Seins, das ist eine unbeschreibliche Süssweinschön-
heit, ein echtes Wunder der Natur. (mg)

20/20 • jetzt – 2060 • Art. 259898 • 75cl CHF 44.– (ab 8.10.2023 49.–)

2022 Westhofen Morstein Auslese  
VDP.GROSSE LAGE

Den Abschluss dieser genialen Verkostung machte die Morstein Auslese 
Goldkapsel. Das Bouquet wirkt sehr nobel mit einer delikaten, fruchtigen 
Strahlkraft. Die wunderschöne Balance kann man schon im Duft gut erken-
nen. Fruchtfülle und Frische im genialen Zusammenspiel. Am Gaumen 
zeigt sich sofort die klare, sinnliche Aromatik, die von der raffinierten Säure 
getragen wird. Man ist hin- und hergerissen zwischen der aromatischen 
Opulenz und der betörenden Leichtigkeit in dieser Auslese. Atembe-
raubende Länge, die immer wieder die noble, tropische und zitrische Frucht 
zeigt und noch minutenlang nachhallt. Gigantisch köstlich. (pb)

20/20 • jetzt – 2080 • Art. 259899 • 75cl CHF 44.– (ab 8.10.2023 49.–)

2022 Weissburgunder VDP.GUTSWEIN

18/20 • 2025 – 2035 • Art. 259900 • 75cl CHF 15.30 (ab 8.10.2023 17.–)

2021 Weisser Burgunder Réserve
50-jährige Reben; Ausbau in Halbstückfässern von 600 Litern.

Zarte Reduktion mit sehr noblem, burgundischem Ausdruck. Herrliche 
Steinfrucht mit weissem Pfirsich und Aprikose, dazu aber auch zitrische 
Aromen, die dem Wein viel Frische verleihen. Eleganz und Strahlkraft in 
diesem Wein sind total beeindruckend. Die Mineralität und der würzige 
Hintergrund geben dem Wein viel Tiefgang und Noblesse. Delikat cremi-
ger Schmelz mit guter Säure bildet das verführerische Fundament für die 
sanft fruchtige Aromatik. Sehr zarte Tannine bilden ein gutes Rückgrat für 
den Wein, der einerseits viel Kraft, aber auch die totale Feinheit in sich 
trägt. Im Abgang kommt die feine Reduktion zusammen mit einem Schwall 
aus mineralischen Nuancen nochmals wunderschön zum Vorschein. Ein 
ganz grosser Weisser Burgunder. (pb)

19+/20 • 2024 – 2040 • Art. 259901 • 75cl CHF 44.– (ab 8.10.2023 49.–)

2021 Chardonnay Reserve

18/20 • 2025 – 2038 • Art. 259909 • 75cl CHF 44.– (ab 8.10.2023 49.–)
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Genialer Von der Fels.
2022 Riesling trocken «von der Fels»

Der grosse Von der Fels – ich bin immer wieder aufs Neue erstaunt, wie 
genial dieser Riesling ist. Auch ältere Jahrgänge zeigen, wie wunder-
bar dieser Wein reifen kann. Ich denke, dass es nicht ganz falsch ist, 
wenn man hier von einem Grossen Gewächs sprechen würde. Letztlich 
stammen ja die Trauben auch von den grossen Lagen der Familie 

Klaus Peter, Felix und Julia Keller

Das Weingut Keller in Flörsheim ist eines der renommiertesten Weingüter 
Deutschlands. Es wurde im Jahr 1789 gegründet und wird seit Generatio-
nen von der Familie Keller geführt. Die Weine sind weltweit sehr gesucht.

Klaus Peter Keller berichtet uns über die generellen Herausforderun-
gen im Weinbau. Die zunehmende Trockenheit und der sinkende 
Grundwasserspiegel fordern immer wieder neue Denkweisen. 
Auch der Aufwand steigt stetig, aber dafür entstehen zurzeit herausra-
gende Weine.
Mit Ausnahme von der Menge ist man mit dem Jahrgang 2022 sehr zu-
frieden. Aufgrund der Trockenheit waren die Beeren sehr klein, was zu 
diesem Verlust führte. Man hatte die Befürchtung, dass der Jahrgang wie 
2018 sein wird, aber die kühlen Nächte im Spätsommer/Herbst haben 
diesbezüglich Entspannung gebracht. Bewährt haben sich vor allem 
die alten Reben, gegenüber den jungen Reben hatten sie klare Vorteile.

Die Weine vom Weingut Keller sind nur in sehr geringe Mengen  
erhältlich. Aufgrund der grossen Nachfrage werden die Weine  
am 4.9.2023 zugeteilt. Bitte teilen Sie uns Ihre Bestellwünsche bis 
spätestens 1.9.2023 mit. 

WEINGUT KELLER 
DALSHEIM-FLÖRSHEIM
RHEINHESSEN
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Keller. Klaus Peter erzählt uns, dass die Beschattung der Trauben in diesem 
Jahrgang entscheidend war. Das hat dazu geführt, dass die Weine un-
glaublich frisch und filigran geworden sind. Auch hier ist eine unglaub-
liche Frische im Glas. Zusammen mit der zitrischen Frucht wirkt der Duft 
unbeschreiblich elegant. Gleichzeitig zeigt sich eine enorm tiefgründige 
Mineralität. Sehr puristisch und 100% Riesling am Gaumen, mit einer 
vibrierenden Energie beladen. Nach dem ersten Schluck hat man sofort 
Lust auf den nächsten. Seinen sehr trinkanimierenden Fluss bekommt er 
unter anderem von der herausragenden Säure, die knackig frisch und mes-
serscharf ist. Langer, mineralischer und feinwürziger Abgang. Ein genialer 
Von der Fels. (pb)

19/20, 2023 – 2050 • Art. 260305 • 75cl Preis auf Anfrage
 
2022 Dalsheimer Hubacker Riesling trocken Grosses Gewächs

Was für ein bezauberndes florales und frisches, zitrisches Aromenspiel – 
dieser Duft ist einfach magisch und zieht einen total in seinen Bann. 
Sehr tiefgründig, feingliedrig und mit einer unbeschreiblichen Eleganz. 
Zarte, gelbe Frucht, noble Kräuter und eine herrliche Mineralität begleiten 
diesen noblen Duft. Im Auftakt glänzt er mit einem schönen, cremigen 
Schmelz und gleichzeitig mit einer raffinierten Säure. Klaus Peter be-
zeichnet den Charakter vom Hubacker als eher barock, aber auch die Fein-
heit und das Puristische in diesem Wein überzeugen auf der ganzen Linie. 
Sehr viel Druck vom Anfang bis ins lange Finale, das würzige und feine 
mineralische Nuancen offenbart. Ein gigantischer Hubacker. (pb)

20/20 • 2028 – 2070 • Art. 260311 • 75cl Preis auf Anfrage

2022 Westhofen Kirchspiel Riesling Kabinett

Die Reben wurden vor bald 60 Jahren gepflanzt, das riecht man sofort. 
Was für ein beeindruckender mineralischer Tiefgang. Unglaublich klar und 
von einer strahlenden Frische geprägt, unterlegt mit wunderschöner Zit-
rusfrucht. Ein Hauch von Kräutern und tänzerische florale Aromen. Pure 
Eleganz im Bouquet, was mich ungeduldig den ersten Schluck erwarten 
lässt. Im Auftakt kommt zwar ein Schwall von reifer Frucht zum Vorschein, 
aber die Frische von der Säure ist derart genial, dass man nie an einen 
warmen Jahrgang denken würde. Aus Überzeugung machen die Kellers 
diese genialen Kabinette und verzichten dabei auf die Menge an Grossen 
Gewächsen. Inzwischen ernten sie gesamte Lagen und machen daraus 
Kabinett. Unglaubliche Länge im Abgang und immer wieder fruchtige und 
mineralische Rückaromen. (pb)

19/20, 2023 – 2070 • Art. 260306 • 75cl Preis auf Anfrage 
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Weisswein des Jahres 2022:  
Die weisse Spitzen-Cuvée von Kultwinzerin Gesine Roll.
2022 Ostara

Sehr blumiger, frischer Duft, strahlt wie die Frühlingssonne aus dem 
Glas. Im ersten Moment nimmt man vor allem die Sauvignon-Blanc-
Frucht wahr mit Aromen nach Grapefruit, Zitrone und Stachelbeere. 
Der Weissburgunder bringt etwas Rundes und Weiches mit, zeigt dazu 
auch seine schöne Frucht. Und der Riesling rundet diese wundervolle 
Cuvée mit einer Extraportion Trinkfreude und Spannung am Gau-

Gesine Roll

Weedenborn liegt auf der höchsten Erhebung Rheinhessens, oberhalb 
der bekannten Westhofener Lagen Morstein und Kirchspiel, mit 
einer wunderbaren Aussicht. Weedenborn ist ein sehr handwerklich 
arbeitender, gewachsener Familienbetrieb. Eine Kombination der Tra-
dition in Verbindung mit einem zeitgeistigen Drive im Unter nehmen. 
Eleganz und Zugkraft sind bei den Weinen besonders wichtig. 

2022 hat sich als ein sehr guter Jahrgang entpuppt. Die Reblagen wer-
den vom Plateau stetig mit Wasser versorgt. Das Terroir ist auch dann 
ideal, wenn es mal zu viel Regen hat, denn das Wasser wird gut ab-
geführt. Es ist ein früher Jahrgang, der aber über die nötige Spannung 
verfügt. Mit dem Gutswein ist Gesine Roll sehr happy. Er ist eine 
gute Mischung zwischen «nicht mehr grün» und «noch nicht überreif» 
– sozusagen die goldige Mitte. Reif, aber nicht mehr grün. Gesine liebt 
daher den Jahrgang sehr, da er für ihre Begriffe äusserst harmo-
nisch und perfekt ausbalanciert ist. Aktuell baut Gesine ein neues 
Betriebsgebäude mit genügend Lager- und Arbeitsfläche. Nächstes Jahr 
wird es fertiggestellt sein. 

WEINGUT WEEDENBORN
MONZERNHEIM
RHEINHESSEN

21.60

2022
Weisswein
des Jahres
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men perfekt ab. Die raffinierte Säure verleiht dem Wein viel Frische und 
Saftigkeit, sie lässt die vielfältigen Aromen voller Lebensfreude herum-
tänzeln. Herrliche Mineralität, die sich im Finale immer stärker bemerkbar 
macht. Diese grossartige Assemblage zaubert den Frühling in jedes Glas.

18+/20 • jetzt – 2030 • Art. 260191 • 75cl CHF 21.60 (ab 8.10.2023 24.–)

2021 Sauvignon Blanc Terra Rossa
100% Sauvignon Blanc; Ausbau zu 60% in Stockinger Fässern  
(1600 Liter), der Rest im Stahltank.

Gesine bezeichnet den Terra Rossa als Langstreckenläufer. Der Cool-
Climate-Jahrgang kommt beim Sauvignon Blanc noch viel stärker zum Aus-
druck. Ein wilder Kerl mit viel Charakter, aber auch enormer Strahlkraft 
und Eleganz. Viel unaufdringliche, reife Frucht, die sich mit einer ge-
waltigen Frische vermischt. Herrlich florale und tiefgründig mineralische 
Aromen verleihen dem Wein eine bezaubernde Komplexität. Mir gefällt 
auch der sanfte, würzige Hintergrund. Was für eine Energie am Gaumen 
mit einer expressiven Säure, die dem Wein unglaublich viel Druck gibt. Da-
durch wirkt er enorm frisch und leichtfüssig elegant. Zarte Frucht gleich 
im Auftakt, wird nach und nach von mineralischen, zart würzigen Aromen 
abgelöst. Ein Wein voller Spannung und Kraft, aber eben auch voller 
Eleganz und Strahlkraft. Wir probieren im Anschluss noch den Jahrgang 
2016 – unglaublich, wie frisch und energiebeladen dieser Wein sich noch im-
mer zeigt. Er ist immer noch sehr jugendlich und es wird klar, dass die Weine 
ein imposantes Alterungs-Potenzial haben. (pb)

19/20 • 2025 – 2046 • Art. 260186 • 75cl CHF 22.50 (ab 8.10.2023 25.–)

2021 Sauvignon Blanc Réserve

19/20 • 2026 – 2045 • Art. 260188 • 75cl CHF 36.– (ab 8.10.2023 40.–)

2020 Grande Réserve
Assemblage aus 65% Sauvignon Blanc und 35% Chardonnay; Ausbau in 
500-Liter-Fässern, wo der Wein 1 Jahr länger auf der Hefe bleibt.

19+/20 • 2024 – 2048 • Art. 260185 • 75cl CHF 48.60 (ab 8.10.2023 54.–)

2021 Weissburgunder vom Kalkmergel
100% Weissburgunder von über 30-jährigen Reben aus der Lage 
Steingrube in Westhofen, Terroirauflage aus Löss-Lehmboden, darunter 
liegt eine Schicht mit Kalksteinmehl, so können die Reben die Mineralität 
viel besser in den Wein transportieren; Ausbau zu rund 80% in gebrauch-
ten 2500-Liter-Holzfässern, der Rest im Stahltank. 

Der Jahrgang 2021 bringt den burgundischen Stil von Gesine in die-
sem Weissburgunder wunderschön zur Geltung. Herrlich frisch mit 
schöner Mineralität. Der Ausbau im Holzfass wurde gewählt, um einen 
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burgundischen Stil zu erreichen. Dadurch bleibt auch der puristische, 
feinfruchtige Charakter gut erhalten. Zart fruchtiger Auftakt, der von einer 
herrlich knackigen Säure begleitet wird. Auch ein schöner, genüsslicher 
Schmelz kommt zum Vorschein, was dem Wein einen delikaten Gaumen-
fluss gibt. Zum Abgang hin zeigen sich nochmals die zitrischen Aromen in 
Verbindung mit einem langanhaltenden, mineralischen Finale. Ein äus-
serst nobler Weissburgunder. (pb)

18+/20 • 2024 – 2045 • Art. 260187 • 75cl CHF 17.10 (ab 8.10.2023 19.–)

2022 Chardonnay

Zu Beginn wirkt er fast ein wenig schüchtern, will sich verstecken, da ist 
nur ein Hauch von Duft, aber damit weckt er die Lust auf mehr, denn da 
liegt viel raffinierte Feinheit verborgen. Da sind betörende Nuancen, er 
wirkt total puristisch, gar nicht wie ein einfacher Basiswein, da ist schon 
ganz viel innere Grösse. Auch am Gaumen dominiert die Feinheit, was 
ist das doch für eine raffinierte Köstlichkeit! Verbindet schlichte Natür-
lichkeit mit einem sehr edlen, puristischen Kern, das macht unfassbar viel 
Trinkfreude, ein Bijou von Wein. (mg)

18/20 • 2025 – 2040 • Art. 260189 • 75cl CHF 14.40 (ab 8.10.2023 16.–)

36.–

2021 Chardonnay Réserve

Der Wein wächst im Morstein an der höchsten Stelle. Eher zarter Duft, 
der ganz auf Noblesse setzt, wirkt sehr burgundisch, die Mineralität 
steht im Zentrum, ein Hauch Reduktion verstärkt diesen Eindruck. 
Ganz dezent schimmert auch ein Hauch Zitrusfrucht durch, alles wirkt 
angenehm kühl. Schlanker, kraftvoller Gaumen, herrlich saftig und 
zartschmelzend, rassige Frische, das Holz spürt man kaum und doch 
spielt es eine wichtige Rolle, rundet das Aromenbild perfekt ab. Das ist 
eine einzige Harmonie, ein grosser, sinnlicher Chardonnay, eher 
leise im Auftritt, genau das macht ihn so unwiderstehlich, das ist 
sein Charme, dieser wunderbar schlichte Kern, das macht den Wein so 
sexy, letztendlich ist genau das seine Grösse. (mg)

19+/20 • 2026 – 2045 • Art. 260190 • 75cl CHF 36.– (ab 8.10.2023 40.–)
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Ein Riesling-Gigant im Samthandschuh. 
2022 Deidesheimer Langenmorgen Riesling trocken 
Grosses Gewächs VDP.GROSSE LAGE

Das ist ein wahres Feuerwerk an Mineralität mit viel Feuerstein, aber 
auch geniale Gelbfrucht ist im Spiel, florale Noten, Kräuter und Gewür-
ze, ein immens vielfältiger Duft. Vibrierende Mineralität auch am 
Gaumen, die Frucht bleibt dezent im Hintergrund. Der Wein beginnt 
eher leise, steigert sich dann immer mehr zu einem wahren Kraftpaket, 
die Säure ist ein Traum, schmilzt wie Butter auf der Zunge. Ein Feuer-
werk von Aromen, der Wein fasziniert total, da ist gewaltig Zug 
drauf, vor allem auch im nicht mehr enden wollenden, irre komplexen 
Nachhall. Ein Riesling-Gigant im Samthandschuh. (mg)

20/20 • 2028 – 2060 • Art. 260085 • 75cl CHF 39.60 (ab 8.10.2023 44.–)

Auf dem Weingut war man vom Jahrgang 2022 äusserst positiv über-
rascht. Niemand hätte gedacht, dass der Jahrgang mit ausgepräg-
ter Wärme und Trockenheit so frische, saftige, elegante und aus-
balancierte Weine hervorbringen kann. Überraschend sind auch 
die Alkoholwerte zwischen 12 und 13 Vol.-%. Zum Glück gab es keinen 
grossen Kampf gegen Krankheiten.

WEINGUT VON WINNING  
DEIDESHEIM
PFALZ

39.60

Stephan Attmann
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2022 Win Win Riesling trocken VDP.GUTSWEIN
Ausbau in rund 50% Holz und 50% Stahltank. 

17+/20 • jetzt – 2032 • Art. 259718 • 75cl CHF 14.40 (ab 8.10.2023 16.–)

2022 Deidesheimer Paradiesgarten Riesling trocken VDP.ERSTE LAGE

18+/20 • 2026 – 2045 • Art. 260069 • 75cl CHF 19.50 (ab 8.10.2023 26.–)

2022 Deidesheimer Herrgottsacker VDP.ERSTE LAGE
Ein sogenannter «Grenzgänger», da er die Lagen aus Deidesheim und 
Forst in seinem Charakter sehr schön vereint; Ausbau in 2400- und 
2500-Liter-Fässern, die Weine liegen rund 12 Monate auf der Hefe.

Einerseits viel würzige und mineralische Noten, aber auch strahlende Fri-
sche und reife, gelbe Frucht. Im Auftakt wesentlich frischer als erwar-
tet durch eine delikate, knackige Säure. Sie gibt viel Spannung und Zug 
in den Wein und macht ihn unglaublich frisch, saftig und leichtfüssig. 
Zeigt sich am Gaumen zuerst die köstliche Frucht, so kommen zum Finale 
hin immer stärker seine würzigen Aromen zum Vorschein. Den muss man 
einfach lieben. (pb)

19/20 • 2024 – 2040 • Art. 260070 • 75cl CHF 19.50 (ab 8.10.2023 26.–)

2022 Ruppertsberger Reiterpfad Riesling trocken VDP.ERSTE LAGE

19/20 • 2024 – 2040 • Art. 260071 • 75cl CHF 19.50 (ab 8.10.2023 26.–)

2022 Haarter Herzog Riesling trocken VDP.ERSTE LAGE

19/20 • 2026 – 2045 • Art. 260074 • 75cl CHF 22.– (ab 8.10.2023 26.–)

2022 Deidesheimer Grainhübel Riesling trocken 
Grosses Gewächs VDP.GROSSE LAGE

Da strahlt ein ganz zartes, zerbrechliches Pflänzchen aus dem Glas, aber 
das ist unendlich raffiniert mit unfassbarer Vielfalt. Das ist ein abso-
lut betörendes Riesling-Parfüm mit himmlischer Mineralität. Am Gaumen 
begeistern Rasse und Extraktsüsse, es ist gewaltig Kraft im Spiel, da 
geht die Post ab! Das betört die Sinne, bleibt dabei aber traumhaft schlank, 
elegant und leichtfüssig. Wow, der schmeckt ganz einfach genial. (mg)

19+/20 • 2027 – 2050 • Art. 260084 • 75cl CHF 29.70 (ab 8.10.2023 33.–)

2022 Deidesheimer Kalkofen Riesling trocken  
Grosses Gewächs VDP.GROSSE LAGE

Das ist wieder einmal ein Wolf im Schafspelz mit seinem eleganten, aber 
tiefgründigen Duft. Darüber hinwegtäuschen könnte, dass auch viel Kraft 
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in ihm steckt. Sehr noble gelbe Frucht aus Pfirsich und Aprikose, dazu aber 
auch Zitrusfrucht und würzige, an Grüntee erinnernde Aromen. Trotzdem 
ist es Riesling pur mit einer ungeheuren Klarheit und Frische. Gleich 
im Auftakt mit enorm viel Druck und Spannung. Schon fast explosionsartig 
präsentiert sich die Säure, die dem Wein einen unbeschreiblichen Zug nach 
vorne gibt. Frucht, Mineralität und würzige Aromen im Wechselspiel – ein-
fach ein Hochgenuss. (pb)

19+/20 • 2026 – 2056 • Art. 260080 • 75cl CHF 39.60 (ab 8.10.2023 44.–)

2022 Deidesheimer Kieselberg Riesling trocken 
Grosses Gewächs VDP.GROSSE LAGE

19+/20 • 2026 – 2056 • Art. 260081 • 75cl CHF 39.60 (ab 8.10.2023 44.–)

2022 Forster Ungeheuer Riesling trocken 
Grosses Gewächs VDP.GROSSE LAGE

20/20 • 2026 – 2058 • Art. 260082 • 75cl CHF 39.60 (ab 8.10.2023 44.–)

2022 Forster Jesuitengarten Riesling trocken 
Grosses Gewächs VDP.GROSSE LAGE 

Wow, dieser Duft berührt die Sinne auf besonders faszinierende Art, 
feinste Frucht trifft auf edle Mineralität. Das ist eine kleine Duftorgie der 
sagenhaft feinen, zarten, filigranen Art. Da ist verschwenderische Vielfalt 
und doch hat es von nichts zu viel. Ein Gänsehautwein auch am Gau-
men, er schmilzt wie Butter, wirkt fast zerbrechlich zart, beherbergt aber 
ein immenses Aromenspektrum, zeigt Konzentration und Fülle im Über-
fluss. Ein Wein von geradezu ausserirdischer Schönheit und Voll-
endung, das berührt die Seele, da vergisst man alles um sich herum und 
versinkt in einem Sinnesrausch. (mg)

20/20 • 2027 – 2060 • Art. 260086 • 75cl CHF 71.– (ab 8.10.2023 79.–)

2022 Forster Pechstein Riesling trocken 
Grosses Gewächs VDP.GROSSE LAGE

Das ist so ein Parfüm, das man eigentlich nur staunend bewundern kann, 
alles ist superfein, total zart, aber die Vielfalt ist unfassbar, ein echtes 
Duftwunder. Ein Kraftpaket am Gaumen, es ist kaum zu glauben, was 
dieser feine Wein am Gaumen aufzuführen vermag. Da ist vibrierende 
Mineralität, eine berührende Weinschönheit, ein die Sinne berauschendes 
Erlebnis, alleine die Art und Weise, wie der Kraft und Feinheit verbindet, 
ist ein Naturwunder. (mg)

20/20 • 2028 – 2060 • Art. 260087 • 75cl CHF 71.– (ab 8.10.2023 79.–)
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2022 Forster Kirchenstück Riesling trocken 
Grosses Gewächs VDP.GROSSE LAGE

Seit wir im letzten Jahr die Lagen rund um das Kirchenstück besichtigt 
haben, ist mir die Besonderheit dieser Spitzenlage erst richtig bewusst ge-
worden. Nur 3,67 ha gross ist das Kirchenstück, davon sind nur gerade 0,67 
ha im Besitz von Von Winning. Vermutlich ist das eine der legendärs-
ten Lagen in der Pfalz, die einen ganz besonderen Wein hervorbringt. 
Unglaubliche Strahlkraft und Tiefe mit nobler Duftwolke aus Mineralität, 
Kräutern und Frucht. Die Mineralität – das puristisch Klare und Kristal-
line – prägt auch den Gaumen, was durch die Säure noch verstärkt wird. 
Eine fast unglaubliche Energie durchfährt den ganzen Körper. Die Länge 
ist atemberaubend und zeigt nochmals die Grösse dieses Weines. (pb)

20+/20 • 2028 – 2070 • Art. 260083 • 75cl CHF 81.– (ab 8.10.2023 90.–)

2021 Marmar Riesling trocken VDP.GUTSWEIN

Dieser Duft geht unter die Haut, pure Feinheit, gleichzeitig immense 
Vielfalt und Konzentration, ich könnte mir stundenlang die Nase davon 
verwöhnen lassen, immer wieder hineinschnüffeln und jedes Mal wieder 
neue Feinheiten entdecken. Am Gaumen begeistert das Spiel aus Kraft 
und Feinheit, ein Knaller im Auftakt, der Gaumen ist beinahe überfüllt mit 
komplexen Aromen, irre rassig und doch sehr sanft. Da ist cremig weicher 
Schmelz ohne Ende, ein Feuerwerk von Aromen, das ist ein absoluter 
Überwein, einer der jedenfalls in keine konventionelle Punkteskala 
passt. (mg)

20+/20 • 2028 – 2060 • Art. 260075 • 75cl CHF 88.20 (ab 8.10.2023 98.–)

 
 
2021 Ozyetra Riesling trocken VDP.GUTSWEIN 

Die besten Trauben aus dem Pechstein werden für den Ozyetra ver-
wendet. Der 2021er zeigt im Glas zarte grünliche Reflexe. Die Frische 
schiesst mir sofort in die Nase. Ein magischer Glanz und eine beeindru-
ckende Strahlkraft gehen von diesem Wein aus. Was für ein unglaublich 
nobler Duft der Extraklasse! Zitrische und gelbfruchtige Aromen sind 
eher im Hintergrund, aber trotzdem überall präsent. Auch die Minerali-
tät beeindruckt mit ihrem Tiefgang. Kompakte Aromatik im Auftakt mit 
einer unbeschreiblich verführerischen Ausprägung. Kraft und Feinheit in 
einem atemberaubenden Zusammenspiel. Die Intensität betört alle Sin-
ne und zeigt eine nicht mehr enden wollende Länge. Noch Minuten später 
sind die Aromen am Gaumen präsent. Dieser Ozyetra stellt mit dem Jahr-
gang 2021 nochmals eine ganz neue Dimension dar. (pb)

20+/20 • 2028 – 2070 • Art. 260072 • 75cl CHF 103.50 (ab 8.10.2023 115.–)

LIEFERUNG FRÜHJAHR 2024
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2020 Chardonnay Imperiale VDP.GUTSWEIN

18+/20 • 2024 – 2038 • Art. 260073 • 75cl CHF 32.– (ab 8.10.2023 36.–)

2021 Chardonnay 500 trocken VDP.GUTSWEIN

19/20 • 2026 – 2045 • Art. 260078 • 75cl CHF 44.– (ab 8.10.2023 49.–)

2021 Sauvignon Blanc 500 VDP.GUTSWEIN

Genialer Sauvignon-Duft, da sind ganz viel himmlische Kräuter im Spiel, 
strahlt Frische aus, wirkt irre komplex und tiefgründig. Ein Hauch von 
Grün bringt zusätzliche Frische, alles wirkt intensiv, aber nicht laut – ge-
nau so muss ein grosser Sauvignon duften. Geballte Kraft am Gaumen, 
der Wein füllt den Gaumen, bewahrt aber seine schlanke Figur. Rassi-
ger, sehr eleganter Sauvignon, ein Geniestreich. (mg)

19/20 • 2026 – 2040 • Art. 260076 • 75cl CHF 44.– (ab 8.10.2023 49.–)

2022 Weissburgunder Imperial VDP.GUTSWEIN

18+/20 • 2026 – 2042 • Art. 260077 • 75cl CHF 26.– (ab 8.10.2023 29.–)

2020 Pinot Noir Imperial VDP.GUTSWEIN

19/20 • 2026 – 2050 • Art. 260079 • 75cl CHF 34.– (ab 8.10.2023 38.–)

2020 Reiterpfad an den Achtmorgen Pinot Noir VDP.GROSSE LAGE

Der Reiterpfad – An den Achtmorgen ist das erste Grosse Gewächs vom 
Pinot Noir aus dem Hause Von Winning. Die Parzelle ist ein Herzstück des 
Reiterpfads in Ruppertsberg. Mit der Dichtpflanzung burgundischer Pinot-
Varietäten, die schon 2009 angelegt wurden, ist er zudem das Herzstück 
der Pinot Noirs. Sandstein und Kalk im Boden und die geschützte Lage am 
Fuss der Haardt machen diese Lage herausragend für Pinot Noir. Bei Von 
Winning wusste man das schon lange und seit 2018 ist der Wein nun auch 
als Grosses Gewächs klassifiziert.
Der Charme des 2020er-Jahrgangs ist unverkennbar. Eine schon fast ero-
tische Fruchtaromatik mit unheimlicher Intensität. Kirschenfrucht, 
Zwetschge, Holunder und ein Hauch von rotbeeriger Frucht. Mir gefallen 
die sanften, würzigen Nuancen im Hintergrund. Sehr weicher und cremiger 
Auftakt, der die köstliche Frucht mit ihrer Extraktsüsse über den Gaumen 
schweben lässt. Dann kommen die würzigen und zart pfeffrigen Aromen 
zur Geltung, sie prägen auch das Finale. Das ist purer Pinot-Genuss. (pb)

19/20 • 2026 – 2052 • Art. 257814 • 75cl CHF 67.50 (ab 8.10.2023 75.–)

W E I N G U T  V O N  W I N N I N G ,  P FA L Z
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Auf Top-Burgunder-Niveau. 
2021 Kallstadter Steinacker Spätburgunder VDP.ERSTE LAGE

Duftet eher zarter als der Gutswein, aber immens komplex. Genia-
le rotbeerige Frucht, total präzis, intensiv, mit Strahlkraft ohne Ende. 
Köstlich süsser Auftakt, dann mischen sich Frische und Rasse dazu, 
das bringt Eleganz und verleiht dem Wein seine traumhaft schlanke 
Figur. Die Aromen umarmen einen förmlich, das ist ein herzerfri-
schend fröhlicher Pinot, der macht unendlich viel Trinkspass. 
Das ist Harmonie, das ist ein Stück himmlische Natur, einfach unend-
lich gut. (mg)

19/20 • 2026 – 2050 • Art. 260149 • 75cl CHF 52.20 (ab 8.10.2023 58.–)

Steffen und Andi Rings

Ab diesem Jahrgang werden alle Weine erst im September auf den Markt 
kommen. Das Weingut will sich möglichst viel Zeit geben, um die 
Selektion der verschiedenen Weine zu machen. 2022 war komplett 
anders als 2021. Zwar war der Sommer sehr warm, aber glücklicherwei-
se nicht zu heiss. Seit 2008 wird auf dem Weingut biologisch gearbei-
tet, der Kompost selbst gemacht, was sich gerade in einem trockenen 
Jahr auszahlt. Es gab keine Probleme mit der Reife und der Säure, die 
perfekte Balance überzeugt. Andi Rings vergleicht den Jahrgang am 
ehesten noch mit 2020. Im Durchschnitt wurden nur 37hl/ha geerntet, 
was zirka 10% weniger ist als in einem normalen Jahr. 

WEINGUT RINGS  
FREINSHEIM
PFALZ

52.20
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2022 Riesling trocken VDP.Gutswein

Schon im Gutswein gibt die Mineralität den Ton an, ganz feine Reduktion, zar-
te Zitrusfrucht, das ist der Duft eines grossen Rieslings, überaus edel und 
tiefgründig. Traumhaft saftiger Gaumen, herrlicher Schmelz, die Aromen 
werden getragen von rassiger, aber cremig weicher Säure. Die Konzentration 
ist unglaublich, der Wein hat 0,4g Zucker, trockener geht nicht, dennoch 
schmeckt er köstlich süss. Da ist gewaltig viel Extrakt im Spiel, das ist ganz 
grosse Klasse, ein begeisternder Riesling ohne Wenn und Aber. (mg)

18+/20 • 2025 – 2038 • Art. 260139 • 75cl CHF 14.40 (ab 8.10.2023 16.–)

2022 Kallstadt Riesling trocken VDP.ORTSWEIN

Gegenüber dem Jahrgang 2021 präsentiert sich der Riesling bei Rings 
etwas stärker auf der gelben Frucht. Die Trauben stammen zu 80% aus 
der Lage Saumagen, weshalb Andi den Wein auch gerne als den «kleinen 
Saumagen» bezeichnet. 

18+/20 • 2024 – 2040 • Art. 260140 • 75cl CHF 19.80 (ab 8.10.2023 22.–)

2022 Ungsteiner Nussriegel Riesling trocken VDP.ERSTE LAGE

Das Terroir aus viel Bundsandstein und lehmhaltigem Tonboden ermög-
licht ganz besonders charmante Weine. Man riecht das sofort, da sich 
hier etwas mehr zitrische und gelbfruchtige Aromen präsentieren. Auch 
herrlich würzige und mineralische Noten begleiten den Wein. Der Duft 
lässt uns aufgrund von Kraft und Tiefgang schon fast ein Grosses 
Gewächs vermuten. Sehr sinnlicher Auftakt, die Fruchtaromatik kommt 
äusserst delikat zur Geltung. Die Säure gibt dem Wein viel Zug und lässt ihn 
straff und mit energiebeladener Spannung dahinfliessen. Zum Finale hin 
werden Mineralität und Würzigkeit immer prägnanter und beeindrucken-
der. Ein Wahnsinns-Riesling! (pb)

19+/20 • 2024 – 2054 • Art. 260141 • 75cl CHF 28.– (ab 8.10.2023 32.–)

2022 Annaberg Riesling trocken Grosses Gewächs VDP.GROSSE LAGE

Weisser Kreideboden zwischen Kallstatt und Ungstein, umgeben von einer 
Sandsteinmauer – also eine Art Clos. Die Riesling-Reben von 1981 haben in-
zwischen ein stattliches Alter. Im 2022 war die gute Wasserversorgung von 
grossem Vorteil. Die hohen Temperatur-Unterschiede zwischen Tag und 
Nacht brachten viel Tiefgang, Komplexität und Kraft.
Auch beim Annaberg zeigt sich eine sehr feine und noble Reduktion, was 
den Duft so edel und verführerisch macht. Das Bouquet präsentiert sich 
wie ein ganz grosser Burgunder, es hat eine besondere Klasse. Super-
zarte und delikate Frucht vermischt sich mit einer beeindruckenden Mi-
neralität. Ich bin hin und weg von dieser Qualität und dieser Klasse. Am 
Gaumen ist das an Sinnlichkeit, Komplexität und Raffinesse nicht zu 
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toppen. Komplex und doch so genüsslich einfach zu verstehen, mit Tau-
senden von Feinheiten, die sich in einer unbeschreiblichen Harmonie ver-
einen. Atemberaubende Länge und nicht mehr enden wollende Intensität. 
Dieser Riesling sprengt alle Grenzen. (pb)

20+/20 • 2028 – 2060 • Art. 260142 • 75cl CHF 50.– 

2022 Weilberg Riesling trocken Grosses Gewächs VDP.GROSSE LAGE

20+/20 • 2028 – 2060 • Art. 260143 • 75cl CHF 50.– 

2022 Saumagen Riesling trocken Grosses Gewächs VDP.GROSSE LAGE

Hier weiss man, dass man einen berührenden Duft erwarten darf. Aber 
so genial wie der duftet, das sprengt jede Vorstellungskraft. Das ist 
superfein, eine himmlische Duftschönheit, komponiert aus zarter Frucht, 
verführerischer Mineralität, floralen und würzigen Noten, die Vielfalt ist 
unbeschreiblich. Am Gaumen verblüfft die Art, wie der Kraft mit Ele-
ganz verbindet. Die Harmonie aus rassiger Säure und cremig weichem 
Schmelz ist einmalig, die Rings Brüder bringen selbst dieses Kraftpaket 
zum Schweben. Die aromatische Vielfalt ist unfassbar, die Harmonie total. 
Das ist einer der allergrössten Rieslinge, die ich kenne. (mg)

20+/20 • 2028 – 2060 • Art. 260144 • 75cl CHF 60.– 

125.–

2021 Felsenberg Spätburgunder VDP.GROSSE LAGE
Der Felsenberg ist die Monopollage vom Weingut Rings. Auf der einen 
Parzelle sind 9000 Stöcke und auf der anderen 18’000 Stöcke pro Hektar 
bepflanzt. 2010 wurde die Rebanlage rekultiviert. Andi Rings schwärmt 
von diesem genialen Terroir, das inmitten eines Naturschutzgebietes liegt 
und von rotem Kalkboden geprägt ist. Gewisse Terrassen werden kom-
plett von Hand bearbeitet. Andi spricht von seinem Baby und ver-
gleicht den Wein mit den ganz grossen Burgundern. Nur gerade zwei 
Trauben werden pro Stock geerntet, weil die Lage sehr trocken ist. Total 
wurden nur 900 Flaschen produziert. 

Dieser Duft berührt alle Sinne und verzaubert vom ersten Nasenkontakt 
an. Ich bin begeistert von der Eleganz und der Strahlkraft im Wein, ob-
wohl die Aromatik superzart, wenn auch nicht weniger edel und tief-
gründig ist. Die aromatische Vielfalt am Gaumen ist einfach ein Traum, 
ich bekomme sofort Gänsehaut. Das ist vergleichbar mit einem ganz 
grossen Burgunder. Auch die Länge ist phänomenal, obwohl der Wein 
total auf Feinheit gebaut ist. Ein göttliches Elixier. (pb)

20/20 • 2028 – 2070 • Art. 260150 • 75cl CHF 125.–
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2022 Kreid Riesling trocken Grosses Gewächs VDP.GROSSE LAGE

20+/20 • 2028 – 2070 • Art. 260145 • 75cl CHF 95.– 

2021 Kallstadt Vom Kalkfels Spätburgunder VDP.ORTSWEIN

19/20 • 2026 – 2050 • Art. 260147 • 75cl CHF 30.60 (ab 8.10.2023 34.–)
 Art. 260340 • 150cl CHF 65.70 (ab 8.10.2023 73.–)

2021 Leistadter Kalkofen Spätburgunder VDP.ERSTE LAGE
Ältester und höchstgelegener Weinberg des Weinguts mit zum Teil über 
50-jährigen Reben (1967 gepflanzt). Ausbau rund 17 Monate im Barrique 
(franz. Eiche).

19+/20 • 2026 – 2055 • Art. 260148 • 75cl CHF 43.20 (ab 8.10.2023 48.–)

2021 Saumagen Spätburgunder VDP.GROSSE LAGE

20/20 • 2026 – 2050 • Art. 260151 • 75cl CHF 98.– 

2015 Saumagen Spätburgunder VDP.GROSSE LAGE

20/20 • 2026 – 2050 • Art. 260137 • 75cl CHF 105.– 

2015 Felsenberg Spätburgunder VDP.GROSSE LAGE

20/20 • 2026 – 2050 • Art. 260138 • 75cl CHF 135.– 

W E I N G U T  R I N G S ,  P FA L Z

2021 Spätburgunder VDP.GUTSWEIN
Der Wein stammt praktisch ausschliesslich aus grossen Lagen, Dichtpflan-
zungen mit 10-15‘000 Rebstöcken 17 hl/ha durchschnittlicher Ertrag. Andi 
Rings: «Der Aufwand war enorm, insbesondere die Essigfliege bereitete 
Arbeit, die befallenen Trauben mussten mit der Pinzette entfernt werden.» 

Das ist ein Pinot-Duft von eindrücklicher Klarheit, ganz zart von Holz 
begleitet, weil die neuen Fässer nur beim Gutswein Verwendung finden. 
Für die ganz grossen Weine werden Zweitbelegungs-Fässer bevorzugt. 
Dieser Duft ist grosse Klasse, das ist sinnlicher Pinot, herrlich frisch 
und köstlich süss, schwarze und rote Kirschen. Traumhaft süsser, ras-
sig frischer Gaumen, der Wein schmeckt schlicht genial, dieser süf-
fige Pinot berührt das Herz. Das ist so ein fröhlicher, liebenswürdiger 
Kumpel, aber er zeigt eine nicht zu unterschätzende innere Grösse. (mg)

18+/20 • 2026 – 2045 • Art. 260146 • 75cl CHF 19.80 (ab 8.10.2023 22.–)

19.80



14.40

Ein Wein fürs Herz. 
2022 Ancestral weiss

Der Wein duftet wie ein grosser Burgunder, mineralisch mit raffi-
nierter Reduktion, alles wirkt erfrischend kühl. Beschwingt leichtfüs-
siger Gaumen, saftige Rasse, das ist unkomplizierter Trinkgenuss, 
einfach köstlich. Frucht und Terroir schwingen im Einklang, auf der 
Gaumenmitte ist cremige Fülle, rassige Säure macht den Wein schön 
schlank und elegant, ein Wein fürs Herz. (mg)

17/20 • 2024 – 2030 • Art. 260209 • 75cl CHF 14.40 (ab 8.10.2023 16.–)

Karsten Peters

Wie überall war es auch hier sehr heiss und trocken, aber da es in der 
Pfalz etwas nachhaltigere Böden hat, kamen die Reben gut damit zu-
recht. Nur die jüngeren Reben auf den Kalkböden mussten bewässert 
werden. Bei den schwächsten Stöcken mussten sogar die Trauben weg-
geschnitten werden. Gegenüber dem Jahrgang 2021 ist die Reduktion 
etwas geringer ausgefallen, aber die Weine präsentieren sich immer 
noch erstaunlich frisch und knackig. Das Weingut arbeitet biolo-
gisch, ist aber im Moment noch nicht zertifiziert

WEINGUT KARSTEN PETER 
BAD DÜRKHEIM
PFALZ

JETZT LIEFERBAR
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2022 Ancestral Riesling trocken

Herrlich erfrischender Duft, Zitrusnoten stehen im Mittelpunkt, etwas reife 
Gelbfrucht schimmert durch und es ist auch etwas raffiniert Florales dabei. 
Schön schlanker, aber auch fülliger, reicher Gaumen, gute Konzentra-
tion, da ist viel Stoff, der Wein schmilzt so herrlich auf der Zunge. Erfri-
schende, rassige, komplexe Aromatik, das ist richtig Klasse, ein sehr edler, 
präziser Wein und er schmeckt so etwas von köstlich. Ein liebenswerter 
Kumpel und ein absoluter Top-Wein. (mg)

18/20 • 2025 – 2040 • Art. 260210 • 75cl CHF 14.40 (ab 8.10.2023 16.–)

2022 Dürkheim 1C Riesling trocken

Der Premier Cru von Karsten Peter stammt von einem genialen Terroir, 
das sich auf einem Korallenriff befindet. Nur ein kleiner Hauch von Reduk-
tion mit Noten von Feuerstein und viel Mineralität. Zitrische und zarte gel-
be Frucht prägt die Aromatik in einem delikaten Zusammenspiel mit wür-
zigen Aromen. Kühler und frischer Hintergrund gibt dem Wein Tiefgang 
und Strahlkraft. Der Duft ist sehr präzise und von einer beeindrucken-
den Klarheit. Schmelz und Säure reichen sich im Auftakt die Hand und 
schaffen eine schöne Balance. Man erkennt die Handschrift von Karsten 
Peter deutlich, ohne dass dabei die Herkunft verleugnet wird. Ein fruchtig  
mineralisches Spiel am Gaumen, das voller Energie und Lebensfreu-
de ist. Auch das Finale schmeckt mineralisch und hinterlässt kalkig-krei-
dige Spuren. Genial. (pb)

19/20 • 2025 – 2050 • Art. 260208 • 75cl CHF 19.80 (ab 8.10.2023 22.–)

2022 Saumagen Riesling trocken

Traumhaft mineralischer Duft, raffinierte Reduktion, da ist kaum Frucht 
im Spiel, das ist pures Terroir. Sehr edler, atemberaubend tiefgründiger 
Duft, das ist ganz grosser, edler Riesling, betörend vielschichtig, strahlend 
klar, das berührt zutiefst. Wow, ist das ein grandioser Wein, der ex-
plodiert förmlich am Gaumen! Da ist eine geballte Ladung himmlischer 
Aromen, ein grosses Meisterwerk des Rieslings, charaktervoll, tiefgründig. 
Das ist Saumagen, das ist einzigartig, man kann es nicht beschreiben, nur 
fühlen, nur bewundern, das berührt Herz und Seele. Es ist so eine vibrie-
rende Sinnlichkeit, ein Gänsehautwein, von einem leidenschaftlichen 
Winzer perfekt in Szene gesetzt, Riesling in Vollendung. (mg)

20/20 • 2027 – 2055 • Art. 260211 • 75cl CHF 41.40 (ab 8.10.2023 46.–)

W E I N G U T  K A R S T E N  P E T E R ,  P FA L Z

41.40

JETZT LIEFERBAR

JETZT LIEFERBAR

JETZT LIEFERBAR

gerstl.ch/ 
peter

Alle Weine und 
Degustations-  
notizen vom  

Weingut  
Karsten Peter:
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2022 RdF Riesling trocken

Nach wie vor kann oder will Karsten Peter die effektive Lage hinter die-
sem genialen Riesling nicht preisgeben. In Bad Dürkheim hat es gemäss 
Karsten viele geniale Weinberge, aber es wird nach wie vor zu wenig da-
raus gemacht. Der kristalline Duft ist hier wunderbar erkennbar. Das 
kalkhaltige Terroir hinterlässt beeindruckende Spuren und einen enormen 
Tiefgang. Dieser Duft strahlt Kraft, aber auch Eleganz und Noblesse aus. 
Die Kleinstproduktion von nur gerade 600 Flaschen macht diesen 
Wein zur echten Rarität. Mir gefallen die noblen Kräuter und die Würze 
im Wein, aber auch die zarten floralen Nuancen. Messerscharf, karg und 
von einer gewaltigen Mineralität geprägt am Gaumen. Wie ein Blitz 
durchfährt einen die Energie und lässt alle Sinne sofort hellwach werden. 
Die Frucht rückt hier etwas in den Hintergrund. Unglaublich straff, kna-
ckig, energiebeladen und total lebendig. Ein hochedler Riesling mit sehr 
viel Charakter. (pb)

20/20 • 2026 – 2055 • Art. 260213 • 75cl CHF 69.– 

2021 Mineral Chardonnay trocken 

Wow, dieser Duft – zum Eintauchen schön! Herrliche reduktive und 
zitrische Nase mit burgundischer Ausprägung. Die Mineralität ist gewal-
tig und unglaublich tiefgründig. Der Ausbau fand in gebrauchten Fässern 
statt, der Neuholzanteil wird möglichst gering gehalten. Unglaublich viel 
Kraft und Intensität strahlt aus dem Glas heraus. Schmelz und Säure im 
verführerischen Zusammenspiel. Am Gaumen kommt doch noch etwas 
mehr Frucht zum Vorschein, die sich sehr delikat mit der Mineralität ver-
eint. Sehr gut ausbalanciert durch die raffinierte Säure, die sich fast wie ein 
Stromstoss anfühlt. Auch die Länge und das mineralische Finale sind 
phänomenal. Das ist nochmals eine massive Steigerung zum Vorjahr und 
bestätigt die Klasse dieses Weines. (pb)

19+/20 • 2024 – 2040 • Art. 260217 • 75cl CHF 21.60 (ab 8.10.2023 24.–)

2021 Mineral R Chardonnay

Der Duft kommt so herrlich aus der Tiefe, himmlische Mineralität, eher 
zart, kein bisschen laut, aber sagenhaft komplex, eine strahlende Duft-
schönheit. Das ist der Duft eines ganz grossen, sehr edlen Burgunders. 
Auch am Gaumen wirkt alles sehr sanft, da ist cremiger Schmelz, feine 
Rasse, ein Füllhorn von betörenden Aromen. Hei, ist das ein grandioser 
Wein, ein die Sinne berauschendes Finessenbündel, Chardonnay in 
Vollendung. (mg)

19+/20 • 2026 – 2045 • Art. 260215 • 75cl CHF 31.50 (ab 8.10.2023 35.–)

JETZT LIEFERBAR

JETZT LIEFERBAR

JETZT LIEFERBAR



127 

2022 Ancestral Spätburgunder trocken

Gegenüber dem Jahrgang 2021 ist dieser Ancestral zu 100% von Spätbur-
gunder Trauben. Es ist eigentlich der erste Spätburgunder 2022, den wir 
probieren. Der Duft zeigt viel Charme und ausladende Frucht nach 
Kirsche, Johannisbeere und etwas Himbeere. Dahinter kommen viel Wür-
ze und florale Aromen zur Geltung. Auch die Frische und der kühle Hin-
tergrund geben dem Wein einen schönen Tiefgang. Für diesen Basiswein 
wurden keine Ganztrauben verwendet. Delikat saftig und cremig fein im 
Auftakt mit herrlich intensiver Frucht. In der zweiten Hälfte zeigen sich 
mehr und mehr die würzigen Aromen, die auch das Finale bilden. Ein ge-
nialer und gleichzeitig überaus trinkfreudiger Pinot. (pb)

18/20 • 2026 – 2038 • Art. 260212 • 75cl CHF 14.40 (ab 8.10.2023 16.–) 

2021 Charme «R» Spätburgunder trocken

Der Charme «R» präsentiert sich mit einer zarten Reduktion und unglaub-
lich verführerischer Fruchtaromatik aus Kirsche, Sauerkirsche, Johannis-
beere, Himbeere und Erdbeere. Kühl würziges und sehr tiefgründiges Bou-
quet. Sind wir hier im Burgund? Dieser Duft treibt mir fast die Tränen in 
die Augen, was für eine Schönheit ist hier im Glas! Eleganz und Kraft 
auf eine ganz besondere Art vereint. Zart und kraftvoll am Gaumen mit ei-
ner superdelikaten Frucht. Dieser Wein hat einen unvergleichlich tän-
zerischen Trinkfluss und ist trotzdem so aromatisch intensiv. Herrlich 
würzig und langanhaltend im Finale. Das ist wirklich ganz grosse Klasse 
und hat uns mehr als nur beeindruckt. Ich bin sicher, dass hier ein neuer 
Stern am Pinot-Himmel aufgegangen ist. (pb)

20/20 • 2027 – 2060 • Art. 260214 • 75cl CHF 36.– (ab 8.10.2023 40.–)

W E I N G U T  K A R S T E N  P E T E R ,  P FA L Z

2021 Charme Spätburgunder

Das ist superfein und so etwas von raffiniert, ein zarter, zutiefst berüh-
render Pinot-Duft. Burgundisches Himbeer, zart floral, von edlen Kräutern 
flankiert, ein betörender Schnüffelwein. Das ist eine ganz edle Köstlichkeit, 
der Wein berührt nur ganz sanft den Gaumen, man spürt ihn kaum, man 
hat aber einen Mund voll Aromen von atemberaubender Komplexität, das 
ist edler Pinot, köstlich süss, gleichzeitig erfrischend kühl. Hei, ist das ein 
grandioser Wein, Pinot von absoluter Weltklasse. (mg)

19/20 • 2026 – 2045 • Art. 260216 • 75cl CHF 26.– (ab 8.10.2023 29.–)

26.–

JETZT LIEFERBAR

JETZT LIEFERBAR

JETZT LIEFERBAR



 

68.40

128 

Dieser Duft ist ein Phänomen. 
2022 Idig Riesling trocken 
Grosses Gewächs VDP.GROSSE LAGE

Dieser Wein schafft es immer, bei mir nur schon mit seinem Duft eine 
wohlige Gänsehaut zu erzeugen. Das ist totale Feinheit, immense Fül-
le, verschwenderische Vielfalt, das ist eine die Sinne berauschende 
Duftwolke. Auch am Gaumen zeigen sich unfassbare Raffines-
sen – feiner, zarter, filigraner kann ein Wein gar nicht sein, auch nicht 
konzentrierter, komplexer, tiefgründiger. Das ist ein unbeschreibliches 
Wunder der Natur, einfach Idig, einzigartiger Idig, zutiefst berüh-
render Idig, man kann ihn nur mit Hochachtung geniessen (mg) 

20+/20 • 2027 – 2060 • Art. 259983 • 75cl CHF 68.40 (ab 8.10.2023 76.–)

Steffen Christmann  
mit Tochter Sophie

Das Jahr beschreibt Sophie Christmann als lokal sehr unterschiedlich, 
man muss hier mikroklimatisch denken. Zum Beispiel hat es in Gim-
meldingen an Pfingsten während rund drei Tagen 100 Liter geregnet. 
So war der Sommer in Gimmeldingen und Königsbach gar nicht extrem 
trocken. Die Lese hat im September wettertechnisch sehr wechselhaft 
begonnen und war von Niederschlag geprägt. Es war zwar nicht sehr 
viel Niederschlag, aber doch an mehreren Tagen. Am 6. September 
wurde der Idig Spätburgunder bei relativ guten Bedingungen geerntet. 
Ein paar Kilometer weiter gab es zur gleichen Zeit einen heftigen Re-
gensturm. Der Ertrag war relativ normal, denn auch die Beerengrösse 
war im Gegensatz zu anderen Region normal. Qualitativ konnte man 
auch dank des Leseteams von 45 Personen sehr gut ernten. Ins-
gesamt charakterisiert Sophie Christmann den Jahrgang als sehr balan-
ciert und ausgewogen.

WEINGUT A. CHRISTMANN 
GIMMELDINGEN
PFALZ

98/100 
Suckling
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2022 Gimmeldinger Kapellenberg Riesling trocken VDP.ERSTE LAGE

Der duftet so traumhaft floral, ziemlich ausgeprägt nach Holunderblüte, 
das gibt diesen edlen, herben Ausdruck. Am Gaumen zeigt er sich ver-
führerisch kühl mit herrlicher Rasse. Das ist grosser, klassischer 
Riesling, wunderbar trocken mit der optimalen Dosis Extraktsüsse ausba-
lanciert. Hei, ist das ein genialer Riesling, der tänzelt so verschmitzt über 
den Gaumen, begeistert mit seiner immensen Fülle von betörenden Aro-
men! Alles ist federleicht, beschwingt, das ist pure Lebensfreude und 
ganz einfach betörender Hochgenuss. (mg)

19/20 • 2025 – 2045 • Art. 259978 • 75cl CHF 32.40 (ab 8.10.2023 36.–)

2022 Ruppertsberger Reiterpfad Riesling trocken VDP.ERSTE LAGE

Hier kommt die zitrische Aromatik überaus prägnant zur Geltung und die 
gelbe Frucht ist eher etwas im Hintergrund. Dadurch wirkt der Wein total 
frisch. Der Duft ist von einer sinnlichen Würze geprägt und auch die Mi-
neralität zeigt sich tiefgründig und beeindruckend. Ein Bouquet mit viel 
Charme und Zugänglichkeit. Schmelz und eine gute Säure bilden das 
Fundament und lassen den noblen Frucht-Würze-Mineralität-Mix beson-
ders delikat über den Gaumen schweben. Sophie erzählt uns denn auch, 
dass der Ruppertsberger Reiterpfad immer der am frühesten zugängliche 
Riesling ist, aber auch sehr gut reifen und die Frische bewahren kann. Mit 
einem herrlich würzigen Finale endet dieser Hochgenuss. (pb)

19/20 • 2025 – 2055 • Art. 259979 • 75cl CHF 34.20 (ab 8.10.2023 38.–)

2022 Meerspinne im Mandelgarten Riesling trocken  
Grosses Gewächs VDP.GROSSE LAGE

Strahlt Wärme und Frische gleichzeitig aus, reife Gelbfrucht bis hin zu 
einem Hauch Tropenfrucht, dann ist da auch viel raffinierte Zitrusfrische. 
Die Sinne berauschender Riesling mit verführerisch floralem Unterton. 
Am Gaumen dominiert die Frische, der kühle Auftritt der Meerspinne, da 
ist ganz viel Substanz, verspielt leichtfüssig in Szene gesetzt. Köstlich 
süsses Extrakt, sinnliche Aromatik, das ist eine ganz grosse, sehr edle 
Persönlichkeit. Schmiegt sich wie Samt an den Gaumen, strahlt Ruhe aus, 
wirkt so in sich gekehrt, das ist die vollendete Harmonie, ganz grosser, 
betörender Riesling. (mg)

20/20 • 2026 – 2055 • Art. 259980 • 75cl CHF 64.80 (ab 8.10.2023 72.–)

2022 Ölberg Hart Riesling trocken  
Grosses Gewächs VDP.GROSSE LAGE

Das wirkt total zart und gleichzeitig auch tiefgründig kraftvoll. Feins-
te zitrische und gelbe Frucht, noble würzige und florale Nuancen sowie 
eine sinnliche Mineralität bilden das hochelegante und strahlende Bou-

W E I N G U T  A .  C H R I S T M A N N ,  P FA L Z

gerstl.ch/ 
christmann

Alle Weine und 
Degustations-  
notizen vom  

Weingut  
A. Christmann:

97/100 
Suckling
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quet. Das ist überhaupt kein lauter Wein, obschon er dicht und intensiv 
wirkt. Mit einer straffen und raffinierten Säure geht es im Auftakt los. Hier 
spürt man die Energie in diesem Wein, sie ist dafür verantwortlich, dass der 
Wein so lebendig und saftig wirkt. Alles ist mit ganz feiner Klinge an-
gerichtet, was den Wein umso delikater und verführerischer macht. 
Mit jedem Schluck lassen sich neue Facetten und Eindrücke gewinnen, was 
die Komplexität unterstreicht. Ein grosser Wein mit sehr viel Charme. (pb)

20/20 • 2028 – 2060 • Art. 259981 • 75cl CHF 64.80 (ab 8.10.2023 72.–)

2022 Vogelsang Riesling trocken  
Grosses Gewächs VDP.GROSSE LAGE

Der zweithöchste Weinberg an der Mittelhardt. Kein anderer Weinberg hat 
temperaturmässig einen grösseren Tag-Nacht-Unterschied als der Vogelsang. 
Es ist das erste Mal seit vielen Jahren, dass die Weine einen biologischen 
Säureabbau gemacht haben. Die Säurewerte haben sich dadurch aber gar 
nicht negativ entwickelt, im Gegenteil, die Weine haben dadurch noch 
eine zusätzliche Dimension bekommen. Am ehesten kann man dies noch 
aufgrund des cremigen Schmelzes erkennen. Die Frische im Wein ist auf 
jeden Fall beeindruckend präsent, was ihm eine sehr schöne Leichtigkeit 
gibt. Herrliche Würzigkeit, die sich wunderschön durchzieht. Am Gaumen 
gerät die Frucht zum Abgang hin fast ein wenig in den Hintergrund und wird 
von der Mineralität verdrängt. Das gibt dem Wein aber sehr viel Charak-
ter und eine gewisse Komplexität. Gelbfruchtige und zitrische Frucht prä-
sentiert sich expressiv im Auftakt. Ein wahrer Hochgenuss. (pb)

20/20 • 2028 – 2060 • Art. 259982 • 75cl CHF 68.40 (ab 8.10.2023 76.–)

2020 Gimmeldinger Schlössel Spätburgunder VDP.ERSTE LAGE

Liegt neben der Meerspinne etwas geschützter, weniger dem Wind ausge-
setzt. So viel Mineralität habe ich selten im Duft eines Spätburgunders ent-
deckt, die zarte Frucht tritt eher in den Hintergrund, wirkt dennoch reich, 
tiefgründig und komplex. Wir haben heute schon eine ganze Anzahl 
grandioser Spätburgunder aus der Pfalz verkostet und ich komme aus dem 
Staunen nicht mehr heraus, diese berührende Feinheit, diese herrliche Fri-
sche, diese verführerische Süsse, diese verspielte Leichtigkeit bei immenser 
Konzentration, ich habe hier einen Pinot von absoluter Weltklasse im 
Glas und einen, der in Sachen Eleganz nicht zu übertreffen ist. (mg)

19+/20 • 2026 – 2050 • Art. 259972 • 75cl CHF 35.– (ab 8.10.2023 39.–)

2020 Königsbacher Ölberg Spätburgunder VDP.ERSTE LAGE

Einen etwas kühleren Ausdruck zeigt der Königsbacher Ölberg, was ihm 
einen einnehmenden Tiefgang verschafft. Die Frucht ist im ersten Moment 
etwas zurückhaltend, aber nach und nach öffnen sich die Aromen wie 
eine Blume, und der Wein beginnt wunderschön zu duften. Kirschen-



90.–
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frucht, Himbeere und Erdbeere strahlen Wärme und Reife aus, zugleich 
kommen Kräuteraromen und tänzerische florale Aromen zum Vorschein. 
Ein Wein, der Komplexität und eine zugängliche Art in sich vereint. Sehr 
lebendig und saftig am Gaumen, geprägt von einer herrlich reifen Säure. 
Ultrafeine Tannine bilden das Rückgrat und geben dem Wein den seidigen 
Fluss. Das ist purer Hochgenuss, der sich vom ersten Nasenkontakt 
bis ins lange Finale zieht. (pb)

19+/20 • 2026 – 2055 • Art. 259973 • 75cl CHF 45.– (ab 8.10.2023 50.–)

2020 Gimmeldinger Biengarten Spätburgunder VDP.ERSTE LAGE

Der duftet intensiv, reich, tiefgründig und stellt immer die Eleganz in den 
Vordergrund, schwarze und rote Frucht, Kirsche, feine Kräuter, raffiniert flo-
ral, der Duft geht unter die Haut. Die Art und Weise, wie dieser Wein sei-
ne immense Kraft zum Schweben bringt, verblüfft total, frische rassige 
Frucht und köstlich süsses Extrakt bilden eine vollendete Harmonie, das ist 
Pinot in Perfektion. (mg)

20/20 • 2026 – 2050 • Art. 259974 • 75cl CHF 54.– (ab 8.10.2023 60.–)

2020 Idig Königsbach Spätburgunder Grosses Gewächs  
VDP.GROSSE LAGE

Am Schluss der genialen Pinot-Kollektion aus dem Hause Christmann 
kommt der König oder die Königin – der grosse IDIG. Die grundsätzliche 
Entwicklung der Spätburgunder von Christmann ist beeindruckend. Sie 
haben alle an Präzision, Komplexität und Eleganz gewonnen und 
sind mit den grossen Burgundern dieser Welt vergleichbar. Noch 
ist der Duft etwas zurückhaltend und scheu, wie so oft bei ganz grossen 
Weinen, aber man spürt und riecht die Kraft und Tiefe dieses grossen 
Weines. Sehr viel Frische begleitet die rot- und schwarzbeerigen sowie 
würzigen Aromen. An Sinnlichkeit ist dieses Bouquet kaum zu über-
treffen. Am Gaumen kraftvoll und gleichzeitig unglaublich elegant 
und verspielt. Hier fliegen die Aromen nur so herum und sprühen vor 
Lebensfreude. Der Idig 2020 hat die Struktur und die Aromatik eines ganz 
grossen Burgunders und könnte ohne Probleme in einer Blindprobe 
mithalten. Ich freue mich schon sehr darauf, diesen Wein in 10 Jahren 
geniessen zu dürfen. (pb)

20/20 • 2027 – 2060 • Art. 259975 • 75cl CHF 90.– 

W E I N G U T  A .  C H R I S T M A N N ,  P FA L Z
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2022 Aus den Lagen Riesling trocken VDP.GUTSWEIN

Auch der Riesling Aus den Lagen wird künftig erst im September ausge-
liefert, da man ihn gleich wie die Grossen Gewächse behandeln möchte. 
Mit rund 3 g Restzucker ist dieser Wein zwar wirklich trocken, zeigt aber 
immer noch einen sehr schönen Charme und eine hohe Trinkfreu-
digkeit. Zitrische und gelbfruchtige Aromen im herrlichen Wechsel-
spiel und von einer schönen, würzigen Mineralität unterstützt. Der Duft 
strahlt Reife, aber auch eine herrliche Frische aus. Verführerischer 
Auftakt mit viel Charme und Frucht. Aber auch die Säure gibt dem 
Wein einen schönen Zug und Saftigkeit, was die Frucht herrlich über 
den Gaumen gleiten lässt. Im Finale zart würzig und von einer delikaten 
Mineralität geprägt. Ein sehr verführerischer Riesling. (pb)

18+/20 • 2024 – 2040 • Art. 259977 • 75cl CHF 22.50 (ab 8.10.2023 25.–)

22.50

«Aus den Lagen.»
Sophie und Steffen Christmann: «Anstelle 

der Guts- und Ortsweine gibt es nun, 
neben unseren Lagenweinen, nur noch 
einen weiteren Wein je Sorte. Diese Weine 
kommen aus unseren besten Lagen, werden 
handgelesen, spontan vergoren und sorgfältig 
zusammengestellt. Sie stehen für unsere Art, 
Wein zu machen, unseren Anspruch und unsere 
Herkunft. 

Die Grundlage unserer Weinlinie «Aus den 
Lagen» bilden alle gutseigenen, klassifizierten 
Weinberge mit ihren Böden und Kleinklimata, 
die auf einer Länge von knapp fünf Kilo metern 

entlang des Haardtrands liegen.  
Unsere «Aus den Lagen»-Serie, die ausschliess-
lich aus klassifizierten VDP.ERSTEN und VDP.
GROSSEN LAGEN stammt, entspricht im 
internationalen Vergleich demnach einem klas-
sischen «Second Vin». 

Mit dieser neuen Weinlinie können wir unseren 
Fokus auf Herkunftsweine aus klar umrissenen 
Einzellagen noch konsequenter umsetzen –  
getreu unserem Motto «Terroir bis in den  
Keller». Da die Weine «Aus den Lagen» aus den 
verbürgt besten Weinbergen unserer  
Region kommen, lag der Name auf der Hand.»
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2020 Aus den Lagen Spätburgunder VDP.GUTSWEIN

Aus abgestuften Fässern aus allen Toplagen und zusätzlich aus der 
Lage Mussbacher Eselshaut. Auch der Spätburgunder Gutswein 
strahlt mit sehr viel Kraft wie die Sonne aus dem Glas. Interes-
sant ist, was aus den verschiedenen Klonen in den Reben entsteht. 
Die französischen Klone bringen Würze und Fruchtfülle und die 
deutschen mehr Frische mit sich, was dann zusammen eine wun-
derschöne Balance ergibt. Kirschenfrucht, Himbeere und Erdbeere 
werden von Kräuteraromen und delikaten floralen Aromen begleitet. 
Die Eleganz setzt sich auch am Gaumen fort, es kommt mir vor, als 
würden die Aromen herumtanzen und versuchen, einem ein Lächeln 
aufs Gesicht zu zaubern. Das ist weit mehr als ein einfacher Spätbur-
gunder, das hat richtig grosse Klasse. (pb)

19/20 • 2026 – 2050 • Art. 259971 • 75cl CHF 25.– (ab 8.10.2023 28.–)

2022 Aus den Lagen Weissburgunder VDP.GUTSWEIN

Duftet ganz zart, sehr edel, feine Gelbfrucht, raffiniert floral, wirkt 
sehr burgundisch. Schlanker, rassiger Gaumen, perfekt harmo-
nisch, das ist so wunderbar süffig. Der Wein findet die optimale 
Balance zwischen toller Fülle und rassiger Eleganz, zwischen köstli-
cher Süsse und kühler Frische, herrlicher Wein. In 2–3 Jahren, wenn 
er seinen Babyspeck etwas verloren hat, wird er noch zulegen. (mg)

17+/20 • 2025 – 2032 • Art. 259976 • 75cl CHF 22.50 (ab 8.10.2023 25.–) 25.–

22.50

W E I N G U T  A .  C H R I S T M A N N ,  P FA L Z



Sagenhafte Fülle, unbeschreiblich schöne Aromen. 
2022 Langenmorgen Riesling trocken G.C.
Grosses Gewächs VDP.GROSSE LAGE

Raffinierter kann ein Wein nicht duften, man muss tief ins Glas 
schnüffeln, um die Aromen zu erhaschen, da gibt es unfassbar viel zu 
entdecken. Einmal die Holunderblüte, dann reife Gelbfrucht bis hin 
zu tropischen Früchten, steinige Mineralität und noch ganz viel mehr. 
Am meisten Genuss wird geboten, wenn man aufhört zu analysieren, 
wenn man nur noch bewundert und die immense Vielfalt geniesst. 
Die sprichwörtliche Feinheit findet sich auch am Gaumen mit einer sa-
genhaften Fülle an unbeschreiblich schönen Aromen. Das ist so ein 
Wein, der direkt das Herz berührt, den man nur staunend bewun-
dern kann. (mg)

20/20 • 2027 – 2060 • Art. 259989 • 75cl CHF 80.– 
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Kellermeister Nicola Libelli 

  Für Dr. Bürklin-Wolf ist der Jahrgang 2022 unterschiedlich erfolg-
reich verlaufen. Beim Gutswein gab es rund 30% weniger Ertrag, bei 
den grossen Gewächsen hingegen war der Ertrag normal. Das Weingut 
ist der Pionier in Biodynamie und Bodenbearbeitung. Bei kürzlich 
durchgeführten Messungen wurde ein sehr hoher Humusgehalt von 3% 
festgestellt. Am 7. September gab es innerhalb von zwei Stunden 70 
Liter Regen und damit grosse Sorgen, aber trotz dieser und folgender 
Niederschläge im September hatte man keine Probleme mit Botrytis. 
Die Laubarbeit war auch in diesem Jahr sehr wichtig, da die Blätter die 
Trauben vor Nässe und Hitze/Sonne schützen. Der Alkoholgehalt konn-
te bei allen Weinen auf herrlichen 12 Vol.-% gehalten werden.

WEINGUT DR. BÜRKLIN-WOLF 
WACHENHEIM
PFALZ

80.–

NEU
bei Gerstl

LIEFERUNG FRÜHJAHR 2024

97/100 
Suckling
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2022 Wachenheimer Riesling trocken VDP.ORTSWEIN

Die Weine von Bürklin-Wolf strahlen auf ganz besondere Art, viel Charme 
in Verbindung mit edler Tiefe. Das zeigt sich auch am Gaumen, das ist 
ein fröhlicher, aufgestellter Wein, der einfach traumhaft gut schmeckt und 
vor Saft und Schmelz nur so strotzt. Aber da ist auch ganz viel innere 
Grösse, da wird schon die Gänsehaut gekitzelt, der hat viele Qualitäten 
von einem ganz grossen Riesling, vollendet harmonisch und sagenhaft raf-
finiert. (mg)

18+/20 • 2025 – 2045 • Art. 259999 • 75cl CHF 21.– (ab 8.10.2023 23.50)

2022 Ruppertsberg Riesling trocken Village VDP.ORTSWEIN
Die Trauben stammen zu 80% von der Lage Gaisböhl und zu 20% von 
Hoheburg. Man geht immer mehr weg von der Vorlese, da dies bedeutet, 
dass man zu viele Trauben am Stock hat. Im Wein befinden  
sich somit nur Trauben von der Hauptlese. 

Der Duft strahlt energiebeladen und wuchtig aus dem Glas. Herrliche 
Zitrusaromatik und ein Hauch von gelbfruchtigen Nuancen. Dahinter viel 
Würze und Mineralität, die dem Wein Tiefgang und Komplexität geben. Mir 
gefällt der leicht ätherisch kühle Hintergrund. Sehr schlank und straff 
am Gaumen, wo sich die Säure mit viel Frische und Saftigkeit in Sze-
ne setzt. Obwohl sehr viel Frucht vorhanden ist, ist die Mineralität bis ins 
lange Finale präsent und dominant. Was für ein herrlicher Spannungsbo-
gen zwischen allen Komponenten. Ein Weltklasse-Ortswein! (pb)

18+/20 • 2024 – 2040 • Art. 260000 • 75cl CHF 21.– (ab 8.10.2023 23.50)

W E I N G U T  D R .  B Ü R K L I N - W O L F,  P FA L Z

2021 Riesling trocken QbA

Reife Gelbfrucht trifft auf zarte Mineralität, dazu edle florale Noten, Kräuter 
und Gewürze, sehr edler Riesling-Duft. Der Ertrag war sehr gering, ent-
sprechend hoch ist die Konzentration, der Wein zeigt Saft und Schmelz, 
feine Rasse, alles ist aus einem Guss. Das hat richtig Klasse, der Wein 
ist traumhaft süffig, hat aber auch seine ernsthafte, sehr edle Seite. 
Kaum zu glauben, dass das «nur» der Gutswein ist. (mg)

18/20 • 2025 – 2038 • Art. 259090 • 75cl CHF 13.50 (ab 8.10.2023 15.–)

13.50

JETZT LIEFERBAR

gerstl.ch/ 
bürklin

Alle Weine und 
Degustations-  
notizen vom  

Weingut  
Dr. Bürklin-Wolf:
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2022 Forst Riesling trocken Village VDP.ORTSWEIN

Es ist beeindruckend, welche Qualität die Ortsweine bei Dr. Bürklin-Wolf ha-
ben. Das ist wirklich ganz grosse Klasse. Die Trauben stammen zu 50% 
aus der Lage Jesuitengarten und zu 50% aus Pechstein von den jungen Re-
ben. Die Qualitätsansprüche sind so hoch, dass dieser Wein immer noch als 
Village klassifiziert wird. Eigentlich haben wir hier ein Grosses Gewächs 
im Glas. Vielleicht gegenüber den Grand Crus noch nicht ganz mit demsel-
ben Tiefgang, aber es ist schon erstaunlich, mit welcher Komplexität dieser 
Wein aus dem Glas strahlt. Feinste Zitrusfrucht vermischt sich mit tiefgrün-
diger Mineralität und einer noblen Würze. Der Gaumen präsentiert sich 
straff und herrlich mineralisch, klar und kristallin. Mit nur 11,7 Vol.-% 
Alkohol wirkt der Wein unglaublich elegant und trotzdem atemberaubend 
kraftvoll. Total beeindruckende Länge mit einem zart salzigen Finale. (pb)

19/20 • 2025 – 2050 • Art. 259998 • 75cl CHF 29.– 

2022 Wachenheimer Goldbächel Riesling trocken P.C. VDP.ERSTE LAGE

Dieser Duft löst ungläubiges Staunen aus, das ist schon fast pure Mine-
ralität. Der Wein duftet wie ein ganz grosser Burgunder, atemberau-
bend tiefgründig und vielschichtig, kaum Frucht, nur Terroir. Auch am 
Gaumen berührt der Wein zutiefst, er schwebt förmlich über den Gaumen, 
schmilzt wie Butter auf der Zunge. Da ist cremiger Schmelz ohne Ende 
und auch irre Rasse, der Wein bleibt trotzdem total sanft, verwöhnt 
den Gaumen mit berührenden Aromen, die sich immer mehr ausbreiten 
und in einen minutenlangen, nicht mehr enden wollenden Nachhall mün-
den. Das ist ein ganz grosses Meisterwerk der Natur (mg)

19/20 • 2026 – 2045 • Art. 259995 • 75cl CHF 35.– 

2022 Wachenheimer Altenburg Riesling trocken P.C.  
VDP.ERSTE LAGE
Von älteren Reben mit Durchschnittsalter um die 40–50 Jahre, Ernte ohne 
Vorlese; Ausbau 50% im Holzfass und 50% im Edelstahltank.

Der Altenburg wirkt puristisch und klar, hat aber auch die tänzerische 
Eleganz von den floralen Aromen. Strahlende zitrische und gelbfruchtige 
Noten bilden nebst dem würzigen Hintergrund das Bouquet. Kellermeister 
Nicola Libelli erzählt uns, dass die Traubensorte Riesling fast nur sekundär 
wichtig ist, da das Terroir die Qualität und den Charakter des Weines 
bestimmt. Die Mittelhardt mit leichten Böden und warmem Klima bietet 
laut Nicola perfekte Bedingungen für den Riesling. Am Gaumen hat der 
Wein viel Druck, eine enorme Spannung und eine gewaltige Mineralität, 
die sich ewig in die Länge zieht. Atemberaubender Riesling. (pb)

19/20 • 2026 – 2050 • Art. 259996 • 75cl CHF 35.– 
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2022 Ruppertsberger Hoheburg Riesling trocken P.C. VDP.ERSTE LAGE 

Der duftet ausgeprägt gelbfruchtig, strahlt Wärme aus, ein Hauch Redukti-
on und viel mineralische Tiefe bringen Eleganz. Das ist ein Mund voll Wein, 
ein Powerpaket, köstlich süss, obwohl knochentrocken. Die Wärme des 
Jahrgangs und der Lage zeigt sich in Form von verführerischer Frucht, die 
Bürklin-Stilistik zieht aber auch diesen Wein auf die elegante Seite. Das ist 
eine ganz edle Persönlichkeit, die Lagentypizität gibt den Ton an, der 
karge Mittelbau verleiht Noblesse, das ist sinnlicher Riesling von Welt-
klasse. (mg)

19/20 • 2026 – 2045 • Art. 259997 • 75cl CHF 35.– 

2022 Wachenheimer Böhlig Riesling trocken P.C. VDP.ERSTE LAGE

Das ist unter den Premier Crus der Lieblingswein von Kellermeister 
Nicola Libelli; er hat leuchtende Augen, als wir den Wein zusammen pro-
bieren. Mit seinem Kalkterroir ist dieser Wein einzigartig. Man riecht den 
Kalk, das Karge und Mineralische. Unglaublicher Tiefgang, das Glas 
scheint vor Kraft zu vibrieren. Nur ganz zart und fein zeigt sich die Frucht, 
die sich mit herrlichen floralen Aromen verbindet. Auch am Gaumen klar, 
karg, delikat, elegant und tänzerisch. Gleichzeitig zeigt die Säure viel Zug 
und Spannung und verleiht dem Wein Frische und Saftigkeit. Herrlich, die-
se perfekte Balance und die Länge mit einem gewaltig mineralischen Finale, 
das an Kalk und Kreide erinnert. Eigentlich ein Grosses Gewächs. (pb)

19+/20 • 2026 – 2050 • Art. 259992 • 75cl CHF 38.– 

2022 Wachenheimer Gerümpel Riesling trocken P.C. VDP.ERSTE LAGE

Zarter kann ein Duft kaum sein, die ganz zarte Reduktion trifft auf dezente 
Fruchtnoten und verführerische florale Komponenten. Am Gaumen zeigt 
sich die kreidige Mineralität auf besonders raffinierte Art, cremiger 
Schmelz in Verbindung mit edler Struktur und erfrischender Rasse, dar-
in eingebettet sind jede Menge himmlische Aromen, das Wechselspiel aus 
karger Tiefe und betörender Frucht fasziniert. Das ist ein ganz grosser 
Weisswein, die Traubensorte verliert ihre Wichtigkeit – ist es Riesling, ist 
es Chardonnay? Es ist vor allem Terroir. (mg)

19+/20 • 2027 – 2055 • Art. 259993 • 75cl CHF 38.– 

2022 Wachenheimer Rechbächel Monopol Riesling trocken P.C.  
VDP.ERSTE LAGE

Was für ein imposanter, herrlicher Duft, der von einer ganz zarten 
Reduktion und einer gewaltig tiefgründigen Mineralität geprägt ist. Die 
Frucht ist zwar präsent, aber verführerisch zart und filigran. Das Bouquet 
überzeugt mit einer puristisch klaren Aromatik. Auch der Gaumen ist er-

W E I N G U T  D R .  B Ü R K L I N - W O L F,  P FA L Z
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füllt von der mineralischen Vielfalt. Herrliche zitrische Aromen und ein 
Hauch von gelber Frucht. Die geniale Säure gibt dem Wein unglaublich viel 
Energie und lässt ihn genüsslich saftig dahinfliessen. (pb)

19/20 • 2026 – 2050 • Art. 259994 • 75cl CHF 38.– 

2022 Deidesheim Hohenmorgen Riesling trocken G.C.  
Grosses Gewächs VDP.GROSSE LAGE

Einer der wärmsten Lagen, sie befindet sich auf einer nach Süden ausgerich-
teten Kuppe. Hier stehen die mit ca. 50 Jahren ältesten Reben des Weingu-
tes. Man riecht die Grand-Cru-Qualität, denn obwohl es die wärmste 
Lage ist, hat man hier eine unglaubliche Frische. In rund 1,5 Meter Tiefe 
befindet sich eine dünne Kalkschicht, die ideal als Wasserspeicher funktio-
niert. Durch das Alter der Reben sind die Wurzeln bis zu dieser Schicht vor-
gestossen und werden somit stetig mit Wasser versorgt. Dadurch hatten die 
Reben nie Trockenstress. Dieser Riesling strahlt, vibriert und hat eine 
unglaubliche Wucht. Total auf Feinheit gebaut, präsentiert er sich wie ein 
Rohdiamant. Mir gefällt der kristalline Ausdruck in diesem Wein, der ihm 
eine verführerische Eleganz verleiht. Gleich im Auftakt kommt Druck und 
Spannung auf. Eine messerscharfe Säure zieht sich von Anfang bis zum 
Schluss durch und gibt dem Hohenmorgen viel Spannung. Eine Welle aus 
mineralischen Noten überströmt den Gaumen und wird von hochedler, fri-
scher Frucht begleitet. Ein Traum von einem Wein. (pb)

20/20 • 2028 – 2060 • Art. 259988 • 75cl CHF 80.– 

2022 Ruppertsberg Gaisböhl Monopol Riesling trocken G.C.  
Grosses Gewächs VDP.GROSSE LAGE
Die Monopol-Lage Gaisböhl umfasst rund 7 ha, wovon aber nur die aller-
besten Trauben von 2,5 ha für den Grand Cru verwendet werden. 
Tiefe, tonartige Böden mit einer gleichmässigen Wasserversorgung sorgen 
dafür, dass die Reben optimal versorgt werden. Die Ende der 80er-Jahre 
gepflanzten Reben haben in den letzten Jahren ihr Alter im Wein zu er-
kennen gegeben, denn die Komplexität ist gewaltig. 

Eine irre Kraft und ein enormer Tiefgang strahlen aus dem Glas. 
Sehr klarer mineralischer und zart würziger Duft mit verführerisch nob-
ler Frucht aus zitrischen und ganz zarten gelbfruchtigen Aromen. Salzige 
Zitronenzesten und ein schlanker harmonischer Charakter prägen diesen 
Wein – man hat sofort Lust auf den nächsten Schluck. Alles ist in absolu-
ter Perfektion. Das gewaltige mineralische Finale bildet den krönenden 
Abschluss, eine beeindruckende Riesling-Schönheit. (pb)

20+/20 • 2028 – 2060 • Art. 259991 • 75cl CHF 80.– 
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2022 Ruppertsberg Reiterpfad Riesling trocken G.C.  
Grosses Gewächs VDP.GROSSE LAGE

Der Duft wirkt filigran, er präsentiert seine Schönheit auf ganz zarte Art. 
Wenn man mehrfach hinriecht, erkennt man aber auch, wie tiefgründig 
und komplex dieses Bouquet ist. Das bestätigt sich am Gaumen, denn 
durch die perfekte Balance fliesst er so delikat harmonisch dahin. Die aro-
matische Fülle wirkt nie wuchtig oder überladen. Der Reiterpfad hat 
von allem etwas, die Mineralität mit zart salzigen Spuren im Finale hat et-
was die Überhand. Trotz seiner Eleganz spürt man, dass der Wein unglaub-
lich viel Kraft in sich trägt – ein Muskelprotz im Ballettkleid. (pb)

20/20 • 2028 – 2060 • Art. 259990 • 75cl CHF 80.– 

2022 Forster Ungeheuer Riesling trocken G.C. 
Grosses Gewächs VDP.GROSSE LAGE

Hier steht die Frucht etwas mehr im Vordergrund, ohne auch nur ansatz-
weise dominant zu wirken. Erfrischende Zitrusnoten, ganz zart zeigt sich 
etwas Reduktion, der sublime Duft scheint sich verstecken zu wollen, was 
ihm nicht ganz gelingt, die immense Vielfalt ist nicht zu übersehen. Am 
Gaumen zeigt er sich viel offener, die erfrischende Zitrusfrucht lässt ihn fast 
explodieren, dann kommt der cremige Schmelz ins Spiel, besänftigt den wil-
den Kerl spürbar. Damit wird die Raffinesse in Szene gesetzt, der Wein 
mutiert zu einem Filigrantänzer und einem berührenden Gaumenschmeich-
ler, die elektrisierende Mineralität setzt dem Ganzen die Krone auf. (mg)

20/20 • 2028 – 2060 • Art. 259986 • 75cl CHF 110.– 

2022 Kalkofen Riesling trocken G.C. 
Grosses Gewächs VDP.GROSSE LAGE

Ein Feuerwerk an Mineralität betört die Nase, da ist kaum noch Frucht, 
dennoch oder vielleicht gerade deshalb ist das so eine betörende Duftschön-
heit. Dieser Wein wirkt so total natürlich, beinahe schlicht, als wäre es das 
Einfachste der Welt, dass er so gut schmeckt. Da ist auch nicht Komplizier-
tes, nichts Anstrengendes, das ist einfach schlichter Hochgenuss auf al-
lerhöchstem Niveau. Diese Leichtigkeit, diese sinnliche Verspieltheit bei 
einem Wein, vor dessen Grösse man ehrfürchtig niederknien müsste. (mg)

20/20 • 2027 – 2060 • Art. 259987 • 75cl CHF 110.– 

W E I N G U T  D R .  B Ü R K L I N - W O L F,  P FA L Z
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2022 Kirchenstück Riesling trocken G.C. 
Grosses Gewächs VDP.GROSSE LAGE 
Maximal 3 Flaschen pro Person

Der perfekte Wein, der von allem etwas hat. Die Lage ist geschützt 
von einer Steinmauer und geprägt vom steinigen Terroir aus Buntsand- 
und Basaltsteinen. Die Augen von Nicola Libelli leuchten, als wir zu-
sammen den Wein probieren. Für ihn übertrifft der Jahrgang 2022 alles. 
Nur gerade 1250 Liter wurden von diesem Wein produziert, er ist 
entsprechend rar. Man könnte stundenlang am Glas schnuppern und 
wäre alleine deswegen schon überglücklich. Komplexität und Tiefgang 
sind atemberaubend. Es ist kein lauter Wein, sondern einer, der total von 
Eleganz und Feinheit geprägt ist. Man muss sich achtsam auf ihn einlas-
sen, um alle Nuancen erfassen zu können. Am Gaumen superzart und 
cremig fein mit einer unbeschreiblich edlen Säure und einer tollen 
Mineralität. Man spürt die Kraft und die Macht in diesem Wein, die sich 
erst mit ein paar Jahren der Reifung voll entfalten werden. Ein atembe-
raubend komplexer Wein, der alle Grenzen sprengt. (pb)

20+/20 • 2030 – 2070 • Art. 259984 • 75cl CHF 300.– 

2022 Pechstein Riesling trocken G.C. 
Grosses Gewächs VDP.GROSSE LAGE 
Maximal 3 Flaschen pro Person

Jetzt wird es unglaublich edel, total puristisch, da ist atemberaubende 
mineralische Tiefe, nur ganz zart begleitet von einem Hauch Frucht. Der 
Wein überrascht mit seinem wilden Auftakt, der fährt so richtig ein, irre 
Rasse, enorme Konzentration, verblüffende Komplexität, dennoch 
passiert das alles eher leise. Plötzlich kommt Ruhe ins Spiel, da ist so eine 
noble Strenge, dann diese edle Schlichtheit im Wechselspiel mit charman-
ter Sinnlichkeit. Was da alles abgeht, lässt sich kaum beschreiben, man 
muss es erlebt haben, man muss diese Finessen auf sich wirken lassen, die 
Gänsehaut kommt automatisch. (mg)

20+/20 • 2028 – 2060 • Art. 259985 • 75cl CHF 150.– 
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Ganz grosser, edler Chardonnay. 
2022 Opus Oskar Chardonnay trocken

Intensive, leicht reduktive Nase, eine Spur perfekt eingebundenes 
Holz, dahinter erfrischende Zitrusfrucht, herrlicher, sehr edler Duft. 
Eine edle Köstlichkeit, schmackhaft, getragen von saftiger, rassiger 
Säure. Da ist eine geballte Ladung edler Feinheiten, der Wein vereint 
Kraft und Feinheit in idealer Weise, jeder Schluck macht Lust auf 
den nächsten. Hei, ist das gut! Purer Charme, der Wein ist vor allem 
auch sehr edel, ein grosser Chardonnay, stilistisch ganz nahe bei ei-
nem ganz grossen Burgunder. (mg)

20/20 • 2026 – 2045 • Art. 260232 • 75cl CHF 62.– (ab 8.10.2023 69.–)

Der Burgunder-Anteil auf dem Weingut Jülg ist immer noch etwas grös-
ser als der Riesling-Anteil, aber in Zukunft wird er erhöht. Die Hälfte 
der Rebfläche liegt auf Elsässer Boden, aber Werner Jülg sagt mit einem 
Schmunzeln, dass diese zu Pfälzer Trauben werden, sobald sie über 
den Zoll gebracht worden sind. 2022 im allgemeinen war heiss und 
trocken, aber man konnte über die Regulierung des Ertrages und 
die Beschattung der Trauben die Frische und Säure sehr gut be-
wahren. Sehr selektiv und von Hand wurde geerntet, womit man die 
Qualität der Weine auch entsprechend steuern konnte. Das Weingut 
hat inzwischen eine Grösse von 30 ha, wovon 25–26 ha im eigenen Be-
sitz sind. Der Betrieb befindet sich in der Umstellung auf Bio und wird 
im nächsten Jahr zertifiziert sein. 

WEINGUT JÜLG 
SCHWEIGEN-RECHTENBACH
PFALZ

62.–

Werner Jülg mit  
Sohn Johannes
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2022 Vom Kalk Riesling trocken VDP.GUTSWEIN

Zusammen mit Werner Jülg verkosteten wir diesen Wein bei richtig warmen 
Sommertemperaturen. Da ist der Riesling einfach der perfekte Beglei-
ter. Zitrische und frische Nase mit viel Lebensfreude und Energie – man 
kann es kaum erwarten, den ersten Schluck zu nehmen. Auch am Gaumen 
sehr saftig und von einer knackigen Säure geprägt. Im Auftakt noch die 
kräftige, zitrische Fruchtaromatik und zum Abgang hin immer stärker die 
kalkige Mineralität, die sich auch im sehr langen Finale hält. (pb)

18/20 • jetzt – 2038 • Art. 260219 • 75cl CHF 14.40 (ab 8.10.2023 16.–)

2022 Sonnenberg Riesling trocken  
Grosses Gewächs VDP.GROSSE LAGE

War während der Verkostung noch in der Gärung. (pb)

Art. 260228 • 75cl CHF 40.50 (ab 8.10.2023 45.–)

2022 Rechtenbacher Pfarrwingert Chardonnay trocken  
VDP.ERSTE LAGE 

Die Chardonnays vom Weingut Jülg sind ganz grosse Klasse. Zarte 
Nase, die aber trotzdem komplex und vielschichtig ist. Sehr zarte Reduktion 
und Spuren von noblem Holzeinsatz, der Ausbau findet in neuen und ge-
brauchten Fässern statt. Expressive Frische, die die Mineralität besonders 
schön hervorhebt. Der Wein strahlt viel Energie und Fülle, aber auch 
noble Eleganz aus. Straffer und säurebetonter Auftakt mit viel Frische und 
wuchtiger Mineralität. Hier zeigt sich einmal mehr sein burgundischer 
Charakter. Besonders delikat ist seine Balance, die ihm einen unvergleich-
lichen Trinkgenuss verleiht. Ein sehr verführerischer Chardonnay. (pb)

19/20 • 2025 – 2040 • Art. 260226 • 75cl CHF 35.– (ab 8.10.2023 39.–)

2022 Chardonnay Schweigen VDP.ORTSWEIN

Frucht und florale Noten stehen im Zentrum, die Frucht ist eher dezent im 
Hintergrund, wirkt sehr edel. Klassischer, schön schlanker, eleganter 
Chardonnay, wirkt oberflächlich betrachtet fast etwas unscheinbar, und 
genau das verleiht zusätzliche Eleganz. Tolle Rasse und feine Struktur un-
terstützen das, dann die wunderbare Saftigkeit, das wirkt so animierend, 
genialer Chardonnay. (mg)

18/20 • 2025 – 2032 • Art. 260223 • 75cl CHF 22.50 (ab 8.10.2023 25.–)

22.50
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2022 Weissburgunder vom Kalk VDP.ORTSWEIN

Herrliche Frucht, reife Gelbfrucht mit viel Zitrusfrische, sehr klar und 
präzis. Reicher, fast opulenter und doch schön schlanker, eleganter, 
rassiger Gaumen, überwiegend auf Frucht gebaut, köstlich süss und von 
reifer Säure getragen. Herrlich saftiger, wunderbar aromatischer Wein, ein 
echtes Genussvergnügen. (mg)

17+/20 • 2024 – 2030 • Art. 260220 • 75cl CHF 14.40 (ab 8.10.2023 16.–)

2022 Schweigen Weissburgunder trocken VDP.ORTSWEIN

Neu werden auch die Ortsweine wieder verkorkt – aus qualitativen und äs-
thetischen Gründen mit einem Diam-Zapfen; Ausbau 30–40% in Barriques 
aus Zweit- und Drittbelegung. 
Unverkennbare Weissburgunder-Aromatik – sehr elegant, frisch und 
schlank. Gelbfruchtiges Steinobst mit einem Hauch von Würze und flora-
len Aromen. Mit 5–6 g natürlicher Restsüsse ist der Wein sehr trinkfreu-
dig, er hat aber auch eine sehr schöne Frische bzw. knackige Säure in sich. 
Das bekommt ihm sehr gut. Ein expressiver Fruchtschwall am Gaumen 
zieht sich lange hin. Erst zum Schluss zeigen sich noch feine minerali-
sche Anflüge und immer wieder fruchtige Rückaromen. (pb)

17+/20 • jetzt – 2030 • Art. 260222 • 75cl CHF 22.50 (ab 8.10.2023 25.–)

2022 Rechtenbacher Pfarrwingert Weissburgunder trocken 
VDP.ERSTE LAGE 

Duftet fast wie ein Chardonnay, feine Reduktion, ganz zart vom Holz beglei-
tet, erfrischende Zitrusaromen, wunderschön. Auch am Gaumen könnte 
man den leicht mit einem Chardonnay verwechseln. Fülliger, komplexer 
Wein, schön saftig, rassig, herrlich schlank und elegant. Die Säure ist 
von exzellenter Qualität, zieht die Aromen in die Länge, verleiht Noblesse, 
grandioser Weissburgunder. (mg)

18+/20 • 2025 – 2038 • Art. 260225 • 75cl CHF 34.20 (ab 8.10.2023 38.–)

2022 Sonnenberg Weissburgunder  
Grosses Gewächs VDP.GROSSE LAGE

Der Alkoholgehalt liegt unter 13 Vol.-% was den Wein edler und eleganter 
macht. Das Bouquet zeigt sich wie ein grosser Chardonnay mit einer herr-
lich zarten Reduktion und einem Schwall von reifem Steinobst. 70–75% 
Neuholzanteil verleiht dem Wein Finesse und Eleganz. Beeindrucken-
de, tiefgründige Frische mit kühlen Kräuteraromen, die den Sonnenberg 
Weissburgunder mächtig und kraftvoll erscheinen lässt. Am Gaumen 
lässt sich die Traubensorte besser erkennen durch den saftig fruchtigen 
und cremigen Charakter. Trotz seiner Fülle wirkt er trinkfreudig und 

W E I N G U T  J Ü L G ,  P FA L Z
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edel schlank. Beeindruckende Länge lässt immer wieder die Frucht auf-
blitzen und endet zart salzig und mineralisch. (pb)

19/20 • 2026 – 2048 • Art. 260229 • 75cl CHF 40.50 (ab 8.10.2023 45.–)

2021 Vom Kalk Spätburgunder VDP.GUTSWEIN

Der burgundische Einfluss in dieser pfälzerischen Region ist sehr schön im 
Duft erkennbar. Der Wein wurde spontan vergoren und zu 100% im Holz 
ausgebaut (neue und gebrauchte Fässer), zudem ist er unfiltriert abgefüllt. 
Herrliche Kirschenfrucht mit Himbeere und Erdbeere, dahinter etwas Jo-
hannisbeere. Hier strahlt und lacht ein fantastischer Pinot aus dem 
Glas. Nebst der Reife gefällt mir auch der kühl würzige Hintergrund. Beim 
Jahrgang 2021 gab es rund 40% Verlust und entsprechend nur eine sehr 
kleine Ernte. Die Qualität der Trauben, die verwendet werden konn-
ten, ist aber hervorragend! Klassische Aromatik im würzigen und fruch-
tigen Stil. Unheimlich saftig und expressiv fruchtig am Gaumen, wo er 
seinen tänzerisch fröhlichen Charakter zeigt. Im Finale zart würzig und 
leicht pfeffrig. Viel Genuss für wenig Geld. (pb)

18/20 • 2025 – 2050 • Art. 260221 • 75cl CHF 16.20 (ab 8.10.2023 18.–)

2021 Sonnenberg KT Spätburgunder  
Grosses Gewächs VDP.GROSSE LAGE

Gegenüber dem Jahrgang 2020 kommt hier die rotbeerige Frucht etwas stär-
ker zum Vorschein. Vielfalt und Fülle sind so beeindruckend und delikat, 
dass man darin eintauchen möchte. Wie ein grosser Burgunder strahlt 
dieser Wein aus dem Glas und hat dazu sehr viel kühlen und wür-
zigen Tiefgang. Der Wein wurde komplett ohne Ganztrauben vergoren, 
trotzdem hat er genügend Frische und Würze. Sehr saftiger Auftakt, bei 
dem die Säure alle ihre Fähigkeiten ausspielt. Sie bringt auch viel Fri-
sche und Eleganz in den Wein und lässt ihn so richtig schweben. Kraft 
und Länge sind enorm, obwohl der Sonnenberg KT total auf Feinheit ge-
baut ist. Das kalkhaltige Terroir verleiht dem Wein auch einen cremiger Kör-
per und hinterlässt im Finale mineralische Spuren. Ein Traumwein. (pb)

19+/20 • 2026 – 2054 • Art. 260230 • 75cl CHF 49.50 (ab 8.10.2023 55.–)

49.50
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2021 Schweigen Spätburgunder VDP.ORTSWEIN

Hier haben wir etwas mehr dunklere Frucht und eine dichtere Aromatik mit 
viel rotbeerigem Ausdruck. Noble Kräuter und florale Nuancen im Hinter-
grund. Der Wein besticht durch Kraft und Leichtigkeit, er strahlt zu-
dem eine sehr schöne Frische aus. Herrliche Energie, der köstlich saftige 
Körper ist geprägt von einer hervorragenden Säure. Der Gaumen wird nur 
so geflutet von einem Schwall aus Frucht und Kräutern. Das Tannin-
gerüst ist zwar präsent, aber super fein und cremig. Zart mineralisch im 
Abgang mit einem Hauch von Pfeffer. (pb)

18/20 • 2025 – 2040 • Art. 260224 • 75cl CHF 25.20 (ab 8.10.2023 28.–)

2021 Spätburgunder Sonnenberg WB VDP.ERSTE LAGE 
Das ist der Duft eines grossen, sehr edlen Pinot mit burgundischem Him-
beer, irre komplex, kommt wunderbar aus der Tiefe. Auch am Gaumen 
ein Gedicht, geniale Frische, verführerische Süsse, vereint Kraft und 
Eleganz, raffinierte Struktur. Das ist ein Stück einzigartige Natur, die Kon-
zentration ist enorm, dennoch ist das pure Leichtigkeit. Die Art, wie die-
ses Kraftbündel über den Gaumen tänzelt, fasziniert total. (mg)

19+/20 • 2026 – 2050 • Art. 260227 • 75cl CHF 36.– (ab 8.10.2023 40.–)

W E I N G U T  J Ü L G ,  P FA L Z

55.80

2021 Sonnenberg KB Spätburgunder  
Grosses Gewächs VDP.GROSSE LAGE 

Das ist pure Noblesse, sinnlicher Pinot, was ist das doch für ein ge-
nialer Duft! Puristisch fein, superelegant und mit ganz viel Strahlkraft. 
Die totale Feinheit am Gaumen, der Wein streicht wie eine Feder über 
die Zunge, da sind himmlische Aromen ohne Ende. Köstlich süss, erfri-
schend rassig, immens konzentriert, da ist verschwenderische Vielfalt, 
dennoch hat man das Gefühl, dass da noch einiges mehr drinsteckt. Das 
ist ein Megawein, er berührt die Seele, ein liebenswerter Kumpel, aber 
auch eine ganz grosse, sehr edle Persönlichkeit. (mg)

20/20 • 2026 – 2050 • Art. 260231 • 75cl CHF 55.80 (ab 8.10.2023 62.–)
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72.–

Genialer eigenwilliger Pinot. 
2019 Kammerberg Pinot Noir Grosses Gewächs  
VDP.GROSSE LAGE

Die Lage «Kammerberg» darf gemäss deutschem Weingesetz nicht auf 
der Etikette gezeigt werden, deshalb mit «Zensurbalken».
Zweifellos gehören die Pinot Noir von Becker zu den allergröss-
ten dieser Welt. Die Weine brauchen einfach viel Zeit für die Reifung, 
um ihr volles Potenzial entfalten zu können. Im Duft erkennt man 
die Ganztrauben-Vergärung deutlich. Die Aromatik ist einfach gött-
lich, ich kann mir gut vorstellen, wie der Wein in ein paar Jahren rie-
chen und schmecken wird. Schwarzfruchtig mit viel würzigen Noten 
und einem Hauch von rotbeerigen Nuancen. Der Duft ist auch mine-
ralisch geprägt, was das Kalkterroir sehr schön widerspiegelt. Saftig 

Friedrich Wilhelm (Fritz) Becker 
mit Tochter und Gerstl-Team.

Für die Familie Becker ist Weinmachen Profession und Leidenschaft 
zugleich. 1973 füllte man die ersten Flaschen und beklebte sie mit dem 
Füchschen-Etikett, das in sehr kurzer Zeit zum Markenzeichen wurde. 
Für alte Freunde der Weine und inzwischen für viele Weinkenner in der 
Welt steht dieses Label für einen sehr eigenständigen Weintyp von 
kompromisslos hoher Qualität. Besonders die Rotweine und da-
runter die Spätburgunder zählen seit Jahren zum Besten, was in 
Deutschland erzeugt wird.

Der Jahrgang 2020 war ein schönes und gleichzeitig einfaches Jahr, die 
Erinnerungen daran sind nur positiv. Immer genügend Wasser und eine 
sehr späte Lese. Den Pinot 2019 schätzt Fritz Becker als seinen Lieb-
lings-Jahrgang seit 2013 ein. Super knackig mit hervorragender Säure, 
ein Jahr für die grossen Pinot-Liebhaber.

WEINGUT FRIEDRICH BECKER 
SCHWEIGEN
PFALZ
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und herrlich frisch mit einer fulminanten Struktur, die die Kraft und 
das Potenzial im Kammerberg zusätzlich unterstreicht. Viel würzige 
Aromen zum Finale hin. Vielleicht zeigt der 2019er gegenüber dem 2018er im 
Moment noch nicht denselben Charme, aber das Potenzial ist enorm. (pb)

20/20 • 2029 – 2070 • Art. 260238 • 75cl CHF 72.– (ab 8.10.2023 80.–)

2020 Weisser Burgunder Réserve VDP.GUTSWEIN

Dieser Weissburgunder gehört zu den allerbesten und schlanksten 
seiner Art. Im Duft könnte man ohne Probleme auf einen grossen Char-
donnay tippen. Auch hier haben wir wieder eine herrliche und noble Re-
duktion. Fritz Becker erzählt uns, dass er bei diesem Wein keine Bâtonnage 
macht und dies dazu führt, dass der Wein eine solche Eleganz hat. Ausge-
baut wird er in Burgunder-Barriques mit hohem Neuholz-Anteil. 
Würzige und zitrische Aromen, mit einer tiefgründigen Mineralität unter-
legt. Die Reben sind sehr alt, der Ertrag ist relativ gering, die Trauben 
reifen recht früh, weshalb auch die Ernte früher stattfindet. Am Gau-
men kommt der Holzeinsatz sehr nobel zur Geltung – zart, aber eben sehr 
edel. Die Säure gibt dem Wein einen unglaublichen Zug und viel Druck und 
Spannung. Zwar ist die Frucht stetig präsent, aber es ist dann halt doch 
die Mineralität, die sich mehr und mehr in den Vordergrund setzt. Die un-
glaubliche Energie im Wein ist auch für die Länge verantwortlich. (pb)

20/20 • 2025 – 2050 • Art. 260237 • 75cl CHF 44.– (ab 8.10.2023 49.–)

2021 Chardonnay Schweigen VDP.GUTSWEIN

18+/20 • 2024 – 2035 • Art. 260234 • 75cl CHF 29.70 (ab 8.10.2023 33.–)

2019 Mineral Chardonnay VDP.GUTSWEIN

Schon der «einfache» Schweigen Chardonnay hatte uns völlig begeistert. 
Dieser Mineral setzt einmal mehr neue Massstäbe. Das ist pures Bur-
gund mit einer unvergleichlichen Mischung aus tiefgründiger Mineralität, 
nobler Frucht und toller Frische. Der Duft ist schon fast unbeschreiblich 
edel, ich suche nach den richtigen Worten. Delikate, reduktive Aromatik 
mit Feuerstein-Noten verleiht dem Wein seinen noblen Ausdruck. Sehr 
schlank, karg und mineralisch im Auftakt mit einer äusserst span-
nungsgeladenen Säure. Dann kommen die zitrischen und leicht gelb-
fruchtigen Aromen so herrlich zur Geltung. Alles wirkt total feingliederig, 
aber äusserst kraftvoll und mit einer unglaublichen Länge. Der Wein hat 
Druck und Spannung ohne Ende. Sein gewaltiges mineralisches Finale be-
eindruckt zusätzlich. Ein Chardonnay auf Grand-Cru-Niveau. (pb)

20/20 • 2024 – 2055 • Art. 260236 • 75cl CHF 44.– (ab 8.10.2023 49.–)

W E I N G U T  F R I E D R I C H  B E C K E R ,  P FA L Z
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2019 Spätburgunder VDP.GUTSWEIN

Wow, das soll der Basis-Pinot sein? Fritz Becker: «Die Basis kann gar nicht 
gut genug sein.» Das ist edel, das ist präzis, das ist konzentriert, das ist ein 
grosser Pinot mit ganz viel Potenzial. Der braucht noch etwas Zeit, da sind 
ganz viele Feinheiten erst angetönt, dennoch ist es jetzt schon ein grosses 
Vergnügen, diesen Wein zu probieren. Wer Jungweine liebt, wird ihn jetzt 
schon mit Hochgenuss trinken. Wer es etwas reifer mag, wartet noch 
3–5 Jahre und wird mit einem noch komplexeren Weinerlebnis belohnt. (mg)

18/20 • 2027 – 2040 • Art. 260235 • 75cl CHF 19.80 (ab 8.10.2023 22.–)

2019 Sankt Paul Pinot Noir Grosses Gewächs VDP.GROSSE LAGE

Dieser Duft berührt zutiefst, das ist eine einzigartige Duftschönheit von 
atemberaubender Tiefe und Komplexität, so ähnlich duftet ein ganz gros-
ser Burgunder. Alleine dieser Duft löst Gänsehaut aus. Im Auftakt sind alle 
Aromen versammelt, die sich im Duft präsentiert haben, aber irgendwie nur 
angetönt, sie zäukeln die Geschmacksnerven und verschwinden gleich wie-
der. Irre Rasse, der Wein schmeckt wunderbar kühl, das ist ein Sinnes-
erlebnis, das unter die Haut geht. Aufmerksamen Genussmenschen zeigt 
dieser Jungwein schon seine ganze Grösse, aber nur häppchenweise und nur 
dezent angetönt. Es braucht noch einige Jahre, bis er seine jugendlich wilde 
Art ablegt, sich beruhigt und zu voller Grösse aufblüht. (mg)

20/20 • 2028 – 2060 • Art. 260240 • 75cl CHF 67.50 (ab 8.10.2023 75.–)

JETZT LIEFERBAR

2019 Schweigen Pinot Noir VDP.ORTSWEIN

Die Ganztrauben-Verwendung ist ein grosses Thema bei Beckers. Je 
nach Qualität wird mehr oder weniger verwendet. Dies wird dann bei allen 
Weinen pro Jahrgang genau gleich gemacht, damit die Stilistik vom Guts-
wein bis zum Grossen Gewächs gleich ist. 
Herrliche Frische und sinnliche Fruchtaromatik verbinden sich im de-
likaten Duft. Auch hier haben wir viel Tiefgang und noble, würzige Aro-
men. Viel Kirschenfrucht im Vordergrund und zarte, rotbeerige Noten im 
Hintergrund. Dieser Wein braucht noch ein paar Jahre der Reifung, um 
seine ganze Schönheit entfalten zu können. Das zeigt das Potenzial, das 
dieser Ortswein hat – ja, wir sprechen hier von einem Ortswein! Saftig 
und frisch mit einer druckvollen Säure beladen. Dazu seidig feine und cre-
mige Tannine, die erhabene Struktur gibt dem Wein das nötige Fundament. 
Ein unglaublicher Wein. (pb)

18+/20 • 2026 – 2048 • Art. 260233 • 75cl CHF 27.– (ab 8.10.2023 30.–)

27.–

JETZT LIEFERBAR
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2019 Heydenreich Pinot Noir Grosses Gewächs VDP.GROSSE LAGE

Berührender kann ein Wein nicht duften, die Konzentration ist enorm, 
die Feinheit genauso. Das ist ein himmlisches Fruchtbündel und doch 
steht die Frucht neben der berührenden mineralischen Tiefe eher im Hin-
tergrund. Pure Raffinesse am Gaumen, in Sachen Konzentration ist das ein 
kleines Monster, ohne aber an Eleganz zu verlieren. Faszinierend ist, dass 
der Wein eigentlich alles zeigt, was er hat und doch ist klar erkennbar, dass 
da noch unendlich viel Potenzial verborgen ist. Das ist ein Monument, 
ein zutiefst berührendes Ereignis, irgendwie monströs, aber von ver-
blüffender Feinheit. Als Jungwein vielleicht fast noch etwas anstrengend, 
es braucht wohl einige Jahre, bis er total entspannt seine ganze Grösse zeigt. 
Das ist so ein Wein, den man gekostet haben muss, weil er sich letztlich in 
seiner Komplexität und Vollendung jeder Vorstellungskraft entzieht. (mg)

20+/20 • 2028 – 2065 • Art. 260241 • 75cl CHF 144.– (ab 8.10.2023 160.–)

2019 La Belle Vue Pinot Noir VDP.ERSTE LAGE

Die Trauben für diesen Grand Cru stammen von der höchsten Lage, die von 
der kühlen Luft aus dem Wald profitiert. Dadurch verlängert sich die Hänge-
zeit und die Aromenbildung bekommt so mehr Zeit. Dies riecht man deut-
lich mit einer noch dichteren und intensiveren Fruchtaromatik. Alles wirkt 
total fein und gleichzeitig tiefgründig und kraftvoll. Obwohl der Wein 
praktisch keinen Restzucker hat (<1 g), wirkt der Auftakt süsslich und delikat 
fruchtig vom genialen Extrakt, das in ihm steckt. Perfekt ausbalanciert, mit 
einer raffinierten Säure unterlegt. Durch die seidig feinen Tannine bekommt 
der Wein auch eine noble Cremigkeit. Das würzige Finale ist das eigent-
liche i-Tüpfelchen. Dieser Wein sprengt einmal mehr alle Grenzen. (pb)

20+/20 • 2029 – 2070 • Art. 260239 • 75cl CHF 243.– (ab 8.10.2023 270.–)

2019 Hommage

Das ist nochmals einer über dem La Belle Vue. Ein Erlebnis, das sich nicht 
mehr in Worte fassen lässt, einfach staunen, staunen und nochmals stau-
nen... (mg)

20+/20 • 2030 – 2080 • Art. 260242 • 75cl CHF 306.– (ab 8.10.2023 340.–)

W E I N G U T  F R I E D R I C H  B E C K E R ,  P FA L Z
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Das ist Weltklasse. 
2021 Spätburgunder Katzenkopf

Herrlich burgundischer Duft mit einer Fülle von rotbeerigen Aromen 
– Himbeere, Erdbeere und etwas Sauerkirsche. Die Weine von Richard   
haben ihren ganz eigenen Charakter, sie brauchen Zeit für die Rei-
fung und auch, um ihre ganze Schönheit entfalten zu können. Es 
ist das Ziel, im Wein einen Fingerabdruck von der Lage und vom Jahr-
gang zu haben, weshalb man möglichst wenig in die Natur und den 
Wein eingreift. Die Eleganz zeigt sich schon in der transparenten Farbe 
obwohl die aromatische Intensität sehr beeindruckend ist. Cremig saf-
tiger Antrunk mit nobler Frucht und einem seidig feinen Tanningerüst. 
Was für eine herrliche, burgundische Raffinesse und Feinheit. In 
ein paar Jahren wird das ein ganz grosser Wein sein. (pb) 

Kerstin und Richard Östreicher

 Mit dem Jahrgang 2022 sind Kerstin und Richard quantitativ und 
qualitativ sehr zufrieden. Der Ertrag war sehr hoch und lag bei 41hl/
ha. Die Säurewerte sind trotz des heissen Sommers sehr gut. 2022 ist 
ein Jahrgang, wie ihn sich Winzerinnen und Winzer wünschen: 
grossartige Qualität mit guter Quantität, dazu mit herrlicher Säure aus-
gestattet.
Spontan vergären, den Weinen Zeit lassen, die Natur machen las-
sen. Durchschnittlich liegen die Weine 6–20 Stunden auf der Maische, 
um so über die Traubenhaut den Fingerabdruck des Jahrgangs und Ter-
roirs zu bekommen. Alle Weine liegen bis zur Füllung komplett auf der 
Hefe. Vor der Füllung aus dem Fass genommen, in den Tank gelegt und 
sanft filtriert.

WEINGUT RICHARD ÖSTREICHER 
SOMMERACH
FRANKEN

60.–
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Zarter, finessenreicher Pinot-Duft, rotbeerig, wunderbar floral, das ist ein 
sinnliches Parfüm, irre komplex und tiefgründig, ganz viel Persönlich-
keit ausstrahlend. Herrlich süsser Auftakt, da sind Saft und Schmelz ohne 
Ende, auch eine traumhaft kühle Frische ist im Spiel, da ist verschwende-
rische Vielfalt, irgendwie eigenwillig, aber spannend. Der Wein hat enor-
mes Potenzial, braucht aber etwas Zeit. (mg)

19/20 • 2028 – 2060 • Art. 260068 • 75cl CHF 60.– (ab 8.10.2023 67.–)

2022 Chardonnay Guggelesberg  
Nur als Magnum erhältlich

Der Name dieser Reblage stammt vom ehemaligen Besitzer. Kerstin und Ri-
chard haben im Jahr 2019 Klone von der berühmten Montrachet-Lage aus 
dem Burgund gepflanzt. Auch vom Jahrgang 2022 wurde nur gerade ein 
halbes Barrique produziert.
Obwohl wir den Wein in einem noch nicht fertig vinifizierten Zustand pro-
bieren, riecht man schon sein enormes Potenzial. Das ist pure Eleganz 
mit einem beeindruckenden, kraftvollen Tiefgang. Herrliche Mineralität, 
gepaart mit zarten floralen und mineralischen Aromen und einem Hauch 
von Reduktion. Das Bouquet erinnert mich an einen wunderschönen 
Burgunder. Von Beginn weg viel Druck und Kraft am Gaumen mit exzel-
lenter Säure, die dem Wein viel Zug nach vorne gibt. Sanfte zitrische Frucht-
noten werden von toller Mineralität und noblen würzigen Aromen begleitet. 
Langanhaltendes Finale, der Beginn einer kommenden Legende. (pb)

19+/20 • 2027 – 2048 • Art. 260066 • 150cl CHF 199.– 

W E I N G U T  R I C H A R D  Ö S T R E I C H E R ,  F R A N K E N

Richard Östreicher führt das Weingut in 4. Generation. Die Vinifikation ist 
darauf ausgelegt, den Fingerabdruck der kargen Muschelkalkböden und 
des Jahres einzufangen. Das beginnt beim sanften Rebschnitt und geht 
über die rein mechanische Boden bearbeitung – wenn es sein muss mit der 
Hacke – bis hin zur natürlichen Begrünung der Rebenzeilen für die opti-
male Nährstoff versorgung. Kunstdünger, Herbizide oder Insektizide ha-
ben hier nichts verloren. Genauso wenig wie künstliche Bewässerungs-
anlagen. Muschelkalk speichert kaum Wasser. Daher bilden die Rebstöcke 
ein tiefes, kräftiges Wurzelsystem. Energie, die man in jeder Flasche spürt.

Intensive Laubarbeiten ausschliesslich von Hand, schliesslich die Grünle-
se, denn die Pflanzen und damit auch die Weine verzeihen keine Fehler wie 
etwa zu hohe Erträge. Den richtigen Lese zeitpunkt wählen. Man will hier 
die Subtilität, die Finesse, die die Traube über das Jahr gespeichert hat, 
bewahren. 100% Handlese. Nur kerngesundes Lesegut kommt in den alten 
Gewölb e keller aus dem Jahre 1729. Das Weingut ist biozertifiziert und 
Mitglied bei Naturland – Verband für ökologischen Landbau e.V.

gerstl.ch/ 
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2022 Silvaner Sur Lie QbA

Das ist dieser faszinierend florale Duft des Silvaners, leicht reduktiv, reife 
gelbe Frucht schimmert aus dem Hintergrund hervor, alles ist ganz auf der 
zarten, filigranen Seite, aber mit nicht zu übersehender Strahlkraft. Der 
Wein hat viel Stoff, herrlichen Schmelz und schmeckt köstlich süss. Was 
ihn aber ganz besonders auszeichnet, ist die geniale Rasse, die eher 
kühle Stilistik. Das verleiht ihm diese beschwingte Leichtigkeit, macht ihn 
im positivsten Sinne des Wortes so herrlich süffig, genialer Silvaner. (mg)

18/20 • 2025 – 2038 • Art. 260063 • 75cl CHF 22.50 (ab 8.10.2023 25.–)

2022 Silvaner Augustbaum QbA

Die Reben sind 47 Jahre alt und wurden in den 80er-Jahren gepflanzt. Mai-
schestandzeit je nach Jahrgang zwischen 6 bis 24 Stunden, was absolut 
perfektes Traubengut bedingt. Spontan vergoren, liegt rund 9–10 Monate 
auf der Hefe, bevor er abgefüllt wird. Der Wein wird in 225-Liter-Barriques 
ausgebaut, wovon max. 20% neues Holz sind. Die Erntemenge liegt bei 
durchschnittlich 35 bis 38 hl/ha.
Der Silvaner Augustbaum zeigt sich gegenüber dem Sur Lie wesentlich 
salziger und dichter. Feinste Reduktion, gepaart mit herrlicher Frucht und 
einer expressiven Frische. Zarte würzige und florale Aromen mit einem 
Hauch von Mineralität. Toll, wie sich die Säure am Gaumen sofort in 
Szene setzt und den Wein sehr saftig und frisch erscheinen lässt. Sie 
gibt ihm auch eine hervorragende Balance. Sehr gut strukturiert und mit 
gutem Druck, was dem Augustbaum Silvaner letztlich auch ein langes Fina-
le beschert. Würzig mineralische Noten verbleiben noch lange am Gaumen. 
Ein genialer Silvaner. (pb)

19/20 • 2025 – 2040 • Art. 260064 • 75cl CHF 32.40 (ab 8.10.2023 36.–)

2022 Silvaner Maria im Weingarten QbA
Aus rund 50-jährigen Reben

Maischestandzeit je nach Jahrgang 6–24 Stunden, was absolut perfektes 
Traubengut bedingt. Spontan vergoren, liegt rund 9–10 Monate auf der 
Hefe, bevor er abgefüllt wird. Teilweiser Biologischer Säureabbau, der aber 
nicht ganz durchläuft und natürlich entsteht. Der Wein wird in 500-Li-
ter-Tonneaux aus 100% Holz ausgebaut. Die Erntemenge liegt bei durch-
schnittlich 30–35 hl/ha. Rötlicher Ton, dadurch werden die Weine ein biss-
chen opulenter.
Der Silvaner Maria im Weingarten besticht im Gaumen durch unheimlich 
viel Finesse und Mineralität, viel Zug. Reicher, trotzdem superschlan-
ker, eleganter Körperbau, man spürt die Wärme des Jahrgangs, das ist der 
Feinste aller Silvaner. (rm)

18/20 • 2025 bis 2040 • Art. 260065 • 75cl CHF 36.– (ab 8.10.2023 40.–)
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2021 Spätburgunder Rosen QbA

Im Duft will er nicht so richtig aus sich heraus kommen, Terroirnoten ste-
hen im Vordergrund, ein Hauch Lakritze, Tabak, ganz dezente, rotbeerige 
Frucht. Schlanker, rassiger Gaumen, wirkt ziemlich wild, hat ein paar 
Ecken und Kanten, aber die Harmonie stimmt. Schöne Extraktsüsse, 
rassige Frische, beschwingte Aromatik, grosser Pinot, der aber etwas Zeit 
braucht. (mg)

Einer der Top-Pinots vom Weingut. Die Reblage steht sehr nahe am Main 
in einem sandigen, warmen Terroir. Der Spätburgunder Rosen erinnert 
Kerstin und Richard immer an einen seidigen Chambertin. Ein Spätburgun-
der mit grosser Persönlichkeit und sehr viel Aussagekraft. Eigentlich der 
Grand Cru vom Weingut. (rm)

19/20 • 2029 – 2045 • Art. 260067 • 75cl CHF 44.– (ab 8.10.2023 49.–)
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Faszinierende Kräuteraromatik. 
2022 Escherndorf am Lumpen Riesling trocken 
Grosses Gewächs VDP.GROSSE LAGE 

Eine besondere Würzigkeit zeichnet diesen Riesling aus, dadurch wirkt 
die Frucht sehr zart und zeigt sich im Moment eher im Hintergrund. 
Mit der Reifung wird sich dies wieder ändern und an Komplexität ge-
winnen. Mir gefällt die tiefgründige, kühle Kräuteraromatik, die 
dem Wein viel Strahlkraft verleiht. Daneben haben wir hier auch 
viel zitrische Aromatik und einen Hauch von Grüntee. Am Gaumen 
kommt die Kraft dieses Weines gleich im Auftakt sofort zur Geltung. 
Ein delikates Zusammenspiel zwischen Struktur und Frucht lässt 
den Wein nur so dahinschweben. Der kristalline Charakter dieses 
herrlichen Rieslings kommt mit dem langanhaltenden mineralischen 
Finale nochmals eindrucksvoll zur Geltung. (pb)

19+/20 • 2026 – 2055 • Art. 260157 • 75cl CHF 32.– (ab 8.10.2023 36.–)

Horst Sauer mit Tochter Sandra:  
Seit 2005 arbeitet die gelernte 
Winzerin und studierte Önologin 
mit im Betrieb.

Sehr trockenes Wetter, wenig Regen. Die Weinberge können überall be-
wässert werden, dadurch gab es keinen Trockenstress. Erntebeginn 
am 6. September mit Spätburgunder und danach Silvaner Lump. Mit 21 
Tagen eine der schnellsten Lesen überhaupt. Mitte September 90mm 
Regenperiode, verteilt auf eine längere Periode, wodurch es etwas län-
ger gedauert hat, bis das Wasser bei den Wurzeln war. Sehr gesund ge-
erntet mit guten Säurewerten. Aufgrund der niedrigen Stickstoffgehalte 
verlief die Gärung nicht wie gewöhnlich, wodurch der Restzuckeranteil 
etwas höher ausfiel. Die Säurewerte liegen im ähnlichen Bereich wie 
2021. Seit 2022 ist das Weingut «Fair & Green»-zertifiziert, was eine 
ganzheitliche Denkweise für Mensch und Natur bedeutet. Auch die 
Nachhaltigkeit wird sehr gross geschrieben.

WEINGUT HORST SAUER  
TRABEN-TRARBACH
FRANKEN

32.–
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2022 Escherndorfer Lump Silvaner trocken VDP.ERSTE.LAGE

Die Silvaner gefallen mir in diesem Jahr besonders gut. Sie strahlen 
viel Energie und eine enorme Frische aus. Diese Leichtigkeit und Ener-
gie in den Weinen hätte ich in diesem warmen Jahrgang so nicht erwartet. 
Das expressiv zitrische Fruchtbouquet hat eine enorme Strahlkraft und 
lacht wie die Sonne aus dem Glas. Auch ein Hauch von exotischen Früch-
ten zeigt sich im Hintergrund und gibt dem Wein zusätzliche Komplexi-
tät. Die knackige Säure drückt dem Wein auch ihren Stempel auf und lässt 
im Auftakt ihre Muskeln spielen. Herrliche Balance zwischen der dichten, 
aber sanften Fruchtaromatik und der Frische. Das mineralisch würzige Fi-
nale bildet das herrliche Schlussbouquet. (pb)

19/20 • 2025 – 2042 • Art. 260158 • 75cl CHF 18.– (ab 8.10.2023 20.–)

2022 Escherndorf am Lumpen Silvaner trocken 
Grosses Gewächs VDP.GROSSE LAGE

Duftet eher zart, aber sagenhaft komplex, florale Noten von der herben 
Holunderblüte bis zur süssen Lindenblüte stehen im Zentrum, umrahmt 
von zarter Gelbfrucht, das ist eine betörende Duftschönheit. Ungewöhn-
lich rassiger Gaumen für Silvaner, das ist ein ziemlich wilder Kerl, aber 
einer, der das Herz berührt, das ist pure Trinkfreude. Herrliche Leich-
tigkeit trotz enormer Konzentration, das ist ein beachtliches Kraftbündel, 
schmeckt ganz einfach genial, messerscharf, sensationell präzis, ein gros-
ses Meisterwerk des Silvaners. (mg)

19/20 • 2026 – 2045 • Art. 260159 • 75cl CHF 32.– (ab 8.10.2023 36.–) 

2022 Just Silvaner

Florale, würzige und zartfruchtige Aromen bilden eine Einheit, auch wenn 
– typisch Silvaner – die floralen Komponenten eher im Zentrum stehen. 
Kraftvoller und doch sehr leichtfüssiger Wein, der fliesst so beschwingt 
über die Zunge, ist genial süffig, hat aber auch seine ernsthafte Seite, wirkt 
präzis, geschliffen fein und köstlich süss, ein absoluter Bilderbuch- 
Silvaner. (mg)

18/20 • 2024 – 2028 • Art. 260160 • 75cl CHF 13.50 (ab 8.10.2023 15.–)
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Hochverdiente 20/20-Punkte. 
2021 Schlossberg Spätburgunder 
Grosses Gewächs VDP.GROSSE LAGE

Strahlt Süsse und Frische gleichzeitig aus, faszinierend rotbeerige 
Frucht, burgundisches Himbeer, betörend sinnlicher Pinot-Duft. Ge-
ballte Kraft am Gaumen, aber beschwingt leichtfüssig in Szene gesetzt, 

Familie Fürst

Im Westen des Frankenlandes stellen das milde Klima im Talkessel und 
die hitzigen, eisenhaltigen Buntsandsteinböden eine fränkische Beson-
derheit dar und bieten einen idealen Standort für Spätburgunder- und 
Rieslingreben. Bürgstadt ist die wärmste Ecke Frankens. Paul Fürst 
und sein Sohn Sebastian erzeugen trockene, reintönige Weine mit be-
stechender Frucht und Präzision, sind immer auf der Suche nach 
Verbesserungen und investieren enorm in die Qualität. Die Rotweine 
werden nach Art der Burgunder vinifiziert und erfahren eine lange 
Lagerung, grösstenteils im Barrique. Angestrebt und erreicht werden 
Feinheit, sanfte Tannine und eine hohe Lagerfähigkeit. Dass hier schon 
seit vielen Jahren grandiose Spätburgunder erzeugt wurden, zeigte ein 
1990er, den die Familie Fürst uns kredenzt hat. Der Wein war schlicht 
grandios und immer noch jugendlich frisch, qualitativ auf Augenhöhe 
mit einem absoluten Top-Wein aus dem Burgund.

Sebastian Fürst zeigt sich sehr zufrieden mit dem Jahrgang 2021, 
der mengenmässig zwar um rund 20% kleiner ausgefallen ist. 

WEINGUT RUDOLF FÜRST 
BÜRGSTADT
FRANKEN

105.–



157 

ein Feuerwerk von Aromen betört den Gaumen auf unbeschreiblich 
raffinierte Art, vibrierende Mineralität. Die wunderbar kühle Stilistik wird 
durch köstlich süsses Extrakt eher noch betont, enorme Fülle, immense 
Konzentration, das Ganze bleibt aber total auf der zarten, eleganten, spie-
lerischen Seite. Pinot in Vollendung. (mg)

20/20 • 2028 – 2055 • Art. 260118 • 75cl CHF 105.– 

2022 Riesling pur mineral VDP.GUTSWEIN

Einmal kurz an diesem Glas riechen und schon ist man gefangen, dieser 
Duft tut der Seele gut, bleibt trotz des heissen Jahrgangs schön auf der küh-
len, erfrischenden und auch komplett auf der zarten, eleganten Seite. Das 
ist Riesling, wie man ihn sich schöner nicht erträumen könnte – su-
per leichtfüssig, aber auch mundfüllend, reich, konzentriert und sagenhaft 
aromatisch. Das ist eine die Sinne berauschende Köstlichkeit. (mg)

18/20 • 2026 – 2035 • Art. 260130 • 75cl CHF 14.40 (ab 8.10.2023 16.–)

2022 Bürgstadter Berg Riesling trocken VDP.ERSTE LAGE

Sebastian Fürst kann den Jahrgang mit keinem anderen vergleichen, zu-
mindest in diesem jugendlichen Alter. Wir sind auf jeden Fall überrascht, 
wie frisch und zitrisch die Rieslinge sich präsentieren. Genial, wie die Mi-
neralität weit aus der Tiefe her aus dem Glas strahlt. Mineralische Kraft 
und florale Eleganz reichen sich die Hand – was für ein sinnliches Zusam-
menspiel. Auch am Gaumen präsentiert sich der Wein von der zarten, 
knackig frischen Seite – eben so wie man Riesling einfach liebt. Nur 
ganz fein kommen zitrische Aromen und ein kleiner Hauch gelbfruchtiger 
Nuancen zur Geltung. Viel mehr macht sich auch hier die Mineralität be-
merkbar, die sich lange bis ins Finale hinzieht. (pb)

19/20 • 2026 – 2048 • Art. 260121 • 75cl CHF 27.50 

2022 Centgrafenberg Riesling trocken  
Grosses Gewächs VDP.GROSSE LAGE

Wie präsentiert sich der grosse Centgrafenberg Riesling in diesem doch 
sehr warmen und trockenen Jahrgang? Bringt er die nötige Struktur und 
Klasse mit sich? Schon die höchst delikate und straffe Nase lässt ei-
niges erahnen, viel Zitrusaromatik und Frische schweben aus dem Zalto 
Riesling-Glas. Jetzt habe ich den Riesling im Gaumen, total erfreut von die-
ser Struktur und Trinkfreudigkeit, da sind Dichte und Kraft mit dabei, aber 
ein Riesling muss tanzen – und das tut dieser mit Schwung. Herrlich, 
wie der Wein lange am Gaumen nachhallt, einfach ein grosse Freude! 
Werde ihn auch mal privat im grossen Chardonnay-Glas geniessen. (rm)

20/20 • 2025 bis 2045 • Art. 260120 • 75cl CHF 59.– 
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2021 Astheimer Chardonnay VDP.ORTSWEIN

Reiner Muschelkalk-Rebberg. Herrlich reduktiver Duft, getragen von erfri-
schenden Zitrusnoten. Ein Hauch Gelbfrucht und feine florale Noten ver-
vollständigen das edle Duftbild. Rassiger Auftakt, das ist eine himmli-
sche Erfrischung, irre Rasse, getragen von der idealen Dosis Extraktsüsse, 
ein schlankes Kraftbündel. Schmeckt köstlich und wirkt überaus edel, ein 
Bilderbuch-Chardonnay, vereint Kraft und Eleganz in idealer Weise. 
Er klingt so herrlich nach und bringt immer wieder neue Raffinessen zum 
Vorschein, ein Geniestreich. (mg)

18+/20 • 2025 – 2035 • Art. 260129 • 75cl CHF 36.–  
 
2021 Chardonnay Bürgstadter Berg VDP.ERSTE LAGE

Der Bürgstadter Berg ist von rotem Boden geprägt und kommt mit einer 
herrlich feinen Reduktion daher. Mir gefällt der delikate Mix aus Frucht, 
Mineralität und der Feuerstein-Aromatik. Erinnerungen an das Burgund 
werden wach. Alles wirkt sehr fein ausgeprägt und ist mit einer unge-
heuren Eleganz und Strahlkraft ausgestattet. 2021 ist wahrlich ein ganz 
grosses Weisswein-Jahr. Feinheit und gleichzeitig ungeheure Kraft in 
diesen Weinen sind atemberaubend. Die Säure gibt hier den Ton an und 
lässt den Wein frisch, saftig und mit viel Druck über den Gaumen schwe-
ben. Hier kommt die Mineralität nun sehr schön zum Vorschein, was sich 
bis ins lange Finale hinzieht. Ich glaube dieser Jahrgang ist nochmals ein 
Stück mehr Burgund als die vergangenen Jahre. Traumhaft schön. (pb)

19/20 • 2027 – 2048 • Art. 260128 • 75cl CHF 46.–  

2021 Spätburgunder Tradition VDP.GUTSWEIN

18/20 • 2028 – 2040 • Art. 260127 • 75cl CHF 22.– 

2021 Chardonnay R

Ausbau 12 Monate im 228-Liter-Pièce, immer auf der Hefe.
Die 21er-Chardonnay wirken in diesem kühlen Jahr besonders vibrierend, 
umso mehr freue mich auf den R. Das ist ein höchst köstliches Bouquet, 
sehr, sehr fein gewoben, ein leichte Reduktion schwingt da mit, die sich 
herrlich mit der reifen Zitrusaromatik vermählt. Und dann geht’s richtig 
los im Gaumen: Das ist Frische pur, was für ein genialer Chardonnay, 
das hat Kraft und Rasse ohne Ende! Mineralität, unheimlich präzis, die-
ser Jahrgang ist schlichtweg perfekt für diese Traubensorte. Hier spielen 
wir in der obersten Liga des Burgunds. Ich bin berührt. (rm)

19+/20 2025 bis 2045 • Art. 260122 • 75cl CHF 78.– 
 

78.–
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2021 Bürgstadter Spätburgunder VDP.ORTSWEIN

Dieser Duft mit seinem bezaubernden rotfruchtigen Bouquet versetzt einen 
sofort ins Burgund. So intensiv und zart zugleich, tänzerisch leicht und 
doch mit enormer Strahlkraft. Sauerkirsche, Himbeere, Erdbeere zusam-
men mit zarter Würze von noblen Kräutern. Die Frucht zeigt sich reif und wird 
von einer herrlichen Frische begleitet. Sehr saftig im Auftakt, von der raffinier-
ten Säure geprägt, was den Wein unbeschreiblich elegant erscheinen lässt. 
Das ist pures Burgund, was man hier am Gaumen hat. Auch die Struktur 
ist von edelster Qualität, was dem Wein eine perfekte Balance gibt. Sehr be-
eindruckend, auf welch hohem Niveau dieser Ortswein sich präsentiert. Ein 
Wein für die wahren Pinot-Liebhaberinnen und -Liebhaber. (pb)

18+/20 • 2028 – 2044 • Art. 260126 • 75cl CHF 27.– 

2021 Spätburgunder Klingenberger VDP.ORTSWEIN

Der kleine Bruder vom Schlossberg, jüngere Reben, Dichtbepflanzung, 
17›000 Pflanzen pro Hektar, alles in kleinen Kisten gelesen, rund 25% Ganz-
traubenvergärung, wird immer nach Jahrgang unterschieden, im kühleren 
2021 tendenziell etwas weniger als sonst, alles spontanvergoren; Ausbau 18 
Monate in gebrauchten 228-Liter-Pièces. 
Hier funkelt es bereits aus dem Glas, die schön helle Pinot-Farbe ruft 
danach, die Nase ins Glas zu halten. Gesagt, getan: Ein Korb voller roter 
Früchte springt mir entgegen, sehr fein, schöne Veilchen- und Kräuteraro-
matik, im Gaumen höchst aromatisch. Wiederum viel rote Frucht, schö-
nes Tanningerüst, dieser Pinot tanzt richtig, so muss diese Traubensorte 
schmecken. Die Ganztrauben-Vergärung gibt diesem Gedicht die nötige zu-
sätzliche Dimension. Ein grossartiger 21er. (rm)

18+/20 2025 bis 2045 • Art. 260125 • 75cl CHF 42.– 

2021 Bürgstadter Berg Spätburgunder VDP.ERSTE LAGE

Nebst strahlender, rotbeeriger Frucht ist hier auch ein Hauch Schwarzkir-
schen-Aromatik im Spiel, der Duft kommt wunderbar aus der Tiefe. Feine, 
florale Nuancen und zarte Kräuter schwingen mit, geniale Vielfalt. Hei, 
ist das gut, erinnert an die grossen, faszinierenden 21er-Burgunder, 
diese vollendete Reife in Kombination mit der erfrischenden Kühle, das ist 
unbeschreiblicher Hochgenuss. Eindrücklich präzis und irre komplex, 
kraftvoll, gleichzeitig die spielerische Leichtigkeit des Seins. (mg)

19/20 • 2027 – 2045 • Art. 260124 • 75cl CHF 44.– 

2021 Centgrafenberg Spätburgunder  
Grosses Gewächs VDP.GROSSE LAGE

Das Grosse Gewächs Centgrafenberg zeigt seinen Duft noch sehr verhalten 
und schon fast ein wenig scheu. Man riecht den enormen Tiefgang und die 
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Frische, die in diesem Wein stecken. Es ist deutlich zu erkennen, welch 
enormes Potenzial in ihm schlummert. Feinste rotbeerige Frucht, ein 
Hauch von Kräutern und ätherisch kühler Hintergrund. In diesem Wein 
steckt viel Herzblut, wie uns Sebastian Fürst erzählt. Sehr viel Druck und 
Kraft am Gaumen mit einer perfekten Mischung aus Frucht und Struk-
tur. Saftig und lebendig, aber auch mit cremig feinen Tanninen unterlegt, 
schwebt der Wein nur so umher. Hier ist alles am richtigen Platz und bis ins 
letzte Detail geschliffen fein. Ein ganz grosser Burgunder. (pb)

20/20 • 2029 – 2058 • Art. 260117 • 75cl CHF 76.– 

2021 Frühburgunder «R»

Ausbau 18 Monate in 228-Liter-Pièces (60% neu).
Meine heimliche Liebe von diesem Weingut, man könnte stundenlang 
an diesem delikaten und höchst aromatischen Bouquet riechen, auch we-
gen der speziellen 21er-Aromatik. Der Frühburgunder braucht in diesem 
Jahr besondere Aufmerksamkeit, viele Weingüter wagen sich nicht an 
diese grossartige Traubensorte. Sebastian Fürst: „Er bekommt von uns die 
nötige Aufmerksamkeit, eigentlich wird er seinem Namen nicht gerecht, 
er ist immer etwas opulenter als der Spätburgunder.“ Wow, diese Freu-
de am Gaumen! Wunderbare Geschmeidigkeit, recht dicht gewoben, 
dazu die grossartige 21er-Aromatik, unheimlich lang, tolle Mineralität, ein 
Hauch weisser Pfeffer, und gerade seine leichte Rauchnote ist belebend. 
Eine grandiose Spezialität, die in jeden grossen Weinkeller gehört, 
grossartig! Ich bin mutig und adle ihn mit 20 Punkten. Ist auch sicher-
lich etwas früher zugänglich als sein Verwandter, der Spätburgunder. (rm)

20/20 • 2025 bis 2050 • Art. 260123 • 75cl CHF 82.– 

2021 Hundsrück Spätburgunder Grosses Gewächs VDP.GROSSE LAGE

Das ist mit Sicherheit einer der grössten Pinots aus Deutschland. Je-
des Jahr verblüfft uns dieser Wein aufs Neue. Der Duft ist sehr zart, aber 
gleichzeitig tiefgründig kraftvoll. Eine schon fast minzige, ätherisch kühle 
Aromatik steigt aus dem Glas. Dies wird von viel rotbeeriger Frucht nach 
Himbeere, Erdbeere und Sauerkirsche begleitet. Der Jahrgang 2021 ver-
leiht dem Hundsrück zusätzliche Eleganz und am Gaumen viel Druck 
mit seiner Frische. Jetzt kommt die Kraft, die sich in diesem Wein verbirgt, 
etwas stärker zum Ausdruck, was sich auch in der atemberaubenden 
Länge zeigt. Ein herrliches Wechselspiel zwischen fruchtigen und würzi-
gen Aromen macht den Wein so unbeschreiblich delikat. Auch hier ist das 
Holz sehr gut integriert und kaum spürbar. Auch wenn der Jahrgang zar-
ter daherkommt, so steht er dem genialen 2020er in nichts nach. (pb)

20+/20 • 2029 – 2070 • Art. 260119 • 75cl CHF 139.– 
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Jahrgangsbericht 2021 von Fürst

Nach 2017 war 2021 zum ersten Mal wie-
der von einem klassischen, eher kühlen 
Stil geprägt. Das Frühjahr und der Früh-
sommer waren sehr nass, die regnerische 
Blütezeit war einer der Gründe für den 
geringen Ertrag. Wir hatten Glück, dass 
das Wetter Mitte August umschlug und 
die Trauben dank der sonnigen Tage gut 
reifen konnten.

Die erneut niedrigen Erträge verleihen 
diesen Weinen Frische und Kraft. Im 
Hundsrück haben wir zum Beispiel 20 hl/
ha geerntet und im terrassierten Schloss-
berg 28 hl/ha. Die Alkoholgehalte sind 
moderat, der Spätburgunder Tradition 
zum Beispiel liegt bei 12,5% vol., die La-
genweine liegen zwischen 12,5 und 13%. 
Die Spätburgunderernte begann in der 
zweiten Septemberhälfte und endete am 
2. Oktober. Langfristig gesehen ist das für 
uns eine normale Erntezeit. Vor 20 Jahren 
fand die Pinot-Noir-Ernte fast immer im 
Oktober statt, aber in den letzten Jahren 
war sie meist Anfang September, manch-
mal schon in den letzten Augusttagen. 

Wir hatten weniger ganze Trauben in der 
Gärung als in den heissen Jahren zuvor. 
Die Tradition lag bei 15%, die Orts- und 
Lagenweine zwischen 25% und 70%, nur 
beim Hundsrück haben wir mit fast 100% 
gearbeitet. Der Jahrgangscharakter der 
Pinot Noirs ist fein mit einem ausgepräg-
ten rotbeerigen Charakter wie Sauerkir-
sche (eigentlich immer in «klassischen 
Jahren»). Die geringen Erträge sorgen für 
Saftigkeit und Kraft.  

Die Chardonnays aus dem kalkhaltigen 
Weinberg Astheim sind elegant und voller 
Spannung. Leichtfüssigkeit sowie Noten 
von Zitrusfrüchten und Brioche kennzeich-

nen diesen mineralischen Jahrgang. Wir 
ernteten die Chardonnays vom 22. bis 27. 
September mit 26 hl/ha. Die Weine wurden 
mit dem gesamten Hefesatz in 228- und 
teilweise 500-Liter-Fässern vergoren. Nach 
einem Jahr wurden sie in Edelstahltanks 
(ebenfalls mit dem ganzen Trub) verschnit-
ten und im März 2023 nach 16 Monaten 
Reifung auf der Hefe abgefüllt.

Das Jahr 2022 war warm und trocken und 
schliesst an die Jahre 2018 bis 2020 an. 
Perfekte Bedingungen in der Wachstums-
phase führten zu sehr gesunden Trauben. 

Glücklicherweise hatten wir seit geraumer 
Zeit wieder ein gutes Jahr, was die Erträge 
angeht. Die Rieslingweine gären und 
reifen in alten 2400-Liter-Eichenfässern 
zwischen 7 Monaten für die Gutsweine 
und 9 Monaten für die Einzellagenweine. 

Die Rieslinge entwickeln sich sehr gut, 
haben Druck und Kraft weisser Wein-
bergsaspirin und Zitrusfrüchte. Der Cent-
grafenberg Riesling aus dem Jahr 2022 
wird knochentrocken abgefüllt.
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18.–

Grossartiger, begeisternder Gutswein.  
2021 Spätburgunder vom Löss VDP.GUTSWEIN

Dieser Pinot geht von der Nase direkt ins Herz, das ist ein himm-
lischer Schnüffelwein. Feinste rotbeerige Frucht trifft auf raffinierte 
Mineralität, duftet wunderbar süss und köstlich frisch. Das ist ganz 
einfach Hochgenuss, hei, schmeckt der Wein gut! Ein Feuerwerk 
an Rasse, Eleganz und Finesse; es ist ein grosser, edler Pinot, aber auch 
ein liebenswürdiger Kumpel, das muss man einfach lieben, ist auch 
ganz jung schon herrlich zu geniessen. (mg)

18/20 • 2024 – 2032 • Art. 260321 • 75cl CHF 18.– 

Friedrich Keller

Zwei Jahre nach der Ernte kommen künftig die Weine auf den Markt. Den 
Jahrgang 2021 fasst Friedrich Keller wie folgt zusammen: «Wir haben 
doppelt so viel gearbeitet für die Hälfte des Ertrages.» In einem solch 
schwierigen Jahr ist man nochmals konzentrierter und fokussier-
ter, was sich insgesamt auch auf die Qualität auswirkt. Mehrere Le-
sedurchgänge und zusätzlich sehr viel Arbeit am Sortiertisch. Trotzdem 
ist es zwischendurch auch gut, so herausfordernde Jahre zu haben, da 
man nochmals eine ganz andere Verbindung zu den Weinbergen be-
kommt.

WEINGUT FRANZ KELLER 
OBERBERGEN
BADEN
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2021 Oberbergener Bassgeige Chardonnay VDP.ERSTE LAGE
Ausbau komplett im Holz, 20% im grossen Fass und der Rest in Barriques. 

Sehr sinnliche, delikate Nase mit noblem Charakter. Klarer Duft, 
schwebend und doch auch unheimlich tiefgründig. Imposante Mineralität 
vermischt sich mit dezenter Frucht und ganz zarten floralen Nuancen. Im 
Hintergrund auch noble würzige Kräuteraromen, die dem Wein zusätzliche 
Komplexität verleihen. Supersaftig und elegant am Gaumen mit einer 
expressiven Frische. Die Säure bringt hier so richtig Kraft und Spannung 
rein. Feinste zitrische Frucht und nur ein ganz kleiner Hauch von gelber 
Frucht werden nach und nach von den mineralischen Noten abgelöst. Ein 
beeindruckender Chardonnay. (pb)

18+/20 • jetzt – 2036 • Art. 260317 • 75cl CHF 18.– 

2021 Kirchberg Chardonnay  
Grosses Gewächs VDP.GROSSE LAGE

Wow, sind wir da wirklich nicht im Burgund? Diesen Duft würde ich 
blind sofort einem Grand Cru aus der Côte de Beaune zuordnen. Allein 
schon wegen der betörenden Mineralität – wo sonst findet man das mit 
solcher Präzision und Feinheit? Am Gaumen vibrierende Mineralität und 
sagenhafte Rasse, die Säure ist ein Traum, herrlich cremiger Schmelz. Raf-
finierter kann Chardonnay nicht sein, das ist ein wilder Kerl und doch 
strahlt er Ruhe aus. Das ist eine unbeschreibliche Weinschönheit von 
vollendeter Präzision, die Rebsorte spielt eine untergeordnete Rolle, das 
ist pures Terroir, ein zutiefst berührendes Erlebnis. (mg)

20/20 • 2025 – 2050 • Art. 260318 • 75cl CHF 70.– 

2021 Oberbergener Pulverbuck Weissburgunder VDP.ERSTE LAGE

Ein Weissburgunder, der so mineralisch duftet, ist schon grosse Klasse. 
Das ist fast pure Mineralität, ein Hauch Zitrusfrucht bringt Frische, der zar-
te Duft zeigt auch eine verblüffende Tiefe. Auch am Gaumen dominiert das 
Terroir die Traubensorte, das ist so ein unglaubliches Superleichtgewicht, 
das macht ihn so tänzerisch verspielt. Der Wein singt, das ist so ein fröh-
licher Kerl, das ist ein himmlisches Trinkvergnügen mit ganz viel in-
nerer Grösse und immensem Potenzial. (mg)

19/20 • 2025 – 2045 • Art. 260319 • 75cl CHF 27.– 

2021 Schlossberg Achkarren Grauburgunder  
Grosses Gewächs VDP.GROSSE LAGE

Die Grauburgunder von Friedrich Keller sind ganz grosses Kino. Sie 
lassen sich in keiner Weise mit einem gewöhnlichen Wein von dieser Sor-
te vergleichen. Für Keller stehen sie ganz klar über dem Weissburgunder 
und haben das Niveau der Chardonnays. In diesem Jahrgang wirkt der 

W E I N G U T  F R A N Z  K E L L E R ,  B A D E N

gerstl.ch/ 
franzkeller

Alle Weine 
vom Weingut
Franz Keller
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Grauburgunder durch die Frische sogar noch schlanker und minera-
lischer. Sehr nobel auch die Fruchtaromatik nach Steinobst, die dem Wein 
viel Strahlkraft und Eleganz gibt. Am Gaumen viel Spannung und Druck 
durch die Säure – unglaublich, diese wahnsinnige Energie und Mine-
ralität. Man denkt mehr an Chardonnay als an Grauburgunder. Herrliche 
Länge und Intensität bis ins Finale. Ein grosser Wein. (pb)

19/20 • 2024 – 2038 • Art. 260320 • 75cl CHF 40.– 

2021 Oberbergener Bassgeige Spätburgunder VDP.ERSTE LAGE
Ausbau 12 Monate in Barriques. 

Ein Traum von einem Duft, so herrlich burgundisch mit viel Frucht und 
Tiefgang. Die 2021er-Frische und der kühl würzige Hintergrund verleihen 
dem Wein viel Tiefgang und Eleganz. Wie im Burgund haben wir bei die-
sem Jahrgang eine eher klassisch feine Ausprägung, was wunderschön zu 
Pinot passt. Dieser tänzerische Charakter bei gleichzeitig aromatischer Fülle 
mit schwarz- und rotbeerigen Aromen ist sehr beeindruckend. Zart, saftig 
und mit cremigem Trinkfluss fliesst dieses feine Elixier superdelikat 
dahin. Das ist einfach der pure Hochgenuss, der sich hier am Gaumen prä-
sentiert. Immer stärker kommen die leicht würzigen Aromen zum Vorschein. 
Langanhaltendes Finale mit vielen edlen Rückaromen. Grandios. (pb)

19/20 • 2025 – 2040 • Art. 260323 • 75cl CHF 26.– 

2021 Achkarren Spätburgunder VDP.ORTSWEIN 

Das ist ein grosser, sehr edler Pinot, da ist Strahlkraft ohne Ende, raf-
finiert rotbeerig, zart, filigran, berührend sinnlich. Kraftvoller, fülliger 
Auftakt, trotzdem schwebt der Wein mit sprichwörtlicher Leichtig-
keit über den Gaumen. Das ist sinnlicher Pinot, köstlich süsses Extrakt 
wird getragen von genialer, rassiger, aber cremig weicher Säure, betörende 
Aromatik. Ein Geniestreich. (mg)

19/20 • 2025 – 2050 • Art. 260322 • 75cl CHF 32.– 

2021 Enselberg Jechtingen Spätburgunder  
Grosses Gewächs VDP.GROSSE LAGE

Dieses zarte Parfüm betört die Nase auf spezielle Art, im ersten Moment 
wirkt alles intensiv und reich, herrliche rot- und schwarzbeerige Frucht, 
dann zeigen sich im Hintergrund immer mehr Feinheiten. Am liebsten 
nur geniessen, nicht analysieren, die Vielfalt ist enorm. Jetzt wird es 
richtig raffiniert, das ist so superfein, wo nimmt dieser filigrane Wein so 
viel Kraft her, und wo kann dieses zarte Pflänzchen so immens viele 
Aromen unterbringen? Man wird diese Fragen niemals beantworten kön-
nen, man kann nur staunen und geniessen. (mg)

20/20 • 2026 – 2055 • Art. 260325 • 75cl CHF 40.– 
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2021 Eichberg Spätburgunder  
Grosses Gewächs VDP.GROSSE LAGE

Das ist nochmals eine ganz andere Liga. Der Eichberg ist die wärmste 
Lage, was dem 2021er den Ausdruck von viel reifer Fruchtaromatik gibt. 
Superdelikates Bouquet mit viel Himbeere, Erdbeere, schwarzer Kirsche, 
Johannisbeere und dazu zarte, würzige und tiefgründige Aromen. Das ist 
effektiv der Duft eines grossen Burgunders – ein wahrer Grand Cru. Er 
hat auch diese herrlichen, mineralischen Noten, die ihm zusätzliche Kom-
plexität verleihen. Das Parfum ist unbeschreiblich sinnlich und verführe-
risch. Am Gaumen wirkt alles so zart und kraftvoll zugleich. Die Säure 
gibt sehr viel Saftigkeit, Energie und Lebendigkeit. Der Wein tanzt nur so 
umher, singt und strahlt. Durch die Struktur bekommt er auch viel Span-
nung, die sich bis ins Finale hält. Das ist der Himmel auf Erden. (pb)

20/20 • 2026 – 2055 • Art. 260327 • 75cl CHF 65.– 

W E I N G U T  F R A N Z  K E L L E R ,  B A D E N

2021 Kirchberg Spätburgunder Grosses Gewächs VDP.GROSSE LAGE

Das ist atemberaubende Tiefe, dunkelbeerig mit ganz viel Terroir, irre kom-
plex, ein sinnliches Pinot-Parfüm von eindrücklicher Intensität. Am 
Gaumen ist sein Auftritt eher zart, aber immens konzentriert und atembe-
raubend vielfältig. Es bleibt nur ungläubiges Staunen, spektakulär vielfäl-
tige Aromatik und aromatische Brillanz. Allein die Art und Weise, wie er 
Kraft und Eleganz verbindet, grenzt an ein Wunder. Ein emotional berüh-
rendes Gewächs. (mg)

19+/20 • 2025 – 2050 • Art. 260326 • 75cl CHF 65.– 

65.–
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2021 Steinriese Spätburgunder Grosses Gewächs VDP.GROSSE LAGE

Diese Trauben werden ganz am Schluss geerntet, weil sie von der kühls-
ten Lage stammen. Das Vulkangestein gibt dem Wein eine ganz besondere 
Mineralität und eine zusätzliche Dimension an Komplexität und Tief-
gang. Hier ist alles noch eine Spur ausgeprägter und intensiver. Gleichzei-
tig wirkt der Wein unbeschreiblich elegant und nobel. Die gesamte Aro-
menpalette präsentiert eine unglaubliche Vielfalt. Kühler und frischer 
Hintergrund verbindet sich mit der Reife des Jahrgangs. Superzart im 
Auftakt, hätte ich so zart nicht erwartet. Das ist an Feinheit und Raffines-
se nicht zu überbieten. Ich bekomme Gänsehaut, die Energie im Steinriese 
durchfährt mich wie ein Stromstoss. Dieser Tanz am Gaumen dauert un-
endlich lang und endet zart würzig mit vielen Rückaromen. Dieser Wein 
gehört zu den allerbesten Pinots, die ich in den letzten Jahren pro-
bieren durfte. (pb)

20+/20 • 2028 – 2060 • Art. 260328 • 75cl CHF 125.– 

          

2021 Schlossberg Spätburgunder  
Grosses Gewächs VDP.GROSSE LAGE
100% Pinotklone in Dichtbestockung mit niedrigem Ertrag von besten, 
warmen Lagen auf Kleinterrassen mit Trockenmauern im Seitental von 
Kaiserstuhl; Tephrit-Böden mit hohem Eisen- und Kalkanteil, sehr gerin-
ger Anteil an Ganztraubenvergärung; Ausbau 18 Monate in Barriques.

Superedle Verbindung aus reifer Frucht und kühlem, würzigem Hinter-
grund. Die Aromatik lässt mich träumen, zurücklehnen und geniessen. 
Was für ein unbeschreibliches Nasenparfum! Schwarz- und rotbeeri-
ge Frucht in Vollendung, von einer herrlichen Frische unterlegt. Sanfter 
und nobler Auftakt am Gaumen mit saftiger Struktur und seidig fei-
nen Tanninen. Überall diese verführerische Frucht, die von einer herr-
lichen Kräuteraromatik begleitet wird. Superschön ausbalanciert und mit 
atemberaubender Länge. (pb)

20/20 • 2028 – 2060 • Art. 260324 • 75cl CHF 89.– 

89.–
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Himmlisch mineralischer Weissburgunder.  
2021 Achkarrer Schlossberg Weissburgunder  
Grosses Gewächs VDP.GROSSE LAGE

Das ist wieder so ein Duft, den man – wenn überhaupt – nur sehr 
schwer einer Traubensorte zuordnen kann. Das ist himmlische Minera-
lität, durch einen Hauch Reduktion noch verstärkt. Das ist ein Feuer-
werk an Mineralität, alles ist total zart, die pure Eleganz, der Wein 
streicht wie eine Feder über die Zunge, ist dennoch irre rassig. Das wie-
derum wird abgefedert von jeder Menge cremig weichem Schmelz. Das 
ist ein grosser Terroirwein, der direkt das Herz berührt. (mg)

20/20 • 2026 – 2050 • Art. 260247 • 75cl CHF 32.40 (ab 8.10.2023 36.–)

Untrennbar sind der Ihringer Winklerberg und der Achkarrer Schloss-
berg mit dem Weingut Dr. Heger verbunden. Seit Generationen wach-
sen hier Weine, die weit über die badische Grenze hinaus bekannt 
sind. Waren es anfangs vornehmlich grosse Rotweine, für die das VDP-
Weingut geschätzt wurde, sind es mehr und mehr auch die Weissweine, 
mit denen Joachim Heger beweist, wie viel Potenzial in seinen Ausnah-
melagen steckt. Er hat sie dafür genauestens analysiert und Schritt für 
Schritt differenziert, in welcher Parzelle welche Sorte zu einem Grossen 
Gewächs heranwachsen kann. Dafür braucht es jede Menge Finger-
spitzengefühl und Handarbeit.
Für das Weingut war das Jahr 2021 sehr anspruchsvoll, da es viel Nie-
derschlag gab. Auch während der Lese gab es viel Regen und zudem im 
Frühjahr noch einen Frost. Der Ertrag blieb damit sehr klein, beim Spät-
burgunder betrug er nur 40% einer Normalernte. Gemäss Rebecca Heger 
hat sich der Aufwand aber gelohnt, denn es ist ein sehr schöner Jahr-
gang entstanden.

WEINGUT DR. HEGER
IHRINGEN
BADEN

32.40

Joachim und Rebecca Heger
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2021 Chardonnay Gras Im Ofen  
Grosses Gewächs VDP.GROSSE LAGE

Ich habe jetzt hintereinander Weissburgunder, Grauburgunder und Char-
donnay Grosses Gewächs 2021 probiert, die Unterschiede sind marginal. Der 
Weissburgunder ist vielleicht als Jungwein einen Hauch molliger, der Grau-
burgunder erstaunlicherweise fast der schlankste, und dieser Chardonnay 
vielleicht doch der neutralste. Aber alle drei duften und schmecken min-
destens zu 90% nach Terroir, das hier beim Chardonnay ist einfach ein 
grandioser Terroirduft von atemberaubender Tiefe. Am Gaumen ein 
Gedicht, superschlank, irre rassig, sagenhaft konzentriert und komplex, da-
bei beschwingt, leichtfüssig, lebendig, fröhlich, ein sinnlicher Strahlemann. 
Unter dem Strich ein Weisswein von absoluter Weltspitzenklasse. (mg)

20/20 • 2026 – 2050 • Art. 260248 • 75cl CHF 37.80 (ab 8.10.2023 42.–)

2021 Weissburgunder VDP.ORTSWEIN

So muss Weissburgunder riechen – unkompliziert, fruchtig und 
frisch. Herrliche Steinfruchtaromatik, die sich mit viel Frische vermischt 
und expressiv aus dem Glas strahlt. Sehr elegante florale und zart würzige 
Aromen im Hintergrund. Am Gaumen ein herrlicher Schmelz mit fri-
scher Säure. Der Wein wirkt sehr saftig, lebendig und hat guten Zug 
nach vorne. Die Frucht wird ab dem Mittelteil von der Mineralität abgelöst, 
die sich bis ins Finale hinzieht. Herrlich. (pb)

17+/20 • jetzt – 2032 • Art. 260243 • 75cl CHF 17.– (ab 8.10.2023 19.–)

2021 Vorderer Winklerberg Weissburgunder  
Grosses Gewächs VDP.GROSSE LAGE

Ganz zarte, reduktive Feuerstein-Aromatik schwebt im Hintergrund mit 
und begleitet die frische Steinobst-Aromatik. Je höher die Klassifizie-
rung, desto eleganter werden die Weissburgunder bei Dr. Heger. Die-
ser Grand Cru zeigt eine atemberaubende Eleganz, einen beeindruckenden 
Tiefgang und eine sehr schöne Mineralität. Auch im Auftakt sehr schlank 
und von einer raffinierten Säure geprägt. Im Gaumen wiederum die-
ser delikate Mix aus Frucht, Mineralität und Würze. Alles total auf Fein-
heit gebaut, was dem Wein einen sehr noblen Trinkfluss gibt. Auch die Län-
ge und das mineralische Finale sind sehr beeindruckend. (pb)

19/20 • 2024 – 2038 • Art. 260244 • 75cl CHF 32.40 (ab 8.10.2023 36.–)

2021 Rappenecker Weissburgunder  
Grosses Gewächs VDP.GROSSE LAGE

Wir sind uns alle einig am Tisch: So schlank und elegant war der Rappe-
necker noch nie. Das gibt ihm einen ganz besonders edlen Touch. Expres-
sive Frische und sehr zarte, aber delikate Frucht vermischt sich mit einer 
tiefgründigen Mineralität. Auch im Auftakt mit viel Frische, herrlicher 
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Mineralität und delikater Frucht. Eine Mischung, die schon fast an einen 
Chardonnay erinnert. Die Leichtigkeit im Wein ist phänomenal und 
macht unbedingt Lust auf den nächsten Schluck. Schon gewaltig, was 
die Hegers aus Weissburgunder machen können. (pb)

19/20 • 2024 – 2038 • Art. 260245 • 75cl CHF 32.40 (ab 8.10.2023 36.–)

2021 Weissburgunder Gras im Ofen  
Grosses Gewächs VDP.GROSSE LAGE

Die Traubensorten verlieren immer mehr an Bedeutung, da ist praktisch 
pures Terroir im Glas. Ich glaube nicht, dass man den Wein blind sofort 
als Weissburgunder erkennen kann. Die Mineralität steht ganz klar im Vor-
dergrund, das duftet nach Stein und herber Holunderblüte, ein Hauch des 
betörenden Duftes von grünem Tee ist auch im Spiel. Im Auftakt fühlt er 
sich eine Spur fülliger an als ein Chardonnay, das verschwindet aber so-
fort mit einem Schub rassiger Säure, es ist ein Hauch Babyspeck, der in 1–2 
Jahren sowieso verschwindet. Ansonsten ist das ein überaus edler, präzi-
ser Wein mit immensem Potenzial, ein Traum. (mg)

19/20 • 2027 – 2050 • Art. 260246 • 75cl CHF 37.80 (ab 8.10.2023 42.–)

2021 Spätburgunder Mimus VDP.ERSTE LAGE
Der Anteil an Neuholz wurde stark reduziert, da man auf - 
grund der vorhandenen Substanz die Weine nicht überholzen wollte. 

Die kühl-würzige Aromatik des 2021er-Jahrgangs kommt beim Mimus 
sofort zum Vorschein. Der Duft ist sinnlich und tiefgründig, geprägt von 
wunderschöner, delikater Frucht aus Kirsche, Zwetschge, Himbeere und et-
was Erdbeere. Viel Frische und noble Kräuter im Hintergrund. Die Eleganz 
prägt auch den Auftakt, denn die Struktur verleiht dem Wein einen seidig 
feinen und saftigen Körper. Herrliche, reife Frucht, die von einer guten, wür-
zigen Aromatik unterstützt wird, zieht sich wunderbar in die Länge. Ein tol-
ler Pinot, der von ein paar Jahren Reifung noch profitieren wird. (pb)

19/20 • 2025 – 2045 • Art. 260249 • 75cl CHF 31.50 (ab 8.10.2023 35.–)

 
2021 Rappenecker Spätburgunder  
Grosses Gewächs VDP.GROSSE LAGE

Von diesem Duft könnte man sich stundenlang die Nase verwöhnen lassen, 
das ist Pinot der himmlischen Art, offen zugänglich, aber auch ernsthaft 
und präzis, mit viel mineralischer Tiefe. Ein geniales Finessenbündel, 
das ist einfach Rappenecker, da sind unbeschreibliche Feinheiten im Spiel. 
Das ist raffinierter und sehr edler Pinot, feingliedrig, komplex, mit 
enorm viel innerer Kraft. Hyperelegant und belebend, überaus reizvoll 
und attraktiv. (mg)

20/20 • 2025 – 2050 • Art. 260252 • 75cl CHF 58.50 (ab 8.10.2023 65.–)

W E I N G U T  D R .  H E G E R ,  B A D E N
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2021 Spätburgunder Vorderer Winklerberg  
Grosses Gewächs VDP.GROSSE LAGE
Die Trauben stammen von der heissesten Lage des Weingutes. 
Flächenmässig das grösste Grosse Gewächs mit unter - 
schiedlichen deutschen und französischen Klonen.

Dieser Wein zeigt in seiner Jugend viel Charakter mit Ecken und Kan-
ten. Joachim Heger erklärt uns, dass dieser Wein mit ein paar Jahren der 
Reifung die volle Schönheit entfalten wird und immer sehr gut reift. Er zeigt 
aber auch in seinem jungen Alter bereits eine wunderschöne Frucht mit 
kühler Würze. Am Gaumen belebend saftig mit imposantem Frucht-
schwall. Hier zeigt die Säure ihre ganze Energie und Frische, was dem 
Wein viel Eleganz und Leichtigkeit einhaucht. Auch die Tannine sind 
von exzellenter Qualität, das gibt dem Wein den seidig feinen Fluss. Sicher 
ein Kandidat für 20 Punkte. (pb)

19+/20 • 2028 – 2060 • Art. 260250 • 75cl CHF 58.50 (ab 8.10.2023 65.–) 

2021 Spätburgunder Häusleboden  
Grosses Gewächs VDP.GROSSE LAGE

Das ist gross, das ist berührender Pinot von eindrücklicher Präzision, 
ein sublimes Parfüm, irre komplex und reich, strahlt Ruhe aus, wirkt überaus 
edel. Am Gaumen ist pure Feinheit, sehr sanfter, zartschmelzender Auftakt, 
gleichzeitig ist alles enorm konzentriert. Ein verblüffendes Geschmacks-
spektrum, alles ist total auf der zarten Seite, ein die Sinne berauschender 
Filigrantänzer. Enorm nachhaltig, eine phänomenale Essenz. (mg)

20/20 • 2026 – 2050 • Art. 260253 • 75cl CHF 85.50 (ab 8.10.2023 95.–)

2021 Achkarrer Schlossberg Spätburgunder  
Grosses Gewächs VDP.GROSSE LAGE

Erhabener Duft mit unglaublich viel Tiefgang und raffinierter Mischung 
aus reifer Frucht und kühlen, würzigen Aromen. Viel Kirsche, Zwetschge, 
Sauerkirsche, Johannisbeere und ein Hauch von Himbeere und Erdbeere. 
Alles ist total auf Feinheit gebaut, obschon die Intensität im Wein 
gewaltig ist. Das zeigt sich auch im Auftakt mit einer gewaltigen Frucht-
dichte. Kräuteraromen und Frucht im Wechselspiel, einfach herrlich. Der 
Wein benötigt noch etwas Reifung, aber das Potenzial ist gewaltig. Ich 
bin sicher, dass er viele Jahre auf höchstem Niveau sein wird. Dies auch 
aufgrund der Struktur mit der raffinierten Säure und dem präsenten, aber 
seidig feinen Tanningerüst. Ein beeindruckender, grosser Pinot. (pb)

20/20 • 2028 – 2060 • Art. 260251 • 75cl CHF 58.50 (ab 8.10.2023 65.–)

58.50
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Die Lieferung erfolgt nach definitiver Auftrags-
bestätigung an den Rechnungsempfänger oder 
an eine von ihm gewählte Lieferadresse bis zur 

Bordsteinkante. Unsere Lieferkosten auf Privatkun-
denpreise (inkl. Transportversicherung CH und FL 

bis CHF 10’000.–) betragen für Bestellungen unter 
CHF 99.– pauschal CHF 12.–/Lieferung

Gratislieferung: ab CHF 99.– Bestellwert  
(exkl. Zusatzleistungen Lieferung). Andere Formate 

werden entsprechend umgerechnet. Lieferzeit 
(abhängig von der Versandart): 2 bis 5 Tage.  
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Etagen-/Kellerlieferung bis 70 Flaschen: CHF 10.–
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Rufen Sie uns an, wir beraten  
Sie gerne!

Montag bis Freitag:  
08.00 – 17.00 Uhr 

Telefon 058 234 22 88

Weinberatung 

Mailing-Angebot gültig bis 7. Oktober 2023 oder solange Vorrat.

Die allgemeinen Geschäsftsbedingungen finden Sie auf www.gerstl.ch

für die Schweiz und das Fürstentum Lichtenstein:

Gerstl Wein&Shop, Spreitenbach

Gerstl Wein&Shop, Sempach
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Dienstag bis Freitag: 10.00 – 18.30 Uhr
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Dienstag bis Freitag: 9.00 – 12.00 und  
13.30 bis 18.30 
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10.00 – 18.00 Uhr 
Samstag: 9.00 – 15.30 Uhr
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Dienstag bis Freitag:  
9.00 – 12.00 und 13.30 bis 18.00
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Gerstl Wein&Shop
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8957 Spreitenbach
Tel. 058 234 23 00
gerstl.ch

Gerstl Wein&Shop
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gerstl.ch 
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2011 Saarburger Rausch  
Riesling Spätlese  
VDP.GROSSE LAGE 
Weingut Zilliken

Jedes Jahr öffnen die Zillikens ihre Schatz-
kammer und bringen einen gereiften Wein 
auf den Markt. Die Rausch Spätlese hat durch 
die Reifung eine leicht rauchige Note bekom-
men, die sich wunderbar mit der fruchtigen 
Vielfalt vermischt. Trotz seinen 12 Jahren 
wirkt der Wein unglaublich frisch. Auch die 
Mineralität ist sehr tiefgründig. Am Gaumen 
sehr schöner Schmelz mit präsenter Säure. 
Viel gereifte Frucht, eher mit tropischer Ausprä-
gung. Diese Spätlese hat eine sehr gute Balance, 
wirkt in keinem Moment wuchtig oder opu-
lent und verfügt über eine gute Länge. (pb)

19/20 • jetzt – 2050 • Art. 260090 
75cl CHF 51.90 (ab 8.10.2023 58.–)   

2022 Piesport Goldtröpfchen  
Riesling Spätlese  
VDP.GROSSE LAGE 
Weingut Willi Haag  

Das ist einfach jedes Mal eine DER Spätlesen. 
Sie überzeugt mit viel Geschmack bei gleich-
zeitig unglaublicher Leichtigkeit. Superdelika-
te Frucht aus Zitrone, Grapefruit, Mirabelle und 
einem Hauch von Ananas und Mango. Zarte, wür-
zige, mineralische und florale Aromen im Hinter-
grund. Im Auftakt kommt sofort seine immense 
Fruchtfülle zum Vorschein, die durch die Rest-
süsse noch verstärkt wird. Die Säure erweist sich 
als idealer Gegenspieler und schafft eine herrliche 
Balance mit Frische und Saftigkeit. Dadurch be-
kommt das Goldtröpfchen einmal mehr einen un-
vergleichlich delikaten Trinkfluss. Einmal mehr 
eine gigantische Spätlese. (pb)

20/20 • jetzt – 2050 • Art. 260288  
75cl CHF 19.80 (ab 8.10.2023 22.–)
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